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Tübingen

Universität Tübingen
Institut für Astronomie und Astrophysik

0 Allgemeines

Das Institut für Astronomie und Astrophysik wurde am 9. Janu ar 1995 gegründet durch
Zusammenlegung der bisherigen Einrichtungen: Astronomisches Institut, Lehr- und For-
schungsbereich Theoretische Astrophysik und Lehr- und Forschungsbereich Physik mit
Höchstleistungsrechnern. Dieses sind jetzt Abteilungen des Gesamtinstituts, die ihre in-
neren Angelegenheiten (Personal, Etat, Räumlichkeiten, Forschungsvorhaben) selbständig
regeln.

Die Leiter der Abteilungen bilden einen Vorstand, aus dessen Mitte ein geschäftsführender
Direktor und ein Stellvertreter gewählt werden. 2003 warendies R. Staubert und W. Kley.
DieseÄmter rotieren in einem zweijährigen Zyklus.
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Tübingen

Institut für Astronomie und Astrophysik

I. Abteilung Astronomie

Sand 1, D-72076 Tübingen
Tel. (07071)29-72486, Fax: (07071)29-3458

E-Mail: Nachname@astro.uni-tuebingen.de
Internet: http://astro.uni-tuebingen.de/

1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand
Direktoren und Professoren:
Prof. Dr. M. Grewing (beurlaubt), Prof. Dr. R. Staubert [-74 980] (Direktor IAAT), Prof.
Dr. K. Werner [-78601] (Leiter der Abteilung).

Wissenschaftliche Mitarbeiter:
Dr. J. Barnstedt [-78606], Dr. V. Beckmann (DLR, beim ISDC, Genf, bis 30.9.), Priv.-Doz.
Dr. S. Dreizler [-78612] (bis 31.7.), Dr. W. Gringel [-75474], Priv.-Doz. Dr. S. Jordan [-75470]
(DLR), Dr. N. Kappelmann [-76129], Dr. E. Kendziorra [-76127], Dipl.-Phys. I. Kreyken-
bohm (DLR, beim ISDC, Genf), Dipl.-Phys. N. von Krusenstiern [-76126] (DLR) Dipl.-
Phys. H. Lenhart [-75469], Dr. T. Nagel [-78612] (DLR), Dr. T. Rauch [-78614] (DLR),
Lioubov Rodina [-78608], Dipl.-Phys. T. Schanz [-74981] (DLR), Priv.-Doz. Dr. J. Wilms
[-76128].

Doktoranden:
Lic. Math. S. Benlloch-García [-74982], Lic. Sci. Phys. S. Carpano [78608], Dipl.-Phys. E.
Göhler [-75473], Dipl.-Phys. K. Giedke [-78604], Dipl.-Phys. T. Gleissner [-78605], Dipl.-
Phys. I. Kreykenbohm [-78615], Dipl.-Phys. M. Kuster [-78608] (bis 31.05.), Dipl.-Phys.
S. Landenberger-Schuh [-75470], Dipl.-Phys. T. Nagel [-76138], Dipl.-Phys. P. Risse [-78608]
(bis April), Dipl.-Phys. M. Stuhlinger [-75473], Dipl.-Ph ys. A. Würz [0711-17-41423] (Daim-
ler-Chrysler).

Diplomanden:
S. Burger S. Fritz, N. Hammer, A. Ho�mann, T. Kellermann, M. M artin, E. Rei�, R. Rexer,
S. Suchy, C. Tenzer, I. Traulsen.

Staatsexamen:
F. König
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Sekretariat und Verwaltung:
A. Heynen [-73459], H. Oberndör�er [-72486].

Technisches Personal:
H. Böttcher [-74981], W. Gäbele [-76130], W. Grzybowski [-75274], R. Irimie [-78602], K. Leh-
mann [-76130], B. Lorch-Wonneberger [-75469], O. Luz [-75274], J. Maar [-78604] (Prakti-
kantin), S. Renner [-76130], S. Vetter [-75274].

Studentische Mitarbeiter:
G. Distratis, S. Fritz, N. Hammer, A. Ho�mann, F. Köckert (bi s 30.06.), M. Martin, R. Rexer,
L. Rodina, S. Schwarzburg, S. Suchy, C. Tenzer, I. Traulsen.

1.2 Personelle Veränderungen
Ausgeschieden:
Stefan Dreizler verlieÿ das Institut am 31.07.03. Er nahm den Ruf auf eine C4-Stelle an
der Universitätssternwarte Göttingen an.

P. Risse (30.04.), M. Kuster (31.05.), V. Beckmann (30.09.).

1.3 Instrumente und Rechenanlagen
Die Abteilung Astronomie hat eine neue Sternwarte mit einem80-cm-Teleskop auf dem
Institutsgelände Sand erö�net. Das alte 40-cm-Spiegelteleskop mit Montierung wurde als
Dauerleihgabe der Internationalen Amateursternwarte (IAS) überlassen. Es soll am Obser-
vatorium Hakos (Namibia, Nähe Gamsberg) aufgestellt werden. Die Abteilung Astronomie
wird Mitglied der IAS. Damit steht ihr ein Zeitkontingent fü r alle Teleskope des Observa-
toriums zur Verfügung. Das alte Sternwartengebäude, in demsich noch der institutseigene
30-cm-Refraktor be�ndet, wurde von der Universität veräuÿert.

Die Abteilung verfügt über einen umfangreichen PC- und Workstation-Cluster.

1.4 Gebäude und Bibliothek
2003 wurden 32 Zeitschriften geführt.

2 Gäste

Prof. Dr. J.-M. Wang [-78607] vom Institute of High Energy Physics (IHEP) in Beijing
war bis 30.04. als Gastwissenschaftler mit einem Stipendium der Alexander von Humboldt-
Stiftung im Institut.

L. Strüder, MPE Garching, 13.01.
S. Heinz, MPA Garching, 21.01.
R. Rothschild, USCD, USA, 26.�31.01.
J. Braga, INPE, Brasilien, 26.�31.01.
N. La Palombara, IFCTR Milano 03.�05.02.
J. Wambsganÿ, Universität Potsdam, 05.�06.02.
G. Hasinger, MPE Garching, 12.02.
C. Rohde, Universität Freiburg, 12.05.
G. D'Angelo, University of Exter, GB, 02.06.
M.A. Nowak, Massachusetts Institute of Technology, 16.�30.06.
B. Ercolano, University College London, 08.07.
A. Hujeirat, MPIA Heidelberg, 14.07.
M. Güdel, Paul-Scherrer-Institut, Villigen, Schweiz, 14.07.
N. Schulz, MIT Cambridge, USA, 15.07. und 14.08.
T. Boller, MPE Garching, 15.07.
U.G. Oberlack, Rice University, Houston, USA, 17.07.
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A. Santangelo, IASF Palermo, Italien, 17.07.
W. Becker, MPE Garching, 25.07.
O. Reimer, Ruhr-Universität Bochum, 25.07.
A. Kutepov, LMU München, 22.08.
N. Shakura, Lomonossov Univ. Moskau, Ruÿland, 22.�23.09.
K. Dullemond, 20.10.
D. Klochkov, Sternberg Astron. Inst., Moskau, 27.10.�02.11.
M. Prokhorov, Sternberg Astron. Inst., Moskau, 27.10.�02.11.
N. Ketsaris, Sternberg Astron. Inst., Moskau, 27.10.�02.11.
S. Marko�, Massachusetts Institute of Technology, 23.�31.10.
A. Juett, Massachusetts Institute of Technology, 06.�13.12.
A. Würz-Wessel, Daimler-Chrysler, 15.12.

3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit

3.1 Lehrtätigkeiten
Es wurde die Lehre im Gebiet der Astronomie/Astrophysik an der Universität Tübingen
durchgeführt. Im WS 2002/2003 und im SS 2003 wurden jeweils 14 Semesterwochenstunden
Vorlesungen und jeweils 16 Semesterwochenstunden Seminare und Praktika angeboten.

Im Rahmen der BOGY (Berufsorientierung an Gymnasien) wurden eine Vielzahl von Schü-
lerinnen und Schülern in sieben einwöchigen Praktika am Institut betreut.

3.2 Prüfungen
Es wurden mehrere Diplomprüfungen im Wahlfach Astronomie abgenommen.

3.3 Gremientätigkeit
Barnstedt J.: Associate Scientist des ESA-SUMER-Experiments auf SOHO

Dreizler S.: Calar-Alto-Programmkomitee

Grewing M.: Co-Investigator des ESA-SUMER-Experiments auf SOHO, Mitwirkung im
Auftrag des BMBF im SPC der ESA sowie im Council der ESO, Mitglied bzw. Gast
in mehreren BMBF-Beratungsgremien, Mitglied des Fachbeirats des MPIA, Mitglied
im Kuratorium des MPAE, seit dem 1.1.90 Direktor von IRAM

Kappelmann N.: Mitglied des World-Space-Observatory Implementation Committee, Ko-
ordinator Industriebegleitung für DIVA

Kendziorra E.: Mitglied im Gutachterausschuÿ Extraterrestrik bei dem DLR, Co-Investiga-
tor beim ESA-EPIC/MAXI Instrument für den ESA-Röntgensate lliten XMM-Newton

Staubert R.: Co-Investigator beim EPIC/MAXI Instrument fü r den ESA-Röntgensatelliten
XMM-Newton, sowie beim Imager (IBIS) und im Science Data Center (ISDC) für
den ESA-Gammasatelliten INTEGRAL, Mitglied im Steering Co mmittee für INTE-
GRAL/ISDC, Mitglied im INTEGRAL Auswahlausschuÿ für Beoba chtungsvorschläge

Werner K.: Co-Investigator bei DIVA, stellvertretender DF G-Fachgutachter Astronomie
und Astrophysik, Mitglied des BMBF-GutachterausschussesVerbundforschung Astro-
physik

Wilms J.: Mitglied der XMM-Newton und RXTE Auswahlausschüs se für Beobachtungs-
vorschläge
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4 Wissenschaftliche Arbeiten

4.1 Röntgenastronomie
Aktive Galaxien
Die Auswertung des mittleren EPIC-pn-Spektrums unserer 100 ks langen XMM-Newton-
Beobachtung der Aktiven Galaxie MCG�6-30-15, in der eine sehr breite Eisenlinie bei
6.4 keV bebachtet worden war, wurde im Berichtszeitraum fortgesetzt. Nach der ersten Ver-
ö�entlichung der Beobachtung wurde ein Schwergewicht auf die Implementierung weiterer
Modelle zur Linienverbreiterung gelegt, ferner wurden diesimultanen RXTE-Beobach-
tungen weiter in die Auswertung miteinbezogen. Die Ergebnisse dieser Untersuchungen
wurden zur Verö�entlichung eingereicht.
Die Verfahren zur statistischen Überprüfung von Periodizitäten in Aktiven Galaxien wur-
den auf alle beobachteten Periodizitäten ausgedehnt und weiter verfeinert.
Durch wiederholte kurze Beobachtungen mit XMM beteiligen wir uns unter Einsatz von
garantierter Beobachtungszeit an der Untersuchung der spektralen Variabilität von 3C 273,
in Korrelation mit Beobachtungen in anderen Wellenlängenbereichen (z. B. konnten wir
weitere quasi-simultane Beobachtungen mit RXTE machen). Die ersten XMM- und RXTE-
Beobachtungen wurden ausgewertet: Wir bestätigen das kanonische Potenzgesetz-Spek-
trum oberhalb von 2 keV (ohne cut-o� bis 110 keV). Mit XMM wird ein starker Soft Excess
beobachtet, der durch ein Potenzgesetz mit einem Photonenindex von ∼ 3 beschrieben
werden kann.
Die Auswertung unserer tiefen XMM-Newton-Beobachtung dessogenannten �Marano Fel-
des� wurde in Zusammenarbeit mit dem AIP (G. Lamer) und dem MPE (G. Hasinger) fort-
gesetzt. Einige Ergebnisse wurden auf Konferenzen vorgestellt. Das Schwergewicht lag im
Berichtszeitraum auf der Korrelation der im Röntgenbereich gefundenen Quellen mit Ka-
talogen aus anderen Wellenlängenbereichen und der Quellklassi�kation. (Benlloch-García,
Giedke, Kendziorra, Pottschmidt, Staubert, Stuhlinger, W ilms)
Verschiedene Sample von Aktiven Galaxien wurden untersucht: Slim Disk Akkretion in
NL Seyfert 1-Galaxien, die Akkretionsraten in BL Lac-Objekten, die zentralen Maschi-
nen in radio-lauten Quasaren. Ebenso wurde gearbeitet an der Modellierung der Emis-
sion von AGN-Akkretionsscheiben (in Zusammenarbeit mit P.Friedrich, MPE) und an
Gamma-Linien Emission in 3C 273 (in Zusammenarbeit mit T. Courvoisier, Genf). (Stau-
bert, Wang)

Kataklysmische Variable
Der um 0.3 % asynchrone Polar V1432 Aql (RX J1940.1-1025) wurde mit neuen optischen
Daten und Röntgendaten von RXTE und XMM-Newton weiterhin un tersucht: die vermu-
tete säkulare Synchronisation auf einer Zeitskala von 100-200 Jahren wird bestätigt (in
Zusammenarbeit mit S. Friedrich). (Benlloch-García, Göhler, Pottschmidt, Landenberger-
Schuh, Staubert, Wilms)

Akkretierende Neutronensterne und Schwarze Löcher
Weitere der für den Rossi X-ray Timing Explorer (RXTE) genehmigten Beobachtungen
wurden durchgeführt und ausgewertet.
Die Analyse der RXTE-Daten eines turn-on des 35-d-Zyklus von Her X-1 wurde fortge-
setzt. Schwerpunkt war die Untersuchung der Veränderung der Pulspro�le während eines
turn-on des 35-d-Zyklus, die durch Streuung am bedeckendenScheibenrand erzeugt wird.
Es gelang, eine guteÜbereinstimmung zwischen Modell und Beobachtung zu erhalten.
Die Untersuchung der optischen Photometrie von Her X-1 und ihrer Bedeutung für den
35-Tages-Zyklus während der letzten 30 Jahre wurde weitergeführt. Im Rahmen einer Kol-
laboration mit der Arbeitsgruppe von N. Shakura in Moskau wurden Modelle mit freier
Präzession des Neutronensterns zur Erklärung der langfristigen Konstanz der 35-d-Periode
diskutiert. Mit einer systematischen Reanalyse der pointierten Beobachtungen von Her X-1
mit RXTE wurde begonnen.
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Die Untersuchungen des Windakkretierers GX 301−2 wurden abgeschlossen. Eine zweite
Zyklotronlinie konnte im Spektrum nicht gefunden werden. Ferner wurden weitere andere
Be-Systeme in Zusammenarbeit mit den Kollegen an der UCSD und der Univ. Alicante
analysiert.

Eine groÿe Zahl von Quellen, die mit dem RXTE All Sky Monitor b eobachtet wurden, wur-
de systematisch auf Langzeitperioden untersucht. Die Ergebnisse sind in der Dissertation
von S. Benlloch-García zusammengefaÿt.

Auch während dieses Jahres lief unsere Multifrequenzkampagne weiter, bei der der ga-
laktische Schwarzlochkandidat Cyg X-1 simultan im Radiobereich, im Optischen und im
Röntgenbereich beobachtet wird. Die Ergebnisse aus den bisherigen Daten wurden veröf-
fentlicht. Weitere Analysen, insbesondere das Verhalten der linearen Beziehung zwischen
der rms-Variabilität und der Leuchtkraft von Cyg X-1 sowie d ie Studie von Korrelationen
zwischen der Radio- und der Röntgenvariabilität, wurden weiter studiert und verö�entlicht.
(Benlloch-García, Kendziorra, König, Kreykenbohm, Kuster, Pottschmidt, Risse, Rodina,
Staubert, Wilms)

XMM-Newton
Die ESA Cornerstone Röntgenmission XMM-Newton war Ende 1999 erfolgreich gestartet
worden. Die gemeinsam mit dem MPE, Garching, gebaute CCD-Kamera MAXI (MPI/AIT
X-Ray Imager) arbeitet auch vier Jahre nach dem Start weiterhin einwandfrei. In Zusam-
menarbeit mit dem XMM-Newton Science Operation Center in Vilspa, Spanien und dem
MPE wurde der Betrieb der pn-CCD-Kamera im Orbit weiter opti miert. Im Laufe des
Jahres wurde die Eichung der Kamera sowie die Zeitinformation der Photonen weiter ver-
bessert, wobei wir uns in Tübingen hauptsächlich um die schnellen Auslesemodi gekümmert
haben. Die Auswertung der im Rahmen der garantierten Zeit gewonnenen Beobachtungen
mit XMM-Newton wurde fortgeführt (siehe dazu die einzelnen Unterkapitel). (Benlloch-
García, Carpano, Giedke, Göhler, Kendziorra, Kirsch, Kuster, Kreykenbohm, Pottschmidt,
Risse, Staubert, Stuhlinger, Wilms)

INTEGRAL
INTEGRAL wurde Anfang des Jahres erfolgreich in Betrieb genommen und die Veri�ka-
tion und In-orbit-Eichung durchgeführt. Alle Instrumente funktionieren weitgehend wie
erwartet. Unsere Beteiligung an diesem ESA-Satelliten zurGamma-Astronomie erfolgt
durch die Mitarbeit in zwei Kollaborationen: 1) Im IMAGER �I BIS�: hier sind wir ver-
antwortlich für die digitale Datenverarbeitung und den Exp erimentrechner. Es wurden
einige Anomalien untersucht und gezeigt, daÿ sie alle (bis auf einen mit geringer Rate auf-
tretenden Zeitsprung) durch nicht-reguläre Bedienung/Kommandierung verursacht waren.
Für die Zeitsprünge wurde ein o�-line Korrekturalgorithmu s entwickelt. 2) INTEGRAL
Science Data Center (ISDC) in Genf: ein Mitarbeiter aus Tübingen (V. Beckmann, ab
Oktober durch I. Kreykenbohm ersetzt), der hauptsächlich in Genf tätig ist, beteiligt sich
an der Weiterentwicklung der wissenschaftlichen Auswerte-Software und an dem täglichen
Betrieb. (Barnstedt, Beckmann, Benlloch-García, Göhler, Kendziorra, Keykenbohm, von
Krusenstiern, Schanz, Staubert, Stuhlinger, Wilms)

Projekte in Planung und Entwicklung
Ballon-Projekt zur abbildenden harten Röntgenastronomie, MIRAX, ROSITA, DUO,
XEUS. (Burger, Martin, Kendziorra, Rexer, Schanz, Staubert, Suchy, Tenzer, Wilms)

4.2 FUV/EUV-Astronomie und Astrometrie
APEX
Für eine vorgesehene deutsche Beteiligung am Astrophysical Plasmadynamic Explorer
(APEX, vom NRL eingereichtes Proposal für eine Small Explorer Mission der NASA) wur-
den Arbeitspakete hinsichtlich wissenschaftlicher Mitarbeit und gemeinsamer Tätigkeiten
in der Datenreduktion spezi�ziert.
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WSO/UV
Die Phase-A-Studie der Gesamtmission WSO/UV unter Leitungder russischen Lavochkin
Ass., Moskau, wurde im Jahr 2003 weitergeführt. Bedingt durch technische Schwierigkeiten
wird sich der Abschluÿ der Gesamtstudie bis Mitte des Jahres2004 verzögern. Aus �nan-
ziellen Gründen konnte auch die geplante Phase-A2-Studie des HIRDES Spektrographen
(Optimierung des Langspaltspektrograph, Erhöhung des Dynamikumfangs der Detektorsy-
steme und Klärung der o�enen Interfacefragen zum Teleskop)nicht im Jahr 2003 begonnen
werden. (Barnstedt, Gringel, Kappelmann, Werner)

4.3 UV- und Optische Astronomie
Zentralsterne planetarischer Nebel und PG 1159-Sterne
Die Grundlage einer Interpretation von Metallhäu�gkeiten in Zentralsternen planetarischer
Nebel (ZPN) ist die Kenntnis des ursprünglichen Metallgehalts des Zentralsterns. Hierzu
dient die Bestimmung der Eisenhäu�gkeit. Wir haben hochaufgelöste STIS-Spektren von
acht extrem heiÿen ZPN aufgenommen, vier der Objekte sind nun auch mit FUSE be-
obachtet worden. Die Identi�zierung der Spektrallinien in den HST-Spektren wurde ab-
geschlossen. Eine Vielzahl hochionisierter Linien von Eisen und anderer schwerer Metalle
wie z. B. Chrom und Mangan wurden gefunden. Viele Linien bleiben unidenti�ziert; es
handelt sich wohl hauptsächlich um bisher unbekannteÜbergänge von Eisen. Detaillierte
Spektralanalysen werden nun durchgeführt. Ein Ziel ist neben der Häu�gkeitsbestimmung
auch eine Neufestlegung der Temperaturskala heiÿer ZPN über Ionisationsgleichgewich-
te von Metallen. Die Untersuchung wassersto�armer ZPN (Spektraltyp PG 1159) anhand
von z. T. neu beobachteten FUSE-Spektren geht weiter, um dieüberraschend festgestellte
Eisen-Unterhäu�gkeit in dieser Spektralklasse zu verstehen. Wir vermuten, daÿ das Eisen
durch Neutroneneinfang während des späten Heliumschalen�ashs in schwerere Elemente
verwandelt worden ist. (Dreizler, Ho�mann, Rauch, Rei�, Tr aulsen, Werner in Zusammen-
arbeit mit Kruk, JHU; Herwig, Victoria; Koesterke, GSFC)

Das Chandra-Spektrum des Zentralsterns von NGC 1360 wird gemeinsam mit unseren
HST- und FUSE-Daten analysiert. (Rauch, Werner)

Die vier bekannten O(He)-Sterne (heiÿe, helium-reiche post-AGB-Sterne) sind erfolgreich
mit FUSE spektroskopiert worden. Mit der Datenanalyse wird begonnen. (Rauch mit Kruk,
JHU und Koesterke, GSFC)

Heiße Weiße Zwerge (WZ) und heiße Unterzwerge
Metallhäu�gkeiten sind die Indikatoren für die chemische Entwicklung von WZ, die durch
die Sedimentation der schweren Elemente im Gravitationsfeld dominiert ist. Aufgrund
der geringen Häu�gkeiten benötigt man dazu UV- und EUV-Spektren hoher Qualität. Zur
Analyse werden selbstkonsistente Di�usionsmodelle herangezogen, die die Berechnung che-
misch geschichteter Sternatmosphären aus dem Gleichgewicht zwischen Sedimentation und
radiativem Auftrieb ermöglichen. Die Analyse der EUVE-Spektren eines DA WZ Samples
anhand des erstellten und zwischenzeitlich erweiterten Modellgitters wurde abgeschlossen.
Da jedoch noch Fragen bezüglich der Anteile bisher nicht berücksichtigter schwerer Ele-
mente an der Opazität o�en bleiben, sind diese nun mit eingebaut und ihr Ein�uÿ auf
die Atmosphärenstruktur ist untersucht worden. Die Voraussagen der Modelle sollen nun
insbesondere an UV-Spektren (HST/FUSE) überprüft werden. (Dreizler, Landenberger-
Schuh)

Die Analyse des FUSE-Spektrums des extrem stark mit Schwermetalllinien geblankten
sdOB-Sterns wurde fortgesetzt. (Dreizler, Hammer, Rauch,Werner mit Kruk, JHU)

Die Analyse von Chandra- und FUSE-Spektren des exotischen PG 1159-Sterns H 1504+65
(fast reine C/O-Atmosphäre, ohne H und He) wurde nahezu abgeschlossen. Das Chandra-
Spektrum ist dominiert von hochionisierten O- und Ne- und Mg-Absorptionslinien und
vermutlich von zahlreichen Linien der Eisengruppenelemente, deren Identi�kation mangels
genauer Atomdaten sehr schwierig ist. Möglicherweise handelt es sich bei dem Objekt um
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den nackten Kern eines O-Ne-Mg WZ. (Rauch und Werner mit Barstow, Leicester, und
Kruk, JHU)
AA Dor (LB3459) ist ein bedeckendes Doppelsternsystem mit einem sdO-Primärstern und
einem unsichtbaren Begleiter geringer Masse (P = 0.26 Tage). Der Begleiter ist der Masse
nach ein Brauner Zwerg, der jedoch vormals ein Planet gewesen sein könnte, der während
der Common-Envelope-Phase Masse akkretiert hat. Es wurdenvier von zehn bewilligten
FUSE-Spektren aufgenommen. Mit der Datenanlyse wurde begonnen. Anhand dieser Da-
ten sollen mit Hilfe der Lyman-Linien des Wassersto�s die Ober�ächenschwerebeschleu-
nigungsbestimmung verbessert und nach Spuren von Metallengesucht werden. (Rauch,
Werner)
Pulsierende Sterne sind wegen der Möglichkeit, das Sterninnere zu erkunden, von beson-
derem Interesse für die Stellarastronomie. Im Vordergrundder Arbeiten auf diesem Gebiet
stand die Beteiligung an der Auswertung von sehr umfangreichem Material aus weltweit
koordinierten Beobachtungskampagnen aus dem Vorjahr. Beobachtet wurden vorwiegend
pulsierende WZ, sdB-Sterne sowie einβ Cephei-Variabler mittels zeitaufgelöster Photome-
trie und Spektroskopie. (Dreizler, Landenberger-Schuh inweltweiten Kooperationen)

Magnetische Weiße Zwerge
Genetische Algorithmen und Evolutionsstrategien wurden weiterentwickelt, mit deren Hilfe
aus einer Bibliothek von theoretischen Spektren und Polarisationsdaten die Beobachtungen
rotierender magnetischer WZ analysiert werden konnten. (Jordan in Zusammenarbeit mit
Beuermann, Euchner und Reinsch, Göttingen)
Die Analyse des magnetischen WZ HE0241�0155 ergab ein sehr homogenes Magnetfeld,
welches in extremer Weise von dem eines magnetischen Dipolsabweicht. Eine Erklärungs-
möglichkeit für die Beobachtungen ist das Vorhandensein eines ausgedehnten magnetischen
Fleckes. (Jordan mit Reimers und Christlieb, Hamburg)
Spektro-polarimetrische Messungen, die mit dem FORS1-Spektrographen des UT1-�Antu�-
Teleskop (VLT, ESO) durchgeführt wurden, führten zur Entde ckung, daÿ etwa ein Viertel
aller WZ schwache Magnetfelder von der Gröÿenordnung weniger Kilogauss besitzen. (Jor-
dan mit Aznar Cuadrado und Solanki, Katlenburg-Lindau, Napiwotzki, Leicester, Schmid,
Zürich, Mathys, Santiago de Chile)
Einige Theorien der Gravitation sagen voraus, daÿ sich die verschiedenen Polarisations-
moden in starken Gravitationsfeldern unterschiedlich schnell ausbreiten. Dieses konnte
anhand von Polarisationsbeobachtungen des extrem massereichen und magnetischen WZ
RE J0317�853 überprüft werden. Auf diese Weise konnte eine Obergrenze für die Kopplung
zwischen dem Torsionsfeld der metrisch-a�nen Gravitationstheorie und dem elektromagne-
tischen Feld bestimmt werden, die wesentlich schärfer ist,als vorangegangene Messungen.
(Jordan mit Preuÿ und Solanki, Katlenburg-Lindau, Haugan, Indiana)
Die Auswertung von HST-UV-Spektren magnetischer WZ wurde fortgesetzt, um das Ver-
halten der quasimolekularen Lymanα-Features bei Vorhandensein eines starken Magnet-
feldes zu bestimmen. Die Analysen dienen auch der Fragestellung, inwieweit Konvektion
in diesen Objekten unterdrückt wird. (Jordan mit Koester, K iel, Schmelcher, Heidelberg,
Allard, Paris)

Neutronensterne
Zur Berechnung von Neutronensternspektren benötigen wir Opazitäten für Eisen in star-
ken Magnetfeldern. Diese werden im Rahmen eines Teilprojekts des SFB 382 berechnet.
(Werner mit Wunner, Stuttgart)

NLTE-Modelle für heiße kompakte Sterne
Es wurde weitergearbeitet an NLTE-Modellatmosphären, diedas sogenanntemetal-line
blanketing aller Elemente bis hin zur Eisengruppe berücksichtigen. Dabei wurden Modelle
für sehr heiÿe Objekte (E�ektivtemperaturen von etwa 500 kK) gerechnet, die für die
Analyse von Chandra- und XMM-Spektren verwendet werden. (Rauch, Greiner, Orio)
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Das Computerprogramm wurde hinsichtlich einer selbstkonsistenten Modellierung der Dif-
fusionsprozesse in heiÿen kompakten Sternen unter NLTE-Bedingungen erweitert. Dies
ermöglicht die Berechnung von chemisch geschichteten Modellatmosphären ohne freie Pa-
rameter lediglich unter Vorgabe von E�ektivtemperatur und Ober�ächenschwerebeschleu-
nigung. Das Modellgitter wurde erweitert. (Dreizler, Landenberger-Schuh, Rauch, Werner)

Spektralanalyse von Akkretionsscheiben in CVs und Röntgendoppelsternen
Es wurde der Code weiterentwickelt, mit dem die Vertikalstruktur von Akkretionsscheiben
unter NLTE-Bedingungen berechnet wird. Ziel ist die Berechnung von Spektren, die mit
Beobachtungen verglichen werden können. Scheibenmodellefür CVs mit fast reinen He-
liumscheiben (AM CVn-Systeme) und C-O-Ne-dominierten Akkretionsscheiben in ultra-
kompakten Röntgendoppelsternen wurden konstruiert. Zielist die Bestimmung der che-
mischen Komposition der Scheiben, um auf die Natur der Donor-Sterne zu schlieÿen. Es
wurde begonnen, die zeitliche Entwicklung von Zwergnovaspektren zu simulieren. (Dreizler,
Hammer, Kellermann, Nagel, Rauch, Werner)

Extra-solare Planeten und massearme Objekte
Das Optical Gravitational Lensing Experiment (OGLE) liefe rt für Beobachtungskampa-
gnen für Transit-Planeten gut 100 Kandidaten. Für einen Teil dieser Objekte haben wir
Nachfolgebeobachtungen durchgeführt. Ziel war eine spektroskopische Bestimmung der
Parameter des Primärsterns sowie eine dynamische Massenbestimmung der interessante-
sten Kandidaten. Ein Objekt, OGLE-TR-3 konnte dabei als möglicher Planet identi�ziert
werden. (Dreizler, Kley, Rauch, Landenberger-Schuh, Werner mit Hauschildt, Hamburg)

Als zufällige Entdeckung bei einer Beobachtungskampagne für einen pulsierenden WZ
wurde das erste Binärsystem mit einem bedeckendem Braunen Zwerg als Begleiter ge-
funden. (Landenberger-Schuh, Dreizler mit weiteren Beobachtern aus der weltweiten Be-
obachtungskampagne)

DIVA/AMEX/GAIA
Die FUV-Gruppe, die das Arbeitspaket Industriebegleitung inklusive Koordination an der
deutschen Kleinsatellitenmission DIVA übernommen hat, führte Abschluÿarbeiten aus, die
dazu dienten, ein ähnliches Projekt als SMEX Proposal bei der NASA einzureichen. Alle
Arbeiten an dem Projekt DIVA wurden zum Ende des Jahres abgeschlossen.

Im Februar wurde das DIVA-Astrometrie-Satellitenprojekt , an dem das Institut bei der
Industriebegleitung und der Entwicklung eines Daten-Quick-Looks beteiligt war, vom DLR
aus �nanziellen Gründen beendet. (Barnstedt, Gringel, Jordan, Kappelmann, Werner)

Für das amerikanisch-deutsche Nachfolgeprojekt AMEX wurden bis zur Ablehnung des
Projektes durch die NASA im September Studien für eine deutsche Beteiligung durchge-
führt. (Jordan mit Röser und Anderen, Heidelberg)

Um zu untersuchen, ob im Rahmen des europäischen Astrometrie-Satellitenprojektes GAIA
eine schnelle Beurteilung der Datenqualität für die globale astrometrische Lösung möglich
ist, wurde mit ersten mathematischen Untersuchungen begonnen. (Jordan mit Bastian,
Heidelberg)

5 Diplomarbeiten und Dissertationen

5.1 Diplomarbeiten
Laufend:
Burger, Swen: �Untersuchungen an Framestore pn-CCDs für die Satellitenmissionen DUO

und ROSITA�
Fritz, Sonja: �Die Durchmusterung der Galaktischen Ebene mit dem Gamma-Satelliten

INTEGRAL�
Hammer, Nicolay: �Akkretionsscheibenmodelle mit äuÿererEinstrahlung�
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Ho�mann, Agnes: �Eisengruppenelemente in wassersto�reichen Zentralsternen planetari-
scher Nebel�

Kellermann, Thorsten: �Spektrale Entwicklung von Zwergnova-Ausbrüchen�
König, Ferdinand (Staatsexamen): �Korrelationen zwischen zeitlich variablen Gröÿen in

Her X-1�
Martin, Michael: �Optimierung eines Si-Driftkammer-Arra ys für schnelle Auslese�
Rei�, Elke: �Metallhäu�gkeiten in PG1159-Sternen�
Rexer, René: �Aufbau und Modellierung einer Ballon-Gondel-Regelung�
Suchy, Slavomir: �Charakterisierung eines CdZnTe-Detektors�
Tenzer, Christoph: �Entwicklung einer Sternkamera und Entwurf einer digitalen Steuer-

elektronik für ein ballongetragenes Röntgenexperiment�
Traulsen, Iris: �Metallhäu�gkeiten in heiÿen wassersto�r eichen Zentralsternen planetari-

scher Nebel�

5.2 Dissertationen
Abgeschlossen:
Benlloch-García, Sara: �Long-term X-ray variability of Ac tive Galactic Nuclei and X-ray

binaries�
Kirsch, Marcus: �In-Orbit-Kalibration der EPIC-pn-Kamer a auf XMM-Newton in hoch

zeitau�ösenden Modes und Pulsphasenspektroskopie des Crab-Pulsars�
Kuster, Markus: �Pulsphasen-Spektroskopie von Hercules X-1 im Röntgenbereich�
Nagel, Thorsten: �Synthetische Spektren und Vertikalschichtungen von Akkretionsschei-

ben�
Risse, Patrick: �Temporale und spektrale Untersuchungen des Röntgendoppelsternsystems

Her X-1/HZ Her�
Würz-Wessel, Alexander: �Free-formed Surface Mirrors in Computer Vision Systems�

Laufend:
Carpano, Stefania: �Deep Survey of NGC 300 with XMM-Newton�
Giedke, Kolja: �Eine tiefe Untersuchungen des Marano-Feldes mit XMM�
Gleissner, Thomas: �Untersuchungen von galaktischen Schwarzloch-Kandidaten�
Göhler, Eckart: �Untersuchungen von kompakten Röntgenquellen mit XMM�
Kreykenbohm, Ingo: �Röntgenspektren hochmagnetisierterNeutronensterne in Doppelster-

nen�
Landenberger-Schuh, Sonja: �Di�usionsprozesse in Sternatmosphären�
Stuhlinger, Martin: �Untersuchungen Aktiver Galaxien mit XMM-Newton�

6 Tagungen, Projekte am Institut und Beobachtungszeiten

6.1 Tagungen und Veranstaltungen
XMM-Newton EPIC Calibration and Operation Meeting, 03.�06 .02.

6.2 Projekte und Kooperationen mit anderen Instituten
siehe 7.4

6.3 Beobachtungszeiten
Calar Alto: 3.5 m, 4 PI-Projekte (je 2 Dreizler, Landenberger-Schuh)
Calar Alto: 2.2 m, 1 PI-Projekt (Dreizler)
Chandra: 3 CoI Projekte
ESO: 2 PI-Projekte (Dreizler, Jordan)
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ESO-VLT: 3 PI-Projekte (Dreizler, Jordan, Werner)
FUSE, Cycle 4 und 5: 2 PI-Projekte (Rauch, Werner)
HST, Cycle 12: 1 PI-Projekt (Werner)
INTEGRAL Cycle 2: 1 PI Projekt (Wilms)
MSSSO: 2.3 m, 1 PI-Projekt (Rauch)
RXTE Cycle 7: 2 PI Projekte (Benlloch-García, Wilms), mehrere CoI-Projekte
RXTE Cycle 8: 1 PI Projekt (Wilms), viele CoI Projekte
XMM-Newton Cycle 1: 1 PI Projekt (Kretschmar), 3 CoI-Projek te
XMM-Newton Cycle 3: 1 PI Projekt (Wilms)

7 Auswärtige Tätigkeiten

7.1 Nationale und internationale Tagungen
Werner K. (Poster): KITP Conference: Globular Clusters: Formation, Evolution and the

Role of Compact Objects, Santa Barbara, USA, 30.�31.01.
Werner K. (Vortrag): KITP Workshop: The Physics of Ultracom pact Stellar Binaries, Santa

Barbara, USA, 01.�02.02.
Dreizler S. (Vortrag): Planetenbildung: Das Sonnensystemund extrasolare Planeten, Wei-

mar, 19.�21.02.
Staubert R., Wilms J.: INTEGRAL GPS Meeting, Milano, Italy, 24.�26.02.
Wilms J. (Poster): HEAD Meeting, Mt. Tremblant, Kanada, 22. �26.03.
Kreykenbohm I. (Poster), Wilms J. (Poster): BeppoSAX Workshop, Amsterdam, NL, 05.�

09.05.
Dreizler S., Rauch T.: OmegaCam Workshop, München, 19.�20.05.
Kendziorra E. (Vortrag), Staubert R. (Vortrag): Multifreq uency Behaviour of High Energy

Cosmic Sources, Vulcano, 26.�31.05.
Wilms J. (Vortrag): German-American Frontiers of Science, Irvine, CA, USA, 05.�07.06.
Rauch T. (Vortrag): Workshop on Extreme Horizontal Branch Stars and Related Objects,

Keele, Groÿbritannien, 16.�20.06.
Wilms J. (Vortrag): Marcel Grossmann Meeting, Rio, 21.�26.06.
Rauch T. (Poster): Asymmetric Planetary Nebulae III, Winds , Structure & the Thunder-

bird, Mt. Rainier, USA, 28.07.�02.08.
Wilms J. (Vortrag): German-Chinese Workshop on AGN, Garching bei München, 20.�

22.08.
Hammer N. (Poster), Ho�mann A. (Poster), Jordan S., Nagel T. (Poster), Traulsen I. (Po-

ster), Rauch T. (Poster): Herbsttagung der AG, Freiburg, 15.�19.09.
Werner K.: Kompaktvorlesung Stellar Atmospheres, Institute for High Energy Physics,

Beijing, China, 15.�25.09.
Dreizler S., Werner K. (Vortrag): DFG Rundgespräch Materiekreislauf, Bamberg, 09.�10.10.
Jordan S. (Vortrag), Kappelmann N. (Vortrag), Kendziorra E . (Vortrag), Nagel T. (Vor-

trag), Rauch T. (Vortrag), Werner K. (Vortrag): Astronomie für die Schule, Lehrer-
fortbildung Lauterbad, 09.�12.10.

Carpano S., Giedke K., Göhler E., Kendziorra E., StuhlingerM., Wilms J. (Vorträge): XMM-
Newton EPIC Consortium Meeting, Palermo, Italien, 13.�16.10.

Werner K.: BMBF Workshop Astronomie mit Groÿgeräten, Potsd am, 17.10.
Staubert R., Wilms J. (Poster): XTE Timing Konferenz, Cambr idge, USA, 03.�05.11.
Gleissner T. (Poster), Nagel T. (Poster), Rauch T. (Poster), Werner K. (Vortrag): IAU Kol-

loquium 194, Compact Binaries in the Galaxy and Beyond, La Paz, Mexiko, 17.�22.11.
Kappelmann N.: WSO/UV Implementation Committe Meeting, Ma drid, 10�12.12.
Barnstedt J., Fritz S., Staubert R.: INTEGRAL GPS Meeting, I SDC, Genf, 15.�17.12.
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7.2 Vorträge und Gastaufenthalte
Barnstedt J. (Vortrag): Astronomische Vereinigung Tübing en, 29.11.
Dreizler S. (Vortrag): Studium Generale, Universität Tübi ngen, 17.06.
Gleissner T.: MIT, Cambridge, USA, 11.�15.11.
Jordan S. (Vortrag): MPI Katlenburg-Lindau, 01.07.
Kendziorra E. (Vortrag): VILSPA, Spanien, 13.11.
Staubert R. (Vortrag): Studium Generale, Universität Tübi ngen, 08.07.
Staubert R., Wilms J.: Sternberg Institut, Lomonossov University, Moscow, Russia, 30.11.�

04.12.
Kendziorra E.: Simbol-X Mission, CEA, Saclay, 25.11.
Werner K. (Vortrag): Planetarium Stuttgart, 21.02.
Werner K. (Vortrag): Studium Generale, Universität Tübing en, 24.06.
Werner K. (Vortrag): Kinder-Universität, Tübingen, 01.07 .
Wilms J.: INTEGRAL Science Data Center, Genf, Schweiz, 03.03.�06.03., 11.�13.06., 23.�

29.08.
Wilms J. (Vortrag): Schwäbische Sternwarte, Stuttgart, 02.05.
Wilms J. (Vortrag): University of Amsterdam, Amsterdam, NL , 14./15.05.
Wilms J. (Vortrag): University of St. Andrews, St. Andrews, UK, 25�27.05.
Wilms J.: University of California at San Diego, La Jolla, CA , USA, 31.05.�04.06., 07.�

10.06.
Wilms J. (Vortrag): Instituto Nacional de Pesquisas Espacials, Sao José dos Campos, Bra-

silien, 27.06.�03.08.
Wilms J. (Vortrag): Studium Generale, Universität Tübinge n, 15.07.
Wilms J. (Vortrag): University of Warwick, Coventry, UK, 10 .�11.09., 24.-29.11.
Wilms J. (Vortrag): Planetarium Stuttgart, 12.12.
Wilms J.: MIT, Cambridge, USA, 6./7.11., 13.�16.11.
Wilms J.: University of Maryland, USA, 12.�15.11.

7.3 Beobachtungsaufenthalte, Meßkampagnen
Dreizler S.: ESO 3.6 m, 03.�04.07.
Ho�mann A., Traulsen, I.: Calar Alto 2.2 m, 14.�23.01.
Rauch T.: MSSSO 2.3 m, 30.08.�04.09.

7.4 Kooperationen
Astronomisches Recheninstitut, Heidelberg: DIVA, GAIA
Astrophysikalisches Institut Potsdam (AIP): Synthetisch e Zentralsternspektren
Catania Astrophysical Observatory, Catania, Italien: WSO/UV
Cambridge University, England: Schwarzlochkandidaten
Center for Astrophysics and Space Sciences (CASS), Univ. ofCalifornia, San Diego (UCSD),

USA: INTEGRAL, GRO, RXTE, Neutronensterne, Schwarzlochkandidaten, Aktive
Galaxien, Hardwareentwicklung

ESA-ESTEC, Noordwijk, Niederlande: XMM, INTEGRAL, WSO/UV
ESO ST-ECF Garching: PNe mit ISM-Wechselwirkung, V838 Monocerotis
George Wise Observatory, Tel Aviv, Israel: WSO/UV
Institut für Spektrochemie und angewandte Spektroskopie (ISAS/LSMU), Berlin: WSO/UV
Instituto Nacional de Pesquisas Espaciais, INPE, São José dos Campos, Braslien: MIRAX
Institute of Astronomy of the Russian Academy of Sciences, Moskau, Ruÿland: WSO/UV
Institute of Astronomy of Paris, Paris, Frankreich: WSO/UV
Instituto Fisica Aplicada, Madrid, Spanien: WSO/UV
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Iowa State University, Ames, USA: Asteroseismologie
Istituto Astro�sica Spaziale (CNR), Rom, Italien: INTEGRA L
Istituto di Fisica Cosmica (CNR), Mailand, Italien: WSO/UV , XMM, INTEGRAL
Istituto TESRE (CNR), Bologna, Italien: XMM, INTEGRAL
JILA, University of Colorado, Boulder, CO: RXTE, Schwarzlo chkandidaten, Comptonisie-

rung
Johns Hopkins University, Baltimore, USA: FUSE-Datenanalyse
Landessternwarte, Heidelberg: AMEX
Liverpool John Moores University, England: Schwarzlochkandidaten
Massachusetts Institute of Technology: Schwarzlochkandidaten, Variabilität
Max-Planck-Institut für Aeronomie, Katlenburg-Lindau: M agnetische Weiÿe Zwerge
Max-Planck-Institut für Extraterrestrische Physik (MPE) , Garching: XMM, INTEGRAL,

ROSITA, Aktive Galaxien, Röntgendoppelsterne
MPIE, Garching: super-soft sources
NASA Goddard Space Flight Center, Greenbelt, MD, USA: CGRO-EGRET, ORFEUS,

ROSAT, RXTE, Modellatmosphären
NASA Marshall Space Flight Center, Huntsville, AL, USA: CGR O-BATSE, INTEGRAL
National University of La Plata, La Plata, Argentinien: WSO /UV
Naval Research Laboratory, Washington D.C., USA: CGRO-OSSE, RXTE
Observatoire de Genève, Genf, Schweiz: ROSAT, INTEGRAL
Sternberg Astronomical Institute (SAI), Lomonossov Univ. Moskau: Röntgendoppelsterne
Stanford University, Stanford, CA, USA: Schwarzlochkandidaten, Comptonisierung
The Australian National University, Canberra, Australien : WSO/UV
University College, London, UK: MSST, Zentralsterne, 3-D PN-Modelle
UNAM, Mexiko: Population III PN, Spektralanalyse
Universidad Complutense de Madrid, Spanien: WSO/UV
Universität Amsterdam: Schwarzlochkandidaten
Universität Bonn: MSST
Universität Erlangen-Nürnberg: UV- & opt. Datenanalyse, M SST, sdB-Variable
Universität Göttingen: superweiche Röntgenquellen, AM-Her-Sterne, Weiÿe Zwerge
Universität Hamburg: opt. Spektroskopie, magnetische Weiÿe Zwerge
Universität Heidelberg: Atome in starken Magnetfeldern
Universität Innsbruck: Konsistente Zentralstern-PN-Mod elle
Universität Kiel: Analyse Weiÿer Zwerge
Universität SAAO, Südafrika: Asteroseismologie
Universität Stuttgart: Atome in starken Magnetfeldern
Universität Wien, Österreich: sdB-Variable
University College, London, UK: MSST, Zentralsterne
University of Alicante, Spanien: INTEGRAL
University of Birmingham, England: XMM, INTEGRAL
University of Leicester, UK: ROSAT, XMM, Analyse Weiÿer Zwe rge, WSO/UV
University of Maryland, College Park, USA: Aktive Galaxien
University of Science and Technology of China, Peking, China: WSO/UV
University of South Africa, Pretoria: Atome in starken Magn etfeldern
University of Sydney, Australien: MSST
University of Tasmania, Hobart, Australien: optische Beobachtung von CVs
University of Sydney, Australien: MSST
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University of Naples, Italien: Asteroseismologie

University of Utrecht, Niederlande: XMM

University of Valencia, Spanien: INTEGRAL

University of Wisconsin, USA: Analyse von Chandra- und XMM-Spektren

Wellesley College: Schwarzlochkandidaten

Yale University: Schwarzlochkandidaten, Comptonisierung

7.5 Sonstige Reisen
Eine groÿe Anzahl von Reisen im Inland und ins europäische Ausland wurde im Zusam-
menhang mit den groÿen Projekten durchgeführt, insbesondere:

INTEGRAL: Barnstedt J., Beckmann V., Göhler E., Kendziorra E., von Krusenstiern N.,
Staubert R., Stuhlinger M., Wilms, J.

WSO/UV: Kappelmann N., Werner K.

XMM: Kendziorra E., Kirsch M., Kuster M., Staubert R.

8 Verö�entlichungen

8.1 In Zeitschriften und Büchern
Erschienen:

Courvoisier, T. J.-L., Beckmann, V., Bourban, G., Chenevez, J., Chernyakova, M., Deluit,
S., Favre, P., Grindlay, J.E., Lund, N., O'Brien, P., Page, K ., Produit, N., Türler,
M., Turner, M.J.L., Staubert, R., Stuhlinger, M., Walter, R ., Zdziarski, A.A.: Si-
multaneous observations of the quasar 3C 273 with INTEGRAL and RXTE. Astron.
Astrophys. 411 (2003), 343

Courvoisier, T.J.-L., Walter, R., Beckmann, V., Dean, A.J. , Dubath, P., Hudec, R., Kretsch-
mar, P., Mereghetti, S., Montmerle, T., Mowlavi, N., Paltan i, S., Preite Martinez, A.,
Produit, N., Staubert, R., Strong, A.W., Swings, J.-P., Westergaard, N.J., White, N.,
Winkler, C., Zdziarski, A.A.: The INTEGRAL Science Data Cen tre (ISDC). Astron.
Astrophys. 411 (2003), 53

Dreizler, S., Hauschildt, P., Kley, W., Rauch, T., Schuh, S.L., Werner, K., Wol�, B.: OGLE-
TR-3: A Possible New Transiting Planet. Astron. Astrophys. 402 (2003), 791

Edelmann, H., Heber, U., Hagen, H.-J., Lemke, M., Dreizler,S., Napiwotzki, R., and
Engels, D.: Spectral analysis of sdB stars from the Hamburg Quasar Survey. Astron.
Astrophys. 400 (2003), 939�950

Ercolano, B., Barlow, M.J., Storey, P.J., Liu, X.-W., Rauch , T., Werner, K.: Three-dimen-
sional photoionization modelling of the hydrogen-de�cient knots in the planetary ne-
bula Abell 30. Mon. Not. R. Astron. Soc. 344 (2003), 1145

Falter, S., Heber, U., Dreizler, S., Schuh, S.L., Cordes, O., and Edelmann, H.: Simulta-
neous time-series spectroscopy and multi-band photometryof the sdBV PG 1605+072.
Astron. Astrophys. 401 (2003), 289�296

Green, E.M., Fontaine, G., Reed, M.D., Callerame, K., Seitenzahl, I.R., White, B.A., Hyde,
E.A., Østensen, R., Cordes, O., Brassard, P., Falter, S., Je�ery, E.J., Dreizler, S.,
Schuh, S.L., Giovanni, M., Edelmann, H., Rigby, J., and Bronowska, A.: Discovery of
A New Class of Pulsating Stars: Gravity-Mode Pulsators among Subdwarf B Stars.
Astrophys. J. 583 (2003), L31�L34

Hubeny, I., Mihalas, D., Werner, K. (eds.): Stellar Atmosphere Modeling. Astron. Soc.
Pac. Conf. Ser.288 (2003)
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Kepler, S.O., Nather, R.E., Winget, D.E., Nitta, A., Kleinm an, S.J., Metcalfe, T., Seki-
guchi, K., Xiaojun, J., Sullivan, D., Sullivan, T., Janulis , R., Meistas, E., Kalytis, R.,
Krzesinski, J., Ogoza, W., Zola, S., O'Donoghue, D., Romero-Colmenero, E., Mar-
tinez, P., Dreizler, S., Deetjen, J., Nagel, T., Schuh, S.L., and 23 coauthors: The
everchanging pulsating white dwarf GD358. Astron. Astrophys. 401 (2003), 639�654

Kilkenny, D., Reed, M.D., O'Donoghue, D., Kawaler, S.D., Mukadam, A., Kleinman, S.J.,
Nitta, A., Metcalfe, T.S., Provencal, J.L., Watson, T.K., S ullivan, D.J., Sullivan, T.,
Shobbrook, R., Jiang, X.J., Joshi, S., Ashoka, B.N., Seetha, S., Leibowitz, E., Ibbetson,
P., Mendelson, H., Mei²tas, E., Kalytis, R., Ali²auskas, D., Martinez, P., van Wyk, F.,
Stobie, R.S., Marang, F., Zola, S., Krzesinski, J., Ogªoza,W., Moskalik, P., Silvotti,
R., Piccioni, A., Vauclair, G., Dolez, N., Chevreton, M., Dr eizler, S., Schuh, S.L.,
Deetjen, J.L., and 10 coauthors: A Whole Earth Telescope campaign on the pulsating
subdwarf B binary system PG 1336�018 (NY Vir). Mon. Not. R. As tron. Soc. 345
(2003), 834�846

Miller, J.M., Wijnands, R., Mendez, M., Kendziorra, E., Tie ngo, A., van der Klis, M.,
Charkabarty, D., Gaensler, B.M., Lewin, W.H.G.: XMM-Newto n spectroscopy of the
accretion-driven millisecond X-ray pulsar XTE J1751-305 in outburst. Astrophys. J.
583 (2003), L99�L102

Pottschmidt, K., Wilms, J., Chernyakova, M., Nowak, M.A., R odriguez, J., Beckmann,
V., Kretschmar, P., Gleissner, T., Zdziarski, A.A., Pooley, G.G., Martínez-Núñez, S.,
Courvoisier, T.J.-L., Schönfelder, V., Staubert, R.: INTE GRAL-RXTE Observations
of Cygnus X-1. Astron. Astrophys. 411 (2003), L383�L388

Pottschmidt, K., Wilms, J., Nowak, M.A., Pooley, G.G., Glei ssner, T., Heindl, W.A.,
Smith, D.M., Remillard, R., Staubert, R.: Long Term Variabi lity of Cyg X-1 (1998 to
2001). I. Systematic spectral-temporal correlations in the hard state. Astron. Astro-
phys. 407 (2003), 1039�1058

Rauch, T., Werner, K.: The rotational velocity of the sdOB pr imary of the eclipsing binary
system LB 3459 (AA Dor). Astron. Astrophys. 400 (2003), 271

Rauch T: A grid of synthetic ionizing spectra for very hot compact stars from NLTE model
atmospheres. Astron. Astrophys.403 (2003), 709

Schirmer, M., Erben, T., Schneider, P., Pietrzynski, G., Gieren, W., Carpano, S., Micol,
A., Pierfederici, F.: GaBoDS: The Garching-Bonn Deep Survey. I. Anatomy of galaxy
clusters in the background of NGC 300. Astron. Astrophys.407 (2003), 869�888
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Phys. T. Müller [-76483] (SFB 382), Dipl.-Phys. H. Mutschler [-78654] (DaimlerChrysler),
Dipl.-Phys. S. Niedworok (Land), Dipl.-Phys. K. Nielsen, Dipl.-Phys. A. Prochel [-78654],
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Dipl.-Phys. O. Rettig, Dipl.-Phys. I. Rica Méndez [-75942] (TR 7), Dipl.-Phys. B. Riecke
(MPG), Dipl.-Phys. C. Schäfer [-77570] (DFG), Dipl.-Phys. M. Scherer (MPG), Dipl.-
Phys. E. Schnetter (SFB 382), Dipl.-Phys. M. Tepfenhart (DaimlerChrysler), Dipl.-Phys.
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E. Rei�, O. Fechtig, F. Grave, S. Schmitt, M. Vogel, T. Vogel, M. Zatloukal.

1.2 Instrumente und Rechenanlagen
Das 1200-Schmidt-Cassegrain mit CCD für die Lehre wurde weiter ausgebaut in Richtung
eines über Internet zu betreibenden Robotik-Teleskops.

In der am Observatoire de Haute-Provence gemietete 5,5-m-Kuppel wurde ein 60-cm-
Newton-Cassegrain-Teleskop installiert. Dieses Teleskop wird vollständig ferngesteuert über
Internet betrieben.

1.3 Gebäude und Bibliothek
Der Gesamtbestand der Bibliothek des Bereichs Physik der Fakultät für Mathematik und
Physik beläuft sich auf 48 670 Bände, davon 24 600 Zeitschriftenbände und 24 070 Bücher.
Insgesamt sind 740 einzelne Zeitschriftentitel (inkl. Reihen) im Bestand, davon werden ca.
98 Zeitschriftentitel laufend angeboten. Näheres siehe Homepage http://www.physik.
uni-tuebingen.de/fakbib/webbib.htm.

2 Gäste

Prof. U. Seifert, Universität Stuttgart, 15.01.

Dr. R. Oechslin, Universität Basel (CH), 17.01.

Prof. Dr. S. Yoshida, SISSA Trieste, Vortrag: Oscillationsof relativistic tori around Schwarz-
schild black holes 08.�12.02.

Prof. Dr. K. Kokkotas, University of Thessaloniki, 09.�11. 02.

M. Vavoulidis, University of Thessaloniki, 09.�11.02.

J. Gracia, A. Müller, Landessternwarte Königstuhl, Heidelberg, 10.02.

Dr. F. Masset, Saclay (F), 03.�14.03.

Dr. M. Ansorg, D. Petro�, Jena, Vortrag: Free Boundary Value Problems and Multi Do-
main Spectral Methods, 08.�09.04.

Dr. G. D'Angelo, University of Exeter (UK), 02.05.

Dr. C. Rohde, Universität Freiburg, 12.05.

Dr. H. Rauer, Dr. A. Erikson, DLR, 22.05.

Prof. R. Meinel, Universität Jena, 11.�12.06.

Dr. J. Klapp Escribano, Mexiko, Vortrag: Numerical simulat ions with SPH: from astro-
physics to industrial �uid �ow, 25.06.
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Prof. Dr. G. Eska, S. Pereverzev, Universität Bayreuth, Vortrag: Experimente mit su-
pra�uidem Helium 3, 26.06.

Prof. Dr. H. Bieri, T. Buchberger, Universität Bern, 10.�11 .07.

Dr. A. Hujeirat, MPIA, Heidelberg, 14.07.

Prof. Dr. J. von Below, Université du Littoral, 08.�12.09. u nd 27.�31.10.

P. Jezler, Historisches Museum Bern, 23.�24.09.

Prof. Dr. P. Velinov, Dr. L. Mateev, Bulgarische Akademie der Wissenschaften, So�a,
05.�5.10.

I. Hawke, Albert-Einstein-Institut Golm, 06.�10.10.

Prof. Dr. K. Hodapp, University of Hawaii, Vortrag: Pan-STA RRS: A Panoramic Survey
Telescope for Asteroid Searches, 06.�07.10.

Prof. Dr. K. Danzmann, MPI für Gravitationsphysik, Hannove r, 08.10.

H.-O. Kreiss, University of California, Los Angeles, 18.�22.10.

Dr. C. Dullemond, MPA Garching, 20.10.

Dr. C. Klein, MPI für Physik, München, 21.10.

L. Szabados, KFKI Atomic Energy Research Institute, Budapest, 8.�15.11.

Prof. L. Rezolla, SISSA Trieste (I), 11.11.�12.11.

Prof. Dr. S. Vitale, Universität Trento, Vortrag: LISA: A Sp ace-Borne Gravitational Wave
Observatory for the Physics and Cosmology of Black Holesïm Physikal. Kolloq., 12.11.

PD M. Trielo�, Universität Heidelberg, 24.11.

3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit

3.1 Lehrtätigkeiten
Frauendiener, J.: Gravitationswellen und Schwarze Löcher; Asymptotic structures of space-
time; Allgemeine Relativitätstheorie.

Kley, W.: Numerische Hydrodynamik; Kosmologie; Astrophysikalisches Fortgeschrittenen-
Praktikum; Theoretische Astrophysik; Numerische Methoden in Physik und Astrophysik;
Praktikum Computational Physics.

Ruder, H.: Seminar für Relativistische Astrophysik; Intensivseminar.

Peitz, J.: Praktikum Computational Physics, Seminar für Relativistische Astrophysik.

Schweizer, W.: Quantennumerik; Finanzphysik; Seminar über Experimente zu den Grund-
lagen der Quantenmechanik.

3.2 Prüfungen
Es wurden 4 Diplomprüfungen im Wahlfach Astrophysik, 4 Diplomprüfungen im Fach Ma-
thematik/Informatik, 10 Promotionsprüfungen und eine Hab ilitationsprüfung abgenom-
men.

3.3 Gremientätigkeit
Frauendiener, J.: Mitglied im Fachbeirat �Gravitation und Relativitätstheorie� der Deut-
schen Physikalischen Gesellschaft, seit 15. März 2004 als Vorsitzender.

Kley, W.: Div. Universitätsgremien, Rat Deutscher Sternwarten.
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Ruder, H.: Gutachter des SFBs 359 in Heidelberg/ Karlsruhe,Gutachter des SFBs 198 in
Greifswald, Vorstandsmitglied des Zentrums für Datenverarbeitung der Universität Tübin-
gen, Sprecher des Sonderforschungsbereichs 382, Stellvertretender Vorsitzender von WiR
BaWü (Wissenschaftliches Rechnen Baden-Württemberg), stellvertretender Vorsitzender
des KONWIHR-Beirats, Mitglied des HLRS-Lenkungsausschusses (Höchstleistungsrechen-
zentrum Stuttgart), Mitglied des HLRKA-Lenkungsausschusses (Höchstleistungsrechen-
zentrum Karlsruhe), Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des Kiepenheuer-Instituts für
Sonnenphysik in Freiburg, Mitglied des wissenschaftlichen Beirats des DPG-Hauses, Mit-
glied des Nationalen Koordinierungsausschusses zur Bescha�ung und Nutzung von Höchst-
leistungsrechnern, Aufsichtsratsvorsitzender der Firmascience + computing AG, Tübin-
gen, Aufsichtsratsvorsitzender der Firma Koch AG, Tübingen, Mitglied des Aufsichtsrats
der Firma Heindl Internet AG, Tübingen.

4 Wissenschaftliche Arbeiten

4.1 Akkretionsphänomene
Akkretionsscheiben mit magnetischem Zentralstern
Es wurde allgemein die Wechselwirkung eines magnetischen Zentralsterns auf eine umge-
bende Akkretionsscheibe untersucht. Dazu wurden neben analytischen Rechnungen nume-
rische Simulationen in 1D mit einem Gitter-Code und in 2D und 3D mit einem SPH-Code
durchgeführt. Der Schwerpunkt der Untersuchungen lag auf protostellaren Objekten, wobei
ein Modell für das Ausbruchsverhalten von FU Orionis-Sternen entwickelt wurde. Darin
werden die langen Ausbruchs- und Wiederholzeiten dadurch erklärt, daÿ aufgrund des ma-
gnetischen Propeller-E�ektes der innere Bereich der protostellaren Akkretionsscheibe im
Ruhezustand ausgedünnt wird. Weitere untersuchte Objektewaren enge Doppelsternsy-
steme, vor allem vom Typ WZ Sge. (Speith)

Akkretierende Röntgenpulsare
Akkretierende Röntgenpulsare haben langfristig stabile,für den jeweiligen Pulsar charak-
teristische und i. a. stark energieabhängige Pulsformen. Mit verschiedenen Ansätzen wird
untersucht, wie diese Pulsformen zustande kommen. Eine neuentwickelte Methode zur
modellunabhängigen Analyse hat gezeigt, daÿ die Pulsformen von Her X-1 und Cen X-3
auf ein verzerrtes Dipolfeld des Neutronensterns hinweisen. Die ebenfalls modellunabhän-
gig bestimmte Strahlungscharakteristik von Cen X-3 läÿt sich zwar nicht mit einem Pol-
kappenmodell, wohl aber mit einem phänomenologischen Hohlsäulenmodell in Einklang
bringen. Derzeit wird im Hinblick auf die Energieabhängigkeit der Pulspro�le ein Modell
einer o�enen Hohlsäule untersucht. (Kraus, Ruder)

Akkretionsscheiben in Binärsystemen
Die Arbeiten zur Untersuchung der Dynamik und Entwicklung von zirkumbinären Scheiben
wurden fortgesetzt und um den E�ekt der Einstrahlung erweit ert. (Günther)

Kataklysmische Veränderliche und verwandte Objekte
Kataklysmische Veränderliche sind enge Doppelsterne mit Massentransfer über den inne-
ren Lagrangepunkt. In vielen Kataklysmischen Veränderlichen wird die Akkretionsscheibe
durch den gravitativen Ein�uÿ des Begleitsterns stark verzerrt. Verschiedene beobachtba-
re Phänomene, die sich auf nicht-axialsymmetrische Scheiben zurückführen lassen, werden
im SFB-Teilprojekt �Smoothed Particle Hydrodynamics� unt ersucht. Das Phänomen des
�late superhump� konnte auf die variierende Helligkeit desBright-Spot aufgrund der an-
haltenden Präzession der Akkretionsscheibe zurückgeführt werden. Der permanente Su-
perhumper AM CVn zeigt zwei Peaks in der Superhumplichtkurve. Die Ergebnisse unserer
Simulationen legen nahe, daÿ es sich hierbei um einen kombinierten E�ekt des normalen
Superhumps und des Bright-Spot handelt. Bei der Zwergnova WZ Sge treten zu Beginn
eines Ausbruchs �orbital humps� auf. Unsere Simulationen unterstützen die Vermutung,
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daÿ es sich hierbei um Spiralstrukturen am äuÿersten Scheibenrand handelt, die durch eine
2 : 1-Resonanz entstehen. (Kunze, Speith, Ruder)

Planetenentstehung
Weitere Rechnungen zur Migration eines Protoplaneten in einer protoplanetaren Scheibe
wurde mit Hilfe der Lagrangeschen Methode SPH durchgeführtund bisherige Ergebnisse
aus Grid- und Nested-Grid- Rechnungen veri�ziert. (Schäfer, Speith)

Dreidimensionale numerische Rechnungen zu Struktur und Entwicklung eines in einer Ak-
kretionsscheibe eingebetteten Planeten mit Schwerpunkt auf der Entwicklung der Bahn-
elemente des Planeten wurden durchgeführt. (Kley, Dirksen)

Planeten in Akkretionsscheiben
N-Teilchen-Simulationen zur Entwicklung von Planetensystemen unter dem Ein�uÿ dis-
sipativer Kräfte infolge der Wechselwirkung zwischen Protoplaneten und protoplanetarer
Akkretionsscheibe. Parameterstudien zur Einschränkung des Parameterraums für den re-
sonanten Einfang migrierender Protoplaneten. (Kley, Peitz)

4.2 Kompakte Objekte
Sternoszillationen
Numerische Berechnung von Schwingungsmoden axialsymmetrischer Neutronensterne im
Rahmen der Allgemeinen Relativitätstheorie (in Cowling-Näherung) mit Hilfe linearer Stö-
rungstheorie. (Boutloukos, Nollert)

Es wurden dreidimensionale numerische Simulationen zur Untersuchung nicht-radialer Ei-
genmoden pulsierender Veränderlicher durchgeführt. Berücksichtigt wurde ideale Hydro-
dynamik in Cowling-Approximation mit polytroper Zustands gleichung. (Günther)

Neutronensterne, Weiße Zwerge
Die Zeitentwicklung von linearen Störungen auf rotierenden Neutronensternen wurde in
Cowling-Approximation numerisch untersucht mit Hilfe von Spektralverfahren. (Gaertig)

Berechnung von Schwingungsmoden langsam rotierender Neutronensterne unter Berück-
sichtigung der Metrikstörung. Hierzu wurden die zeitabhängigen Störungsgleichungen für
langsam rotierende relativistische Neutronensterne in der BCL-Eichung ausgehend vom
ADM-Formalismus hergeleitet. Für die Zeitentwicklung werden dabei hyperbolische Glei-
chungen gelöst. (Rica Méndez)

Der selbst entwickelte und parallelisierte Hartree-Fock-Code zur Berechnung von Energien
und Oszillatorstärken wurde weiter optimiert und zur Berechnung atomarer Daten von
leichten bis mittelschweren Atomen in Neutronenstern-Magnetfeldern, die zur Konstrukti-
on von Modellatmosphären notwendig sind, eingesetzt. (Klews, Wunner (Uni Stuttgart))

4.3 Relativitätstheorie
Dynamik allgemeinrelativistischer Systeme
Numerische Simulation von Raumzeiten mit schwarzen Löchern: Entwicklung von Eich-
bedingungen für die stabile Simulation von schwarzen Löchern. Weiterentwicklung eines
Codes, der die Zwangsbedingugen zu jedem Zeitschritt löst (�constrained evolution�) und
auch elliptische Eichbedingungen verwendet.

4.4 Computational Physics
Smoothed Particle Hydrodynamics
Es wurden weiterhin grundlegende Eigenschaften des numerischen Verfahrens SPH unter-
sucht und Weiterentwicklungen durchgeführt. Diese betrafen die Stabilität, die Entwick-
lung und den Test neuer Ansätze zur Viskosität, speziell zurSimulation von Akkretions-
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scheiben, die Implementierung von externen magnetischen Kräften als zusätzliche Span-
nungskräfte auf die Strömung der Teilchen, und, in Zusammenarbeit mit der Informatik
Tübingen, Entwicklungen für die spezielle Anwendung des SPH-Verfahrens auf Mehrpha-
senströmungen und den Freistrahlzerfall. (Speith)

Weiterentwicklung des Verfahrens zur Simulation von Kollisionen zwischen brüchigen festen
Körpern. (Schäfer)

Algorithmenentwicklung
Parallelisierung von TRAMP mittels des POOMA-Frameworks; Weiterentwicklung der
Parallelisierung von POOMA. (Günther)

Relativistische Hydrodynamik
Analytische und numerische Untersuchungen zur Hydrodynamik astrophysikalischer Strö-
mungen unter Berücksichtigung dissipativer E�ekte im Rahmen der relativistischen Er-
weiterten Thermodynamik. Formulierung der Gleichungen für axialsymmetrische Akkreti-
onsströmungen und für eindimensionale Systeme mit Berücksichtigung der Selbstgravita-
tion. Simulation radialer Sternpulsationen unter Relaxation der Adiabatizitätsbedingung.
(Peitz)

Untersuchung geeigneter Ansätze einer kausalen, erweiterten Thermodynamik für Lagran-
gesche Verfahren der Hydrodynamik. (Kunle)

Numerische Simulationen zu Stabilität und Kollaps rotierender Neutronensterne mit Hilfe
des Cactus/Whisky-Codes. (Kobras)

Atomphysik und Chaos
Die Dynamik von laser-angeregten Wellenpaketen in Rydberg-Atomen unter Ein�uÿ un-
terschiedlicher Sequenzen kurzer, elektrischer Feldimpulse wurde untersucht und mit den
klassisch korrespondierenden Systemen verglichen. (Klews, Schweizer)

4.5 Biomechanik
In der Arbeitsgruppe Biomechanik wird ein möglichst realistisches Modell des Menschen
(Knochen, Sehnen, Muskeln, Schwabbelmassen) für die Computersimulation von dynami-
schen Vorgängen entwickelt. Typische Einsatzgebiete sindFragen aus der Gerichtsmedi-
zin, Unfallanalyse, Belastungen im Sport und der Endoprothetik. Die Arbeiten sind stark
interdisziplinär ausgerichtet und erfolgen in Kooperation mit Gerichtsmedizinern, Sport-
wissenschaftlern, Orthopäden und Partnern aus der Industrie. (Böhm, Günther, Keppler,
Mutschler, Prochel, Ruder, Schmitt)

5 Diplomarbeiten, Dissertationen, Habilitationen

5.1 Diplomarbeiten
Abgeschlossen:
Hary, Michael: Zum Anfangsrandwertproblem der Konformfeldgleichungen der ART

Kreh, Valentin: Bayesian neural networks for automatic control tasks

Schmitt, Syn: Modellierung und Simulation biomechanischer Vorgänge am Beispiel des
Skisprungs

Stuhrmann, Patrick: EPR, Bellsche Ungleichungen und die Interpretation der Quantenme-
chanik

Laufend:
Endreÿ, Vera: Ein�üsse der Qualität des Feedbacks auf visuomotorische Adaptationspro-
zesse
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Fechtig, Oliver: Simulation eines Fluges durch ein dynamisches Wurmloch

Grave, Frank: Simulation zur Entstehung eines Schwarzen Lochs für einen mitbewegten
Beobachter

Piecha, Thomas: Physikalische Grundlagen von Quantenrechnern

Spannowsky, Michael: Teilchenverteilung und elektrischeFelder in axisymmetrischen ma-
gnetischen Einschluÿkon�gurationen mit gebietsweise verschwindendem Poloidalfeld

Terzibas, Cengiz: Untersuchungen zur visuellen vestibulären und somatosensorischen Inte-
gration in einem Bewegungssimulator mit 6 Freiheitsgraden

Tillinger, Frithjof: Zur Problematik verdampfender Schwa rzer Löcher

Vogel, Tilman: Stabilitätsbedingungen für die Propagation der Zwangsbedingungen in der
Allgemeinen Relativitätstheorie

5.2 Dissertationen
Abgeschlossen:
D'Angelo, Gennaro: Entstehung von massereichen Planeten in Akkretionsscheiben

Jäger, Rudi: Simulation der Otholitendynamik

Keppler, Valentin: Computersimulationen in der Physik: Di e Biomechanik des Menschen

Klews, Matthias: Diskretisierungsverfahren zur Untersuchung von Atomen in zeitabhängi-
gen elektrischen Feldern und in extrem starken Magnetfeldern.

Klingler, Markus: Die Methode der Finiten Massen in der astrophysikalischen Hydrodyna-
mik

Riecke, Bernhard: Spatial updating - Beitrag und Interakti on visueller und vestikulärer
Reize

Schnetter, Erik: Eichbedingungen für die Simulation von Raumzeiten mit Schwarzen Lö-
chern

Laufend:
Beierlein, Reimar: Ein Rotationssensor mit supra�uidem Helium3

Borchers, Marc: Interaktive Simulation von nichtrelativi stischen und relativistischen Flug-
bewegungen

Boutloukos, Efstratios: Oscillation modes of rotating neutron stars

Bunjes, Friedemann: Funktionelle Topologie in Kleinhirn und Hirnstamm � analysiert mit-
tels Augen- und Handbewegungsmessungen

Dick, Jürgen: Kombiniertes MRA- und DSA-Fluÿphantom für di e medizinische Bildverar-
beitung

Dirksen, Gerben: Orbital evolution of planets embedded in protoplanetary disks.

Gaertig, Erich: Zeitentwicklung von Störungen rotierender Neutronensterne in der Cowling-
Approximation.

Gandini, Renata: Computersimulation der zweibeinigen menschlichen Fortbewegung unter
Verwendung physiologischer Aktuator-, Sensor- und Sensorfusionsmodelle

Giese, Matthias: Numerische Simulation der Störfestigkeit und Störaussendung im Ge-
samtfahrzeug

Graf, Arnulf: Classi�cation and Feature Extraction in Man a nd Machine

Günther, Richard: Dreidimensionale Magneto-Strahlungs-Hydrodynamik

Hans, Torsten: Simulation von Flugbewegungen
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Hary, Michael: Das sachgemäÿ formulierte Anfangsrandwertproblem der Einsteinschen
Vakuum-Feldgleichungen in konformer Formulierung

Henneberg-Cablitz, Irene: Numerische Lösung der Boltzmann-Gleichung für Entladungs-
phasen

Holtwick, Ste�en: Dieseleinspritzung mit Smoothed Partic le Hydrodynamics

Hüttemann, Stefan: Parallelisierung von SPH-Codes für Höchstleistungsrechner

Hüttner, Martin: Entwicklung einer allgemeinen Robotik-P lattform für Life-Science App-
lications

Kastaun, Wolfgang: Vollrelativistische Simulation binär er Neutronsternsysteme

King, Andreas: Schwarzschildartige Anfangsdaten für die Konformfeldgleichungen

Kobras, Daniel: Relativistische Hydrodynamik

Köllein, Carsten: Binäre Neutronensterne

Konold, Martin: SPH für parallele Rechnerarchitekturen

Kraus, Eberhard: Modellierung und Simulation von Verbrennungsvorgängen im direktein-
spritzenden Ottomotor

Kulla, Stefan: Isometrische Einbettung von S2-Metriken in den R3 zur Visualisierung im
Rahmen der ART

Mitternacht, Jürgen: Computersimulation zur Bestimmung d es Kontraktionsanteils bei
Spastikern

Müller, Thomas: Visualisierung von invarianten Eigenschaften in der ART

Mutschler, Helmut: HWS-Beschleunigungstraumata

Niedworok, Sebastian: Evaluierung von ASP-Umgebungen fürwissenschaftliches Rechnen

Nielsen, Kristina: Objektrepräsentation im temporalen Cortex

Prochel, Anton: Finite Elementsimulation von Hüftknochen

Rani, Ra�aele: Gravitational radiation from distorted bla ck holes

Rettig, Oliver: Analyse und Simulation: Kinematik und Kine tik der oberen Extremität
beim Gehen � Kompensationsmechanismen beim pathologischen Gang

Rica Méndez, Isabel: Berechnung von Schwingungsmoden rotierender Neutronensterne un-
ter Berücksichtigung der Metrikstörung

Schäfer, Christoph: Wachstum von Planetesimalen

Scherer, Marc: Die mechanischen Eigenschaften der äuÿerenHaarzellen � Ansätze der
Modellierung

Tepfenhart, Monika: EMV-Assessment von leistungselektronischen Baugruppen im 42 V
Power-Net

Wallraven, Christian: Aktive Objekterkennung: Modellbil dung und -repräsentation bei ei-
nem aktiven Agenten

Zahn, Corvin: Interaktive Visualisierung allgemeinrelativistischer Raumzeiten

5.3 Habilitationen
Kraus, Ute: Pulse Shape Formation in Binary X-Ray Pulsars. Tübingen, Institut für Astro-
nomie und Astrophysik, Habilitationsschrift, 2003
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6 Tagungen, Projekte am Institut und Beobachtungszeiten

6.1 Tagungen und Veranstaltungen
Begutachtung des Sonderforschungsbereichs 382, Tübingen, 31.03�02.04.

Workshop �Numeric and analytic properties of the vacuum Einstein equations�, Tübingen,
07.�09.08.

Jahrestre�en des SFB/Transregio 7, Tübingen, 09.�10.10.

6.2 Projekte und Kooperationen mit anderen Instituten
Enge Kooperationen existieren mit den Partnerinstituten im Transregio SFB-TR7 �Gravi-
tationswellen-Astronomie� (MPA Garching, AEI Golm, Uni Ha nnover, Uni Jena).

Gaertig, E. mit Petro�, D. (FSU Jena), Fischer, T. (FSU Jena) : Anpassung des AKM-
Codes und spektrale Zeitintegration.

Kley, W. mit Masset, F. (Saclay, F) und Nelson R. (London, UK) : Planeten-Scheiben-
Wechselwirkung.

Kley, W. mit Klahr, H.H. (MPIA Heidelberg): Strahlungstran sport in Akkretionsscheiben.

Peitz, J. mit Gracia, J. (IASA, University of Athens, GR): Si mulation bimodaler Akkreti-
onsscheiben.

Peitz, J. mit Stute, M. (Landessternwarte Königstuhl, Heid elberg): Simulation magneti-
sierter Jets in Jet/Scheibe Systemen.

Speith, R. mit Wynn, G.A., und Matthews, O.M. (University of Leicester, UK): Accretion
discs with magnetic central stars.

Speith, R. mit Rosswog, S. (International University Bremen): Accretion dynamics in neu-
tron star black hole binaries.

7 Auswärtige Tätigkeiten

7.1 Nationale und internationale Tagungen
Boutloukos, S., Kastaun, W., Kobras, D.: Joint BURST 2003/5th EU Network Meeting,
19.�22.05., Orsay (F).

Boutloukos, S., Gaertig, E., Rica Méndez, I.: 5th Edoardo Amaldi Conference on Gravita-
tional Waves, 06.�09.07., Tirrenia (I).

Boutloukos, S.: Nijmegen03 � International Summer School on Particle and Nuclear Astro-
physics, 25.�29.08., Nijmegen (NL). Gravitational Waves from Globular Clusters, 17.�
20.10., Pennsylvania State College (USA).

Boutloukos, S., Gaertig, E., Kobras, D., Rica Méndez, I.: Advanced School and Conference
on Sources of Gravitational Waves, 15.�26.09., Trieste (I).

Boutloukos, S., Gaertig, E., Kastaun, W., Kobras, D., Peitz, J., Rica Méndez, I.: Jahres-
tre�en des SFB TR7, 09.�10.10., Tübingen.

Boutloukos, S., Gaertig, E.: SFB mini-workshop on neutron stars, 29.�30.11., Jena.

Dirksen, G., Kley, W.: Workshop Planetenbildung, 19.�21.02., Weimar. Workshop Extra-
solar Planets, 23.�27.06., Paris (F)

Dirksen, G., Günther, R, Kley, W., Schäfer, C.: EU Network �T he Origin of Planetary
Systems� joint network meeting, 06.�08.10., Heidelberg.

Frauendiener, J.: DPG-Frühjahrstagung, 24.�28.03., Hannover. 7th Hungarian Relativity
Meeting, 10.�17.08., Sárospatak (H).
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Frauendiener, J., Gaertig, E., Kastaun, W., Köllein, C., Peitz, J., Vogel, T.: Workshop
Spectral Methods in Numerical Relativity, 27.�29.10., AEI Golm.

Günther, R: Kompaktkurs Iterative Gleichungssystemlöserund Parallelisierung, 24.�28.02.,
Stuttgart.

Günther, R, Schäfer, C, Speith, R.: UKAFF2: Computational F luid Dynamics in Astro-
physics, 01.�05.09., Leicester (UK).

Günther, R, Kley, W., Schäfer, C., Speith, R.: Jahrestagungder Astronomischen Gesell-
schaft, 15.�20.09., Freiburg.

Kley, W.: Workshop on Planets, 02.�06.02., Nizza (F). DARWI N Conference, 22.�25.04.,
Heidelberg.

Kunze, S.: International Astronomical Union Colloquium 194 �Compact Binaries In The
Galaxy And Beyond�, 17.�27.11., La Paz (MX).

Peitz, J.: EuroConference on Hyperbolic Models in Astrophysics and Cosmology, 23.�
27.06., Isaac Newton Institute, Cambridge (UK).

Ruder, H.: The Astrophysics of Gravitational Wave Sources,University College, 24.�26.04.,
Maryland (USA). Colloque à l'Institut Henri Poincaré, 01.� 02.12., Paris (F).

Vogel, T.: CGWP Graduate Summer School on General Relativistic Hydrodynamics, 21.07.-
01.08., University of British Columbia, Vancouver (CAN).

7.2 Vorträge und Gastaufenthalte
Boutloukos, S.: 19.05. Joint BURST 2003/5th EU Network Meeting, Orsay, Eigenmodes of
fast-rotating neutron stars; 09.10. Jahrestre�en des SFB TR7, Tübingen, Oscillation modes
of rotating Neutron Stars; 29.11. SFB mini-workshop on neutron stars, Jena, Eigenmodes
of neutron stars in linear relativistic (�Cowling�) pertur bation theory.

Dirksen, G.: 07.10. EC Planets network, Heidelberg, 3D gridsimulations of planet-disk
interaction.

Frauendiener, J.: 28.03. DPG-Frühjahrstagung Hannover, Diskrete Di�erentialformen in
der Numerischen Relativitätstheorie; 03.�05.03. LSU Bato n Rouge, The conformal ap-
proach to numerical relativity; 06.03. University of Pitts burgh; 15.4.�15.06. Gastprofessor,
Jagiellonen Universität Kraków; 21.�22.05. ETH Zürich, Di skrete Di�erentialformen in der
Numerischen Relativitätstheorie; 04.06. Universität Kraków, Discrete di�erential forms in
numerical relativity; 23.6.�11.7. KITP Santa Barbara, Dis crete di�erential forms in nume-
rical relativity; 08.08. Workshop Numerical and analytical properties of the vacuum Ein-
stein equations, Tübingen, Discrete di�erential forms in numerical relativity; 14.08. 7th
Hungarian Relativity Meeting, Sárospatak, Current issuesand problems in numerical rela-
tivity; 18.08. KFKI, Budapest; 01.�05.09. MPI für Mathemat ik, Leipzig; 28.10. Workshop
on Spectral Methods, Golm, Introduction to spectral methods I and II; 30.10. Workshop
on Spectral Methods, Golm, Application of spectral ideas toan algebraic problem; 18.12.
Karlsruhe, On the propagation properties of the RS equationin external �elds.

Gaertig, E.: 02.07. Jena, Schwingungen von Neutronensternen � Ein Überblick; 09.10. Jah-
restre�en des SFB TR7, Tübingen, GR hydrodynamics on rotating neutron stars using
spectral methods; 29.11. Jena, A proposal for solving the time-dependent perturbation
equations on rotating neutron stars using spectral methods;

Günther, R.: 17.09. Jahrestagung der Astronomische Gesellschaft, Freiburg, Circumbinary
Disk Evolution.

Kastaun, W.: 09.10. Jahrestre�en des SFB TR7, Tübingen, Merging neutron star binaries
� future plans.
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Kley, W.: 02.02. Nizza, Accretion Disc Model; 20.02. Weimar, Resonant Planets; 24.04.
Heidelberg, DARWIN Conference, Evolution of Planets in Disks; 20.05. Heidelberg, Ex-
trasolar Planets; 25.05. Tübingen, Studium Generale: Stern/Planeten Entstehung; 16.07.
Essen, Extrasolare Planeten.

Kobras, D.: 05.�09.05. Albert-Einstein-Institut Golm; 09 .10. Jahrestre�en des SFB TR7,
Tübingen, Non-ideal relativistic hydrodynamics.

Kraus, U.: 14.02. Vorstellungsvortrag, Tübingen, Pulsformen binärer Röntgenpulsare; 16.06.
Physikalisches Kolloquium der Ruhr-Universitaet Bochum,Tempolimit: Lichtgeschwindig-
keit � Visualisierung relativistischer E�ekte; 27.06. Beg abtenförderung Physik der Uni-
versität Ulm, Aussehen schnellbewegter Objekte; 22.10. Lehrerfortbildung astrobux 2003,
Buxtehude, Tempolimit: Lichtgeschwindigkeit � Computers imulationen zur Speziellen Re-
lativitätstheorie; 03.11. Probestudientage fuer Schülerinnen an der Universität Tübingen,
Licht auf krummen Wegen; (mit Computersimulationen zur Relativitätstheorie); 17.12.
Habilitationsvortrag, Tübingen, Strömungen denkender Fluide.

Peitz, J.: 04.02. MPA Garching.

Rica Méndez, I.: 03.�04.07. FSU Jena; 09.10. Jahrestre�en des SFB TR7, Tübingen, Mode
Calculation of slowly rotating neutron stars without Cowli ng approximation.

Ruder, H.: 02.�06.01. Observatoire de Haute-Provence; 14.01. FH Aalen, Was Einstein
noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer E�ekte; 27.01. Studium Generale
Universität Hohenheim, Eine Reise durch Raum und Zeit; 03.02. Universität Regensburg,
Was Einstein noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer E�ekte; 10.02. Uni-
versität Stuttgart, Dunkle Materie, Dunkle Energie, �nste re Gedanken � neue Entwick-
lungen in der Kosmologie; 18.02. Physikal. Kolloq. Universität Mainz, Was Einstein noch
nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer E�ek te; 21.02. Tre�en des Transregi-
os 7 in Jena; 27.02.-04.03. Observatoire de Haute-Provence; 05.03. DESY Hamburg, Was
Einstein noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer E�ekte; 20.03. DPG-
Frühjahrstagung Universität Augsburg, Eine Reise durch Raum und Zeit; 16.04. Univer-
sität Magdeburg, Was Einstein noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer
E�ekte; 06.05. Studium Generale Universität Tübingen, Dunkle Materie, dunkle Energie
(�nstere Gedanken) � moderne Entwicklungen in der Kosmologie; 15.05. Physikal. Kolloq.
Universität Siegen, Was Einstein noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer
E�ekte; 26.05. Physikal. Kolloq. Universität Erlangen, Du nkle Materie, dunkle Energie (�n-
stere Gedanken) � moderne Entwicklungen in der Kosmologie;01.06. Historisches Museum
Bern; 04.�05.06. Historisches Museum Bern; 23.06. Physikal. Kolloq. Universität Freiburg,
Was Einstein noch nicht sehen konnte � Visualisierung relativistischer E�ekte; 24.06. Histo-
risches Museum Bern; 29.07.�03.08. und 28.�31.08. Observatoire de Haute-Provence; 04.�
06.09. Stadthaus Ulm, Historisches Museum Bern, CERN, Genf; 19.09. Rechenzentrum
Universität Tübingen, Festvortrag Eine Reise durch Raum und Zeit; 25.09. VDI Fried-
richshafen, Dunkle Materie, dunkle Energie (�nstere Gedanken) � neue Ergebnisse in der
Kosmologie; 27.09.�05.10. University of Thessaloniki; 11.10. 15. Bremer Lehrerakademie,
Computersimulationen zur Relativitätstheorie; 16.10. Med. Promotionsfeier, Geschichten
von der Geburt, dem Leben und Sterben der Sterne; 20.10. Astrobux 2003, Buxtehude,
Eine Reise durch Raum und Zeit und Dunkle Materie, dunkle Energie (�nstere Gedanken)
� zur Lage der Kosmologie; 04.11. Physikal. Kolloq. Humboldt-Universität Berlin, Dunkle
Materie, dunkle Energie (�nstere Gedanken) - moderne Entwicklungen in der Kosmolo-
gie; 11.11. Physikal. Kolloq. TU Braunschweig, Was Einstein noch nicht sehen konnte:
Visualisierung relativistischer E�ekte; 13.11. VHS Reutlingen, Beam me up Scotty... Eine
Reise durch das Star-Trek-Universum; 25.11. Ernst-Abbé-Kolloq. Jena, Was Einstein noch
nicht sehen konnte: Visualisierung relativistischer E�ekte; 03.12. Physikal. Kolloq. Univer-
sität Essen, Was Einstein noch nicht sehen konnte: Visualisierung relativistischer E�ekte;
16.12. Weihnachts-Kolloq. Universität Erlangen, Was Einstein noch nicht sehen konnte:
Visualisierung relativistischer E�ekte.
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Schnetter, E.: 01.�31.05. AEI Golm.

Speith, R.: 02.05. University of Leicester, UK, Spiral Instabilities in an Idealized Accretion
Disc Model � an Application of Computational Fluid Dynamics in Astrophysics.

Speith, R.: 08.12. St. Agnes Gymnasium Stuttgart.

Vogel, T.: 29.10. Workshop on Spectral Methods, Golm, Propagation properties of the
Weyl system.
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omalous cosmic rays to ionization state in the planetary ionosphere. In: S. Panchev
(ed.): Contemporary problems of solar-terrestrial in�uences. Bulg. Astron. Sci., So�a
(2003), 14�17
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Eingereicht, im Druck:
Frauendiener, J., Klein, C.: Hyperelliptic theta-functio ns and pseudospectral methods. J.

Comp. Appl. Math., in press
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Druck
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(2003), in Druck
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R. Astron. Soc., in press

Keppler, V., Wegendt, K., Ruder, H.: Rekonstruktion eines realen PKW-Fuÿgänger-Unfalls
� Teil II: Modellbildung und Simulation. Arch. Kriminol. 213, 41�52, in Druck

Ruder, H., Weiskopf, D., Kobras, D.: Simulation und Visualisierung relativistischer E�ekte
oder eine wundersame Reise des Ernst Abbe mit der U.S.S. Enterprise. Schriftenreihe
der Ernst-Abbe-Stiftung, Jena, in Druck

Schäfer, C., Speith, R., Hipp, M., Kley, W.: Simulations of planet-disc interactions using
Smoothed Particle Hydrodynamics. Astron. Astrophys., in press

Trümper, J., Ruder, H., Klews, M.: Magnetic Fields of White D warfs and Neutron Stars.
In: Miura, N., Herlach, F. (eds.): High Magnetic Fields: Science and Technology. World
Sci., London, in press

Velinov, P.I.Y., Ruder, H., Mateev, L., Buchvarova, M., Kos tov, V.: Method for calculation
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group. Adv. Space Res., in press

8.2 Konferenzbeiträge
Erschienen:
Buchvarova, M., Ruder, H., Velinov, P.I.Y., Tonev, P.: Ioni zation by galactic cosmic rays in

the ionosphere and atmosphere depending on the solar activity. In: Wilson, A. (ed.):
Solar Variability as an Input to the Earth's Environment. ES A, Noordwijk, NL. Proc.
ISCS (2003), 351�354
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3D Global Hydrodynamical Simulations. In: Deming, D., Seager, S. (eds.): Scienti�c
Frontiers in Research on Extrasolar Planets. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.294 (2003),
323
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of four galaxies. In: egcs.conf (2003), 22L
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Eingereicht, im Druck:
Kunze, S.: Simulations of Late and Early Superhumps in CVs. In: G. Tovmassian, G. (ed.):

Compact Binaries in The Galaxy And Beyond. Rev. Mex. Astron. Astro�s., Conf. Ser.,
2004, in press
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1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand
Professoren:
M. Breger (Institutsvorstand) [-51820], G. Hensler [-51895] (ab 1. 10.).

Universitätsdozenten:
Ao. Prof. E. Dor� [-51830], Ao. Prof. R. Dvorak [-51840], Ao. Prof. M. G. Firneis [-51850],
Ao. Prof. F. Kerschbaum [-51856], Ao. Prof. H. M. Maitzen [-51860], Ao. Prof. M. J. Stift
[-51835], Ao. Prof. W. W. Weiss [-51870], Ao. Prof. W. W. Zeilinger [-51865].

Wissenschaftliche Beamte und Vertragsbedienstete:
E. Göbel [-51845], G. Polnitzky [-51875], E. Schäfer [-51832], A. Schnell [-51825].

Assistenzprofessoren:
G. Auner [-51885], J. Hron [-51855].

Privatrechtliches Assistentendienstverhältnis:
Univ. Doz. D. Breitschwerdt [-51897] (ab 1.12.), Univ. Doz.Ch. Theis [-51898] (ab 1.12.).

Drittmittelfinanziert:
Postdocs:
G. Handler, K. Kolenberg, O. Kochukhov (Lise-Meitner-Fellow des FWF, ab 1.11.), T.
Lebzelter (APART), E. Pilat-Lohinger (Hertha-Firnberg-P rogramm des FWF), A. A. Pam-
yatnyk (viertelbesch.), T. Ryabchikova (viertelbesch.).

Andere Mitarbeiter:
K. Andre (bis 28.2.), V. Antoci, A. Baier, N. Belbachir (bis 3 0.6.), C. Diethart, F. Frei-
stetter, B. Funk, R. Grützbauch (ab 1.10.), E. Guggenberger, T. Kallinger, W. Keim, W.
Koprolin (halbbesch.), V. Kudielka, P. Lenz, D. Lorenz, P. Mittermayer (bis 31.12.), W.
Nowotny-Schipper, B. Ogbuagu-Poledna (ab 1.10., halbbesch.), R. Ottensamer, E. Paun-
zen, H. Pikall, H. Pöhnl, T. Posch (ÖAW-Doktorandenstipendium), T. Rank-Lüftinger,
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P. Reegen, F. Rodler, Univ.Prof. Dr. A. Scholtz, R. Schwarz,B. Steininger, C. Reimers
(ab 1.7.), A. Stökl, C. Stütz, L. Tanvuia, R. Zechner, W. Zima , K. Zwintz.

Tutoren:
S. Bäs-Fischlmair, K. Bischof, M. Kittel, P. Lenz, C. Löger, P. Mittermayer, N. Nesvacil,
J. Öhlinger, R. Ottensamer, C. Reimers, P. Reegen, M. Rode-Paunzen, B. Steininger, C.
Stütz, K. Zwintz.

Emeritiert bzw. im Ruhestand:
Prof. K. Ferrari d'Occhieppo, Prof. P. Jackson, Prof. K. Rakos.

Nichtwissenschaftlicher Dienst:
M. Hawlan, J. Hö�nger, L. Horky, S. Müller, A. Omann, P. Rosa, P. Wachtler.

1.2 Instrumente und Rechenanlagen
Der Technische Dienst leistete alle erforderlichen Wartungs- und Servicearbeiten an den
Teleskopen und Geräten des L. Figl-Observatoriums und am Institut in Wien. Die Be-
treuung des OEFOSC erfolgte gemeinsam mit Herrn Zeilinger.Herr Zeilinger erstellte ein
neues Nutzungskonzept für das L. Figl-Observatorium.

Das 80-cm-Nordkuppelteleskop (Firma Astro-Optik) im Sternwarteareal wurde 2003 in
Betrieb genommen und mit einem CCD-Photometer ausgestattet. Ca. 40 Benutzerbewil-
ligungen (nach Prüfung) wurden ausgestellt. Für das Observatoriumspraktikum (Diplom-
studium Astronomie) ist es in regelmäÿigem Einsatz.

Vienna Automatic Photoelectric Telescopes:
Die beiden automatischen Teleskope in Arizona, USA, waren im siebenten Betriebsjahr
voll im wissenschaftlichen Einsatz. Ein Vertrag mit dem Astrophysikalischen Institut Pots-
dam regelt eine Teilung der Beobachtungszeit: 50 % Wien und 50 % Potsdam. Die Wiener
Teleskopzeit stand für stellare Astrophysik zur Verfügung(P.I.: Breger, Betrieb in Europa:
Reegen; Betrieb in Arizona: Boyd, Epand).

H� -Sonnenteleskop:
Das im Vorjahr angescha�te 0.7 Å H� -Sonnenteleskop Coronado-Nearstar wurde regelmä-
ÿig im Lehr- bzw. Ö�entlichkeitsarbeitsbereich eingesetzt. Die Beobachtung des Merkur-
transits diente als Vorbereitung des Venustransits 2004.

Radioteleskop für die Lehre:
(Kerschbaum, H. Haas)

Das Projekt eines Radioteleskops der 3�5-m-Klasse für Lehre und Ö�entlichkeitsarbeit am
Institut wurde de�niert und potentiellen Geldgebern vorge legt. Bis zu de�nitiven Finan-
zierungszusagen wurden erste Prototypentwicklungen und die Fertigung für einige zentrale
Baugruppen (einstweilen privat zwischen�nanziert) durchgeführt.

Computerbetreuung:
Die Rechenanlage des Instituts bestehend aus PCs mit WINDOWS- und LINUX-Betriebs-
systemen sowie einigen älteren UNIX Workstations wurde kommissionell betreut: Netzwer-
ke: Dor�, LINUX: Zeilinger, WINDOWS + MAC OSX: Breger. Etwa 2 5 neue Rechner wur-
den der Anlage zugefügt. Mit Unterstützung des Rechenzentrums der Universität wurde
das lokale Netzwerk mit nunmehr 9 schnellen Hubs und einer 10-Gbit-Glasfaser-Anbindung
an das Internet erneuert (Berufungszusage Prof. Hensler).
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1.3 Gebäude und Bibliothek
Am Institut in Wien wurden Elektroarbeiten durchgeführt, i n mehreren Büroräumen der
Fuÿboden erneuert, einer neu ausgemalt sowie einige Dächerabgedichtet. Etwa die Hälfte
der seit 1989 von der Immobilienmanagementgesellschaft des Bundes IMB genutzten Räu-
me im Erdgeschoÿ wurde nach seiner Berufung Herrn Hensler zugewiesen und geringfügig
adaptiert.

Für die Bibliothek konnten trotz einer Budgetkürzung 159 Bücher angescha�t werden, 85
verschiedene Zeitschriften und Publikationen von 31 Sternwarten wurden bezogen.

Die Neu-Inventarisierung des umfangreichen historischenBuchbestandes wurde fortgesetzt.
Sämtliche Werke aus dem 15., 16. und der ersten Hälfte des 17.Jahrhunderts konnten mit
Hilfe des Katalogisierungsprogramms ALEPH erfaÿt werden.Dabei wurde auf Vollstän-
digkeit bibliographischer Angaben, Digitalisierung aller Titelseiten und Erstellung eines
kommentierten und illustrierten Katalogs Wert gelegt. Parallel dazu wurde begonnen, den
neuesten Buchbestand mit dem selben, von zahlreichen Bibliotheken des deutschen Sprach-
raums verwendeten System zu katalogisieren. Bibliographische Informationen über mehr
als 1000 Werke des Instituts für Astronomie aus den Jahren 1473 bis 2003 sind via In-
ternet abrufbar (Auner, Kerschbaum, Posch, Baum, Mekul, Nöbauer, Nowotny-Schipper,
Öhlinger, Ottensamer, Richter).

2 Gäste

Gäste am Institut, zum Teil mit Vortrag im Kolloquium oder Seminar:
R. Albrecht, STECF Garching; B. Aringer, Niels Bohr Inst. Ko penhagen; P. Aspaas, Inst.
f. Geschichte, Univ. Trondheim; S. Bagnulo, ESO-Chile; E. Bois, Bordeaux; R.-J. Dettmar,
Bochum; B. Erdi, Budapest; J. Fremaux, Obs. Paris; D. Gunther, Univ. Halifax; J. Hagel,
Genf; J. Hamel, Archenhold-Sternw. Berlin-Treptow; I. Ili ev, Nat. Astron. Obs. Smoljan;
N. Itoh, Tokio; C. Johannson, Inst. f. Mathematik, Univ. Osl o; S. Kawaler, Iowa State
University; H. Lee, Univ. Minnesota; A. Pal, Budapest; K. Pavlovski, Zagreb; A. Petra-
lia, Obs. Catania; N. Piskunov, Univ. Uppsala; E. Pompei, ESO-Chile; D. Queloz, Obs.
Genève; R. Rampazzo, INAF Padova; M. Reyniers, IVS Leuven; C. Romano, Potsdam; Z.
Sandor, Budapest; W. Schlosser, Bochum; S. Schindler, Innsbruck; M. Schultheis, Paris;
D. Shulyak, Tavrian National Univ., Krim; J. Stadel, Zürich ; A. Süli, Budapest; N. Taut-
vaisiene, Univ. Vilnius; G. Temporin, Innsbruck; M. Thiel, Potsdam; V. Tsymbal, Tavrian
National University, Krim; W. von Bloh, Potsdam; G. Wade, Ro yal Military College of
Canada; M. Zimer, MPE Garching.

3 Lehrtätigkeit, Prüfungen und Gremientätigkeit

3.1 Lehrtätigkeiten
Für das Diplom- und Doktoratsstudium für das Fach Astronomie an der Universität Wien
wurden pro Woche im Sommersemester 2003 29 Stunden Vorlesung, 32 StundenÜbungen,
13 Stunden Praktikum und 10 Stunden Seminar sowie im Wintersemester 2003/2004 36
Stunden Vorlesung, 34 StundenÜbungen, 14 Stunden Praktikum und 16 Stunden Seminar
abgehalten.

Ein neuer Studienplan nach UG 2002 wurde beim Rektorat und der Curricularkommission
zur Genehmigung eingereicht.

3.2 Prüfungen
Prüfungen für 10 Abschlüsse mit dem Diplom wurden abgenommen. Frau Firneis be-
gutachtete als Zweitgutachterin eine Dissertation der Fakultät für Geistes- und Kultur-
wissenschaften der Universität Wien und eine Diplomarbeitder Geisteswissenschaftlichen
Fakultät der Universität Salzburg.
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3.3 Gremientätigkeit
M. Breger: Vizestudiendekan der Fakultät für Naturwissenschaften und Mathematik; stell-
vertretender Vorsitzender des Budgetausschusses der Fakultät; EDV-Beauftragter der Fa-
kultät; korrespondierendes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften;
Obmann der Astronomischen Kommission derÖAW; Kuratorium des Instituts für Welt-
raumforschung der ÖAW; Austrian Representative, Board Astronomy and Astrophy sics;
stellvertretender Vorsitzender desÖsterreichisch-Kroatischen Teleskopkomitees (ACTC);
Leiter des Wissenschaftlichen Beirats im Verband der Wiener Volksbildung.

R. Dvorak: Organizing Committee der IAU Commission 7; Associate Editor von Celestial
Mechanics and Dynamical Astronomy; Koordinator für SOKRAT ES/ERASMUS (ab 1.7.).

M. G. Firneis: Astronomische Kommission derÖAW; Mitglied der Doktorats-Studien-
kommission der Fakultät für Naturwissenschaften und Mathematik; Mitglied der interuni-
versitären Doktorats-Studienkommission der Fakultät mit den Kunstuniversitäten; Vor-
standsmitglied der Österr. Gesellschaft f. Wissenschaftsgeschichte.

G. Handler: Organizing Committee der IAU Commission 27; SOC des Minisymposiums
�Asteroseismology and Stellar Evolution� im Rahmen des 12.JENAM Meetings; Mitglied
im SOC der Internatioal Conference on Magnetic Fields in O, Band A Stars, Mmabatho,
Südafrika.

G. Hensler: Vizepräsident der Astronomischen Gesellschaft; Mitgliedder AG-Kommission
�Astronomie und Astrophysik in Unterricht und Lehre�; gewä hlter Fachgutachter für Astro-
nomie und Astrophysik der Deutschen Forschungsgemeinschaft; Mitglied der Gutachter-
Kommissionen des Emmi-Noether-Programms der DFG; Gutachter der DFG-Sonderfor-
schungsbereiche: 382: �Numerische Methoden für Vielelektronen-Atome in Neutronenstern-
magnetfeldern� in Tübingen/Stuttgart, 439: �Galaxien im j ungen Universum� in Heidel-
berg, 494: �Terahertz-Astronomie� in Köln/Bonn, sowie von �Nicht-Gleichgewichts-Plas-
men� in Bochum, und der DFG-Forschergruppe 388: �Laboratory Astrophysics� in Chem-
nitz; Mitglied des Fachbeirats des Max-Planck-Instituts für Aeronomie in Katlenburg/Lin-
dau und des wissenschaftlichen Beirats des AstronomischenRechen-Instituts Heidelberg;
Vertrauensdozent der Universität Kiel für Angelegenheiten der DFG (bis 30. 9.); Ombuds-
mann �zur Sicherung guter wissenschaftlicher Praxis� der Universität Kiel (bis 30. 9.);
Mitglied der Senats-Ausschüsse �Hochschulgesetz- und Grundsatzfragen� und �Informati-
onsverarbeitung� der Universität Kiel (bis 30. 9.); Vorstandsmitglied der Universitätsgesell-
schaft Kiel (bis 30. 9.); Mitglied im SOC des 5th Workshop on Galactic Chemodynamics,
Swinburne University, Melbourne; Mitglied im SOC der Jahrestagung der Astronomischen
Gesellschaft, Freiburg, sowie Organisator des Splinter-Meetings �Environmental E�ects on
Galaxy Evolution�.

F. Kerschbaum: Herschel-PACS Science Team.

H. M. Maitzen: Vorsitzender der Studienkommission Astronomie; Präses bzw. Diplomprü-
fungskoordinator für Astronomie; Vorsitzender ESO-Arbeitsgruppe in der Österreichischen
Gesellschaft für Astronomie und Astrophysik; Österr. Vertreter in der IAU Commission
46; Mitglied des National Steering Committee for Physics onStage; Mitglied der Austro-
Kroatischen Teleskopkommission.

A. Schnell: Vorsitz Arbeitskreis für Gleichbehandlungsfragen der Universität Wien.

W. W. Weiss: Organizing Committee der IAU Commission 24; Vorsitzender der IAU Wor-
king Group Ap and related stars; Vorsitzender des SOC von IAUSymp. 224; COROT
Science Team sowie Vorsitzender der COROT Additional Program Working Group; Na-
tionales COSPAR-Komitee.
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4 Wissenschaftliche Arbeiten

4.1 Instrumentelle Entwicklungen:
COROT:
(Weiss)
Die Entwicklung und der Bau jenes Moduls, welches die Bereiche aus den vier CCD-Fel-
dern ausschneidet, die die wissenschaftlich relevante Information von COROT beinhalten,
erfolgte am Institut für Weltraumforschung der ÖAW in Graz nach Plan, insbesondere
wurden zwei Labormodelle fertiggestellt (gem. mit M. Steller/IWF der ÖAW). Die durch
Kostenüberschreitungen verursachten Finanzierungsprobleme konnten durch eine Zusatz-
�nanzierung seitens der ASA/bm:vit behoben werden.

MOST:
(Weiss, Keim, Kudielka)
Der kanadische Mikrosatellit wurde am 30. 6. erfolgreich mit einer Proton-Rakete von Ple-
setzk in eine sonnensynchrone Bahn gebracht. Im Dezember konnte die Veri�kationsphase
abgeschlossen werden und der Satellit produziert seit Dezember kontinuierlich Präzisi-
onsphotometrie von ausgewählten Sternen zur Thematik der Asteroseismologie und dem
Nachweis von ExoPlaneten. Die europäische Bodenstation für diesen Satelliten wurde im
Oktober am Institut für Astronomie in Wien in Betrieb genomm en. Gegen Jahresende
funktioniert die Bodenstation bereits weitgehend automatisch (gem. mit A. Scholtz/TU
Wien).

Photoconductor Array Camera and Spectrograph für Herschel:
(Kerschbaum, Belbachier, Hron, Ottensamer, Posch, Reegen, Reimers, Weiss, Zeilinger)
Die Forschungsaufträge (FIRST-PACS/Phase I) des bm:vit an das Institut (PI: Kersch-
baum) wurden vereinbarungsgemäÿ im Rahmen des internationalen Konsortiums (PI: A.
Poglitsch/MPE München) fortgeführt, weitere österreichi sche Mitarbeiter sind von der TU
Wien (W. Kropatsch) und von der Joanneum Research Graz (Ch. Kropiunig). Als ergän-
zende Finanzierungsschiene wurde im ASAP-Programm der ASAdas Projekt Herschel-
PACS/Phase IIa begonnen.
Zentraler Punkt war die Abnahme der Version 3 der Software durch den PI am MPE
in Garching. Diese Version ermöglicht erstmals das Testen der SPU-Zielhardware in inte-
grierter Umgebung, d. h. sowohl die Detektoreinheit (DMC, vom belgischen Partner CSL)
als auch die Dateneinheit (DPU, von italienischen Kollegenvom IFSI) werden nicht mehr
nur simuliert, sondern sind tatsächlich schon in der Testanordnung enthalten. Während
der mehrmonatigen Tests am MPE wurden Daten von echten Pixelzeilen gewonnen, und
nach sorgfältiger Überarbeitung ist mittlerweile ein experimenteller Betrieb des gesamten
Instruments unter AVM-Bedingungen möglich und damit eine Voraussetzung für CQM,
geplant für Anfang 2004, gescha�en.
Parallel zur Softwareentwicklung wurde das Software Speci�cation Document auf ESA-
BSSC-Standards abgeändert. Mehrere Test Reports wurden erstellt.
Der Beitrag zum Ground Segment im Rahmen der ICC-Beteiligung ist voll angelaufen.
Die Tätigkeiten erstrecken sich auf die Thematiken der Interaktiven Analyse IA. Die
Dekomprimierungs-Software innerhalb IA liegt bis zur Version 6 vor, weiters wird an gra-
phischen Tools zur Vereinfachung des Testbetriebs gearbeitet.
Mehr Information: www.astro.univie.ac.at/∼space/HERSCHEL/
Eddington:
(Kerschbaum, Ottensamer, Weiss)
Für die ESA Flexi-Mission Eddington wurde im Rahmen des Eddicam-Konsortiums der
österreichische Beitrag der On-Board Data Reduction/Compression de�niert. ESA hat
im Herbst die Entwicklung dieser Mission zumindest vorläu�g aus budgetären Gründen
gestoppt.
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TIMMI2:
(Hron, Andre, Lebzelter)

Untersuchung der spektrophotometrischen Kalibration; Kooperation mit ESO/Garching.

CRIRES:
(Hron, Lebzelter, Uttenthaler)

Weiterführende Planung der möglichen Beteiligung des Instituts an der Softwareentwick-
lung und Kalibration für den hochau�ösenden IR-Spektrographen des VLT (gem. mit
Käu�, ESO).

Interferometrie:
(Hron, Nowotny)

Beteiligung an der Ausarbeitung eines (inzwischen bewilligten) Antrages für das 6. Rah-
menprogramm der EU (Integrated Infrastructure Initiative OPTICON) (gem. mit Leeb,
Wallner/TU Wien).

OPTICON:
(Hron, Zeilinger)

Konkretisierung der Beteiligung, Teilnahme am EU-Antrag (Interferometrie und Smart
Focal Planes) und innerösterreichische Administration.

Lichtverschmutzung:
(Hron, Kerschbaum, Bleha, Posch)

Die im Vorjahr fertiggestellte Broschüre �Helle Not� wurde an verschiedene Vereine und
Einrichtungen verteilt. Leuchtdichten von und Beleuchtun gsstärken durch natürliche und
künstliche Lichtquellen wurden systematisch erfaÿt. Ein Monitoring der Lichtverschmut-
zung am Gelände der Universitäts-Sternwarte wurde initiiert.

4.2 Stellare Astrophysik
Asteroseismologie bei δ Scu-, β Cep-, γ Dor-Sternen und Weißen Zwergen:
(Breger, Antoci, Guggenberger, P. Haas, Handler, Kolenberg, Lorenz, Pamyatnykh, Ree-
gen, Riedl, Rodler, Steininger, Zima)

Die Forschung befaÿt sich mit dem Zusammenhang zwischen nichtradialer Sternpulsati-
on (Druck- und Schwerkraftsmoden) und dem Sternaufbau bzw.der Sternentwicklung.
Die Messungen des von Wien aus geleiteten Delta-Scuti-Netzwerks ermöglichen die Be-
stimmung einer gröÿeren Anzahl (∼ 60) Pulsationsfrequenzen. Die Modenidenti�kation
erfolgt anhand von Linienpro�lvariationen, Phasendi�ere nzen, Frequenzmustern und dem
Vergleich zwischen gemessenen Frequenzen und spezi�schenSternpulsationsmodellen.

Im Jahr 2003 wurde derδ Scu-Stern FG Vir mit einer groÿen Kampagne photometrisch an
einer Vielzahl von Sternwarten gemessen. Da über 1000 Stunden Photometrie vorliegen,
konnten 60 Pulsationsfrequenzen gefunden und analysiert werden. Die spektroskopische
Modenidenti�kation von FG Vir und die Weiterentwicklung so wie Verfeinerung von Me-
thoden, um dieses Ziel zu verwirklichen, wurde von uns 2003 weitergeführt. Grundlage
dieser Analyse waren 818 Zeitserienspektren hoher Au�ösung, die im Frühjahr 2002 wäh-
rend der FG Vir-Kampagne des Delta-Scuti-Netzwerks an fünfSternwarten aufgenommen
worden waren.

Um Mehrdeutigkeiten in der Identi�kation der Pulsationsqu antenzahlenℓ und m zu mini-
mieren, wurde groÿer Wert auf die Anwendung und Kombinationmöglichst vieler verschie-
dener Identi�kationsmethoden gelegt: Berechnung von Amplitude und Phase entlang einer
Spektrallinie, direkter Fit der beobachteten Linienpro�l variationen (LPV) mit Modellen
und die Moment-Methode. Wir konnten 14 Pulsationsmoden, die alle ein photometrisches
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Gegenstück besitzen, in den LPV dieses Sterns entdecken undidenti�zieren. FG Vir weist
eine hohe Anzahl von achsensymmetrischen Moden mit0 < ℓ, eine Inklination der Ro-
tationsachse von20± 5� auf. Eine sehr guteÜbereinstimmung in der Modenbestimmung
zwischen Photometrie und Spektroskopie wurde gefunden.

Die Untersuchungen des Blazkho-E�ekts bei verschiedenen Arten von pulsierenden Sternen
wurden fortgesetzt. In RR Lyr sowie dem δ Scu-Stern FG Vir wurden in der Nähe der
radialen Pulsationen nichtradiale Begleitfrequenzen gefunden, die zu einer Modulation der
(radialen) Lichtkurve führen.

Das statistische Programmpaket zur Bestimmung einer Vielfalt von Frequenzen aus lücken-
haften Daten wird für eine Vielfalt von Betriebssystemen weiterentwickelt: PERIOD04
soll die verbreiteten Programmversionen PERDET90 und PERIOD98 ablösen. Es zeichnet
sich durch erhöhte Benutzerfreundlichkeit, mehr Optionen zur Amplitudenvariation und
Schnelligkeit aus.

Die Auswertung der ca. 1200 Stunden Messungen im Rahmen der Weltkampagne für den
β Cep-Sternν Eri erlaubte die Entdeckung der bisher gröÿten Anzahl an Pulsationsmoden
für solch ein Objekt und deren eindeutige Modenidenti�kation. Die daraus resultierende
Modellierung des Sterninneren machte deutlich, daÿ herkömmliche Sternmodelle die Pul-
sationen nicht vollständig erklären können und daher zu verbessern sind. Insbesondere
sind die Berücksichtigung von di�erentieller Rotation im S terninneren und eine mögliche
Anreicherung schwerer Elemente in der Anregungszone der Pulsation notwendig.

Eine kleinere photometrische Meÿkampagne (ca. 300 Stundenan Messungen) wurde für
den β Cep- und Be-Sternθ Oph durchgeführt. Für die β Cep-Sterne 12 (DD) und 16 (EN)
Lac wurden mehr als 1000 Stunden an neuen Daten gewonnen. Deren bisherige Auswertung
macht 12 Lac nun zum neuen Rekordhalter bei der Anzahl an entdeckten Pulsationsmoden.
16 Lac scheint hingegen weniger interessant zu sein, zeigteallerdings Amplitudenvariatio-
nen während der Messungen und mehrere Bedeckungen durch einen Begleitstern.

Die Suche nachδ Scu-Pulsationen in γ Dor-Sternen in der Nordhemisphäre ist zu 80 %
abgeschlossen. Noch immer wurden keine Objekte entdeckt, die beide Arten der Pulsation
zeigen, obwohl Pulsationsmodelle dies nicht ausschlieÿen. Daher wäre es angebracht, die
Modelle in diese Richtung zu verbessern.

Mehr Information: http://www.deltascuti.net

Sterne entlang der mittleren Hauptreihe:
(Weiss, Kaiser, Kallinger, Keim, Knoglinger, Kudielka, Ku pka, Löw-Paselli, Lüftinger, Mit-
termayer, Nendwich, Nesvacil,Öhlinger, Paunzen, Reegen, Ryabchikova, Stütz, Zwintz)

Theoretische Arbeiten:

• Verbesserungen von Sternatmosphären (Linienopazitäten,synthetische Mehrfarben-
photometrie, Fertigstellung des Atmosphärengittersnemo)

• Entwicklung eines ProgrammpaketesTemplogG TNG zur Bestimmung von Fun-
damentalparametern aus Mehrfarbenphotometrie von Sternen

Experimentelle Bestimmung astrophysikalischer Parameter

• Reduktion von Echellespektren von verschiedenen Observatorien

• CP2-Sterne (Strati�kation in den Atmosphären, Ober�ächen strukturen, Linienpro-
�lvariationen durch Pulsation, Spektropolarimetrie, Häu �gkeitsanalysen von A-, Ap-
und roAp-Sternen)

• γ Doradus-Sterne (Fortsetzung von spektroskopischen Untersuchungen der Gruppen-
eigenschaften)

• δ Scuti- und andere (variable) Sterne (Häu�gkeitsanalysen,Photometrie von MAIA-
Kandidaten, RR Lyr-, RV Tau- und Am-Sterne)
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• Pulsierende Pre-Main-Sequence-Sterne (Experimentelle Bestimmung des Instabili-
tätsstreifens, Zeitreihenbeobachtungen an o�enen Sternhaufen, Vorbereitung von Be-
obachtungsprogrammen für COROT, Spektroskopie)

• Böhm-Vitense Lücke (statistische Untersuchungen von Mehrfarbenphotometrien von
o�enen Sternhaufen mit Hilfe der WEBDA Datenbank)

Satellitenexperimente

• Hubble Space Telescope (Abschluÿ der Untersuchung eines pulsierenden K-Riesen)

• COROT (Durchführung eines �Call for Letter of Interest� im R ahmen des Additional
Program, Organisation von 2 Sitzungen der �Additional Program Working Group�
in Marseille und Berlin)

• MOST (Automatisierung der Bodenstation und Beginn der Arbeiten an der photo-
metrischen Auswertung der ersten Datensätze, insbesondere zur Streulichtkorrektur.)

Datenbanken

• VALD (Vienna Atomic Line Data Base erfreut sich weiter zunehmender Nachfrage
seitens der Scienti�c Community (605 Benützer) und wurde erfolgreich auf LINUX
umgestellt)

• VISAT (VIenna Selection of Astronomical Targets: Datenbank zur Unterstützung
photometrischer Satellitenexperimente, wie COROT, EDDINGTON und MOST. Im-
plementation weiterer thematischer Kataloge. Synchronisierung mit COROTSKY,
der speziellen COROT-Datenbank.)

Thematische Querverbindungen zu �Asteroseismologie im Instabilitätsstreifen�, �Stellare
magnetische Polarisation, CP-Sterne�, �Strahlungshydrodynamik� und zu �Chemisch pe-
kuliare und Veränderliche Sterne� sind o�ensichtlich.

Wegen der Vielzahl interessanter Teilergebnisse, die in diesem Rahmen nicht ausreichend
angesprochen werden können, wird aufhttp://ams.astro.univie.ac.at/ verwiesen
(Link: Reports).

Für Ausbau und Modernisierung des Computersystems wurden ein Compaq-Server ProLi-
ant ML370G3 mit IDE-RAID und USV angekauft, fünf Workstatio ns mit AMD Athlon XP
2200+ Prozessor, dazu zwei1800-TFT-Displays, ein 2100-Bildschirm und ein externer DVD-
Brenner. Der Compaq-Server ersetzt den alten Server Tycho (Alpha 164SX) und über-
nimmt dessen Aufgaben (Mail-, Web-, File- und Datenbankserver). Die weiteren Rechner
ersetzen ebenfalls alte PC- bzw. Alpha-Workstations. Als einheitliches Betriebssystem wird
Linux benutzt. Die restlichen Rechner mit Alpha-Prozessoren wurden in den Kuppelkel-
ler verfrachtet und sind über das Institutsnetzwerk zugänglich. Software wurde vom alten
auf den neuen Server übertragen und neu compiliert, Software-Pakete wurden aktualisiert
(IDL, PostgreSQL, PHP, Linux, Fortran-Compiler, SynthVb, ...).

Chemisch pekuliare und Veränderliche Sterne:
(Maitzen, Schnell, Netopil, Paunzen, Pöhnl, Rode-Paunzen, Stütz)

Das Projekt zur statistischen Erfassung der mit dem� -a-System photometrisch identi�-
zierbaren pekuliaren Sterne der oberen Hauptreihe wurde erweitert fortgeführt. Es konn-
ten zwei neue Filtersätze aus den Mitteln der Wiener Hochschuljubiläumsstiftung bescha�t
werden, von denen der eine am Nationalen Astronomischen Observatorium in Smoljan, Bul-
garien (2-m-Teleskop) zum Einsatz kam (7 Nächte für 9 o�ene Sternhaufen und 4 Felder
im Kugelhaufen M15) (gem. mit I. Iliev/Smoljan), der andere am L. Figl-Observatorium
auf dem Mitterschöp� im OEFOSC eingebaut wurde (der seinerzeit dort be�ndliche Satz
ist seit Mitte 2002 am CASLEO 2.15-m-Teleskop in Verwendung; er wurde 2003 in 7
Nächten für Beobachtungen in den Magellanschen Wolken und 8o�enen Sternhaufen der
Milchstraÿe eingesetzt) (gem. mit Pintado/Tucuman).
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Die wegen der nun verfügbaren Teleskopdurchmesser und der Anwendung der CCD-Tech-
nologie erzielbare Reichweite erlaubt die Untersuchung eines nicht nur auf die Sonnenum-
gebung beschränkten Samples von pekuliaren Sternen, was z.B. auch den Ein�uÿ der
Metallhäu�gkeit auf die Bildung dieser Sterne statistisch zu überprüfen gestatten sollte.
Da für viele der entfernteren Objekte keine oder nur dürftig bestimmte Farbenindizes vor-
liegen, war es ein besonderes Anliegen, die im 3-Filter� -a-System erreichbare Information
in vollem Umfang auszunutzen (die nahezu perfekte Korrelation mit dem Stroemgrenindex
b � y wurde ja schon mehrmals demonstriert). In Zusammenarbeit mit A. Claret/Granada
wurden daher theoretische Isochronen für das� -a-System berechnet. Damit ist aus y versus
(g1-y)-Diagrammen, wie sie aus derg1, g2, y- (also � -a)-Photometrie mit erhältlich sind,
Alter und Distanz bestimmbar. Diese Isochronen wurden an 23publizierten Sternhaufen
getestet, wobei der Fehler der Bestimmungsparameter zwischen 5 und 15 % liegt.

Eine weitere wichtige theoretische Annäherung war die Synthetisierung des� -a-Index mit
Modellatmosphären nach Kurucz für kühlere CP- undλ Boo-Sterne, wobei individuell an-
gepaÿte Elementhäu�gkeiten ein deutlich besseres Resultat ergeben als die einfache Ska-
lierung der Elemente, wie sie in der Sonne auftreten. Allerdings funktioniert dies nur zum
Teil bei extrem pekuliaren Sternen, weshalb dort Schichtungse�ekte noch mit einzubezie-
hen wären (gem. mit Kupka/MPA Garching).

Das vergleichsweise kleine 0.9-m-Teleskop von CTIO konntein 3 Nächten im April für die
Beobachtung von 10 o�enen Haufen benutzt werden, wobei NGC 6405 als Brückenobjekt
für den Vergleich mit der traditionellen lichtelektrische n Photometrie diente. Im gleichen
Sinne wurde das 1.5-m-Teleskop des L. Figl-Observatoriumsfür NGC 1039 verwendet.
Die jetzt erhaltenen CCD-Werte für � -a in beiden o�enen Haufen weichen in keinem Fall
substanziell von den lichtelektrischen Werten der pekuliaren Objekte ab.

Die Auswertung der CCD-Photometrie des jungen o�enen Sternhaufens NGC 3766, erhal-
ten im � -a-System 1995 an den 24-Zöllern auf La Silla und Las Campanas, erbrachte keine
pekuliaren Sterne.

Ein Nebenprodukt der Beobachtungskampagnen des Jahres 1995 ist die Untersuchung der
Veränderlichkeit der Sterne in den Haufengebieten, die zurErzielung des gewünschten Ge-
nauigkeitsniveaus für den� -a-Index typischerweise 20mal aufgenommen wurden und daher
die Basis für eine erste Beurteilung der Konstanz oder Variabilität bieten. Bis zu einem
Detektionslimit von 0.006 mag wurden 35 Variable gefunden (2 % der Gesamtauswahl),
von denen allerdings keiner einen nennenswerten� -a-Index aufweist.

Die bedeckungsveränderliche symbiotische Nova PU Vul wurde weiterhin am L. Figl-Ob-
servatorium mit dem OEFOSC am 1.5-m-Teleskop in B und V CCD-photometriert. Die in
den letzten Jahren weiter abklingende Helligkeit der Nova erreichte zuletzt 12.5 mag in V
bzw. 13.0 mag in B.

Ein geplanter Anwendungsbereich der� -a-Photometrie ist die Verwendung als Leucht-
kraftkriterium bei Spättypsternen.

Der von unserer Gruppe maÿgeblich unterstützte Lehr- und Forschungsbetrieb am L.
Figl-Observatorium für Astrophysik inkludierte neben den eigentlichen Beobachtungen
von Programmsternen und -objekten auch umfangreiche Testsder CCD-Einrichtung (z. B.
Temperatur- und Zeitabhängigkeit des Dunkelstroms, Linearität, etc.). Anzustreben ist die
Verbesserung des Detektors hinsichtlich Kühlung und Gröÿe(also in etwa entsprechend der
Ausstattung an der Universitäts-Sternwarte in Wien).

Strahlungshydrodynamik:
(Dor�, Kittel, Lederer, Pikall, Reimers, Schoisswohl, Schroll, Stökl)

Die theoretischen Modelle nichtlinearer radialer Pulsationen einiger Sterntypen (HdC's,
YSG's und LBV's) zeigten im Vergleich mit der linearen Störungstheorie eine guteÜberein-
stimmung der Pulsationsperioden und ermöglichten damit eine bessere Interpretation der
auftretenden Schwingungsmoden.
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Die Pulsationsrechnungen von LBVs zeigten, daÿ sich die Rotation in quasisphärischer Nä-
herung stark auf das Schwingungsverhalten auswirkt. Eine Erweiterung auf nicht-grauen
Strahlungstransport ist zur Zeit in Arbeit, in der die Doppl erverschiebung des bewegten
Gases zum Treiben eines Massenverlustes berücksichtigt wird. Mit Hilfe eines frequenzab-
hängigen Strahlungstransportes kann nach einer Faltung mit astronomischen Filterkurven
ein detaillierter Vergleich zwischen den UBVIR-Beobachtungen angestellt werden (gem.
mit A. Gautschy/ETH Zürich).

Numerische Simulationen zum staubgetriebenen Massenverlust von langperiodischen Ver-
änderlichen �nden derzeit in einer Fluÿröhrengeometrie statt, wobei der Ein�uÿ von stel-
larer Rotation sowie von kühleren Regionen auf der Sternober�äche miteinbezogen wird.
Dabei kommt es zu einem nichtsphärischen Abstrom von stellarem Material, der sich in
der Folge auf die Form des Planetarischen Nebels auswirkt (gem. mit Höfner/Uppsala).

Ein eindimensionales Programm zur Berechung von strahlungshydrodynamischen Proble-
men auf Zylindergeometrie wurde weiterentwickelt und zahlreichen Tests unterzogen, um
protoplanetare Scheiben mit einer detaillierten Gas-Staub-Strahlung-Wechselwirkung in
der nächsten Zeit modellieren zu können (gem. mit Jørgenson/Kopenhagen, Höfner/Upp-
sala).

Die Arbeiten zum zweidimensionalen, impliziten und adaptiven Code gehen zügig voran.
Testrechungen mit adaptivem Gitter und hydrodynamischen Gleichungen zeigten bereits
die Vorteile der simultanen Gitterpunkt-Umverteilung.

Die Beschleunigung von kosmischer Strahlung während der SNR-Entwicklung wirkt sich
auch auf die Erdatmosphäre aus, wobei sich konkrete SN-Explosionen in der Umgebung
des Sonnensystems durch60Fe-Überhäu�gkeiten an pazi�schen Manganknollen nachweisen
lassen (gem. mit Korschinek, Knie/TU München).

Spätstadien der Sternentwicklung:
(Hron, Kerschbaum, Andre, Gorfer, Heiling, Hodou², Lebzelter, Mekul, Nöbauer, Nowotny-
Schipper, Poledna, Posch, Richter, Spindler, Uttenthaler)

Sternatmosphären:
Der beobachtungsmäÿige Teil des Projekts zur Messung von Geschwindigkeitsvariationen
langperiodisch Veränderlicher in 47 Tuc wurde mit Messungen am Gemini South abge-
schlossen. Eine Analyse der Geschwindigkeitskurven und ein Vergleich mit Pulsation und
Massenverlust wurden begonnen. Die Suche nach neuen langperiodisch Veränderlichen in
Kugelhaufen wurde am CTIO (SMARTS) fortgesetzt (gem. mit Hi nkle, Joyce/NOAO,
Fekel/Tennessee State Univ., P. Wood/MSO).

Aufnahmen zweier symbiotischer Veränderlicher mit dem HSTwurden durchgeführt, die
in Verbindung mit bereits gewonnenen Geschwindigkeitskurven zur ersten Massenbestim-
mung eines solchen Veränderlichen führen sollen (gem. mit Hinkle, Joyce/NOAO, Fe-
kel/Tennessee State Univ.).

Für eine Analyse des ungewöhnlichen Pulsationsverhaltensdes C-Sterns WZ Cas wurden
Geschwindigkeitskurven und photometrische Variationen des Sterns ausgewertet (gem. mit
Gri�n/Cambridge).

Die Synthese von Moleküllinienpro�len unter Berücksichtigung des Ein�usses atmosphäri-
scher Geschwindigkeiten wurde entscheidend vorangetrieben. Verschiedenste andere E�ekte
(physikalisch oder numerisch) wurden ausgetestet und schlieÿlich der Strahlungstransport-
Code so angepaÿt, daÿ nun Molekülopazitäten sowohl aus Linienlisten als auch von Opacity
sampling-Daten einbezogen werden. Diverse Linien wurden gerechnet (CO, CN, etc.) und
die Ergebnisse (Pro�le, Komponenten, abgeleitete Radialgeschwindigkeiten, etc.) mit be-
obachteten FTS-Spektren bzw. publizierten Beobachtungenverglichen. Es ergab sich eine
mehr als qualitative Übereinstimmung (gem. mit Höfner/Uppsala, Aringer/Kopenh agen,
R. Gautschy/Zürich).
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Die Berechnung von synthetischen Intensitätspro�len und �visibilities� wurde auf neuere
Modelle und andere Wellenlängen erweitert (gem. mit Höfner/Uppsala).

Der Vergleich von ISO-SWS-Spektren variabler Kohlensto�sterne mit der neuen Genera-
tion dynamischer Modellatmosphären wurde fortgesetzt (gem. mit R. Gautschy/Zürich,
Höfner/Uppsala, Jørgensen/Kopenhagen).

Zirkumstellare Hüllen:
Optische Konstanten von Titanoxiden sowie von amorphen Magnesiumsilikaten konnten
aus Re�exions- und Transmissionsmessungen mittels Lorentz-Oszillator-Modellen abgelei-
tet werden. Die Kondensation von Titanoxiden, insbesondere von TiO2 und CaTiO3, wird
für zirkumstellare Hüllen sauersto�reicher AGB-Sterne sowie die Atmosphären Brauner
Zwerge vorhergesagt. Bezüglich der amorphen Magnesiumsilikate zeigte sich, daÿ diese
in den genannten zirkumstellaren Umgebungen existieren müssen. Zum einen weil sie die
Vorläufer von de�nitiv nachgewiesenenkristallinen Magnesiumsilikaten sind; zum anderen
stimmen die Pro�le der 10- und 18-µm-Banden von AGB-Sternen hervorragend mit jenen
von amorphen Mg-Silikaten überein.

Auswirkungen der Partikelformen auf die Emissionskoe�zienten von Staubteilchen konn-
ten genauer studiert werden, insbesondere in Bezug auf kubische Teilchen im Falle von
Staubspezies wie Spinell oder Magnesiowüstit, die dem kubischen Kristallsystem angehö-
ren. Um eine Übersicht über die optischen Konstanten und Emissionskoe�zienten astro-
physikalisch relevanter Staubspezies zu erlangen, die in Zusammenarbeit mit Kollegen vom
Astrophysikalischen Institut der Universität Jena abgeleitet werden konnten, wurde mit
der Erstellung einer graphisch unterstützten Datenbank begonnen.

Durch systematische Auswertung von ISO-Archiv-Daten konnten weitere Beiträge zur Klä-
rung der Eigenschaften und Herkunft unidenti�zierter spektraler Festkörpersignaturen ge-
leistet werden, so etwa im Falle der 20.1-µm-Bande: Kern-Mantel-Teilchen aus SiC und
SiO2 erwiesen sich hier als potentieller �feature carrier�. Weitere Beobachtungen dieser
Bande, u. a. mit SPITZER (ehem. SIRTF) wurden vorbereitet.

Ein Katalog zirkumstellarer molekularer Linienemission von sauersto�reichen AGB-Sternen
wurde vollendet. Untersuchungen der thermischen Emissionvon SiO-Gas um AGB-Ver-
änderliche deuten auf die Abreicherung von SiO auf silikatischen Staub für Sterne mit
höheren Massenverlustraten hin (gem. mit Olofsson/Stockholm).

Sternentwicklung
Ein umfangreicher Survey von AGB-Sternen mit Parallaxenbestimmung aus dem Hippar-
cos-Katalog in Hinblick auf deren Gehalt des Entwicklungsindikators Technetium wurde
abgeschlossen und publiziert.

Die Reduktion der photometrischen Beobachtungsdaten vom Nordic Optical Telescope
(gem. mit Olofsson/Stockholm und Schwarz/CTIO) wurde für Z werggalaxien der Loka-
len Gruppe (NGC 185, NGC 147, M32, And II, Leo I, Leo II) durchgeführt und publiziert
bzw. dazu vorbereitet. Die aufwendige Reduktion der Daten für nahe Nachbargalaxien der
Milchstraÿe (Mosaike von UMi- und Dra-dSph) wurde begonnen. Als Ergänzung wurde
beginnend mit Oktober 2003 eine für zwei Jahre angelegte Beobachtungskampagne von
extragalaktischen AGB-Sternen am NOT gestartet. Dabei wird in Abständen von ca. 10
Tagen CCD-Imaging der beiden nahen Galaxien NGC 147 und NGC 185 im photometri-
schen I-Band betrieben. Ziel dieses Monitorings ist es, dieVariabilitätseigenschaften der
pulsationsvariablen AGB-Sterne herauszu�nden, um diese umfassender charakterisieren zu
können.

Basierend auf vorhandener IR-Photometrie wurden empirische bolometrische Korrekturen
für AGB-Sterne abgeleitet. Diese wurden auf Sterne im galaktischen Bulge angewandt und
es wurde mit einem Vergleich mit Sternentwicklungsrechnungen begonnen.

Mehr Information: www.astro.univie.ac.at/∼agb
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Solare und stellare magnetische Polarisation, CP-Sterne:
(Stift, Bischof)

Radiative Diffusion in CP-Sternen:
Es stellte sich heraus, daÿ die bisherigen Rechnungen von Alecian & Stift (2002) zum Ein-
�uÿ des Zeeman-E�ekts auf die radiativen Beschleunigungender chemischen Elemente in
den Atmosphären von CP-Sternen auf einer Formulierung der Zeeman-Feautrier-Methode
beruhten, die nicht zur Behandlung von Blends geeignet ist.Eine neue Herleitung die-
ser Methode ohne Beschränkung auf symmetrische Pro�le und die korrekte Identi�kation
derjenigen Linienabsorptionskoe�zienten, die das Vorzeichen zwischen einfallendem und
hinausgehendem Strahl wechseln, führen zu einer geringeren magnetischen Verstärkung
der Beschleunigungen als ursprünglich ermittelt (die Verstärkung übersteigt kaum jemals
1 dex) (gem. mit Alecian/Paris-Meudon).

Sternatmosphären:
Die bekannte Plattformabhängigkeit des Atlas12-Codes vonR. Kurucz stellt den Benut-
zer immer wieder vor Probleme; daher wurde eine eigene Fortran 77-Version dieses Codes
erstellt, die nun auch mit g77 kompilierbar ist. Atlas12 wurde sodann in Ada95 übersetzt
und mit Hilfe von Ada-Tasking-Konstrukten parallelisiert . Dies ermöglicht auf Mehrpro-
zessormaschinen eine sehr hohe Au�ösung in optischer Tiefeund in Frequenz. Die Atlas12-
Opazitätsroutinen werden in weiterer Folge in die COSSAM- und CARAT-Codes sowie in
den in Entwicklung begri�enen Atmosphärencode CAMAS eingefügt.

4.3 Dynamische Astronomie
(Dvorak, Auner, Freistetter, Funk, Gromazckiewicz, Gyergyovits, Kasper, Lhotka, Pilat-
Lohinger, Priebe, Schwarz, Zechner)

Extrasolare Planeten:
Eingehend untersucht wurden extrasolare Planetensystemebezüglich ihres dynamischen
Verhaltens: Für das System HD 160691 wurden mit Hilfe verschiedener numerischer Werk-
zeuge die Stabilitätszonen der beiden jupiterähnlichen Planeten bestimmt. Bei γ Cephei
kann es � auch mit neubestimmten Bahnparametern � erdähnliche Planeten in stabilen
Bahnen geben. Beim Stern HD 74156 wurden ebenfalls Bereichegefunden, in denen sich
solche Planeten in der habitablen Zone mit niedrigexzentrischen Bahnen be�nden können.
Darüber hinaus wurde das System HD 168443 mit zwei jupiterähnlichen Planeten auf seine
dynamische Stabilität hin mit drei verschiedenen Methodenuntersucht: mit direkter nume-
rischer Integration, mit Hilfe der FLIs (Fast Lyapunov Indi cators) und mit Hilfe des RLI
(Relative Lyapunov Indicator). Die entsprechenden Resultate weisen auch hier auf die dy-
namische Stabilität von terrestrischen Planeten in der habitablen Zone hin. Weiters wurden
mittels der FLIs und Langzeitberechnungen mit LIE-Reihen Stabilitätsbereiche von terre-
strischen Planeten in den Systemen Gliese 86 und 55 Cancri bestimmt und die Erstellung
eines Stabilitätskataloges für Modellsysteme begonnen (gem. mit Erdi, Sandor/Budapest,
Bois/Bordeaux).

Numerische und Analytische Methoden:
Mit Hilfe eines störungstheoretischen Ansatzes für das Sitnikov-Problem für kleine Aus-
lenkungen � gültig auch für groÿe Exzentrizitäten der Primä rkörper � wurden Lösungen
mittels der Software Mathematica bis zur 11. Ordnung (!) ermittelt. Verschiedene Aus-
wertemethoden (Reccurence Plots und Entropieberechnungen) zum Au�nden von chao-
tischen Bewegungszuständen wurden auf Zeitreihen von extrasolaren Planetensystem an-
gewendet. An einer Parallelcodierung des Lie-Operators wurde gearbeitet, der wesentliche
Zeitersparnisse für zukünftige Berechnungen in n-Körper-Systemen bringen wird (gem. mit
Hagel/Genf; Romano, Thiel/Potsdam; Stadel/Zürich).
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Trojanerbahnen:
Für Trojanerbahnen mit groÿen Bahnneigungen (i > 20� ) wurden umfangreiche nume-
rische Untersuchungen mit Hilfe von direkten Integrationsmethoden (Lie-Integrator und
orbit 9 (entwickelt von Milani et al.) unternommen. Die Analyse mit Lyapunov-Exponenten
sowie einer eigens dafür entwickelten Methode (�maximum distance method�), bei der vier
zusätzliche Bahnen zu einer Nominalbahn berechnet werden), zeigen das dynamische Ver-
halten von L4- und L5-Trojanern. Das erste Mal konnten wir Hinweise auf das unterschied-
liche Langzeitverhalten von Trojanern �nden, die die Ungleichheit der Anzahl der Trojaner
um die Lagrangepunkte (um L4 sind etwa 50 % mehr Asteroiden als umL5) von Jupiter
erklären könnte.

Dynamik von erdnahen Asteroiden:
Zur Bestimmung einer neuen NEA-Klassi�kation wurden umfangreiche Rechnungen durch-
geführt. Es wurden sowohl sämtliche reale als auch zehntausende �ktive Asteroiden berech-
net und ihre Bahndynamik und ihr chaotisches Verhalten (Mixing, d. h. der Übergang von
einer NEA-Gruppe zur anderen) untersucht. Es zeigt sich, daÿ das Mixing bei den realen
Asteroiden eine weitaus gröÿere Rolle spielt als bisher angenommen!

Supercomputing:
Mit Hilfe des Supercomputers des Albert-Einstein-Instituts in Potsdam, der für die Som-
merschule HISP zur Verfügung stand, wurden folgende extrasolare Planeten auf ihr dy-
namisches Verhalten hin untersucht: Gl 777A, 47 U Ma, HD 23596, HD 72659, 14 Her und
HD 4208. Bei diesen Systemen wurden speziell die auftretenden Resonanzen analysiert und
der Bereich der habitablen Zonen um den Zentralstern dynamisch mittels direkter numeri-
scher Integration und der Bestimmung der Entropie bestimmt. Bei ALLEN Systemen gibt
es Bereiche, in denen terrestrische Planeten dynamisch stabil wären.

4.4 Stellardynamik
(Hensler)

Simulation der Entwicklung von Sternsystemen mit speziellen Hochgeschwindigkeitsrech-
nern (GRAPE) (gem. mit Theis/Kiel, Spurzem/Heidelberg).

4.5 Interstellares Medium
(Hensler)

Untersuchungen des Ein�usses von Wärmeleitung und des dynamischen Verhaltens von
Molekülwolken, die in heiÿes, umgebendes und strömendes ISM eingebettet sind, auf die
Entwicklung der Wolken (gem. mit Vieser/München).

Lokale Entwicklung von Mehr-Phasen-ISM und Sternen unter Berücksichtigung verschiede-
ner Wechselwirkungsprozesse; Untersuchung von selbstregulierter und episodischer Stern-
entstehung in chemo-dynamischen Modellen (gem. mit Köppen/Strasbourg, Theis/Kiel).

Photoionisation des interstellaren Mediums durch kühlende Supernovablasen (gem. mit
Freyer/Kiel, Köppen/Strasbourg).

Untersuchungen und numerische Simulationen zur Energiedeposition massereicher Sterne
in das interstellare Medium (gem. mit Freyer, Schemionek/Kiel, Yorke/Pasadena, Fran-
co/Mexico City).

Entwicklung von Superbubbles (gem. mit Recchi/Kiel).

Elementanreicherung von Hii -Regionen (gem. mit Schemionek/Kiel).
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4.6 Extragalaktische Astronomie
Dynamik des interstellaren Mediums:
(Dor�)

In einer Fluÿröhrengeometrie wird das zeitliche Verhaltengalaktischer Winde mit Hilfe
impliziter numerischer Verfahren berechnet. Die Lösungenhängen stark von den Randbe-
dingungen in der galaktischen Scheibe ab, wobei der Druck der hochenergetischen Teilchen,
die Dissipation von Alfvén-Wellen sowie Di�usion von kosmischen Strahlung zu komple-
xen Strömungsformen führen. Die zeitabhängige innere Randbedingung ist durch die SN-
Aktivität während eines star bursts oder durch die Entwickl ung einer Superbubble festge-
legt. Es wurden konkrete Modelle für zahlreiche Spiralgalaxien, Zwerggalaxien sowie akti-
ve Galaxien berechnet, wobei detaillierte Vergleiche mit neuesten Röntgen-Beobachtungen
die physikalischen Parameter einschränken. Dabei stellt sich heraus, daÿ das interstel-
lare Medium durch ein Mehr-Phasen-Modell beschrieben werden muÿ (gem. mit Breit-
schwerdt/MPIE Garching).

Chemodynamische Galaxienentwicklung:
(Hensler)

Untersuchung der Entwicklung von Zwerg-Galaxien mit Hilfe chemo-dynamischer Ent-
wicklungsrechnungen (gem. mit Köppen/Strasbourg, Rieschick, Hirche, Theis/Kiel, Gal-
lagher/Madison).

Entwicklung eines chemo-dynamischen SPH-Verfahrens zur Galaxienentwicklung (gem. mit
Theis, Harfst/Kiel, Spurzem/Heidelberg, Berczik/Kiew, G ibson, Brooks/Swinburne).

Ein�uÿ von galaktischen Winden auf die chemische Entwicklung und Mischungszeitskalen
des ISM in Zwerggalaxien (gem. mit Rieschick, Recchi/Kiel).

Gaseinfall in Galaxien: Ein�uÿ auf chemische Entwicklung und Sternentstehung (gem. mit
Köppen/Strasbourg, P�amm/Kiel).

Selbstregulierung bei der Bildung der Milchstraÿenscheibe (gem. mit Scalo/Austin, Rocha-
Pinto/Sao Paolo und Charlottesville).

Wechselwirkung von Galaxien mit der Umgebung:
(Hensler)

Multi-spektrale Untersuchung des Wechselwirkungssystems NGC 4410 (gem. mit Marquez,
Masegosa/Granada, Walter/Socorro).

Strukturbildung in NGC 4569 durch Wechselwirkung mit dem Vi rgo-Haufengas (gem. mit
Bomans/Bochum, Boselli/Marseille).

Ram Pressure Stripping von Galaxien beim Durchlaufen des Galaxienhaufengases (gem.
mit Schumacher/Kiel, Vieser/München).

Entstehung von ultra-kompakten Zwerg-Galaxien (gem. mit Kroupa, Fellhauer/Kiel).

Frühphasen der Entwicklung von sphäroidalen Zwerg-Galaxien (gem. mit Mori/Tokio).

Mehr Information: http://www.astro.univie.ac.at/∼hensler/Science.html

Struktur und Entwicklung von Galaxien:
(Zeilinger, Bäs-Fischlmair, Brunner, Grützbauch, Kautsch, Koprolin, Ogbuagu-Poledna,
Rindler-Daller, Paller, Tanvuia)

Im Rahmen eines ESOLarge Programme wird Struktur und chemische Entwicklung von
zwergelliptischen Galaxien im Fornaxhaufen und der NGC 5044-Gruppe untersucht. Schwer-
punkt ist die Analyse stellardynamischer Signaturen für die Präsenz dunkler Materie. Des
weiteren sollen aktuelle CDM-Szenarien an den abgeleiteten M/L-Pro�len getestet werden.
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CaT-, PaT- und CaT*-Absorptionslinienindizes wurden für 15 zwergelliptische Galaxien
bestimmt. 12 davon haben CaT*∼ 7 Å und bestätigen die negative Korrelation des CaT*-
Index zur Geschwindigkeitsdispersion bei elliptischen Galaxien bis zu einem Bereich von
20 < σ < 55 km/s. Für 5 Objekte konnten unabhängige Alters- und Metallhäu�gkeitsindi-
katoren bestimmt werden. 4 davon haben für die gegebene Metallhäu�gkeit einen zu hohen
CaT*-Index. 3 Galaxien zeigen CaT*-Indizes, die auf intrinsisch geringe Metallhäu�gkeit
schlieÿen lassen. Dies weist auf eine nicht homogene Population von zwergelliptischen Ga-
laxien hin, deren Unterschiede in verschiedenen Entwicklungswegen begründet sein können
(gem. mit Dejonghe, Michielsen, de Rijcke/Gent und Hau/ESO).
Die Kernregion von zwergelliptischen Galaxien im Fornax-Haufen wurde anhand von HST
F555W- und F814W WFPC2-Archivaufnahmen untersucht. Die Bilder wurden mit dem
Richardson-Lucy-Algorithmus restauriert, in 11 Galaxien wurde ein o�-center-Kern nach-
gewiesen. Die photometrischen Eigenschaften dieser Kernkomponente werden noch weiter
untersucht.
13 Blaue Kompakte Zwerggalaxien (BCDs) wurden in nahem Infrarot abgebildet, von 4
BCDs wurden tiefe Langspaltspektren aufgenommen. Die Spektren weisen nicht nur Emis-
sionslinien der Gaskomponente, sondern auch das Kontinuumund eine Reihe von Absorp-
tionslinien der stellaren Komponente auf. Ein signi�kanter Anteil der BCDs ist isoliert.
Interaktionen mit intergalaktischen H i-Wolken oder mit kleinen H ii -Begleitern, die in der
näheren Umgebung von BCDs gefunden wurden, stellen eine Möglichkeit dar, um die Ur-
sache der Sternentstehung und die folgende Entwicklung vonBCDs zu erklären. Das Ent-
wicklungsszenario, in dem zwergelliptische Galaxien als Endstadium der Entwicklung von
BCD-Galaxien nach mehreren Sternentstehungs-Episoden angesehen werden, wird durch
strukturelle, kinematische und chemische Argumente bevorzugt.
Die Struktur elliptischer Galaxien wird anhand von sphärischen Modellen untersucht, die
mittels weniger Parameter das Verhalten der relevanten physikalischen Gröÿen sowohl das
Galaxienzentrum als auch die äuÿeren Bereiche einer Galaxie charakterisieren. Dabei wer-
den Massendichten mit Cusp benötigt, um den radialen Verlauf der beobachteten Flächen-
helligkeiten beschreiben zu können. Obwohl nur sphärischeModelle verwendet wurden,
lassen sich die Beobachtungen sehr gut mit diesen darstellen (gem. mit Dejonghe/Gent).
Die physikalischen Eigenschaften des ionisierten Gases, insbesondere die Ionisationsme-
chanismen, werden in Galaxien frühen morphologischen Typsuntersucht. Die spektrale
Energieverteilung wird über einen möglichst groÿen Wellenlängenbereich (X, UV, optisch
und IR) mit Spektralsynthesemodellen verglichen, um Zusammensetzung und Alter der
stellaren Populationen zu studieren (gem. mit Rampazzo, Bressan/Padua).
Der Ein�uÿ des Umfeldes auf Struktur und Entwicklung von Gal axien wird anhand von
Galaxienmultiplets in einer sonst isolierten Umgebung studiert. Als Galaxienmultiplet wur-
de eine Stichprobe, bestehend aus Galaxienpaaren, losen Gruppen und kompakten (sog.
Hickson-) Gruppen, ausgewählt. Dabei werden die räumlicheStruktur der Galaxiengrup-
pen, der morphologische Typ und �ächenphotometrische Eigenschaften der einzelnen Gala-
xien mittels Multi-Band Wide-Field Imaging untersucht. Gr uppenmitgliedschaften, spek-
trale Energieverteilungen und eine etwaige erhöhte Sternentstehungsrate oder induzierte
nukleare Aktivität wurden mittels Langspalt- und Multi-Ob jekt-Spektroskopie analysiert.
Im Rahmen eines XMM/NEWTON-Programmes wird das heiÿe, di�u se Gasmedium in
zwei Galaxienmultiplets studiert (gem. mit Focardi, Kelm/ Bologna, Rampazzo/Padua,
Trinchieri/Mailand, Pompei/ESO-Garching, Lee/Univ. of M innesota, Zimer/MPE Gar-
ching).
Der Ein�uÿ einer Balkenkomponente in Scheibengalaxien aufSternentstehung in der Schei-
be und Gastransport in den Bulge wird in einem Sample von Balkenspiralen mit R-
Band- und Hα-Imaging untersucht. Die Form der Spiralarme wird anhand der R-Band-
Aufnahmen analysiert und dann Bildauschnitte entlang der Spiralarme aus dem deproji-
zierten Hα-Bild extrahiert. Es zeigt sich, daÿ die Balkenkomponente durch radiales Mi-
xing die sonst symmetrische Verteilung der Hii -Regionen zerstört (gem. mit Vega Beltrán,
Beckman/IAC).
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Auf der Suche nach Variabilität in Galaxienkernen konnte in NGC 4976 mittels ESO-
NTT SUSI U-Band-Aufnahmen eine Erhellung des Kerns im Zeitabstand von 1 Monat
nachgewiesen werden.

Siehe auch:www.astro.univie.ac.at/∼exgalak

4.7 Planetensystem:
(Firneis, Leitner, Löger, Marx, Schwendenwein, Svoboda, Zeitlinger)

Finsternisbeobachtungen:
Am 31. Mai wurde die Sonnen�nsternis im Frequenzband von 11 GHz interferometrisch in
einer Höhe von 11 000 m zwischen Island und Grönland beobachtet, gleichzeitig erfolgte
eine Datenerhebung im visuellen Bereich.

Anläÿlich der Mond�nsternis vom 9. November wurden 100 zeitgeeichte Digitalaufnahmen
des Schattenverlaufes gemacht, aus denen numerisch ein Wert für � T abgeleitet werden
kann.

Planetologie:
Bei der Erstellung einer Di�erentialgleichung, die die Gezeitenstörungen eines natürlichen
Satelliten im Schwerefeld eines Zentralkörpers ohne Beschränkung der Lage der Rotations-
achse beschreibt, wurde das Lösungsverhalten dieser Gleichung durch numerische Integra-
tion untersucht.

Für die Bewertung möglicher Subduktionszonenindikatorenauf der Venus wurden terrest-
rische Kriterien herangezogen. Sie ergeben in mehreren Fällen einen deutlichen Hinweis
auf tektonische Prozesse auf der Venus.

Anläÿlich der Marsoposition wurden am Nordkuppelteleskop digitale Bilder gewonnen.
Durch Überlagerung zahlreicher Einzelbilder und nachfolgender digitaler Bildverarbeitung
wurde ein Basismaterial gescha�en, aus dem ein Film über eine Planetenrotation erstellt
werden konnte.

Statistische Simulationen:
Neue Programme zu statistischen AR-Modellen zur Vorhersage von Sonnen�eckenrelativ-
zahlen wurden erstellt.

4.8 Geschichte, Chronologie, Kalenderkunde:
(Firneis, Anderli£, Hösch, Pärr, Rode-Paunzen)

Im Rahmen des Forschungsbereiches SCIEM2000 derÖAW wird der Schwerpunkt Archäo-
astronomie bearbeitet. Heliakische Siriusaufgänge für die verschiedenen geographischen
Breitenzonen Ägyptens wurden von 2000 BC bis 0 AD in Schritten von einem Gradfür
Horizonthöhen von 0�3 Grad berechnet und für Memphis und Theben, die beiden Zeit-
nehmungszentren Altägyptens, publiziert.

Analog wurden die Alt- und Neulichte für Memphis und Theben sowie für Babylon und
Ninive für den gleichen Zeitraum errechnet.

Untersuchungen zum astronomischen, mathematischen und geographischen Werk von Wil-
helm Schickard.

Datenbankprojekt:
Im Rahmen eines Forschungsprojektes der Kommission für Astronomie derÖAW wird eine
multimediale Datensammlung österreichischer Sternwarten und astronomischer Institutio-
nen erstellt (gem. mit Haupt, Holl/Graz).
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5 Diplomarbeiten und Dissertationen

5.1 Diplomarbeiten
Abgeschlossen:

U. Anderli¢: First Lunar Crescents for Babylon (2001 B.C. to A.D. 1) and Niniveh (701
B.C. to 600 B.C.).

R. Grützbauch: Galaxien in isolierten Gruppen: Eigenschaften der Gruppenmitglieder und
Signaturen gravitatativer Wechselwirkungen.

S. J. Kautsch: Die spektrale Energieverteilung in elliptischen Galaxien.

T. Kallinger: Hubble Deep Field South and 47 Tucanae Guide Star Photometry.

J. Kasper: Programmgenerator in Maple für FORTRAN- und C-Pr ogramme zur numeri-
schen Integration von Systemen gewöhnlicher Di�erentialgleichungen mittels der Lie-
Reihen Methode.

L. Kratzwald: Doppler Imaging von HD 31933 (= V1192 Ori).

N. Nesvacil: Abundance Analysis of (ro) Ap Stars: HD 116114,HD 137949 HD 212385.

Th. Pichler: Doppler Imaging des sonnenähnlichen Sterns HD171488.

B. Ogbuagu-Poledna: Radiobeobachtungen von irregulär undsemiregulär Veränderlichen
Sternen am AGB.

M. Rode-Paunzen: Statistische Studien chemisch pekuliarer Sterne der oberen Hauptreihe.

Laufend:
38 Studierende arbeiten an einer Diplomarbeit, neu hinzugekommen sind:

A. Baier: The Herschel Ground Segment Interface.

H. Baum: Chemische Anomalien am Blauen Horizontalast in Kugelhaufen.

M. Bleha: Natürliche und künstliche Nachthimmelshelligkeit.

C. Diethart: The Herschel Ground Segment Reference System.

E. Guggenberger: Der Blazkho E�ekt bei pulsierenden Sternen.

W. Galsterer: Interferometrie von Roten Riesensternen.

M. Gorfer: Ionisationsgleichgewicht und kühle Sternatmosphären.

M. Lederer: Liniengetriebene Winde von LBVs.

J. Leitner: Plattentektonik auf der Venus?

C. Lhotka: Störungsrechnung hoher Ordnung für das Sitnikovproblem.

L. Mekul: AGB-Sterne im 2MASS-Katalog.

W. Nöbauer: Infrarotspektroskopie der Staubhüllen von S-Sternen.

H. Richter: Atlas optischer Konstanten astronomisch relevanter Festkörper.

H. Riedl: Die CCD Kamera für das Nordkuppel 80-cm-Teleskop.

U. Schoisswohl: Numerische Methoden der astrophysikalischen Strahlungshydrodynamik.

W.M. Schwendenwein: Die Bestimmung von� T aus den Beobachtungen mehrerer Son-
nen�nsternisse.
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5.2 Dissertationen
Abgeschlossen:
I. Hösch: Wilhelm Schickard � Ein vergessenes Genie der Naturwissenschaften (Geistes-

und Kulturwissenschaftliche Fakultät).

Laufend:
27 Studierende arbeiten an einer Dissertation, neu hinzugekommen sind:

R. Grützbauch: Sternentstehung und nukleare Aktivität in G alaxiengruppen.

P. Haas: CCD Photometrie von Sternen.

B. Ogbuagu-Poledna: Stellare Populationen in Galaxiengruppen.

E. Svoboda: Polyspektren und Multilineare Modelle der astronomischen Zeitreihenanalyse.

S. Uttenthaler: Nukleosynthese in AGB-Sternen.

Herr Hensler betreute eine Reihe von Diplomarbeiten und Dissertationen an der Universi-
tät Kiel.

6 Tagungen, Projekte am Institut und Beobachtungszeiten

6.1 Tagungen und Veranstaltungen
Innerhalb des 6. Rahmenprogramms der EU wurde am 10. 1. ein Eur-Interferometry Mee-
ting No. 6 (Hron (LOC), Kerschbaum, Nowotny-Schipper) mit 1 8 Teilnehmern abgehalten,
es diente der Vorbereitung eines Antrages im Rahmen derintegrierten Infrastrukturinitia-
tiven.

6.2 Projekte und Kooperationen mit anderen Instituten
Fonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung:
P13936 Modelle turbulenter Konvektion für Sterne (Weiss, Muthsam, bis 30.4.)
P14365 The moving atmospheres of red giants (Hron)
P14375 Stabile Bahnen in extrasolaren Planetensystemen (Dvorak)
P14546 Seismologie der Sterne in den Instabilitätsstreifen (Breger)
P14783 Structure and physical properties of elliptical galaxies (Zeilinger)
P14984 Stellar atmospheres and pulsating stars (Weiss)
P15506 Winds and disks around stars (Dor�)
P16003 Strahlungs-Di�usion in magnetischen Sternatmosphären (Stift, ab 1. 2.)
P16024: Globale Dynamik der L4 und L5 Trojaner(Dvorak)
R12 Neue Ansätze in der Asteroseismologie (Handler)
T122 Stabiliät von extrasolaren Planeten (Pilat-Lohinger)

SCIEM2000, SFB von ÖAW und FWF:
The Synchronization of civilisation in the eastern mediterranean in the 2nd Millenium BC,

Projekt Nr. 6 �Astrochronology� (Firneis)

Hochschuljubiläumsstiftung der Stadt Wien:
H-112/95: Image-Processing von Bildern und Spektren aufgenommen mit dem Hubble-

Space-Telescope, ESO-Teleskopen und dem 1.5-m-Teleskop des L. Figl-Observatoriums
(Maitzen, Zeilinger)

H-1123/2002: CCD � -a Photometrie in der Milchstraÿe und den Magellanschen Wolken
(Maitzen)

H-1217/2003: Eine Neubestimmung der Fundamentalfrequenzen in den Planetenbewegun-
gen (Dvorak)
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6. Rahmenprogramm der EU:
Integrated Infrastructure Initiative OPTICON: Optical In terferometry (Hron)

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur:
OEAD: A-7/01: Orbital stability study of habitable extraso lar planets (Dvorak)
Wissenschaftlich-Technisches AbkommenÖsterreich-Kroatien 2004/5, Proj. Nr. 10/2004,

�Investigation of variable stars in star clusters: a clue toevolutionary processes in the
universe� (Maitzen)

EXTRACTOR � COROT (Weiss)

Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie:
Forschungsauftrag: FIRST-PACS/Phase IIa (Kerschbaum)

ASA:
MOST � Errichtung einer Bodenstation und eines Datenzentrums (Weiss)

DFG:
Projekt HE 1487/28-1: Numerische Behandlung der Wärmeleitung in Grenzschichten des

Interstellaren Mediums (Hensler)
Projekt HE 1487/30-1; Ram-pressure Stripping von Scheibengalaxien im Galaxienhaufen-

gas (Hensler)
Graduiertenkolleg: Adaptive-Mesh re�nement in astrophysical Problems (Hensler)

7 Auswärtige Tätigkeiten

7.1 Nationale und internationale Tagungen
MOST Science Team Meeting, Toronto, 23.�28.1., Weiss (V)

Herschel Science Team Meeting, Garching, 28./29.1., Kerschbaum (V), Zeilinger

Workshop des Gradierten-Kollegs �E�ziente Algorithmen un d Mehr-Skalen-Methoden�,
Kiel, 31.1.�1.2., Hensler (E)

Ecole thematique Lanslevillard: Dynamique des corps celestes non ponctuels et des an-
neaux, 23.�26.3., Dvorak (V), Funk

Herschel-PACS CM#20, MPE, Garching, 24.�25.3., Belbachier (V), Ottensamer

4th BAG workshop �Seismic modelling of Beta Cep stars�, Leuven 28.3., Handler (E)

2nd EDDINGTON Workshop �Stellar structure and habitable pl anet �nding�, Mondello,
9.�11.4., Handler (V), Reegen (P), Weiss (P), Zwintz (P, V)

Future directions in AGB research, Leiden, 10.�11.4., Hron(P), Kerschbaum (P), Lebzelter
(V), Nowotny-Schipper (P)

Toward other Earths, Darwin/TPF and the Search for Extrasol ar Planets, Heidelberg,
22.�25.4., Pilat-Lohinger (P)

Gesamtösterr. Astronomentagung, Innsbruck, 24.�25.4., Andre (P), Bäs-Fischlmair (P),
Freistetter (P), Funk (P), Hensler, Hron (V), Kallinger (P) , Kerschbaum (V, 2P),
Koprolin (V, P), Lebzelter (V, P), Nowotny (P), Ogbuagu-Pol edna (P), Ottensamer
(V), Paller (P), Posch (V, P), Schwarz (P), Zeilinger (V)

�Astrophysics of Dust�, Estes Park, Colorado, 26.�30.5., Posch (P)

2nd Euro-Conference of SCIEM 2000, Wien, 29.�31.5, Firneis(V)

4th COROT Science Week, Marseille, 3.�6.6., Dvorak (V), Kaiser (V), Weiss (V)

XMM OTAC, AO3, Panel C1, Garching, 11.�12.6., Dor�

Hamburg-Kiel-Colloquium, Hamburg, 27.6., Hensler (V)
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IAP Colloquium Paris: Extrasolar Planets today and tomorrow, 1.�4.7., Pilat-Lohinger
(V)

IAU Coll. 193 �Variable Stars in the Local Group�, Christchu rch, New Zealand, 6.�11.7.,
Handler (V), Kerschbaum (V), Lebzelter (V)

�Galactic Chemodynamics 5�, Swinburne, Australien, 9.�11.7. Hensler (SOC, E)

Generalversammlung der IAU, Sydney, 13.�25.7., Weiss (P, V)

IAU-Symp. 217 �Gas Recycling of ISM and IGM�, Sydney, Australien, 14.�17.7., Hensler
(E)

IAU-JD 10 �Clusters�, Sydney, Australien, 17./18.7., Hensler (P)

IAU-JD 15 �From metal-poor Halo Stars to Damped Lyman-alpha Systems�, Sydney, Au-
stralien, 22.7., Hensler (E)

Space Summer School, Alpbach, 15.�24.7., Zwintz

Technologiegespräche, Forum Alpbach, 21.�23.8., Kerschbaum

JENAM (Joint European and National Astronomical Meeting), Budapest, 25.�30.8., Pilat-
Lohinger (R), Minisymposium �Asteroseismology and Stellar Evolution�, Handler (V,
SOC), Kolenberg (V)

Pro Scientia Sommerakademie 2003, St. Georgen am Längsee, 29.8.�4.9., Kerschbaum
(SOC)

Third HISP Summerschool for Supercomputing: Chaos and Stability in Planetary Systems,
Potsdam, 1.�26.9, Dvorak (scienti�c director), Freistett er (assistant lecturer), Zechner

NATO Advanced Study Institute: Chaotic Worlds; From Order t o Disorder in Gravitational
N-Body Dynamical Systems, Cortina d'Ampezzo, 8.�20.9., Funk (V), Gyergyovits (V),
Schwarz (V)

Third European Symposium on the Protection of the Night Sky, Stuttgart, 12./13.9., Bleha,
Kerschbaum (V), Posch (V, SOC)

77. Jahrestagung der Astronomischen Gesellschaft, Freiburg, 15.�19.9., Bäs-Fischlmair (P),
Brunner (P), Hensler (Mitglied im SOC, Organisation des Splinter-Meetings �Environ-
mental E�ects on Galaxy Evolution�, 2 P), Kautsch (P), Kersc hbaum (V), Koprolin
(P), Posch, Rindler-Daller (P), Tanvuia (V)

47. Österr. HNO-Kongreÿ 2003, St. Pölten, 17.�21.9., Kerschbaum (V)

Communicating Science, Wien, 18.�20.9, Firneis, Hron

53. JahrestagungÖPG, Salzburg, 1.�2.10., Nowotny-Schipper (V)

Herschel-PACS ICC#17, MPE, Garching, 7.�8.10., Ottensamer (V)

Astronomieforum 2003, Wien, 11.�12.10., Hron (V), Kerschbaum (V), Lebzelter (V), Posch
(V)

Astronomische Erkenntnisse als Basis unserer Kultur und Weltsicht, Wien, 20.10., Hron,
Kerschbaum (V), Nowotny-Schipper, Posch (V, SOC)

Wissenschaftstag derÖFG, Semmering, 23.�25.10., Kerschbaum, Maitzen

Herschel-PACS CM#21, MPE, Garching, 5.�6.11., Belbachir (V)

Jahrestagung der WAA, Wien, 8.�9.11., Lebzelter (V)

Herschel-PACS IHDR, MPE, Garching, 12.�13.11., Belbachir (V)

ESO Workshop on High Resolution Infrared Spectroscopy in Astronomy, 17.�21.11., Gar-
ching, Hron (P), Kallinger (V), Lebzelter (E), Uttenthaler

XV. Canary Islands Winterschool of Astrophysics, Teneri�a , 17.�28.11., Nowotny-Schipper
(P)
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DFG-Schwerpunkt-Colloquium, Bad Honnef, 18.�20.11., Hensler

Forum St.Stephan-Syposium, Wien, 21./22.11., Kerschbaum

Dopplersymposium, AVBO, Wien, 28.11., Kerschbaum (V)

11. Graduiertenkolleg 787 Meeting Galaxy Groups as Laboratories for Baryonic and Dark
Matter, Bad Honnef, 4.�5.12., Tanvuia (V), Zeilinger (V)

5th COROT Science Week, Berlin, 9.�14.12., Handler, Kaiser(V), Weiss (V)

7.2 Vorträge und Gastaufenthalte
Belbachir: MPE Garching (mehrmals)

Dor�: Institute for Astrophysics, Uppsala (V); IGAM Graz (V )

Dvorak: AIP Potsdam; Univ. Budapest (2 mal)

Freistetter: Universität Zürich, Departement of Theoreti cal Physics

Handler: Institut für Astronomie Wroclaw (V); Institut für Astronomie Leuven; Copernicus
Astronomical Center, Warschau

Hensler: Vorstandssitzungen der Astronomischen Gesellschaft, Freiburg, 27./28.4., Hei-
delberg, 27.10.; Sitzung der Gutachterkommission zur Forschergruppe �Laboratory
Astrophysics�, Chemnitz, 19./20.3.; Sitzung der Emmi-Noether Gutachterkommissi-
on, Bonn, 12.5., 8.9., 1.12.; Jahresversammlung der MPG, Hamburg, 5./6.6.; Koordi-
nierungstre�en zum EU-RTN �Massive Star Formation�, Paris , 10.-12.9.; Koordinie-
rungstre�en zum EU-RTN �Galaxies make Stars - Stars make Galaxies�, Paris, 11.-
14.11.; Fachbeirats-Sitzung des ARI, Heidelberg, 20./21.10. MPI für Plasmaphysik,
Greifswald (V); Fachbereich Physik, Universität Innsbruck (V); MPI für Aeronomie,
Katlenburg-Lindau; Swinburne University, Australien

Kolenberg: Konkoly Obs. Budapest (V); Instituut voor Sterr enkunde, Leuven; Astronomi-
cal Institute of the University Amsterdam (V)

Kerschbaum: IWF Graz

Lüftinger: Dept. of Astronomy and Space Physics, Uppsala

Maitzen: Astr. Inst. Ruhr-Univ. Bochum; CTIO-La Serena (V) ; Intern. Kongreÿuniversität,
Goeteborg (Vortragsreihe)

Mittermayer: Dept. of Astronomy and Space Physics, Uppsala

Nöbauer: Astrophys. Inst. Jena

Nowotny-Schipper: Dept. for Astronomy and Space Physics, Universität Uppsala

Ottensamer: MPE Garching (mehrmals)

Pilat-Lohinger: Obs. Bordeaux; Aristoteles Universität T hessaloniki (Sokrates Programm)

Posch: Astrophys. Inst. Jena (4 mal); ESO-La Silla

Richter: Astrophys. Inst. Jena

Stift: Observatoire Paris-Meudon; INAF, Osservatorio Astro�sico di Catania

Tanvuia: ESO-Chile, Santiago de Chile (V)

Weiss: DASA-Bremen; Dept. of Astronomy and Space Physics, Uppsala

Zeilinger: RUG Observatorium, Gent; Institut für Astrophy sik, Univ. Innsbruck (V); MPA
Heidelberg (V); MPE Garching (2x); ESO Garching
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7.3 Beobachtungsaufenthalte, Meßkampagnen
Asteroseismologie im Instabilitätsstreifen und bei β Cephei-Sternen:
Vienna APT (Arizona) 261 Nächte; Sierra Nevada Obs. 109 Nächte; Siding Spring 60
Nächte; McDonald Obs. 19 Nächte; Calar Alto, 10 halbe Nächte; SAAO 35 Nächte; Pisz-
kestet® 57 Nächte; Tautenburg 21 Nächte; McDonald Obs. 9 Nächte; Obs. Haute Provence
21 Nächte; Dominion Astrophys. Obs. 12 Nächte; Apache PointObs. 2 Nächte; Bohyunsan
Obs. 2 Nächte; Nordic Optical Telescope 7 Nächte; La Palma 42Nächte; Mount Dushak-
Erekdag 25 Nächte; Odessa 11 Nächte; Tien-Shan 10 Nächte; Bialkow 12 Nächte; Lowell
Obs. 47 Nächte; Sobaeksan Astronomical Obs. 14 Nächte; San Pedro Martir 10 halbe
Nächte; Mauna Kea Obs. 17 Nächte; Skibotn Obs. 21 Nächte

Sterne der mittleren Hauptreihe:
Austro-Kroatisches Teleskop Hvar, 11 Nächte; Kosmodrom Plesetsk, Startkampagne von
MOST, 4 Tage; Vienna APT (Arizona) 14 Nächte; Nordic Optical Telescope, La Palma
7 Nächte; Telescopio Nazionale Galileo La Palma 6 Nächte; South African Astronomical
Observatory 15 Nächte

Chemisch pekuliare und Veränderliche Sterne:
Cerro Tololo Interamerican Observatory, 0.90-m, 3 Nächte

Spätstadien der Sternentwicklung:
ESO-La Silla, 3.6-m 4 Nächte; NOT 10 Teilnächte (Monitoring, Service); JCMT, Hawaii,
4 shifts; Obs. del Teide 1.5-m-IR 7 Nächte; CTIO, 1.3-m 0.3 Nächte (queue)

Elliptische Galaxien:
IAC 4.2-m-WHT (Service Beob.); ESO-La Silla 2.2-m (ServiceBeob.); ESO-Paranal 8.2-
m-Yepun (Service Beob.); ESO-Paranal 8.2-m-Kueyen (Service Beob.); Mauna Kea: 3.6-
m-CFHT (Service Beob.)

7.4 Kooperationen
1-m-Teleskop Hvar:
Der Zustand des Teleskops und seiner Einrichtungen wurde imSeptember von einer Delega-
tion unter der Leitung von P. Mittermayer überprüft, der Erf ahrungsbericht dem Ministeri-
um übermittelt und mit dem Leiter der gemischten österreichisch-kroatischen Kommission
diskutiert. Bei einer Sitzung dieser Kommission sollen dieaufgezeigten logistischen und
personellen Probleme gelöst werden.

Andere Kooperationen:
Österreich-ESO:
Die Studie zur Erhebung und Bewertung der Perspektiven und Potenziale einer ESO-
Mitgliedschaft für Forschung, Bildung und Technologie wurde in Zusammenarbeit mit der
Technopolis Forschungs- und Beratungs-GmbH fertiggestellt und im April dem Rat für
Forschung und Technologieentwicklung präsentiert. Der Rat empfahl die Aufnahme von
Beitrittsverhandlungen. Wegen unterschiedlicher Au�assungen des zuständigen Ministeri-
ums bzw. des Rates und der Astronomen über die Vorbedingungen konnte dieser Schritt
noch nicht gesetzt werden. (Hron, Maitzen, Zeilinger gem. mit Hartl, Schindler/Innsbruck).
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Zima, W., Heiter, U., Cottrell, P. L., Lehmann, H., Mathias, P., Poretti, E., Breger, M.: The
2002 DSN Campaign of FG Vir: Mode Identi�cation by High Resolution Spectroscopy
� Preliminary Results. Kluwer Academic Publishers, ISBN: 1-4020-1173-3, (2003), 489

9 Ö�entlichkeitsarbeit:

Das Institut beteiligte sich am Astronomietag 2003 (400 Besucher), der ScienceWeek (290
Besucher) und dem Kinderferienspiel der Stadt Wien (65 Kinder), zusätzlich wurden re-
gelmäÿig Führungen gehalten; besonderes Interesse fandendie �Marsnächte�. Insgesamt
nahmen 3184 Personen an all diesen Veranstaltungen teil.

Neben der Beantwortung zahlreicher Anfragen waren Institutsmitglieder an Fernseh- bzw.
Rundfunksendungen sowie bei Interviews für mehrere Printmedien beteiligt. Das Insti-
tut arbeitet auch am Internet-Wissenschaftskanal des Österreichischen Rundfunks mit
(http://science.orf.at). Wie immer war die Bibliothek des Instituts mehrmals wö-
chentlich ö�entlich zugänglich.

Herr Hensler hielt einen ö�entlichen Vortrag im Deutschen Museum Bonn.

M. Breger
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Institut für Theoretische Physik und Astrophysik
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Am Hubland, 97074 Würzburg
Telefon: (0931)888-5031, Telefax: (0931)888-4603

E-Mail: mannheim@astro.uni-wuerzburg.de

1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand
Direktoren und Professoren:
Prof. Dr. K. Mannheim [-5030], Prof. Dr. J. Niemeyer [-5033],
apl. Prof. Dr. F. Schmitz [-4931].
Im Ruhestand: Prof. Dr. F.-L. Deubner [-4973], Prof. Dr. J. Isserstedt.

Wissenschaftliche Mitarbeiter:
PhD E. Colombo, Dr. M. Merck [-4933].

Doktoranden:
Dipl.-Phys. J. Albert i Fort [-5037], Dipl.-Phys. T. Bretz [ -5034], Dipl.-Phys. D. Dorner
[-5037], Dipl.-Phys. T. Kneiske [-5038], Dipl.-Phys. T. Koslowski [-4972], Dipl.-Phys. D.
Nürnberger, M.S. J. Pfannes [-4932], Dipl.-Phys. M. Wagner[-4972].

Diplomanden:
D. Elsässer, I. Golombek, A. Maier, M. Meyer, T. Pfau.

Sekretariat und Verwaltung:
G. Heyder [-5031]

2 Gäste

Renaud Parentani (Universite de Tours), Roberto Ragazzoni(Osservatorio di Arcetri,
MPIA), Karsten Danzmann (Hannover), Julia Becker (Wuppert al), Martin Kestel (Penn
State), Marek Kowalski (DESY-Zeuthen), MAGIC Collaborati on, MAGIC Steering Com-
mittee, Webredaktion des Netzwerks Astroteilchenphysik in Deutschland.
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3 Wissenschaftliche Arbeiten

3.1 Sternatmosphären
Die Natur der im diagnostischen Diagramm der Sonnenatmosphäre als f-Mode bezeich-
neten Struktur ist umstritten. Es wurde begonnen zu untersuchen, ob hier an Stelle
eines wirklichen Modes mehr eine Resonanz vorliegt (F. Schmitz). Die Untersuchungen
zu Resonanzoszillationen von Atmosphären wurden fortgesetzt (F. Schmitz mit B. Fleck,
ESTEC/Washington). Diverse Untersuchungen zum Ausbreitungsverhalten von Wellen in
Modellatmosphären wurden weitergeführt (F. Schmitz mit M. Wagner).

3.2 Theoretische Astrophysik
a) Radiojets / Blazare
Die Polarisation der Synchrotronstrahlung von extragalaktischen Jets gibt Aufschluÿ über
deren Plasmazusammensetzung. Neue Beobachtungen von Zirkularpolarisation im opti-
schen Wellenlängenbereich (K. Mannheim mit S. Wagner, LSW Heidelberg) stellen ei-
ne Herausforderung an theoretische Modelle dar, die systematisch untersucht werden (K.
Mannheim mit F. Rieger, Dublin). Die Dissipation der in den Jets gespeicherten kine-
tischen und Poynting-Energie erfolgt durch Teilchenbeschleuingung und nichtthermische
Strahlungsprozesse. Es wurden neuartige Beschleunigungsmechanismen wie die Scherbe-
schleunigung (K. Mannheim mit F. Rieger, Dublin) sowie die Auswirkungen der Ausdeh-
nung von plasmaturbulenten Gebieten auf die Spektren beschleunigter Teilchen untersucht
(K. Mannheim mit T. Pfau, lfd. Diplomarbeit). Diese Untersu chungen liefern Hinweise auf
die Interpretation ausgedehnter Emissionsgebiete im optischen und Röntgenbereich, wie
sie durch hochau�ösende Beobachtungen mit HST und Chandra festgestellt wurden.

b) Hydrodynamische Simulationen von SN Ia
Um die Genauigkeit der derzeit besten kosmologischen Entfernungsmaÿstäbe, Supernovae
vom Typ Ia, weiter zu verbessern, soll der Explosionsmechanismus dieser Ereignisse mit
Hilfe mehrdimensionaler Computersimulationen erforschtwerden. Durch die hohe Kom-
plexität des Problems sind viele Details der physikalischen Prozesse, und damit die genaue
Abhängigkeit der Explosionseigenschaften von den Anfangsbedingungen, weiterhin unbe-
kannt. Wir untersuchen die Dynamik der Explosionen in mehreren Raumdimensionen,
wenn die thermonukleare Brennfront zunächst mit Unterschall propagiert (De�agration)
und anschlieÿend spontan in eineÜberschall-Brennfront (Detonation) übergeht (J. Nie-
meyer mit I. Golombek, lfd. Diplomarbeit). Ebenso planen wir, den Ein�uÿ der Rotation
des Sterns auf die Explosionsdynamik in zwei und drei Raumdimensionen zu klären (J.
Niemeyer, J. Pfannes).

c) Beobachtende Kosmologie
Beobachtungen der Sternbildungsrate im frühen Universum schränken Modelle des me-
tagalaktischen Strahlungsfelds sehr stark ein. Mit Hilfe weniger Parameter kann das zeit-
lich sich entwickelnde metagalaktische Strahlungsfeld modelliert werden (K. Mannheim
mit T. Kneiske und D. Hartmann/Clemson University). Dieses Strahlungsfeld bewirkt eine
Abschwächung der Gammastrahlung von Quellen in kosmologischen Entfernungen durch
Paarbildung. Beobachtungen des Horizonts für Gammastrahlung können zur indirekten
Bestimmung der kosmologischen Konstanten herangezogen werden.

d) Kosmologie
Die Theorie in�ationärer Störungen basiert auf Quanten�uk tuationen eines Skalarfeldes,
deren Wellenlänge aufgrund der nahezu exponentiellen Expansion des Universums wäh-
rend der In�ation von mikroskopischen auf kosmologische Skalen gedehnt wird. Diese Ei-
genschaft erö�net die prinzipielle Möglichkeit, durch kosmologische Beobachtungen Rück-
schlüsse auf die Physik in der Nähe der Plancklänge zu ziehen. Es ist möglich, daÿ in
diesem Bereich E�ekte der Quantengravitation wichtig werden, welche sich ansonsten der
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experimentellen Beobachtung entziehen. In diesem Zusammenhang untersuchen wir den
Ein�uÿ einer nichtlinearen Heisenbergrelation und der nichtkommutativen Geometrie auf
das in�ationäre Störungsspektrum (J. Niemeyer, M. Wagner, T. Koslowski).

3.3 Gamma-Astronomie
Nach Inbetriebnahme des MAGIC Teleskops am 10. 10. 2003, an dessen Aufbau der Lehr-
stuhl für Astronomie substantiell (Verbundforschung Astr oteilchenphysik) beteiligt ist,
folgte die Kommissionierung der einzelnen Baugruppen des Detektionssystems. Mitarbeiter
des Lehrstuhls (M. Merck, Th. Bretz, D. Dorner) haben Arbeit en am Antriebs- und Steue-
rungssystem sowie an der automatischen Spiegelkontrolle durchgeführt. Erste Daten wur-
den in einem Bootcamp in Würzburg untersucht und die Datenanalysesoftware getestet.
Die Einrichtung eines geregelten Beobachtungsbetriebs (Koordinator: K. Mannheim) ist
nach der wissenschaftlichen Veri�kation der spezi�zierten Leistung des Teleskops geplant.
Eine Ausschreibung für Gastbeobachtungen (im Rahmen der IAC-Vereinbarungen) wird
anschlieÿend erfolgen. Am Lehrstuhl werden Beobachtungenvon Gammaquellen durchge-
führt und analysiert (M. Meyer, J. Albert, D. Dorner, M. Merc k).

3.4 Astroteilchenphysik
Gammastrahlung und Neutrinos durch die Vernichtung von supersymmetrischen Dunkel-
materieteilchen kann mit Cherenkov-Teleskopen nachgewiesen werden. Das Spektrum der
erwarteten Gammastrahlung hängt vom Charakter der leichtesten, stabilen Teilchen der
Supersymmetrie ab, den wir mithilfe des DARK SUSY Codes (K. Mannheim mit D. El-
sässer und J. Edsjö/Stockholm) und des MSUGRA Codes (mit P. Flix/IFAE Barcelona
und A. Biland/ETH Zürich) einschränken und scannen. Zur Bestimmung der optima-
len Beobachtungsstrategie mit abbildenden Luft-Cherenkovteleskopen werden verschiedene
Dunkelmateriepro�le sowie nichtthermische Quellpro�le b etrachtet. Die Propagation von
Hochenergieneutrinos über kosmologische Entfernungen führt zur Beimischung von Tau-
Neutrinos (K. Mannheim mit Ch. Hettlage/Göttingen) und ein er möglichen Kopplung an
die Dunkelenergie im schwachen Sektor (H. Paes, Würzburg).

4 Diplomarbeiten

Abgeschlossen:
Dorner, Daniela, �System zum Ausrichten und Nachführen desMAGIC Teleskops�, Fakul-
tät für Physik und Astronomie der Universität Würzburg, Dip lomarbeit, 2003

5 Auswärtige Tätigkeiten

5.1 Nationale und internationale Tagungen
(R: Review, V: Vortrag, P: Poster)

Bretz, Th., Dorner, D., Wagner, R., �The tracking system of t he MAGIC Telescope�, 28th
ICRC, Japan (2003)(P)

Bretz, Th., Dorner, D., Wagner, R., �The tracking system of t he MAGIC Telescope�,
Astroteilchenphysik in Deutschland, Universität und Forschungzentrum Karlsruhe, 16.�
18.9.2003 (P)

Bretz, Th., Wagner, R., �The MAGIC analysis and reconstruct ion software�, 28th ICRC,
Japan (2003) (P)

Bretz, Th., Wagner, R., �The MAGIC analysis and reconstruct ion software�, Astroteil-
chenphysik in Deutschland, Universität und Forschungzentrum Karlsruhe, 16.�18.9.2003
(P)
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Kneiske, T., �Multi-wavelength observations with the MAGI C Telescope�, Frascati Work-
shop on Multifrequency behavior of high-energy cosmic sources, Volcano, Italien, 26.�
31.5.2003 (V)

Kneiske, T., �Metagalactic radiation �eld and e�ects on gam ma ray propagation�, Work-
shop Astroteilchenphysik in Deutschland, Karlsruhe 16.�18.9.2003 (P)

Mannheim, K., �Sources and expected �uxes of high-energy cosmic neutrinos�, APPEC
Review, München, 30.�31.1.2003 (R)

Mannheim, K., �What theory expects from the next generation of Imaging Air Cherenkov
Telescopes�, Workshop on Gamma-ray astrophysics, MAGIC inauguration, Santa Cruz,
Spanien, 8.�10.10.2003 (V)

Mannheim, K., �VHE Gamma Rays and Neutrinos�, EUSO General Meeting, München,
17.�20.11.2003 (R)

Merck, M., �Tscherenkov Teleskope der (über-) nächsten Generation�, DPG Frühjahrsta-
gung 2003, Aachen, 12.03.2003 (V)

Merck, M., �ECO-1000: A 1000 m2 Cherenkov Telesope�, ApPEC Peer Review Commitee
Meeting, Amsterdam, 3.�4.7.2003 (V)

Merck, M., �Extending the Cherenkov Technique Down to an Energy Threshold of a few
GeV, ECO-1000: A Ultimate Instrument for Ground-Based Gammaray Astronomy�, 28th
ICRC, Tsukuba, Japan, 30.7.�6.8.2003 (V)

Merck, M., �Microquasars and Microblazars as Potential Targets of Ground Based Che-
renkov Telescopes�, 28th ICRC, Tsukuba, Japan, 30.7.�6.8.2003 (P)

Merck, M., �ECO-1000 Planing the next generation of IACTs�, Astroteilchenphysik in
Deutschland, Karlsruhe, 16.�18.9.2003 (V)

Niemeyer, J.C., �Turbulent Thermonuclear Combustion�, RT N Workshop on The Physics
of Type Ia Supernova Explosions, Schloss Ringberg, 10.�15.3.2003 (R)

Niemeyer, J.C., �Dark Energy�, Workshop über Astroteilchenphysik in Deutschland, Karls-
ruhe, 17.9.2003 (R)

Niemeyer, J.C., �Dark Energy�, ECT*/RTN Workshop on Thermo nuclear Supernovae and
Cosmology, Trento, Italy, 22.�27.9.2003 (V)

5.2 Vorträge und Gastaufenthalte
Mannheim, K., �Searching for neutralino Dark Matter with ga mma ray and neutrino te-
lescopes�, Kolloquium, AIP, 28.11.2003

Niemeyer, J.C., �The Physics of Supernova Ia Explosions�, MPI für Chemie, Mainz, 5.5.2003

5.3 Beobachtungsaufenthalte, Meßkampagnen
ORM/La Palma (Aufbau und Betrieb des MAGIC Teleskops)

5.4 Kooperationen
MAGIC Kollaboration

EUSO Kollaboration

Virtuelles Institut zur Erforschung der Hochenergiekomponente der kosmischen Strahlung
(VIHKOS)

ESF Network Neutrino-Astrophysics

Redaktion Astroteilchenphysik in Deutschland (www.astroteilchenphysik.de)
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6 Verö�entlichungen

6.1 In Zeitschriften und Büchern
Erschienen:
Kneiske, T.M., Bretz, Th., Mannheim, K., Hartmann, D.H.: Im plications of cosmological

gamma-ray absorption. II. Modi�cation of gamma-ray spectra. Astron. Astrophys.
413 (2004), 807

Lorenz, E., Gebauer, H.-J., Kranich, D., Merck, M., Mirzoyan, R.: Progress in the deve-
lopment of a high QE, red extended hybrid photomultiplier for the second phase of
the MAGIC telescope. Nucl. Instr. Meth. A 504 (2003), 280

Merck, M., Lorenz, E., Mirzoyan, R.: MAGIC 2: an ultimate ima ging Cherenkov telescope.
In: Gorham, P.W. (ed.): Particle Astrophysics Instrumenta tion. Proc. SPIE 4858
(2003), 327

Rieger, F.M., Mannheim, K.: On the central black hole mass inMkn 501. Astron. Astro-
phys. 397 (2003), 121

Röpke, F.K., Niemeyer, J.C., Hillebrandt, W.: On the Small-Scale Stability of Thermo-
nuclear Flames in Type Ia Supernovae. Astrophys. J.588 (2003), 952

Schmitz, F., Fleck, B.: Towards an explanation of features in the diagnostic diagram of a
model atmosphere. Astron. Astrophys.399 (2003), 723

Eingereicht, im Druck:
Baixeras, . . . , C., Bretz, . . . , T., Colombo, E., . . . , Kestel,M., Kneiske, T., . . . , Mannheim,

K., . . . , Merck, M. . . . : Commissioning and �rst tests of the MA GIC telescope. Nucl.
Instr. Meth. A

Gebauer, J., Ferenc, D., Kranich, D., Lorenz, E., Merck, M.,Mirzoyan, R.: Evaluaton of a
new high QE photomultiplier for air cherenkov telescopes. Nucl. Instr. Meth. A

Roepke, F.K., Hillebrandt, W., Niemeyer, J.C.: The Cellular Burning Regime in Type Ia
Supernova Explosions � I. Astron. Astrophys.

Roepke, F.K., Hillebrandt, W., Niemeyer, J.C.: The Cellular Burning Regime in Type Ia
Supernova Explosions � II. Astron. Astrophys.

Rieger, F., Mannheim, K.: Internal Faraday rotation and hig h rotation measures in quasars.
Astron. Astrophys.

6.2 Konferenzbeiträge
Erschienen:
Bretz, Th., Wagner, R., for the MAGIC Collaboration: The MAG IC analysis and recon-

struction software. In: 28th ICRC, Univers. Acad. Press (2003), 2947

Bretz, Th., Dorner, D., Wagner, R., for the MAGIC Collaborat ion: The tracking system
of the MAGIC telescope. In: 28th ICRC, Univers. Acad. Press (2003), 2943

Hartmann, D.H., Kneiske, T.M., Mannheim, K., Watanabe, K.: Gamma-ray bursts and the
cosmci radiation background. In: Gamma-ray burst and afterglow astronomy. Work-
shop. Am. Inst. Phys. Conf. Proc. 662 (2003), 442

Merck, M. et al.: Extending The Cherenkov Technique Down To An Energy Threshold Of
A Few GeV: The Ultimate Instrument For Ground-Based Gamma-Ray Astronomy.
In: 28th ICRC, Univers. Acad. Press (2003), 2911

Merck, M. for the MAGIC Collaboration: Microquasars and Mic roblazars as Potential
Targets of Ground Based Cherenkov Telescopes. In: 28th ICRC, Univers. Acad. Press
(2003), 2529
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Rieger, F., Mannheim, K.: The Periodial Variability and the Central Black Hole System
in Mkn 501. In: Takalo, L.O., Valtaoja, E. (eds.): High Energy Blazar Astronomy.
Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.299 (2003), 83

Karl Mannheim
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Zürich

Institut für Astronomie

ETH Zentrum, CH-8092 Zürich
Tel. +41-44-6323813, Telefax: +41-1-6321205
Internet: http://www.astro.phys.ethz.ch/

1 Personal und Ausstattung

1.1 Personalstand
Direktoren und Professoren:
Prof. Dr. A.O. Benz [-24223], Prof. Dr. C. M. Carollo [-33725], Prof. Dr. S. J. Lilly [-33828],
Prof. Dr. J.O. Sten�o [-23804] (Vorsteher).

Wissenschaftliche Mitarbeiter:
Dr. K. Arzner [-23814], Dr. S. Berdyugina [-23632], Dr. K.R. Briggs [-27987], Prof. Dr.
A. Csillaghy [-25182], Dr. V. Debattista [-32824], Dr. I. Ferreras [-34268], Dr. D. Fluri
[-22527], Dr. S. Folini [-23633], Dr. M. Güdel [-27129], Dr.C. Maier [-32770], Dr. P.
Norberg [-32854], Prof. Dr. H. Nussbaumer [-23631], Dr. G. Paesold, Dr. A. Pasquali
[-33273], Dr. C. Porciani [-32849], Dr. H.R. Schild, [-23631], Dr. H.M. Schmid [-27386],
Dr. K. V. Tran [-33280], Dr. F. van den Bosch [-36394], Dr. R. Walder [-23633].

Doktoranden:
Dipl.-Phys. U. Burch, Dipl.-Phys. A. Dutton, Dipl.-Phys. A . Feller, Dipl.-Phys. M. Fivian,
Dipl.-Phys. D. Gisler, Dipl.-Phys. P. Grigis, Dipl.-Phys. M. Haberreiter, Dipl.-Phys. P.
Harjunpää, Dipl.-Phys. R. Holzreuter, Dipl.-Phys. F. Joos, Dipl.-Phys. J. Klement, Dipl.-
Phys. R. Knaack, Dipl.-Phys. T. Lisker, Dipl.-Phys. S. Mota men, Dipl.-Phys. P. Saint-
Hilaire, Dipl.-Phys. M. Schmid, Dipl.-Phys. P. Stäuber, Di pl.-Phys. A. Telleschi, Dipl.-
Phys. T. Wenzler, Dipl.-Phys. M. Zemp.

Sekretariat und Verwaltung:
B. Codoni [-23813], C. Aurelio [-32553].

Technisches Personal:
Dr. H.P. Povel [-24222], Dipl.-El.Ing. P. Steiner (Systemprogrammierer) [-24213], F.
Aebersold (Werkstattleiter) [-23807], Dipl. Ing. C. Monstein [-24224], Ing. HTL M.
Arnold [-20729], Ing. HTL S. Hagenbuch [-24222], Ing. HTL H.Meyer [-24217].

2 Gäste

M. Arnaboldi (Turin), C. Baugh (Durham), M. Bianda (Locarno ), A. Brandon (Santa
Cruz), M. Brodwin (Toronto), M. Faurobert (Nice), E. van Dis hoeck (Leiden),
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A. Dekel (Jerusalem), A.G. Gandorfer (Katlenburg-Lindau) , T. de Graauw (SRON Gro-
ningen, NL), E. Grebel (Basel), V.V. Ivanov (St.-Petersburg), N.A. Krivova (Katlenburg-
Lindau), S. Krucker (UC Berkeley), R. Güsten (MPI Bonn), P. M adau (Santa Cruz),
Ch. Maier (Heidelberg), S. Marsden (Toulouse), P. Papadopoulos (Leiden), J. Peacock
(Edinburgh), S. Petroni (Pisa), P. Popowski (Garching), J. Poutanen (Oulu), M. Santos
(Cambridge), M. Sawicki (Victoria), P. Schilke (MPI Bonn), J. Sellwood (New Jersey), A.
Semenova (Katlenburg-Lindau), A. Shapiro (St.-Petersburg), J. Silk (Oxford), S. Skinner
(Boulder), N. Turok (Cambridge), S.K. Solanki (Katlenburg -Lindau). R. Wechsler (Chica-
go), T. Zurbuchen (Univ. Michigan).

3 Wissenschaftliche Arbeiten

3.1 Physik der Sonne
Solare Polarimetrie mit ZIMPOL
Das am Institut entwickelte ZIMPOL 2 System für Vektorpolar imetrie wurde mit Erfolg
an verschiedenen Sonnenteleskopen eingesetzt: am McMath-Pierce-Teleskop auf Kitt Peak
(Arizona) im März, am schwedischen Teleskop auf La Palma im Oktober und am IRSOL
(Istituto Ricerche Solari Locarno) während des restlichenJahres.

Die Kitt Peak-Beobachtungen wurden mit einer UV-emp�ndlic hen Version von ZIMPOL
und mit dem Spektrographen am McMath-Pierce-Teleskop durchgeführt. zweidimensiona-
le Spektren der vier Stokesparameter wurden in ausgewählten Spektralfenstern aufgenom-
men, vorwiegend im UV und in verschiedenen magnetischen undnicht-magnetischen Regio-
nen auf der Sonne. Stark polarisierte Spektralsignaturen von seltenen Elementen wurden
gefunden und untersucht, wie z. B. von Europium, Yttrium, Samarium und Rutenium. Die
molekulare Streupolarisation und der Hanle-E�ekt von C2 und CN wurden in magnetischen
Gebieten nahe dem Sonnenrand aufgezeichnet. Horizontale chromosphärische Magnetfel-
der in den zentralen Regionen der Sonnenscheibe wurden mittels der Hanle-Signaturen in
Vorwärtsstreuung in den Cai-4227- und Nai-D2-5890-Å-Linien untersucht. Die besonders
starken Streupolarisationssignaturen von Chrom und Titan wurden studiert.

In La Palma wurde der Strahlengang des schwedischen Teleskops mit Hilfe eines dichroi-
schen Strahlteilers in einen UV- und in einen visuellen Kanal aufgespalten und in beiden
Kanälen gleichzeitig mit je einem ZIMPOL-System beobachtet. Die Zielsetzung war mono-
chromatische Vektorpolarimetrie mit höchstmöglicher räumlicher Au�ösung unter Zuhil-
fenahme der adaptiven Optik des Teleskops. Im visuellen Kanal wurde das eine ZIMPOL-
System zusammen mit dem 60-mÅ-SOUP-Filter für die Fei-6302-Å-Linie verwendet. Die
vier Stokesparameter wurden mit zwei synchronisierten ferroelektrischen Flüssigkristall-
Modulatoren gleichzeitig moduliert. Mit diesem System wurden hochau�ösende Vektorma-
gnetogramme der photosphärischen Magnetfelder in verschiedenen magnetischen Gebieten
aufgezeichnet. Im UV-Kanal wurde das zweite ZIMPOL-Systemzusammen mit zwei ver-
schiedenen Schmalband�ltern verwendet: ein 1,5-Å-Filterzentriert auf die Ca K-3933-Å-
Linie und ein 10-Å-Filter zentriert bei 3875 Å neben dem CN-Bandkopf. Die Beobachtun-
gen mit dem Ca K-Filter konzentrierten sich auf die Untersuchung der chromosphärischen
räumlichen Strukturierung der Streupolarisation und des Hanle-E�ekts, insbesondere des
Hanle-E�ekts in Vorwärtsstreuung als Signatur der horizontalen Magnetfelder. Für die
Polarisationsmodulation kam ein piezoelastischer Modulator zum Einsatz.

Die IRSOL-Beobachtungen haben sich während des Jahres mit verschiedenen wissenschaft-
lichen Themen befasst, insbesondere mit der Suche nach �impact polarization� in Sonne-
neruptionen, mit Vektorpolarimetrie von Protuberanzen in der Helium D3-Linie und mit
einer Untersuchung von turbulenten Magnetfeldern mit dem molekularen Hanle-E�ekt in
C2. Das �impact polarization�-Programm für Vektorpolarimet rie in der Hα-Linie hat nun
ein grosses statistisches Material von vielen Flares, insbesondere von einem der grössten
X-class-Flares vom Oktober 2003. In keinem einzigen Fall wurden Signaturen von �impact
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polarization� gefunden, im krassen Widerspruch zu den vielen Berichten in der Literatur.
Da ZIMPOL eine viel höhere Genauigkeit aufweist als andere Polarimeter, und da durch
die spezielle Art der Polarisationsmodulation bei ZIMPOL die kritischen systematischen
Fehler der anderen Polarimeter vermieden werden, können wir jetzt de�nitiv die solare
�impact polarization� als nicht-existent abschreiben (J.O. Sten�o, A. Feller, D. Gisler, H.
Povel, S. Hagenbuch, in Zusammenarbeit mit A. Gandorfer, Katlenburg-Lindau, M. Bianda
und R. Ramelli, Locarno, und C.U. Keller, Tucson.)

Laborexperiment zur anomalen Polarisation in der Natrium-D1-Linie
Seit vielen Jahren ist die beobachtete Streupolarisation in der solaren Nai-D1-5896-Å-Linie
ein ungelöstes Rätsel geblieben. Die Standardtheorie der Quantenmechanik sagt voraus,
dass diese Linie unpolarisierbar ist. Dies steht im Widerspruch zu den Messungen, wel-
che eine sehr deutliche Polarisationsspitze, zentriert auf die D1-Linie, zeigen. Theoretische
Erklärungsversuche mit optischem Pumpen des Grundzustands des Hyperfeinstruktur-
Multipletts in Natrium haben versagt, da sie Spektralsignaturen mit falscher Symmetrie
und zwei Grössenordnungen zu kleiner Amplitude voraussagen. Das gleiche Problem stellt
sich für die Barium ii -4934-Å-Linie, deren Quantenzahlen mit denjenigen von Na D1 iden-
tisch sind, inklusive Kernspin. Gemäss Standard-Quantenmechanik sollte auch diese Linie
unpolarisierbar sein, obwohl die Beobachtungen immer einedeutliche zentrierte Polarisa-
tionssignatur zeigen.

Nun stellte sich die Frage: Liegt das Problem in der Sonnenphysik oder in der Quanten-
mechanik? Um diese Frage abschliessend zu beantworten, haben wir ein Laborexperiment
aufgebaut, um die Streupolarisation der Na-D1-Linie bei 90� Streuwinkel zu messen. Zu die-
sem Zweck hat A. Cacciani eine Natriumzelle für uns angefertigt. Zur Beleuchtung wurde
eine Niederdruck-Natriumlampe verwendet in Kombination mit Blocking�ltern und einem
20-Å-Interferenz�lter. Um die D 1- und die D2-Linien im gestreuten Strahl sauber und kon-
trolliert spektral trennen zu können, wurde ein voll abstimmbares Lyotelement eingesetzt.
Zur Polarisationsanalyse wurde ein piezoelastischer Modulator verwendet in Kombinati-
on mit einem Photomultiplikator und einem Lock-in Verstärk er. Die Eigenschaften der
verschiedenen Komponenten wurden gründlich separat untersucht, und Streupolarisati-
onsmessungen für verschiedenen Zelltemperaturen wurden gemacht.

Die Resultate dieses Experiments zeigen eindeutig, dass die Na-D1-Linie deutlich polari-
siert, konsistent mit den solaren Messungen aber im Widerspruch zu den Erwartungen
der Standard-Quantenmechanik. Die vorher gestellte Fragehat deshalb jetzt eine klare
Antwort: Das Problem der D 1-Linie liegt nicht in der Sonnenphysik, sondern in der Quan-
tenmechanik. Eine Erklärung mit optischem Pumpen ist deswegen ausgeschlossen, da die
Intensität der Lampe völlig unzureichend war, um den Grundzustand innerhalb der ver-
fügbaren Zeitskala pumpen zu können. Da noch keine andere Erklärung vorliegt, bleibt die
D1-Polarisation rätselhaft (J.O. Sten�o und A. Feller, in Zus ammenarbeit mit A. Cacciani,
Rom).

Theorie zur Interpretation des zweiten Sonnenspektrums
Zur Interpretation der beobachteten Streupolarisation im sogenannten �zweiten Sonnen-
spektrum� sind theoretische Modellberechnungen unerlässlich. Wir haben unsere beste-
henden Strahlungstransport-Programme weiter ausgebaut und erweitert. Einerseits haben
wir einen e�zienten Algorithmus entwickelt und implementi ert, welcher das polarisier-
te Strahlungstransportproblem selbstkonsistent unter Berücksichtigung von Stössen und
Hanle-E�ekt löst. Dieser Algorithmus ist etwa 100 bis 1000 mal schneller und benötigt
100 mal weniger Speicherplatz als herkömmliche Methoden (D.M. Fluri, N.K. Nagendra,
H. Frisch). Ausserdem haben wir einen existierenden Non-LTE-Code, welcher Intensitäts-
spektren berechnen kann, mit unserem Streupolarisations-Code verknüpft, um vor allem
starke chromosphärische Linien wie Nai D1 und D2 zu modellieren und atmosphärische
Parameter wie Temperatur und schwache Magnetfelder in der Photosphäre und der unteren
Chromosphäre zu diagnostizieren (R. Holzreuter und D.M. Fluri).
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Die theoretischen Werkzeuge haben wir auf verschiedene o�ene Probleme angewandt. Ei-
nerseits haben wir die bei den meisten Linien im �zweiten Sonnenspektrum� beobachtete
Depolarisation des Kontinuums genauer untersucht. Wir haben gezeigt, dass die Depola-
risation stark von den Details der Linienentstehung und insbesondere von der Entste-
hungshöhe der Linien abhängt (D.M. Fluri, J.O. Sten�o). And ererseits haben wir die
Na i-D1- und D2-Linien modelliert, welche zu den au�älligsten Strukturen im �zweiten
Sonnenspektrum� gehören. Wir konnten die gesamte Strukturder D2-Linie erklären. Ins-
besondere konnten wir zeigen, dass der Dreifach-Peak in derD2-Linie hauptsächlich auf
Strahlungstransport-E�ekte zurückgeführt werden kann und der bisherige Erklärungs-
versuch von E. Landi Degl'Innocenti mit Hilfe von Hyperfeinstruktur und �lower-level�-
Polarisation nur kleine Modi�kationen bewirkt. Der zentra le Polarisations-Peak in der
D1-Linie (siehe auch den Abschnitt über das Laborexperiment zur anomalen Polarisation
in der Natrium-D 1-Linie) kann jedoch weiterhin nicht durch die aktuelle Theorie erklärt
werden (D.M. Fluri, R. Holzreuter, J. Klement und J.O. Sten� o).

Aktive heliographische Längen bei Sonnenflecken
Eine neue Analyse der Daten über Sonnen�eckengruppen der letzten 120 Jahre hat erge-
ben, dass Sonnen�ecken in der nördlichen bzw. südlichen Hemisphäre vorzugsweise bei zwei
festen heliographischen Längen auftreten, welche um 180 Grad getrennt sind. Diese aktiven
heliographischen Längen verschieben sich relativ zum Carrington-Meridian kontinuierlich
aber mit variabler Rate, behalten jedoch eine quasi-feste Struktur bei. Die Verschiebung
der aktiven heliographischen Längen wird bestimmt durch die Änderung der mittleren he-
liographischen Breite, in welcher Sonnen�ecken auftretenund durch die di�erentielle Ro-
tation der Sonne. Folglich kann aus der Beobachtung der aktiven heliographischen Längen
die di�erentielle Rotation berechnet werden, welche inÜbereinstimmung mit Beobachtun-
gen von SOHO/MDI steht. Jeweils eine der beiden aktiven heliographischen Längen in der
Nord- bzw. Südhalbkugel ist die dominante, aktivere Region, wobei sie sich periodisch in
dieser Funktion abwechseln. Dieses Verhalten ist ähnlich wie das ��ip-�op�-Phänomen bei
Stern�ecken. Die Periode dieser Oszillationen betragen 3,8 und 3,65 Jahre in der Nord-
bzw. Südhalbkugel. Die Di�erenz zwischen den beiden Perioden ist signi�kant und könnte
mit der bekannten Asymmetrie der solaren Aktivität zusammenhängen. Unsere Resultate
liefern neue beobachtete Randbedingungen, welche durch aktuelle Dynamo-Modelle erfüllt
werden müssen und erhärten die Vorstellung, dass die magnetische Aktivität von Sternen in
ähnlicher Weise wie auf der Sonne zustandekommt (S.V. Berdyugina, in Zusammenarbeit
mit I.G. Usoskin, Finland).

Drei-dimensionale Struktur eines normalen Sonnenflecks
Wir haben die magnetische und thermische Struktur sowie dieGeschwindigkeitsvertei-
lung eines normalen Sonnen�ecks, welcher nahe der Mitte derSonnenscheibe beobachtet
wurde, aus spektropolarimetrischen Daten hergeleitet, die wir mit dem Teneri�a-Infrarot-
Polarimeter (TIP) erhalten haben. Sämtliche atmosphärischen Daten an jedem einzel-
nen Punkt innerhalb des Sonnen�ecks haben wir durch Inversion zweier Fei-Linien bei
15 648,5 Å und 15 652,8 Å sowie zweier naher OH-Linien berechnet. Dadurch haben wir
Karten des Temperaturverlaufs, des Geschwindigkeitfeldes (Komponente in Sehstrahlrich-
tung) sowie der Inklination und Deklination des Magnetfeldes als Funktion des Ortes
innerhalb des Sonnen�ecks und der Höhe in der Atmosphäre erhalten. Die Stärke des
Magnetfeldes nimmt mit zunehmender Höhe im ganzen Sonnen�eck ab, wobei der verti-
kale Gradient in der Umbra besonders gross ist. Wir konnten ebenfalls die sogenannten
�Spines� in der Penumbra beobachten. Diese bestehen aus radialen Strukturen mit stär-
keren und mehr vertikalen Magnetfeldern als in der unmittelbaren Umgebung. Aus den
Geschwindigkeitsfeldern ist klar ersichtlich, dass der Evershed-Fluss die �Spines� vermei-
det und sich hauptsächlich in den stärker geneigten Feldregionen dazwischen konzentriert
(S.V. Berdyugina und C. Frutiger, in Zusammenarbeit mit S.K . Mathew, A. Lagg, S.K.
Solanki, M. Collados, J.M. Borrero, N. Krupp, J. Woch, Katle nburg-Lindau).
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Molekularer Zeeman-Effekt und Diagnose von solaren und stellaren Magnetfeldern
Wir haben die Möglichkeiten untersucht, inwiefern Moleküllinien zu diagnostischen Zwecken
verwendet werden können, um die magnetische und thermischeStruktur von Sonnen�ecken
und Stern�ecken auf kühlen Sternen zu erhalten. Dazu haben wir den Strahlungstransport
der Stokesparameter in durch Zeeman-E�ekt aufgespaltenenMoleküllinien beschrieben und
die Stokes-Spektren von TiO-, OH-, CH- und FeH-Linien berechnet. Die synthetischen Li-
nienpro�le wurden anschliessend mit Beobachtungen verglichen. Es hat sich gezeigt, dass
die Spektren von TiO, OH und FeH geeignet sind, um Magnetfelder in Sonnen�ecken
zu diagnostizieren. Dasselbe gilt auch für Flecken auf kühlen Sternen, wobei jedoch die
Stokes-V -Pro�le von OH ein sehr grosses Signal-Rausch-Verhältnis voraussetzen. Ausser-
dem haben wir das Potential verschiedener Molekülbanden untersucht, um Bilder der Son-
nenober�äche mit hohem Kontrast aufzunehmen. Die violetten CN- und CH-Banden erga-
ben sich als besonders geeignet für Bilder der Photosphäre,während sich die TiO-Banden
hervorragend für Beobachtungen der Umbra von Sonnen�eckeneignen. Die UV-Banden
von OH-Molekülen können sowohl für die Photosphäre als auchfür Sonnen�ecken ver-
wendet werden (S.V. Berdyugina und C. Frutiger, in Zusammenarbeit mit S.K. Solanki,
Katlenburg-Lindau).

Warum solare Magnetfeldkonzentrationen in Molekülbanden besonders hell sind
Mit Hilfe von realistischen magnetohydrodynamischen Simulationen haben wir gezeigt,
dass die hellen Strukturen in Beobachtungen im �G-Band� (ein durch Linien von CH-
Molekülen dominiertes Spektralband), exakt mit kleinskaligen Konzentrationen von star-
ken Magnetfeldern auf der sichtbaren Sonnenober�äche zusammenfallen. Die Helligkeit
wird durch die deutlich tiefere Konzentration von CH-Molekülen innerhalb kleiner und
dünner Magnetfeldstrukturen verursacht. Dadurch wird das Modell der Strahlungsheizung
von Magnetfeldkonzentrationen bestätigt. Unsere Resultate liefern eine gute Basis für Stu-
dien über die Evolution und die Dynamik kleinskaliger solarer Magnetfeldverteilungen mit
Hilfe von �G-Band�-Beobachtungen (S.V. Berdyugina , in Zusammenarbeit mit M. Schüs-
sler, S. Shelyag, A. Vögler, S.K. Solanki, Katlenburg-Lindau).

Struktur und Dynamik einer Sonnenflecken-Lichtbrücke
Hochau�ösende Bilder einer Sonnen�ecken-Lichtbrücke in mehreren Wellenlängen konnten
am 25. September 2002 mit dem schwedischen 1-m-Sonnenteleskop auf La Palma aufgenom-
men werden. Die Aufnahmen zeigen körnige Strukturen von Punkten mit Durchmessern
von 100 km (was der Au�ösungsgrenze entspricht), welche aufbeiden Seiten einer dunklen,
380 km breiten Linie in der Mitte längs der Lichtbrücke angeordnet sind. Aus Filmen die-
ser mit einem TiO-Filter erhaltenen Daten wird ersichtlich , dass sich die einzelnen Punkte
kontinuierlich und alle in die gleiche Richtung entlang derLichtbrücke mit einer Geschwin-
digkeit von 900 m/s verschieben. Bewegungen in den grösseren �Körnern� lassen einen
konvektiven Ursprung der Strukturen vermuten. Ein C2.0-Flare mit einem Band entlang
der Lichtbrücke deutet auf das Vorhandensein von grossen magnetischen Spannungen hin
(S.V. Berdyugina, in Zusammenarbeit mit T.E. Berger, USA).

Die Nord-Süd Asymmetrie des solaren Magnetfeldes
Das Magnetfeld der Sonne und die damit verbundene magnetische Aktivität zeigt periodi-
sche Schwankungen, die sich über viele Jahre oder auch nur über mehrere Tage erstrecken
können. Die Kenntnis solcher Variationen trägt dazu bei, die Entstehung der Magnetfelder
und verwandte Prozesse besser zu verstehen und bestehende Theorien, insbesondere über
den solaren Dynamo, zu modi�zieren. Interessanterweise zeigen die vorhandenen Daten-
sätze des solaren Magnetfeldes eine teilweise recht ausgeprägte Asymmetrie zwischen der
Nord- und der Südhalbkugel der Sonne in dem Sinne, dass über längere Zeiträume jeweils
die eine Hemisphäre deutlich aktiver zu sein scheint als dieandere. Dieses interessante
Phänomen wurde bisher nur ansatzweise erforscht. Wir habendeshalb die monatlichen
Sonnen�eckenzahlen (verfügbar von 1874 bis 2003) und Magnetfeldkarten der Sonneno-
ber�äche (von 1975 bis 2003) auf ihre Asymmetrie untersuchtund mehrere interessante
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Eigenschaften gefunden, so zum Beispiel eine ausgeprägte Variation mit einer Periode von
1,7 Jahren in den letzten Jahrzehnten. Eine mögliche Erklärung hierfür könnte im Um-
stand liegen, dass magnetische Gebiete auf der Nord- und derSüdhalbkugel unterschied-
lich schnell zu rotieren scheinen, was bisher noch nicht theoretisch erklärt werden kann (R.
Knaack, J.O. Sten�o, S.V. Berdyugina).

Modellierung solarer Helligkeitsschwankungen
Von zentraler Bedeutung für das Verständnis solarer Helligkeitsschwankungen ist die Fra-
ge, ob das Magnetfeld der Ober�äche der Sonne dafür verantwortlich ist. Um diese Frage
zu klären, haben M. Fligge, S.K. Solanki, N.A. Krivova und Y.C. Unruh ein Modell zur
Rekonstruktion der totalen und spektralen Helligkeitsschwankungen der Sonne, das die
Verteilung des Magnetfeldes auf der Sonnenober�äche berücksichtigt, für den Zeitraum
zwischen Minimum und Maximum des Aktivitätszyklusses (1996 und 2002) angewandt.
In diesem 4-Komponenten-Modell, welches zwischen Sonnen�ecken (Umbra und Penum-
bra), Sonnenfackeln und ruhiger Sonne unterscheidet, werden die Position und Grösse
dieser vier verschiedenen magnetischen Komponenten der Sonnenober�äche mit Hilfe von
MDI/SOHO-Magnetogrammen und den entsprechenden Kontinuumsintensitätsbildern ex-
trahiert. Die Resultate zeigen eine erstaunlicheÜbereinstimmung mit Messungen von VIR-
GO und legen den Schluss nahe, dass das Magnetfeld auf der Sonnenober�äche die Hellig-
keitsschwankungen dominiert.

Die obig beschriebenen Rekonstruktionen basieren auf MDI/SOHO-Daten. Diese Beobach-
tungsdaten sind nur für den Zeitraum zwischen 1996 und heuteerhältlich. Es ist jedoch
wichtig, die Rekonstruktionen für eine Zeit vor der SOHO-Satellitenzeit zu erstellen. Dies
ist bis zurück ins Jahr 1974 mit den Beobachtungen vom National Solar Observatory �
Kitt Peak Vakuum Telescope (NSO/KPVT) möglich. Dabei sind f olgende zwei Datensätze
erhältlich. Einer davon ist der Datensatz, aufgenommen mit dem älteren 512-channel-
Diode-Array-Magnetographen für die Zeitperiode von August 1974 bis April 1992. Der an-
dere, neuere Datensatz wurde mit dem NASA/NSO-Spektromagnetographen (SPM) vom
NSO/KPVT für die Zeitperiode von April 1992 bis Dezember 2001 gemessen.

Als ersten Schritt haben wir die Rekonstruktionen der totalen solaren Helligkeit für den
Zeitraum von 1996 bis 2001, basierend auf den neueren NASA/NSO-SPM-Daten, erstellt.
Dies gab uns die Möglichkeit, diese Resultate mit den Rekonstruktionen aus MDI/SOHO-
Daten direkt zu vergleichen. Die SPM- und MDI-Rekonstruktionen stimmen sehr gut über-
ein. Als zweiten Schritt haben wir die SPM-Rekonstruktionen der totalen solaren Hellig-
keit für die ganze Zeitperiode von April 1992 bis Dezember 2001 erweitert. Die Resultate
konnten dann für diese Zeit mit den Composite-Messungen dertotalen solaren Helligkeit
(Version 25, erhältlich unter: www.pmodwrc.ch) verglichen werden. Auch diese Resultate
zeigen eine sehr guteÜbereinstimmung mit den Messungen.

Im Moment sind wir daran, die Rekonstruktionen bis zurück zum Jahre 1974 zu erstellen.
Dabei verwenden wir den älteren NSO/KPVT-512-channel-Diode-Array-Magnetograph-
Datensatz (T. Wenzler, D.M. Fluri, in Zusammenarbeit mit S. K. Solanki und N.A. Krivova,
Katlenburg-Lindau).

Energie von Sonneneruptionen
Der Satellit namens Ramaty High Energy Solar SpectroscopicImager (RHESSI), zu dem
das Institut einen bedeutenden Software-Beitrag leistet,beobachtet die Sonne kontinuier-
lich im Bereich von 3 keV bis 17 MeV. Die Energieau�ösung von RHESSI ist mehr als eine
Zehnerpotenz besser als in früheren Satelliten. Zum erstenMal lässt sich der Übergang
von thermischer Emission bei niedrigen Energien (kleiner als etwa 10 keV) und nichtther-
mischer Röntgenemission (grösser als etwa 25 keV) untersuchen. Dieser Energiebereich ist
wichtig, weil er Information über jene Elektronen enthält, die den grössten Anteil zur nicht-
thermischen Energie von Flares beitragen. In verschiedenen Flares haben wir die untere
Grenze der Potenzverteilung in Photonenergie bestimmen können und somit die gesamte
Energie der nichtthermischen Elektronen. Aus dem genauen Verlauf des Spektrums lassen
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sich ferner Korrekturen für unvollständige Ionisation des Targets und der solare Albedo-
e�ekt abschätzen. Dank dieser Mittel kann heute die nichtthermische Energie um eine
Zehnerpotenz besser bestimmt werden. Auch die thermische Energie wird aus RHESSI-
Beobachtungen des Emissionsmasses und der räumlichen Ausdehnung relativ genau ab-
geschätzt. Gemäss dieser bisher genausten Bestimmungen beider Energien übertri�t die
nichtthermische Energie die thermische meistens nur um einige zehn Prozente. Dies wi-
derspricht dem Standardmodell von Flares, bei dem die nichtthermische Energie für alle
sekundären Phänomene verantwortlich ist und daher um mindestens eine Zehnerpotenz
grösser sein sollte (P. Saint-Hilaire, A.O. Benz).

Spektralevolution von Flares
RHESSI-Beobachtungen von Röntgenspektren von Flares zeigen, dass impulsive Flares ein
härteres Spektrum haben zum Zeitpunkt der maximalen Flussstärke. Der zeitliche Ver-
lauf des Spektralindex kann mit der Lichtkurve bei einer festen Energie verglichen werden.
Die beiden Kurven antikorrelieren sehr gut. Wir �nden in ers ter Näherung eine Potenz-
gesetztabhängigkeit zwischen Fluss und Spektralindex. Diese Beobachtungen können mit
den Voraussagen von theoretischen Beschleunigungsmodellen verglichen werden, um sie
zu testen oder um Einschränkungen der Modellparameter zu �nden. Der Mittelwert der
Messungen stimmt gut mit den Voraussagen des Transit-time-damping-Modells überein.
Unerklärlich ist jedoch, warum die einzelnen Messungen um diesen Wert streuen (P. Grigis,
A.O. Benz).

Räumlich aufgelöste Spektrographie der Röntgenstrahlung von Flares
Das RHESSI-Instrument hat ausgezeichnete Au�ösung sowohlim Raum wie im Spektrum.
Um beides zu verbinden, haben wir ein Programm entwickelt, das automatisch Röntgen-
quellen im Bild identi�ziert und ihr Spektrum bestimmt. Das Spektrum wird verwendet,
um thermische und nichtthermische Strahlungen zu bestimmen und um Temperaturen,
Emissionsmasse und Spektralindizes zu messen. Die Daten werden für jedes Flare berech-
net und im HESSI European Data Center (HEDC) der ETH gespeichert. Die routinemässig
bestimmten Spektrogramme zeigen grosse Unterschiede zwischen den einzelnen Quellen.
Fusspunkte haben hohe Temperaturen und ein hartes nichtthermisches Spektrum. Koro-
nale Quellen sind kühler und weicher. Das neue Programm gibtzum Beispiel gute er-
ste Überblicke über die komplexen Emissionsbilder der grossen Flares vom Oktober und
November 2003. Erstaunlich viele Quellen sind koronal. Ob sie alle von Beschleuniguns-
regionen stammen, muss sich erst noch bestätigen. Wir arbeiten an einer statistischen
Untersuchung koronaler Quellen, was durch die Datenaufbereitung, die Archivierung und
der schnelle Zugri� im HEDC wesentlich erleichtert wird (P. Saint-Hilaire).

Kohärente Radiostrahlung und Elektronenbeschleunigung in solaren Flares
Der Ramaty High Energy Solar Spectroscopic Imager (RHESSI)-Satellit hat bereits mehr
als 1000 Sonneneruptionen grösser als C5 registriert. Rund200 von ihnen wurden ge-
nügend vollständig aufgezeichnet und ereigneten sich während der Beobachtungszeit des
ETH-Radiospektrometers Phoenix-2. Diese grosse Zahl von Ereignissen erlaubt zum ersten
Mal eine systematische Suche nach koinzidenten Radioemissionen und ihre statistische Er-
fassung im Bereich von 100 MHz bis 4 GHz. Noch häu�ger als die bekannte assozierte
Gyrosychrotronstrahlung bei Zentimeterwellen sind die Emissionen von Elektronenstrah-
len (Typ III) im Meter- und Dezimeterbereich. Ebenfalls häu�g sind die typisch dezime-
trischen Emissionen von pulsierenden Kontinua, oft in der Frequenz driftend, und schmal-
bandige Spikes. Dezimetrische Typ-IV-Bursts mit den bekannten Feinstrukturen sind sehr
selten und ereignen sich meist nur bei grossen Ereignissen.Überraschenderweise weisen
16 % der Ereignisse überhaupt keine kohärente Radioemission auf, obwohl der Frequenz-
bereich Phoenix-2 wesentlich breiter und die Emp�ndlichkeit von RHESSI grösser ist als
in früheren Untersuchungen. Diese Resultate zeigen, dass der Beschleunigungsmechanis-
mus kein zuverlässiger Radiostrahler ist und somit gewissevorgeschlagene Mechanismen
ausgeschlossen werden können (A.O. Benz, P. Grigis).
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Röntgen- und Mikrowellenbeobachtungen von Mikroflares
RHESSI-Beobachtungen der Sonne im Röntgenbereich zeigen eine grosse Flussvariablität:
Mikro�ares ereignen sich ständig. Die Emission besteht austhermischen Emission von
heissem (≃ 10 Millionen Kelvin) Plasma und Strahlung von beschleunigten, nichtthermi-
schen Teilchen. Die nichtthermische Population kann auch im Mikrowellenbereich verfolgt
werden. Die entsprechende Emission bei 17 und 34 GHz wird in Bildern des Radiohelio-
graphs von Nobeyama (Japan) nachgewiesen. Räumliche und spektrale Daten bestätigen,
dass sich die Mikro�ares ähnlich wie grössere Flares verhalten (P. Grigis, A.O. Benz, in
Zusammenarbeit mit M.R. Kundu, Univ. Maryland und weiteren Kollaboratoren in den
USA).

Radiostrahlung von Elektronenbeams
Elektronen, die in der Korona auch ausserhalb von Flares beschleunigt werden, emittieren
auf ihrem Weg ins interplanetare Medium Radiostrahlung vom Typ III. Der Emissions-
prozess beginnt mit einer Plasmainstabilität des Beams, die elektrostatische Dichtewellen
erzeugt, welche dann an ionenakustischen Wellen in Radiostrahlung umgewandelt werden.
Dieser Prozess ist nicht linear und wird nach gängigen Vorstellungen von Inhomogenitäten
im Plasma beschränkt. Wenn dies so ist, gilt die stochastische Zuwachstheorie (SGT). An
230 koronalen Type-III-Bursts haben wir zum ersten Mal die Input-Parameter gemessen,
welche die Theorie braucht, um die Emissionstärke zu erklären. Die Beobachtungen bestäti-
gen die Theorie nicht. Eine mögliche Erklärung ist die Verschiedenheit der Plasmaparame-
ter der Korona in verschiedenen aktiven Regionen (S. Hirt, A.O. Benz, in Zusammenarbeit
mit I. Cairns, Sydney).

Lokalisierung von Radioquellen in Flares
Jeden Sommer gibt es drei Monate, während derer die Sonne vonKalifornien und der
Schweiz bis zu zwei Stunden gleichzeig beobachtet werden kann. Wir haben in den Jahren
2002 und 2003 je ein interessantes Ereignis gefunden, für welches der Ovens Vally Solar
Array die räumliche Lokalisierung der kohärenten Radioemission bei einigen Frequenzen
über 1 GHz registrierte und das Phoenix-2-Spektrometer dieEmission mittels des Spek-
trums identi�zieren konnte. Die Radiostrahlung von Dezimeterstrahlung bei verschiedenen
Frequenzen stammt aus verschiedenen Höhen und verschiedenen Typen von Dezimeter-
emission aus verschiedenen Gebieten der aktiven Region (A.O. Benz, G. Paesold, in Zu-
sammenarbeit mit D. Gary, NJIT).

Nanoflares und Koronaheizung
Wir haben Änderungen in der Materiedichte (Emissionsmass) und Temperatur der Ko-
rona untersucht, um zeitabhängige Phänomene der Koronaheizung studieren. Solche Ver-
änderungen werden Mikro�ares in aktiven Regionen und Nano�ares in ruhigen Gebieten
genannt. Die Veränderungen bedeuten, dass Energie zugeführt wird. Die Energiezufuhr
pro Zeiteinheit ist eine untere Grenze der Koronaheizung. Messungen von EIT/SOHO und
TRACE haben sich bisher in der Literatur um mehr etwa zwei Zehnerpotenzen widerspro-
chen. Es ist und gelungen, den Grund dafür in einem einfachenFehler der Auswertung zu
eruieren und die beiden Instrumente in guten Einklang zu bringen. TRACE kann somit ge-
braucht werden, um die EIT-Messungen zu kleineren Ereignissen um einen Faktor zehn zu
erweitern. Die Heizleistung integriert über den gesamten Beobachtungsbereich wird somit
etwa verdoppelt und beträgt nun etwa 10 % der benötigten Energie, wenn auf versteck-
te Energie in Expansion (Enthalpie) und Rekonnektionsbewegungen korrigiert wird. Die
grössten Unsicherheiten sind der Korrekturfaktor sowie Flares unterhalb der Emp�ndlich-
keitsschwelle (A.O. Benz, in Zusammenarbeit mit S. Krucker, UC Berkeley).

Teilchenbeschleunigung in multiplen Dissipationsregionen
Eugene Parker's Idee einer komplexen Korona mit vielfach verwundenen Diskontinuitäten
und lokaliserten Dissipationsregionen wird als Szenario für e�ziente Teilchenbeschleuni-
gung aufgegri�en. Konkret untersuchen wir ein `Turbulenz'-Modell, in welchem das Vek-
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torpotential als MHD-kompatibles zeitabhängiges Gauss-Feld modelliert wird, und wo beim
Überschreiten eines kritischen elektrischen Stromes ein super-Dreicer Ohmsches Feld auf-
tritt. In diesem Medium werden Testteilchen (Protonen und Elektronen) numerisch ver-
folgt, und die Entwicklung einer Population im Hinblick auf Abweichungen von konventio-
neller Di�usion untersucht. Es stellt sich heraus, dass dieBeimischung von Ohm-Feldern die
Teilchenbeschleunigung stark erhöht, wobei allerdings bei Feldern > 1000EDreicer nurmehr
Subdi�usion des kinetischen Impulses beobachtet wird (K. Arzner, PSI, in Zusammenar-
beit mit L. Vlahos, Thessaloniki).

3.2 Physik der Sterne
Einfluss von UV- und Röntgenstrahlung
auf die molekulare Entwicklung bei der Sternentstehung
Wir haben mit dem JCMT in Hawaii junge stellare Objekte (YSO) in Moleküllinien be-
obachtet, die möglicherweise als Tracer für intensive Hochenergiestrahlung in Betracht
kommen. Die UV- und Röntgenstrahlung ionisiert den innerenTeil der Akkretionsscheibe
und die zirkumstellare Enveloppe. Die ionisierten Atome und Moleküle sind chemisch äus-
serst reaktiv und verändern die chemische Zusammensetzungim Bereich der Umlaufbahnen
entstehender Planeten. Es ist uns zum ersten Mal gelungen, CO+ in einem massereichen
YSO, W3 IRS5, nachzuweisen. Dieses Molekül wurde vermutlich mittels Photodissoziation
und Ionisation durch die intensive UV- und Röntgenstrahlung der Korona des jungen stel-
laren Objekts produziert. Um die E�ekte der Strahlung auf di e Umgebung des YSOs zu
studieren, verwenden wir zeit- und tiefenabhängige Modelle der UV- und Röntgenchemie.
Wir �nden, dass Moleküle wie CO+ und NO als Tracer der sehr frühen Röntgenstrah-
lung verwendet werden können, auch zu Zeiten wenn das YSO noch so stark eingebettet
ist, dass keine UV- oder Röntgenstrahlung entweichen kann (P. Stäuber, A.O. Benz, in
Zusammenarbeit mit E.v. Dishoeck, Leiden, S. Doty, DenisonUniv.).

Oberflächen-Strukturen von stellaren, nicht-radialen Pulsationen
Die Technik, um aus der punktförmigen, nicht aufgelösten Lichtquelle eines Sterns dessen
Ober�äche zu rekonstruieren, wurde für Studien über stellare, nicht-radiale Pulsationen
verwendet. Als Basis diente die Inversion von ganzen Zeitserien variabler Linienpro�le,
ohne irgendwelche Annahmen über die spezi�sche Form der Pulsationen. Die Inversionen
resultierten in Bildern der Sternober�äche, in welchen häu�g verschiedene Moden unter-
schieden und die Quantenzahlen der Pulsationen bestimmt werden können. Wir haben die
Möglichkeiten dieser Methode zunächst mit simulierten Daten untersucht. Anschliessend
haben wir die Methode auf hochaufgelöste Spektren des raschrotierenden β Cep-Sterns
o1 Sco angewandt, welche starke Variationen der Linienpro�leim Si iii -4552-, 4567-, 4574-
Å-Triplet zeigen. Unter der Annahme, dass die Pulsationen nur Temperatur-Fluktuationen
bewirken, konnten wir den dominanten Pulsations-Mode erhalten. Wir konnten die Quan-
tenzahlen der Pulsation schätzen und die Verteilung des Pulsations-Musters mit geographi-
scher Breite studieren. Zusätzlich zum bekannten, dominierenden Mode fanden wir Spuren
eines zweiten Pulsations-Modes. Unsere Arbeit hat gezeigt, dass die angewandte Technik
der Rekonstruktion von Sternober�ächen nützlich ist, um Pulsations-Moden zu identi�zie-
ren (S.V. Berdyugina, in Zusammenarbeit mit J.H. Telting, N OT La Palma, H. Korhonen,
AIP Potsdam, C. Schrijvers, Amsterdam).

Magnetfelder in Weissen Zwergen
Spektropolarimetrische Messungen von 12 normalen (DA), hellen Weissen Zwergen wurde
mit dem VLT durchgeführt. Dabei wurden in drei Objekten Magn etfelder zwischen 2 und
4 kGauss gefunden. Abgesehen vom sehr hellen Weissen Zwerg 40 Eri B ( mV = 8 , 5 mag)
sind dies die ersten schwachen Magnetfelder (< 30 kG), die in Weissen Zwergen entdeckt
wurden. Bisher war nicht klar, ob ein signi�kanter Anteil de r Weissen Zwerge magneti-
sche Felder dieser Stärke besitzen. Theoretisch wurden solche Felder postuliert unter der
Annahme, dass der magnetische Fluss durch denÄquator eines Sterns während der Stern-
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evolution erhalten bleibt. Auf Grund dieser Hypothese resultieren aus den nicht messbaren,
aber postulierten schwachen Magnetfeldern (∼ 1 G) normaler Sterne durch Kontraktion
des Kerns verstärkte Magnetfelder im Bereich∼ kG für die resultierenden Weissen Zwerge.
Dank des VLT ist es nun möglich, kG-Felder für viele Weisse Zwerge (mV = 12�15 mag)
mit Hilfe des Zeeman-E�ekts zu messen. Unsere Detektionsrate von 25 % (3/12) scheint
nun tatsächlich zu bestätigen, dass ein grosser Teil der Weissen Zwerge solche Magnet-
felder besitzen. Dieses Entdeckung, falls sie durch weitere Messungen bestätigt wird, er-
möglicht es, aus Messungen der Magnetfelder in Weissen Zwergen Rückschlüsse über die
nicht messbaren (gemittelten) Magnetfelder normaler Hauptreihen-Sterne zu ziehen (H.M.
Schmid in Zusammenarbeit mit R. Aznar Cuadrado, S. Solanki,MPI für Aeronomie, S.
Jordan, Tübingen, und R. Napiwotzki, Leicester).

Analytische Flare-Statistik
Es wird ein exakt lösbares statistisches Modell zur Erfassung überlagerter stellarer (oder so-
larer) Flares vorgeschlagen. Eine beobachtete Sequenz vonPhotonen-Ankunftszeiten wird
dabei als Poisson-Abtastung eines Schrot-Rauschens interpretiert, dessen Amplitudenver-
teilung analytisch auf die erwartete Häu�gkeitsverteilun g der Photonen-Wartezeiten und
gebinnten Zählraten umgerechnet werden kann. Bei der Anwendung der Methode auf eine
Beobachtung von AD Leo ergibt sich, dass dessen Flare-Amplituden einem Potenzegesetz
folgen, dessen Index rund 2,3 beträgt. Dies stimmt gut mit existierenden Studien dersel-
ben Daten überein, welche mit � viel aufwendigeren � Monte-Carlo-Simulationen gewonnen
wurden (K. Arzner, M. Güdel, PSI, in Zusammenarbeit mit M. Au dard, Columbia Univ.).

Koronale Röntgenspektroskopie von sonnenähnlichen Sternen
Mehrere XMM-Newton-Spektren von Hauptreihensternen mit sonnenähnlicher Masse, aber
verschiedenem Alter, wurden auf koronale Elementhäu�gkeiten und thermische Struktur
untersucht (47 Cas [Alter 0,1 Gyr], EK Dra [0,1 Gyr], π1 UMa [0,3 Gyr], χ1 Ori [0,3 Gyr]
und κ1 Cet [0,75 Gyr]). Die Häu�gkeiten und das di�erentielle Emis sionsmass (DEM) wur-
den mit iterativen Methoden aus Flüssen einzelner Spektrallinien berechnet. Das DEM
der jüngeren, aktiveren Sterne (47 Cas und EK Dra) zeigt eineheisse Komponente bei un-
gefähr T = 20 MK und kühles Plasma bei T ≈ 7 MK, während bei den älteren Sternen
(π1 UMa, χ1 Ori und κ1 Cet) die heisse Komponente nicht existiert. Für die älterenSter-
ne beobachten wir den sogennanten FIP-E�ekt: die Häu�gkeiten der Elemente mit einem
ersten Ionisationspotential (First Ionization Potential , FIP) unterhalb von 10 eV sind an-
gereichert relativ zu den Elementen mit höherem FIP. DieserE�ekt wurde auch in der
Korona der Sonne beobachtet. Bei aktiveren Sternen kehrt sich der E�ekt jedoch um (�in-
verser FIP-E�ekt�). Bei EK Dra beobachten wir eine �ache Ver teilung der Häu�gkeiten,
während beim aktivsten Stern, 47 Cas, Elemente mit höheren ersten Ionisationspotentialen
häu�ger sind. Damit stellt sich der FIP- oder I-FIP-E�ekt al s abhängig von der Sternevo-
lution heraus (A. Telleschi, M. Güdel, K. Briggs, PSI, in Zusammenarbeit mit J.-U. Ness,
Hamburg, R. Mewe und A.J. Raassen, Utrecht).

Energiefreisetzung auf aktiven Sternen
Kühle Sterne setzen während Flares in ihren Koronen grosse Mengen Energie in Röntge-
nemission um, die detaillierte Diagnostik für den Energiefreisetzungsprozess und die Geo-
metrie der magnetischen Gebiete hergibt. Mit XMM-Newton ist es uns gelungen, auf dem
nächsten Stern zur Sonne, Proxima Centauri, ein sehr starkes Röntgen�are in seiner ganzen
Entwicklung zu verfolgen und hydrodynamisch zu simulieren. Das Flare erhöhte die gesam-
te Röntgenstrahlung des Sterns um ca. einen Faktor 100 und zeigte im Spektrum erstmals
klare Hinweise einer Elektronen-Dichteentwicklung von ca. 3×109 cm� 3 auf 4×1011 cm� 3

zumindest im kühleren Plasma. Der Energieinput kommt wahrscheinlich von hochener-
getischen Elektronen, da während des Flare-Anstiegs sehr starke optische Emission be-
obachtet wurde (Elektron-Impakt in der Chromosphäre). Das ganze Flare wurde sowohl
mit vereinfachten �2-Ribbon�-Modellen wie auch mit selbstkonsistenten hydrodynamischen
Simulationen modelliert. Die Resultate stimmen gut überein. Es wurden explizite Hinwei-
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se auf mehrfache magnetische Loops sowie auf zwei Heizungsprozesse gefunden (impulsive
Energiefreisetzung an den Loop-Fusspunkten am Anfang, gefolgt von langsam abnehmen-
der Heizung in der Korona während des Flare-Zerfalls). Die magnetischen Loops erreichen
eine Höhe von ca. einem Sternradius (ca. 1/7 des Sonnenradius). Solche Ereignisse sind
auch statistisch wichtig. Wie in einer langen Zeitserie desDoppelsystems UV Ceti gezeigt
werden konnte, ist die Röntgenemission kontinuierlich variabel, was darauf hindeutet, dass
Flare-Prozesse wesentlich an der gesamten Röntgenemission beteiligt sind (M. Güdel, PSI,
in Zusammenarbeit mit M. Audard, Columbia Univ./New York, F . Reale und G. Peres,
Palermo, S. Skinner und J. Linsky, Colorado).

Sternentstehung: Sterne kleiner Masse
XMM-Newton und Chandra ermöglichen erstmals den Zugang zu Sternentstehungsgebie-
ten im Röntgenbereich mit hoher räumlicher Au�ösung und hoher Emp�ndlichkeit. In ei-
nem Grossprojekt wird das Sternentstehungsgebiet in der Taurus-Molekülwolke mit beiden
Satelliten sowohl räumlich wie auch spektroskopisch untersucht. Das Projekt wird von Sur-
veys im Optischen und im nahen Infrarot (mit dem Canada-France-Hawaii Telescope), im
Millimeter-Gebiet und im Radiobereich begleitet. Hauptth emen der Untersuchungen sind:
Evolution von Protosternen, Scheiben-Stern-Wechselwirkungen, Braune Zwerge, Chemie
in Scheiben und in der Hülle, Flare-Energiefreisetzungen,Jets, und Aufbau und Zusam-
mensetzung der Molekülwolken. Erste Resultate wurden für das Mehrfach-System T Tau
erhalten. Es stellt sich als relativ starke Röntgenquelle mit hohen Temperaturen heraus,
und zwar ist im Gegensatz zum Radiobereich die nördliche Komponente stärker. Dies
wird auf verschiedene Röntgen-Absorption durch molekulares Gas zurückgeführt. Mehrere
Protosterne, die starke Jets ausstossen, wurden mit Chandra aufgenommen (zwei weite-
re Quellen be�nden sich in den Orion-Sternentstehungsgebieten). Erste Analysen zeigen
Röntgenquellen nahe bei den Infrarot-Protosternen. Ein Beitrag der Jets zur Röntgenemis-
sion ist nicht auszuschliessen (M. Güdel, K. Briggs, A. Telleschi, PSI, in Zusammenarbeit
mit mehreren externen Instituten).

Sternentstehung: Sterne grosser Masse
Herbig Be/Ae-Sterne sind Quellen von Röntgenemission, jedoch ist der Ursprung die-
ser Strahlung nicht identi�ziert. Wir haben neue Beobachtungen mit XMM-Newton und
Chandra erhalten, zusätzlich zu Archivdaten, die mit verschiedenen Hypothesen getestet
wurden. Zum ersten Mal wurden Röntgen-Emissionslinien in den Spektren dieser Sterne
identi�ziert, die auf Temperaturen bis über 30 Millionen Gr ad hinweisen. Dies unterstützt
Modelle, die auf magnetisch eingeschlossene Koronen aufbauen. Zwei Alternativen wurden
weiter untersucht: i) Die Emission kommt vom Herbig-Stern selber. Ein Modell speku-
liert, dass das koronale Magnetfeld letztlich durch Energie in der di�erentiellen Rotation
im Sterninnern erzeugt wird (�shear dynamo�). Die Voraussagen stimmen grob mit den
Beobachtungen überein, allerdings sind die Röntgenleuchtkräfte tendenziell zu schwach.
ii) Die Röntgenemission stammt von einem kühleren Begleiter (T Tau-Stern). Dies wäre
kompatibel mit dem beobachteten Röntgen�uss. Die Distanz eines bisher nicht bekannten
Begleiters muss aber weniger als 0,6 arcsec betragen. Eine klare Entscheidung für eines der
beiden Modelle braucht weitere Beobachtungen (M. Güdel, PSI, in Zusammenarbeit mit
M. Audard, Columbia Univ., N.Y., S. Skinner, Colorado, und K . Smith, Bonn).

Röntgenstrahlung von γ2 Velorum
Im γ2 Velorum-System umkreist ein O-Stern (mit schwachem Wind) einen Wolf-Rayet-
Stern mit einem dichten Wind. Der schon früher beobachtete Röntgen-Fluss ist abhängig
von der Orbit-Phase und ist besonders hoch, wenn die Wind-Schockzone durch die WR-
Wind-Kavität hinter dem O-Stern beobachtet werden kann. Das XMM-Newton-Observa-
torium wurde benutzt, um das System in zwei Phasen zu beobachten, einmal in Richtung
der Wind-Kavität und einmal orthogonal dazu. Die Hauptkomp onente der Röntgenemis-
sion wurde als thermisches Plasma mit Temperaturen von 3�20Millionen Grad modelliert
und dem Wind-Schock zugeschrieben. Diese Komponente wird in der zweiten Beobachtung
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sehr stark vom WR-Wind absorbiert. Die Absorption wurde mit Modellen des WR-Windes
getestet, woraus Aussagen über Wind-Clumping gemacht werden konnten. Eine weitere,
bisher unbekannte, Photoionisations-Röntgenkomponentewurde in hochaufgelösten Spek-
tren identi�ziert; sie ist der variablen WR-Wind-Absorpti on nicht unterworfen und muss
sich deshalb in beträchtlicher Distanz von der Schock-Zonebe�nden (H. Schild und M. Gü-
del, PSI, in Zusammenarbeit mit W. Schmutz, Davos, T. Dumm, Zürich, M. Audard und
M. Leutenegger, Columbia N.Y., R. Mewe, A. Raassen, und K. van der Hucht, Utrecht).

Röntgenemission junger Sterne im Orion-Sternentstehungsgebiet
Die energiereiche Röntgenemission junger (t ∼ 1�10 Myr) Sterne von solarer oder sub-
solarer Masse mit Leuchtkräften LX bis zum 104fachen der Sonne hat ihren Ursprung
in Magnetfeldern. Die komplexe Umgebung eines solchen Sterns kann eine zirkumstellare
Scheibe, Akkretionsströme auf den Stern und polare Aus�üsse enthalten, alle verbunden
mit Magnetfeldern. Dadurch ergeben sich verschiedene Möglichkeiten für den Ort und den
Mechanismus der Plasmaheizung, und entsprechende Modellewerden mit Rotationspara-
metern und Signaturen der Akkretion getestet. Wir benutzen Beobachtungen mit XMM-
Newton, um das Orion-Sternentstehungsgebiet über ein Gebiet von 2� ×0, 5� mit mehreren
hundert Sternen zu durchmustern. Resultate von einem Teil der Daten ergeben, dass jene
Sterne niedriger Masse, welche einen optischen U-Band-Exzess als Signatur von starker Ak-
kretion zeigen, eine normierte (LX /Lbol ) Röntgen-Leuchtkraft zeigen, die 2 bis 3mal tiefer
liegt als bei Sternen ohne starke Akkretion. Die deutet darauf hin, dass die magnetische
Aktivität vor allem auf den Sternen selber statt�ndet und ni cht in der Akkretionsscheibe
oder in den Magnetfeldern zwischen Scheibe und Stern. Eine Abschwächung des stella-
ren Dynamos kann wegen des Fehlens einer Korrelation zwischen Aktivität und Rotation
ausgeschlossen werden. Möglicherweise verändern Akkretionsströme die magnetisch ge-
schlossenen koronalen Gebiete und verringern das koronaleVolumen für Röntgenemission
(K.R. Briggs, M. Güdel, PSI, in Zusammenarbeit mit M. Audard , Columbia Univ. N.Y.;
K.W. Smith, Bonn; R. Mewe & A.J.F. den Boggende, Utrecht).

3.3 Extragalaktische Astronomie
Beobachtungen des Universums bei hoher Rotverschiebung
S. Lilly und V.Tran haben ihre Entwicklung einer Technik for tgesetzt, mit der schwa-
che Emissionslinien bei sehr hohen Rotverschiebungen detektiert werden sollen. Besondere
Betonung liegt dabei auf dem Ziel, Galaxien beiz ∼ 6, 5 aufzuspüren, was der höchsten
bislang beobachteten Rotverschiebung entspricht. Diese Rotverschiebung ist darum interes-
sant, weil es Hinweise gibt, dass sie sich gerade ein wenig weiter weg be�ndet als der Punkt,
wo die Reionisation des Universums stattgefunden hat. Die anschliessende Analyse der er-
sten Daten, die in Zusammenarbeit mit D. Crampton (HIA, Vict oria) erhoben wurden,
ergaben keine Lyα emittierende Galaxien bei z∼ 6,5 auf einer Fläche von 10 arcmin2. Die
limitierende Emp�ndlichkeit war 2,5 · 10� 17 erg s� 1 cm� 2. Das ganze Dutzend der Emissi-
onsliniengalaxien, das gesehen wurde, konnte zuverlässigmit niedrigerer Rotverschiebung
assoziiert werden. Dies geschah basierend auf photometrischen Schätzungen für die Rot-
verschiebung anhand tiefer Aufnahmen, ausgeführt von M. Brodwin (Univ. Toronto).

Dieses Programm wurde jetzt zum FORS-2-Spektrograph auf dem VLT transferiert, was
zu einer viel grösseren Emp�ndlichkeit führt, die bis zu 3·10� 18 erg s� 1 cm� 2 geht, und
zudem zu einer vergrösserten spektralen und räumlichen Au�ösung. Eine totale Fläche
von 20 arcmin2 wurde mit dem VLT untersucht. Die Daten werden momentan analysiert.
C. Maier hat sein Projekt über die Suche nach Emissionsliniengalaxien bei hohen Rot-
verschiebungen (z> 5) im CADIS Projekt fortgesetzt. In diesem wird die Auswahl von
Emissionsliniengalaxien mit der Hilfe von Schmalband-Fabry-Perot-Aufnahmen getro�en.
Ein wichtiges Resultat ist, dass helle Lyman-α emittierende Galaxien bei z>5 deutlich
seltener sind als man aufgrund der Werte bei z∼ 3 erwarten könnte, falls die Population
mit kosmischer Zeit unverändert geblieben wäre.
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A. Pasquali nimmt an den APPLES- und GRAPES-Untersuchungenmit dem ACS-Gitter-
spektrograph auf HST teil (PIs: J. Rhoads und S. Malhotra, STScI, Baltimore). Das Ziel
dieser Erhebungen ist die Messung der morphologischen Parameter von Feldgalaxien als
Funktion von Rotverschiebung und das Finden von Zusammenhängen zwischen Morpho-
logie und spektralen Eigenschaften (z. B. Sternentstehung). Dieses Projekt ist noch nicht
abgeschlossen, hat aber schon zu der Entdeckung von einer bislang unbekannten spärischen
Zwerggalaxie mit laufender Sternentstehung im Feld geführt.

Aufgrund des weitverbreiteten Interesses für den Gebrauchvon Gravitationslinsen zur Su-
che nach sehr schwachen und fernen Galaxien haben C. Porciani, S. Lilly und T. Lisker
eine Untersuchung der möglichen systematischen Fehler durchgeführt, die durch Schätzun-
gen für die statistischen Eigenschaften wie z. B. die Leuchtkraftfunktion der abgebildeten
Population, entstehen könnten. Für gewisse Schätzverfahren treten in solchen Untersu-
chungen unter Umständen systematische Fehler auf. Diese können aber zu einem grossen
Teil eliminiert werden, wenn bessere Schätzverfahren gebraucht werden (S. Lilly, V. Tran,
C. Porciani, A. Pasquali, C. Maier und T. Lisker).

Durch Staub verdeckte Galaxien mit hoher Leuchtkraft
An der Analyse des Canada-UK Deep Submillimeter Surveys (CUDSS) wurde weiter ge-
arbeitet. Quellen und Identi�kationen wurden für das 3-h- u nd 14-h-Feld publiziert. Die
Quellen in der Untersuchung, die heller sind als 3 mJy, sind verantwortlich für 13 Prozent
der extragalaktischen Hintergrundstrahlung bei 850µm (nach der Korrektur für �ux boo-
sting, 20 Prozent ohne Korrektur). Dies ist in ungefährer Uebereinstimmung mit früheren
Schätzungen durch andere Gruppen. Die Quellen scheinen am Himmel stark zusammen-
geballt zu sein, besonders, wenn die ausgedehnte Rotverschiebungsverteilung der Quellen
berücksichtigt wird. Die meisten der Identi�kationen sind sehr rot in den Farben, nahe zum
Infrarot, und viele wurden als sogenannte extrem rote Objekte klassi�ziert. Sie zeigen nor-
malerweise gestörte Morphologien. Mit einer Kombination verschiedener Methoden wurde
der untere Grenzwert der durchschnittlichen Rotverschiebung der Population auf zmed >
1,4 geschätzt (S. Lilly, in Zusammenarbeit mit T. Webb, Leiden, und anderen Mitgliedern
der CUDSS-Zusammenarbeit, namentlich S. Eales und W. Gear,Cardi�).

Erste Resultate von XMM-Newton-Beobachtungen des CUDSS-Feldes wurden in einem
gemeinsamen CUDSS-Projekt analysiert. Keine der 27 SCUBA-Quellen im 3-h-Feld wur-
de von XMM detektiert, während eine der 23 SCUBA-Quellen im 14-h-Feld o�ensicht-
lich mit einer Quelle von Röntgenstrahlen zusammenfällt. Die SCUBA Population ist
als ganzes nicht massgeblich detektiert worden, weder im 0,5�2-keV- noch im 2�10-keV-
Röntgenband. Dies galt auch noch, als der Röntgen�uss bei den SCUBA-Positionen in
beiden Feldern aufaddiert wurde. Die 18 Röntgenquellen in der CUDSS-3-h-Karte verur-
sachen einen Submillimeter-Flux von 0,48∓ 0,27 mJy. Indem wir dieses Resultat verwen-
den, können wir einen oberen Grenzwert für den Beitrag von AGN zur Submillimeter-
Hintergrundstrahlung bei 850 µm von unter 7 % festlegen. Andererseits können wir den
Beitrag von Submillimeter-Quellen zu der 0,5�2-keV-Röntgen-Hintergrundstrahlung auf
unter 16,5 % schätzen. Diese Resultate unterstützen die Folgerung, dass die zwei Hin-
tergrundstrahlungen durch verschiedene Prozesse ausgelöst werden, in einem Fall durch
Nukleosynthese in Sternen, im anderen durch Akkretion zu schwarzen Löchern (S. Lilly,
in Zusammenarbeit mit T. Waskett, Cardi�).

In einem dritten gemeinsamen CUDSS-Projekt mit Webb und anderen CUDSS-Team-
Mitgliedern wurden die Submillimetereigenschaften von Lyman-break-Galaxien (LBGs)
untersucht. Die durchschnittliche Submillimeter-Emission von drei grossen Datensätzen
von LBG wurden analysiert. In jedem der Fälle war die durchschnittliche sub-mm-Fluss-
dichte sehr klein und kaum von Null unterscheidbar. LBGs können daher nicht mehr als
20 % zur 850-µm-Hintergrundstrahlung beitragen. Es wurde jedoch ein signi�kantes cross-
clustering-Signal zwischen den LBGs und den SCUBA-Quellenfestgestellt, was darauf
hinweist, das einige der letztgenannten mit Strukturen assoziiert sind, die von den LBGs
bereits skizziert werden (S. Lilly).
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Theoretische Studien in der Kosmologie
Kosmologischer Strahlungstransfer
Numerische Methoden für die detaillierte Behandlung des Strahlungstransports in einem
kosmologischen Rahmen sind eine herausfordernde Aufgabe wegen der komplexen ma-
thematischen Struktur und der hohen Dimensionalität des Problems (das Strahlungsfeld
hängt von drei räumlichen Koordinaten, zwei Winkeln, Frequenz und Zeit ab). Wir haben
eine Strahl-Verfolgungsmethode entwickelt, um den Strahlungstransport im IGM bei hoher
Rotverschiebung zu untersuchen, wobei besondere Aufmerksamkeit der Frage der inhomo-
genen Reionisation galt. Diese Methode ist perfekt dafür geeignet, Strahlungstransport
innerhalb einer Box einer vorausberechneten kosmologischen Simulation zu berechnen, in
Grössenordnungen der typischen Abständen zwischen den Quellen von ionisierendem Flux
(C. Porciani).

Entstehung von Strukturen auf grossen Skalen
C. Porciani untersucht das Potential der Umformulierung von Modellen für die Struktu-
rentstehung im Universum, motiviert durch viele Beispielevon Verbindungen zwischen der
Schrödingergleichung und Fluiddynamik. Das Ziel ist die Konstruktion eines nützlichen In-
strumentes zur Entwicklung von Dichte�uktuationen im nich t-linearen Bereich, über den
Zusammenbruch der analytischen Standardtheorie für Störungen hinaus.

Zusammen mit Munshi (Cambridge Univ.) und Wang (Univ. Oklah oma), hat C. Porciani
die Entwicklung von Galaxienhaufenbildung in einer weiten Klasse von Dunkle-Energie-
Szenarien entwickelt. Die Forscher sind zum Schluss gekommen, dass es im Moment nicht
möglich ist, aufgrund der beobachteten Galaxienhaufenbildung starke Beschränkungen für
die dunkle Energie festzulegen. Allerdings zeigen ihre Resultate klar das Potential von
zukünftigen homogenen, tiefen und weiten Untersuchungen für die Bestimmung der wich-
tigsten Eigenschaften. Insbesondere sind die Häu�gkeit und die räumliche Verteilung von
Galaxienhaufen ein emp�ndlicher Test für dunkle Energie bei mittleren Rotverschiebungen
(C. Porciani).

Kosmischer Neutrinohintergrund
Obwohl die Neutrinoastronomie noch in ihren Kinderschuhensteckt, erwartet man, dass
sie spektakuläre neue Sichtweisen des Universums erö�nen wird. Ein wichtiges Problem in
ihrer Entwicklung ist die Bestimmung der Neutrino-Hinterg rundstrahlung als Funktion der
Energie. Viele verschiedene Quellen tragen möglicherweise dazu bei, von fernen Galaxien
bis zu galaktischen Supernovae. Wir berechneten die Flüsseund Energiespektren des kos-
mischen und galaktischen Neutrinohintergrundes, die durch thermonukleare Aktivität in
Sternen über die gesamte kosmische Zeit erzeugt wurden (C. Porciani, in Zusammenarbeit
mit Petroni, Pisa, und Fiorentini, Ferrara).

Die dynamische Evolution von Galaxien
Sekulare Entwicklung und Entstehung von Bulges
Hochau�ösende, kollisionslose N-Körper-Simulationen zeigen die sekulare Entwicklung von
Scheibengalaxien und im besonderen die Eigenschaften von Scheiben, die eine Balken- und
vielleicht eine Balkenstauchungsinstabilität erlitten haben. Obwohl wir feststellen, dass die
Balken nicht durch die Stauchungsinstabilität zerstört werden, �nden wir, wenn wir die
radialen Dichtepro�le von diesen sekular-entwickelten Scheiben in innere Sersische und
äussere exponentielle Komponenten aufteilen, dass für bevorzugte Sichtwinkel die resultie-
renden strukturellen Parameter, Skalenrelationen und dieglobale Kinematik der Balken-
komponenten in guter Übereinstimmung sind mit denen, die in der Literatur für viel e der
Bulges von Galaxien von spätem Typ abgeleitet wurden. Wir sind auch daran, zu unter-
suchen, wie die Umgebung der Balken ihre Entstehung und Evolution beein�usst, indem
wir die oft aufgestellte, aber nie getestete Hypothese überprüfen, dass triaxiale Halos aus
dunkler Materie das Entstehen von starken Balken hemmen. Sogar wenn triaxiale Halos
wirklich die Entstehung von starken Balken unterdrücken, da die Scheibenmasse bis zu
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einem Punkt wächst, wo sie das Potential dominiert, haben Balken eventuell die Möglich-
keit, sich wieder zu bilden (M. Carollo und V. Debattista, in Zusammenareit mit L.Mayer
und B. Moore, Uni. Zürich).

Die Dynamik von Balken
Mit der modellunabhängigen Tremaine-Weinberg-Methode untersuchen wir die Geschwin-
digkeit des Balkenmusters in Galaxien mit verschiedener Leuchtkraft, Umgebungen und
Balkenstärken. In NGC 2950, einer nahen und ungestörten SB0-Galaxie mit zwei ineinan-
dergeschachtelten Sternenbalken, haben wir direkt feststellen können, dass die zwei Balken
mit verschiedenen Geschwindigkeiten rotieren, und dass imbesonderen die Rotationsfre-
quenz des zweiten Balkens höher ist als die des ersten. Das ist das erste Mal, dass dieser
Unterschied gemessen wurde (V. Debattista, in Zusammenarbeit mit E.M. Corsini, Padua,
J. Aguessi, Canarias, und T. Williams, Rutgers).

Mittels Fabry-Perot-Absorptionslinien-Spektroskopie der SBO-Galaxie NGC 7079 wur-
den kinematischen Daten bis zu einer I-Band-Ober�ächenhelligkeit von 21 Magnituden
arcsec� 2 in einem Feld mit einem Radius von 40 arcsec erfasst. Die Balkenmusterge-
schwindigkeit von NGC 7079, gemessen mit der Tremaine-Weinberg-Methode, ist 8, 3 ±
0, 2 km s� 1 arcsec� 1; das ist die am genauesten gemessene Mustergeschwindigkeit, die je-
mals für einen Balken bestimmt wurde.

Ausgehend von der Rotationskurve, mit Korrektur für die asymmetrische Drift, berechnen
wir den ko-rotierenden Radius und �nden, dass der Balken gerade innerhalb dieses Radius
endet. Der zweidimensionale Charakter dieser Daten hat unserlaubt zu zeigen, dass die
Tremaine-Weinberg-Methode emp�ndlich ist für Fehler im Positionswinkel (position angle,
PA) der Scheibe � ein PA-Fehler von 2 Grad kann einen Fehler von der Grössenordnung
von 25 Prozent in 
 ergeben (V. Debattista und T. Williams).

Wechselwirkungen zwischen Balken mit Halos aus dunkler Materie
Störungstheoretische Berechnungen sagen voraus, dass diedynamische Reibung zwischen
einem rotierenden Balken und einem massereichen Halo aus dunkler Materie einen schnell
rotierenden Balken verlangsamen sollte. Mit Hilfe von N-Körper-Simulationen haben wir
gezeigt, dass Balken realistischerweise nur dann ihre hoheGeschwindigkeit über die Hubble-
Zeit beibehalten können, wenn die Scheibe die Massenverteilung dominiert. Dieses Resultat
ist von Bedeutung im Bezug auf die laufende Debatte über Cusps oder Kerne in Galaxi-
en, und es ist nicht in Übereinstimmung mit dem Resultat von kürzlich von Valenzuala
und Klypin durchgeführten Studien. Allerdings ist es wahrscheinlich, dass die letztgenann-
te Studie von unphysikalischer numerischer Viskosität beein�usst ist (V. Debattista, in
Zusammenarbeit mit J. Sellwood, Rutgers).

Dynamik von elliptischen Zwerggalaxien
Mit einer hochau�ösenden N-Körpersimulation haben wir den Abstand zwischen den Ker-
nen und dem Zentrum der Isophoten von elliptischen Zweggalaxien untersucht. Das Re-
sultat zeigt, dass der Kern durch die einseitige Gegenströmungsinstabilität vom Zentrum
wegbewegt werden kann. Die Instabilität ist in abge�achten Sternsystemen ohne Rotation
besonders stark (V. Debattista, in Zusammenarbeit mit S. DeRijcke, Gent).

Die chemische und stellare Evolution von Galaxien
In 66 CFRS-Galaxien zwischen0, 47 <z< 0, 92 haben wir die [O/H]-Metallhäu�gkeit des
sternenbildenden Gases untersucht. Diese Untersuchung basierte auf den Flussverhältnissen
von hellen Emissionslinien. Die meisten Galaxien (> 75 Prozent) haben die [O/H] ∼ 8, 9-
Metallhäu�gkeit, die auch lokal in Galaxien von ähnlicher L euchtkraft beobachtet wird.
Eine Minderheit, bis zu 25 %, abhängig von der vorausgesetzten Rötung, scheint deutlich
niedrigere Metallhäu�gkeiten zu haben, [O/H] < 8,6. Der hohe Metallgehalt der Mehrheit
der Galaxien weist darauf hin, dass ihre Leuchtkraft nicht abnimmt und sie nicht die
Vorläufer von Zwerggalaxien mit niedriger Metallhäu�gkei t sind.
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Die Metallhäu�gkeit scheint nicht stark mit der Galaxiengr össe korreliert zu sein, der Stärke
von Hβ oder, zumindest aufgrund der beschränkten Daten, die verfügbar sind, der Kine-
matik. Sie ist aber stark korreliert mit den Farben des optisch-infraroten Kontinuums, und
zwar auf eine Weise, die mit einer Kombination von photosphärischen E�ekten, verschie-
denem Alter der Sternpopulation und/oder verschiedenem Ausmass von Rötung erklärbar
ist. Diese Resultate unterstützen eher ein �down-sizing �-Bild der Galaxienevolution, in
welchem die Manifestationen von sternenbildender evolutionärer Aktivität in immer mas-
sereicheren Galaxien in früheren Epochen erscheinen, als ein �fading dwarf�-Bild, in welchen
die hellen aktiven Galaxien bei hohen Rotverschiebungen stark aufgehellte Zwerggalaxien
sind.

Die allgemeineÄnderung in der Metallhäu�gkeit von sternenformenden Galaxien über die
zweite Hälfte des Alters des Universums scheint bescheidengewesen zu sein,� [O/H] = 0,08
± 0,06. Das ist in Übereinstimmung mit der Alter-Metallgehalts-Beziehung in der galak-
tischen Scheibe und ist ungefähr konsistent mit Modellen für die chemische Evolution des
Universums, im speziellen für jene, die verschiedene Umgebungen berücksichtigen. Das Pro-
jekt wird weiterentwickelt durch die Akquisition von infra roten Spektren, um Hα und [N sc
ii] 6583 messen zu können, wodurch die Rötung bestimmt werden kann und die wohlbekann-
te Entartung in den Schätzungen für die Metallhäu�gkeit, di e auf optischen Linien basiert,
gebrochen werden kann. Galaxien bei ähnlichen Rotverschiebungen und Linienstärken,
aber mit schwächerer Kontinuumsleuchtkraft wurden ebenfalls untersucht. Wir bestimm-
ten auch die Metallhäu�gkeit von sternenformenden Galaxien, die im CADIS-Survey bei
0, 4 < z < 0, 7 entdeckt wurden. Die Kombination von den Sauersto�häu�gkeiten in die-
sen Galaxien mit denen von helleren Galaxien im obengenannten CFRS-basierten Survey
und in der Literatur machte es möglich, die Metallhäu�gkeit -Leuchtkraft-Beziehung bei
mittlerer Rotverschiebung zu bestimmen und die Resultate mit theoretischen chemischen
Evolutionsmodellen zu vergleichen (M. Carollo, S. Lilly, C.Maier, in Zusammenarbeit mit
A.Stockton, Hawaii).

Die Beschaffenheit von Galaxien in tiefen Surveys
M. Carollo, I. Ferreras, S. Lilly und T. Lisker haben eine extensive Analyse von Galaxien
in den GOODS-Bildern begonnen. Sowohl der frühe Typ Galaxien als auch solche, die
aktiv Sterne bilden, wurden mit der Hilfe von photometrischen Rotverschiebungskatalo-
gen analysiert. Mehrere nicht-parametrische Messungen von Morphologien wurden mit den
photometrischen Typen verglichen. Letztendlich ist die Absicht, die Sternbildung in diesen
Galaxien auf Pixel-für-Pixel-Basis zu studieren, wobei das Limit durch die photometrische
Qualität der ACS-Daten gegeben ist. Erste Resultate dieserUntersuchungen wurden be-
nutzt, um wissenschaftliche Angelegenheiten für das COSMOS-Projekt weiterzuentwickeln,
eine grosse internationale Zusammenarbeit, die von N. Scoville (Caltech) geleitet wird.

Die Beschaffenheit von Galaxien in Haufen und im Feld bei 0, 3 < z < 1, 0

E + A-Galaxien
K. Tran hat ihre Untersuchung über Post-starburst-Galaxien, sogenannte E+A-Galaxien,
in Galaxienhaufen bei mittlerer Rotverschiebung (0, 3 < z < 1) abgeschlossen. Sie konnte
sich auf eine grosse spektroskopische Datenmenge stützen,aus dessen über 500 Haufen-
mitgliedern in drei Feldern sie die relativ seltene E+A-Population auswählte. Indem sie
bodengebunde Spektroskopie mit HST/WFPC2-Bildern kombinierte, konnte sie die physi-
kalischen Eigenschaften der E+A-Galaxien im Detail studieren. Aus diesen Beobachtungen
leitete sie ab, dass E+A eine wichtige Rolle in der Entwicklung der passiven, ruhigen Ga-
laxien spielen, welche die Haufenpopulation dominieren.

Als logische Erweiterung ihrer Haufenstudien began K. Tranauch eine komplementäre
Analyse von E+A-Galaxien im mittleren Gebiet der Rotverschiebung. Zusammen mit den
Untersuchungen bei0, 3 < z < 1 führte diese Erweiterung zu ersten Resultaten über die
physikalischen Eigenschaften dieser Systeme. Die ersten Ergebnisse lassen vermuten, dass
mindestens 20 % der passiven Galaxien im nahen Universum eine E+A-Phase durchliefen
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bei z < 1 (K. Tran in Zusammenarbeit mit M. Franx, Leiden, G. Illingwo rth, UC Santa
Cruz, D. Kelson, Carnegie, und P. van Dokkum, Yale).

Theorie der E + A-Galaxien
Auf der theoretischen Seite wurde ein Projekt begonnen, um abzuklären, ob die Phase der
E+A-Galaxien möglicherweise durch die Wechselwirkung miteinem heissen Gas ausgelöst
wird, das in Röntgenstrahlen zu beobachten ist. Die Beobachtungen legen nahe, dass die
meisten E+A-Galaxien zu Galaxiengruppen gehören statt eine eigentliche Feldpopulation
darzustellen. Es ist aber nicht klar, welcher Mechanismus für diese Post-starburst-Phase
verantwortlich ist. Um zu testen ob das heisse Gas, das mit den röntgenstarken Gala-
xiengruppen assoziert ist, die Sternbildung beschleunigen kann, werden hochau�ösende
hydrodynamische Simulationen von Scheibengalaxien in Gruppenumgebung durchgeführt
(K. Tran, L. Mayer und C. Mastriopetti).

Superhaufen bei z = 0 , 45

K. Tran hat eine umfassende Untersuchung von SC1120, einem Superhaufen bei z= 0 , 45
begonnen. Das Hauptziel der Arbeit ist ein kompleter spektroskopischerÜberblick über
das SC1120-Feld mittels Daten vom VIMOS-Instrument am VLT. Die Rotverschiebungen
werden benutzt, um die dynamische Masse des Superhaufens zubestimmen, welche dann
mit den Massen verglichen werden, die aus der weak-lensing-Analyse und den Röntgenbe-
obachtungen mit dem Chandra-Teleskop stammen. Die Spektren werden auch verwendet,
um die Galaxienpopulationen im Superhaufen zu analysierenund zu untersuchen, wie sie
sich in diesem ungewöhnlich reichen Umgebung entwickeln und um die Masse der Struktur
festzulegen (K. Tran, in Zusammenarbeit mit A. Gonzalez, U. Florida, D. Zaritsky, U.
Arizona, und D. Clowe, Bonn).

Zentrale Regionen von Haufen bei mittlerer Rotverschiebung
Die Studie der S/S0-Galaxien in den zentralen Regionen von 8Haufen bei mittlerer Rot-
verschiebung (0, 4 < z < 0, 48) wurde publiziert. Bei dieser Untersuchung wurde sehr
genaue optische und infrarote Photometrie verwendet. Wir �nden, dass die Leuchtkrafts-
funktion für rote Galaxien mit −25, 6 <MV < −17, 6 gut mit einer Schechterfunktion
beschrieben wird, mit einem einzelnen Wert für die charakteristische Magnitude (M � ). Der
Wert von M � bei z = 0 , 45 scheint heller als der, der im lokalen Haufen beobachtet wur-
de (� MR = −0, 94 ± 0, 41). Dies stimmt mit Modellen von passiver Evolution und mit
Untersuchungen der Ober�ächenhelligkeit und der fundamentalen Ebene bei diesen Rot-
verschiebungen überein. Die meisten der einfachen Modellefür Sternpopulationen scha�en
es nicht, die Farbänderung im Ruhesystem-, (U-V)- und (V-H)-Evolutionsvektor von z ∼ 0
rückblickend zu erklären, wobei die Diskrepanz hauptsächlich in den optisch-infraroten Far-
ben auftritt (S. Lilly und der frühere Student F. Barrientho s, Univ. Ponti�cada de Chile).

Modellierung der chemischen Entwicklung von Galaxien
Daten für die Metallhäu�gkeitsverteilung von K-Riesensternen im Galaktischen Bulge wur-
den mit einem phänomenologischen Modell verglichen, um dieGeschichte der Sternentste-
hung und der chemischen Anreicherung im Galaktischen Bulgezu entschlüsseln. Die Daten
setzen eine robuste Beschränkung für die Zeitskala des Einfalls, die kleiner als 1 Gigajahr
sein muss. Dieses Resultat ist auch in guterÜbereinstimmung mit den grossen [Mg/Fe]-
Häu�gkeitsverhältnissen, die in diesen Sternen gefunden werden. Diese Beschränkung lässt
auf eine kürzere Formationszeit schliessen, als mit dem neuesten Stand der Technik enspre-
chenden numerischen Simulationen gefunden wird (I. Ferreras, in Zusammenarbeit mit R.
Wyse, John Hopkins, und J. Silk, Oxford).

Mit J. Silk (Oxford) und E. Scannapieco (UC Santa Barbara) hat I. Ferreras den Bei-
trag von sowohl SN1a- als auch SNII-Supernovae zur Metallhäu�gkeit des Gases, das ins
IGM oder ICM ausgestossen wird, untersucht. Die neusten Daten betre�end die Metall-
häu�gkeiten und Häu�gkeitsverhältnisse in Galaxien des frühen Typs wurden nochmals
durchgesehen, um die Dauer des Sternenstehungsprozesses in diesen System zu bestim-
men. Das Verhältnis von [Mg/Fe] wird benützt, um eine sehr kurze Formationszeit, d. h.
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kürzer als 1 Gigajahr, in massereichen ellipischen Galaxien herzuleiten. Das Resultat wird
in Zusammenhang mit der Sternentstehungse�zienz und den Einfallzeitskalen untersucht.
Diese sind die zwei wichtigsten phänomenologischen Parameter, die den Aufbau der stel-
laren Komponenten in Galaxien vorantreiben.

Obengenannte Personen haben herausgefunden, dass diese zwei Parameter entartet sind
mit den momentanen Daten, aber dass eine genauere Schätzungder Masse-Metallhäu-
�gkeitsbeziehung im Prinzip die Entartung aufbrechen könnte. I. Ferreras hat zusammen
mit S. Yi (Oxford) die Ruhesystem-Spektroskopie im nahen Ultraviolett von zwei schwa-
chen Radioquellen bei z∼ 1, 5 vom Leiden Berkeley Deep Survey untersucht. Die Spek-
tren wurden mit einem weitem Raster von einfachen und zusammengesetzten stellaren
Populationen verglichen. Obwohl einfache Populationen zueiner ziemlich grossen Alter-
Metallhäu�gkeits-Entartung führen und zusammengesetzte Modelle weitere Unsicherhei-
ten in der Modellierung verursachen, erlaubt ihnen eine konsistente Mischung von Alter
und Metallhäu�gkeit dennoch, Beschränkungen für das durchschnittliche Alter dieser zwei
elliptischen Galaxien bei hoher Rotverschiebung festzusetzen, und zwar bei etwa 3,5 Giga-
jahren, mit einem tiefsten möglichen Alter von 2,8 Gigajahren, in einem Vertrauensbereich
von 99 Prozent (innerhalb der Annahmen im Modell), was darauf hinweist, dass es einen
Höchstwert in der Sternentstehungsrate bei z> 4, 5 gab.

I. Ferreras und S. Yi schlagen eine Kombination von genauer optischer und nah-infraroter
Breitband-Photometrie und Spektroskopie als bestmögliche Strategie vor, mit dem Ziel,
Balmer-Absorption zu untersuchen, die dazu geeignet wäre,systematische Unsicherheiten
in den Schätzungen für das Alter zu verringern.

Mit J. Silk (Oxford), B. Ziegler und A. Böhm (Göttingen), hat I. Ferreras die Sternent-
stehungsgeschichte von einer Reihe von Scheibengalaxien untersucht bei 0, 5 < z < 1, vom
FORS Deep Field Survey. Breitbandphotometrie wird kombiniert mit einer einfachen Mo-
dellierung der Sternentstehungsgeschichte. Eine bedeutende Bimodalität in der Sternent-
stehungse�zienz wurde gefunden, d. h. in langsam rotierenden Scheiben (unter 120 km/s)
ist die Sternentstehungse�zienz kleiner. Das ist in bemerkenswerterÜbereinstimmung mit
anderen Studien, die auf grösseren nahen Datensätzen (SDSS) oder auf Analyse der Aus-
dehnung von Staubstreifen basieren und eine ähnliche Bimodalität bei derselben Rota-
tionsgeschwindigkeit vorschlagen. Als nächstes wird man sich jetzt mit der Tully-Fisher-
Beziehung befassen, da die Steigung dort mit lokalen Beobachtungen im Widerspruch steht
(I. Ferreras, in Zusammenarbeit mit den erwähnten Personen).

Sternpopulationen in den inneren Regionen von Scheibengalaxien
Daten, die mit der Advanced Camera for Surveys auf dem HubbleSpace Telescope er-
halten wurden, werden von einem internationalen Team, das von M. Carollo geleitet wird
und das damit die nuklearen Sternpopulationen einer Menge von Scheibengalaxien unter-
sucht. Diese Systeme besitzen Bulges, deren Sterndichteverteilungen ähnlich sind wie jene
von Scheiben (und nicht wie die von massereichen Sphäroiden). Eine erste Analyse weist
darauf hin, dass diese Pseudo-Bulges relativ junge Sternstrukturen sind, gleich alt wie die
kompakten Sternhaufen, die in ihren Zentren liegen. Das Resultat weist auf ein Szenario
hin, bei dem die Bulges späteren Typs das Ergebnis interner sekularer Evolution der Mut-
terscheibe sind. Daher kann man annehmen, dass etwa 40 Prozent der lokalen Scheiben-
galaxienpopulation eventuell kein reguläres Spheroid beinhalten, sondern einÜberbleibsel
eines Mergers. Dieses Resultat ist ein wichtiger Input für hochau�ösende numerische Si-
mulationen, mit denen die Galaxienpopulation im lokalen Universum reproduziert werden
soll (M. Carollo, in Zusammenarbeit mit R. Wyse, JHU).

Beobachtungen von nahen Sternentstehungsregionen
Super-Sternhaufen in NGC 6240
Die Sternentstehungsmoden in den extremen Umgebungen von ultrahellen Infrarot-Galaxien
wurden mit HST/WFPC2- und HST/NICMOS-Daten untersucht mit dem Ziel, die Ei-
genschaften (Alter, Masse und intrinsische Rötung) von Super-Sternhaufen in NGC 6240
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herzuleiten, der ein Beispiel eines Mergers von zwei massereichen Spiralgalaxien ist. Die
Resultate haben gezeigt, dass periphere Sternhaufen, weitweg vom inneren Kern von
NGC 6240, so jung und massereich sind wie die Super-Sternhaufen, die in einer Viel-
zahl von Sternentstehungsgalaxien verschiedener Masse beobachtet wurden. Im Kern von
NGC 6240 werden die Sternhaufen eher als Hii -Regionen klassi�ziert und sind dadurch
charakterisiert, dass sie extreme Sternentstehungsratenund ein kleines Alter aufweisen. Es
wurde gezeigt, dass sie sowohl die IR- als auch die weichen Röntgenstrahlen von NGC 6240
mit Energie versorgen. Die gleichzeitige Anwesenheit von diesen Hii -Regionen und einem
binären schwarzen Loch wird wahrscheinlich NGC 6240 in einekernelliptische Galaxie um-
wandeln (A. Pasquali, in Zusammenarbeit mit J. Gallagher, Madison, und R. de Grijs,
She�eld)
Sternentstehungsgeschichte bei verschiedenen Wellenlängen
Spektren aus dem IUE-Archiv und HST/WFPC2- und NICMOS-Bild er von Sternentste-
hungsgalaxien wurden benutzt, um Anahltspunkte für die Sternentstehungsgeschichte bei
verschiedenen Wellenlängen zu �nden. Die angewandte Methode bestimmt, ob die Eigen-
schaften (d. h. Alter und Masse) von Supersternhaufen, die bei verschiedenen optischen und
infraroten Wellenlängen beobachtet werden, die beobachteten UV-Spektren reproduzieren
können, und ob eventuelle gefundene Diskrepanzen mit der Hilfe von älteren Sternpopula-
tionen erklärt werden können.

Wir haben ebenfalls die Emission im entfernten Infrarot im IRAS-Band eines Samples
von SLOAN-Galaxien, für die optische Spektren erhältlich sind, analysiert. Das Ziel ist,
die galaktische Sternentstehungsaktivität bei verschiedenen Wellenlängen und Rotverschie-
bungen zu studieren und jede mögliche Korrelation mit der galaktischen AGN-Aktivität zu
untersuchen (A. Pasquali, in Zusammenarbeit mit P. Castangia, Cagliari, G. Kau�mann,
Garching, und T. Heckman, Baltimore).

Statistische Beschreibungen der Galaxienpopulation
Die räumliche Verteilung von Galaxien im 2dFGRS
Unter Benutzung des vollen 2dFGRS-Surveys haben wir die Zusammenballung in ho-
her Ordnung von 2dFGRS-Galaxien untersucht, und zwar als Funktion von Leuchtkraft
und mit volumenbeschränkten Datensätzen. Trotz der Tatsache, dass die Interpretati-
on von der Anwesenheit von zwei sehr seltenen Superhaufen imSample beein�usst ist,
haben sie gezeigt, dass M� -Galaxien bis zu einer Rotverschiebung von etwa 6 hierarchi-
sche Zusammenballungen aufweisen. Es wurde gezeigt, dass die Amplituden hierarchi-
scher Zusammenballungen von Galaxien im 2dFGRS eine schwache Abhängigkeit von der
Leuchtkraft haben. Eines der zwei Hauptziele des 2dFGRS-Projektes war, das 2dFGRS-
Galaxien-Power-Spektrum zu analyisieren. Diese Messung ist ziemlich emp�ndlich darauf,
wie die Auswahlfunktion modelliert wird. Darum ist eine gründliche Untersuchung nötig,
die zu einem übergreifenden Verständnis der 2dFGRS-Auswahlfunktion führt. Maximale-
Wahrscheinlichkeits-Methoden, um die optimale Auswahlfunktion für jede Untermenge zu
�nden, aufgeteilt bei Ruhesystemfarbe, um die verschiedenen Auswahlfunktionen so zu
kombinieren, dass man die insgesamte 2dFGRS-Auswahlfunktion erhalten kann, die nötig
ist, um das totale Powerspektrum zu konstruieren (P. Norberg, in Zusammenarbeit mit D.
Croton, Garching, C. Baugh, Durham, J. Peacock, Edinburgh, und anderen Mitgliedern
der 2dFRGS-Teams).
Ausgedehnte massereiche Halos aus dunkler Materie
Mit Hilfe des vollen 2dFGRS-Surveys identi�zieren wir isolierte helle Galaxien zusammen
mit ihren assoziierten Satelliten. Die Satellitengeschwindigkeitsverteilung, bei grossen Ra-
dien gemessen, erlaubt, zusammen mit hochau�ösenden N-Körpersimulationen, die unter
Benutzung eines semi-analytischen Ansatzes für Galaxienentstehung und -entwicklung mit
Galaxien bevölkert werden können, die Masse des Galaxienhalos zu bestimmen und die
Existenz von ausgedehnten massereichen Halos aus dunkler Materie um Galaxien nachzu-
weisen (P. Norberg, in Zusammenarbeit mit C. Frenk, Durham,S. White, Garching, und
S. Cole, Durham).
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Masse-Licht-Verhältnis als Funktion der Gruppenleuchtkraft
Mit Hilfe eines von Perkolation abgeleiteten Algorithmus, der auf 2dFGRS angewandt
wurde, wurde das grösste vorhandene homogene Sample von Galaxiengruppen konstruiert.
Wir benützen diesen 2PIGG-Katalog, um den hellen Inhalt von Galaxiensystemen mit
verschiedenen Grössen zu studieren. Ein robuster Trend voneinem wachsenden Masse-
Licht-Verhältnis mit wachsender Gruppenleuchtkraft wurd e Daten abgeleitet (P. Norberg,
in Zusammenarbeit mit V. Eke, Durham, und anderen Mitgliedern des 2dFGRS-Teams).

Verteilung von Quasaren im Universum
Wir untersuchen die Verteilung von Quasaren im Universum, und was daraus über die Na-
tur von Halos von dunkler Materie, die Quasare beinhalten, gelernt werden kann. Als ein
Resultat des Galaxienbildungsprozessen kann ein einzelnes Halo mehrere Galaxien beinhal-
ten. Unter Benützung der Haufenbildungseigenschaften undHäu�gkeiten von Galaxien im
2dFGRS wurde die Besetzungszahl des Halos in Galaxien bestimmt (d. h. die durchschnitt-
liche Anzahl von Galaxien in einem Halo von gegebener Masse), und zwar als Funktion
des spektralen Typs der Galaxie. Diese Analyse wird nun ausgedehnt auf Quasare, die im
grossen 2QZ-Katalog verzeichnet sind (C. Prociani und P. Norberg, in Zusammenarbeit
mit Magliocchetti, SISSA, Trieste).

Die bedingte Leuchtkraftfunktion von Galaxien
Um die Frage abzuklären, wie Galaxien mit Halos und dunkle Materie verknüpft sind, wur-
de eine neue Methode entwickelt. Sie bringt die beobachete Leuchtkraftfunktion und die
Zusammenballungseigenschaften von Galaxien in einen Zusammenhang, um Beschränkun-
gen für die sogenannte bedingte Leuchtkraftfunktion zu �nden, die spezi�ziert, wie viele
Galaxien mit einer gegebenen Leuchtkraft durchschnittlich ein Halo mit gegebener Masse
bevölkern. Die neue Methode wurde mit den Resultaten des entgegengesetzten Ansatzes,
der auf ab initio-Modellen für die Formation von Galaxien basiert, verglichen. Wir haben
den Formalismus der bedingten Leuchtkraftfunktion benutzt, um stringente Beschränkun-
gen für verschiedene kosmologische Parameter zu �nden. Dabei wurde gezeigt, dass das
beobachtete Masse-Licht-Verhältnis, kombiniert mit den beobachteten Haufenbildungsei-
genschaften von Galaxien, auf ein Universum mit einem relativ tiefen Wert von σ8 von 0,75
hinweisen. Die bedingte Leuchtkraftfunktion wurde auch dafür benutzt, Halos aus dunkler
Materie in grossen numerischen Simulationen zu bevölkern.Diese wurden verwendet, um
Pseudo-Galaxienrotverschiebungssurveys zu konstruieren, die dann dazu gebraucht wur-
den, die Struktur auf grossen Skalen zu untersuchen. Eine gute Übereinstimmung mit
beobachteten Daten konnte wieder nur erzielt werden, wenn ein relativ tiefer Wert von σ8
von 0,75 verwendet wurde. (F. van den Bosch, in Zusammenarbeit mit H.J. Mo und X.
Yang, Amherst, Y.P. Jing, Shanghai, und Y.Q. Chu, Hefei, China).

Die bedingte Leuchtkraftfunktion wurde auch dafür benutzt , die Abhängigkeit der Gala-
xienleuchtkraftfunktion von der Umgebung zu untersuchen.Das Modell sagt voraus, dass
die Schechterfunktion eine gute Näherung ist für die die Leuchtkraftfunktionen von Ga-
laxien, und das in praktisch allen Umgebungen. Allerdings wird vorausgesagt, dass die
charakteristische Leuchtkraft mit Überdichte ansteigt, während die Steigung am schwa-
chen Ende relativ konstant bleibt. Zusätzliche Voraussagen wurden auch gemacht in Be-
zug auf die Unterpopulationen von Galaxien frühen und späten Typs. Der Formalismus
der bedingten Leuchtkraftfunktion wurde benutzt, um die Statistik und die Dynamik von
Satellitengalaxien um helle, isolierte Wirtsgalaxien zu untersuchen. Wenn man die Re-
sultate von 2dFGRS mit Pseudo-Galaxienrotverschiebungssurveys vergleicht, erhält man
Hinweise darauf, dass ein relativ tiefer Wert von σ8 benötigt wird, oder dann, dass das
Masse-Lichtverhältnis von Galaxienhaufen einem relativ hohen Wert entspricht (F. van
den Bosch, P. Norberg in Zusammenarbeit mit H.J. Mo, X. Yang und Y.P. Jing).

Skalenbeziehungen in Galaxien
Eine grosse Anzahl von Datensets über Scheibengalaxien wurden kombiniert, um in noch
nie erreichter Detailliertheit einige ihren Skalenbeziehungen zu untersuchen. Spezielle Auf-
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merksamkeit wurde dabei einer detaillierten Untersuchungvon Korrelationen in der Streu-
ung von verschiedenen Skalenrelationen gewidmet (F. van den Bosch, in Zusammenarbeit
mit S. Courteau, L.A. MacArthu, Vancouver, A. Dekel, Jerusalem, D.H. McIntosh, Am-
herst, und D. Dale, Leramie, USA).

Mittels semianalytischer Modelle von Scheibengalaxienentstehung konstruieren wir Pseudo-
Galaxiensamples, um damit die Skalenrelationen zwischen Leuchtkraft, Rotationsgeschwin-
digkeit und Grösse der Scheibe zu untersuchen. Wir benützendie beobachteten Steigun-
gen, Streuungen, Nullpunkte und Korrelationen der Residuen, um Beschränkungen für
ihre semi-analytischen Modelle zu �nden. Im Vordergrund steht die Frage nach dem Man-
gel an Korrelation zwischen den Residuen der Geschwindigkeits-Leuchtkraft- und Grösse-
Leuchtkraftsbeziehung. Eine mögliche Antwort ist, dass imDurchschnitt die Scheiben sub-
maximal sind und die Scheibe nur 55 Prozent zur totalen zirkularen Geschwindigkeit bei
2,2 Scheibenskalenlängen beiträgt (F. van den Bosch und A. Dutton).

Halos und Cusp
Hochaufgelöste Hα-Rotationskurven einer Reihe von Zwerggalaxien und Galaxien mit nied-
riger Ober�ächenhelligkeit wurden analysiert, um Beschränkungen für die Steigung der zen-
tralen Masseverteilung festzulegen. In der laufenden Debatte, ob die Rotationskurven von
Zwerg- und LSB-Galaxien konsistent seien mit den Voraussagen für ein CDM-Universum,
sind wir der Ansicht, dass die momentanen Daten nicht genügend Beweise erbringen, dass
Halos mit einem zentralen Cusp ausgeschlossen werden können (F. van den Bosch, in Zu-
sammenarbeit mit R. Swater, JHU, B. Madore, OCIW, und M. Balcels, IAC).

Numerische Simulationen von Strukturenstehung wurden benutzt unter Einbezug von
nicht-strahlendem Gas, um die Drehimpulsverteilung im Gas und in der dunklen Ma-
terie in CDM-Halos zu berechnen und zu vergleichen. Im speziellen haben wir uns auf den
Ein�uss von Preheating auf die Drehimpulsverteilung des Gases konzentriert. Es wurde
gezeigt, dass, anders als naiverweise erwartet, Preheating den spezi�schen Drehimpuls im
Gas, das an den Halo aus dunkler Materie gebunden bleibt, reduziert (F. van den Bosch,
in Zusammenarbeit mit T. Abel, Penn State, und L. Hernquist, CfA).

Die Verbindung zwischen Galaxie und schwarzem Loch
Beobachtende Studien von galaktischen Kernen
M. Carollo hat in Zusammenarbeit mit J. Noel-Storr und J. Van Gorkom (Columbia Uni-
versity), S. Baum und C. O'Dea (STScI), G. Verdoes-Klein (ESO) und P.T. de Zeeuw
(Leiden) eine Reihe von Spektren mittlerer Au�ösung analysiert. Sie wurden mit dem
Space Telescope Imaging Spectrograph an Bord des HST von Emissionsliniengas von den
Kernen eines vollständigen Samples von 21 nahen Galaxien frühen Typs mit Radiojets
aufgenommen. Für jeden Galaxienkern haben wir spektroskopische Daten in der Region
von Hα und die abgeleitete Kinematik studiert. Wir haben dabei gefunden, dass in 67 %
der Kerne das Gas o�enbar rotiert, und mit einer Ausnahme, dass die Fälle, in denen
Rotation nicht gesehen wird, sie entweder face-on gesehen werden oder komplexe zentrale
Morphologien haben. In 62 % der Kerne wird der Fit an das zentrale Spektrum mit der
Einschliessung von einer breiten Komponente verbessert. Die breiten Komponenten ha-
ben eine mittlere Geschwindigkeitsdispersion von etwa 1500 km s� 1, und sie sind von den
schmalbandigen Komponenten (unter der Annahme, das ihr Ursprung in Hα ist) um etwa
0 bis 1000 km s� 1 verschoben.

Im Kontext einer grossen internationalen Zusammenarbeit,die von D. Axon (Rochester)
geführt wird, haben M. Carollo und die anderen Mitglieder der Zusammenarbeit HST
STiS optische long-slit-Spektren von nuklearen Gasscheiben und STiS optische (∼ R-Band)
und NICMOS infrarote (H)-Bilder des zentralen 5 arcsec× 5 arcsec-Bereichs von nahen
Scheibengalaxien analysiert. Farbenkarten wurden abgeleitet, um die innere Struktur zu
studieren. Eine grosse Vielfalt von Kernstaub- und Gasmorphologien wurde gefunden, von
glatten Verteilungen zu wohlde�nierten nuklearen Spiralen und Staubstreifen.
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Die Spektren wurden gebraucht, um das Geschwindigkeitsfeld von Kernscheiben zu bestim-
men und somit die Anwesenheit von zentralen, massereichen schwarzen Löchern in diesen
Systemen zu detektieren. Ein erster Versuch in dieser Richtung wurde von A. Marconi (Ar-
cetri) geleitet, um das Geschwindigkeitsfeld des Gases in der Kernregion der Spiralgalaxie
NGC 4041 zu kartographieren. Eine kompakte (ungefähr 0,4 arcsec oder 40 pc), rotierende
Scheibe mit hoher Ober�ächenhelligkeit, die sich am gleichen Ort be�ndet wie ein Kern-
Sternhaufen, wurde in dieser Galaxie detektiert. Die Scheibe ist durch eine Rotationskurve
mit einer Peak-zu-Peak-Amplitude von ∼ 40 km s� 1 charaktierisiert und ist systematisch
blauverschoben um<∼ 10�20 km s � 1 im Bezug auf die systemische Geschwindigkeit der
Galaxie. Mit der Standardannahme eines konstanten Masse-Licht-Verhältnisses und mit
einer Inklination der Kernscheibe, die von derer der äusseren Scheibe übernommen wird,
�nden wir, dass eine dunkle Punktmasse von etwa 107 Sonnenmassen benötigt wird, um die
beobachtete Rotationskurve zu reproduzieren. Unter Ausweitung der Standardannahmen
können die kinematischen Daten jedoch mit der stellaren Massen erklärt werden können.
Entweder wird das zentrale Masse-Licht-Verhältnis um einen Faktor ∼ 2 vergrössert oder
die Inklination der Scheibe variiert. Dieses Modell resultiert in einem 3σ oberem Limit von
6×106 Sonnenmassen für die Masse von jedem sich im Kern be�ndlichen Schwarzen Loch.
Diese Resultate sind nicht inkonsistent mit sowohl der MBH - als auch der Lsph -Korrelation.
Einschränkungen der Massen von schwarzen Löchern in Spiralgalaxien von so spätem Typ
wie SBc sind immer noch sehr rar; darum trägt das neue Resultat einen wichtigen neuen
Datenpunkt zu unserem Verständnis der Demographie schwarzer Löcher bei (M. Carollo).

Binäre schwarze Löcher und das Dichteprofil von Galaxien
Wenn zwei Galaxien verschmelzen, bildet sich eventuell einDoppelsystem von schwarzen
Löchern. Die Entstehung des binären schwarzen Lochs und besonders die Zeitskala sei-
ner Formation hängen stark vom zentralen Dichtepro�l des Halos aus dunkler Materie
ab. Sobald sich das binäre schwarze Loch gebildet hat, beein�usst es möglicherweise das
Dichtepro�l des umgebenden Halos aus dunkler Materie stark. Das binäre schwarze Loch
könnte Energie zu den umgebenden Teilchen in der zentralen Region von hoher Dich-
te transportieren, und zwar durch den Slingshote�ekt, was zu einem �acheren zentralen
Dichtepro�l der dunklen Materie führt, und auch zu einer Pop ulation von Teilchen hoher
Energie in den äusseren Teilen des Halos. Diese Fragen sollen durch sehr hochau�ösende N-
Körpersimulationen mit PKDGRAV beantwortet werden. Es wur den Tests durchgeführt,
um die optimalen numerischen Parameter und den Bereich der Verlässlichkeit in der Simu-
lation zu �nden. Simulationen mit bis zu 108 Teilchen pro Halo werden entwickelt, um das
Dichtepro�l bis zu ca. 0,01 Prozent des Virialradius des Halos aus dunkler Materie aufzu-
lösen. Ein neuer Zeitschrittalgorithmus, der auf den lokalen Eigenschaften der Schwerkraft
beruht, d. h. der jedem Teilchen erlaubt, sich in einem Zeitschritt proportional zu seiner
lokalen dynamischen Zeit zu bewegen, wurde entwickelt und in den N-Körper-Code ein-
gefügt, was erlaubt, adaptive Zeitschritt-Simulationen durchzuführen (M. Zemp und M.
Carollo).

Die Massenfunktion in M15
Die globale Massenfunktion im galaktischen Haufen M15 wurde mittels HST/NICMOS-
Aufnahmen und Daten aus der Literatur charakterisiert. Wir haben die Leuchtkraftfunkti-
on, die bei verschiedenen Distanzen vom Haufenzentren bestimmt wurde, mit Modellen der
internen dynamischen Entwicklung von Haufen verglichen. Die Resultate zeigen, dass die
radialen Variationen der beobachteten Leuchtkraftfunktion von Massensegregation herrüh-
ren, und dass die globale Massenfunktion von M15 ein segmentiertes Potenzgesetz ist. Der
Vergleich mit Modellen weist auch darauf hin, dass sich einegrosse Anzahl von schweren
Sternüberbleibseln im Zentrum des Haufens be�nden, was dieMassensegregation in M15
erklären kann, ohne dass die Anwesenheit eines schwarzen Lochs mittlerer Masse benötigt
wird (A. Pasquali, in Zusammenarbeit mit G. De Marchi, ESTEC ).
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Gamma Ray Burst GRB 030329
Der Gamma Ray Burst vom 29. März 2003 (GRB 030329) war einer der nächsten (800 Mpc)
und hellsten seiner Art. Dank der grossen Helligkeit dieserExplosion konnte bewiesen
werden, dass GRB mit sehr leuchtkräftigen Supernovae verbunden sind. Das Nachleuchten
(Afterglow) dieses Bursts wurde mit dem VLT polarimetrisch und spektropolarimetrisch
während etwa eines Monats verfolgt mit dem Ziel, neue Anhaltspunkte über die Struktur
des relativistischen Jets zu gewinnen.

Die Daten zeigen, dass die Polarisation des Nachleuchtens stark variabel, aber immer
niedrig war (zu keinem Zeitpunkt über 2,5 %) und dass die Polarisation nicht mit dem
Strahlungs�uss korreliert. Die niedrige Polarisation, die durch Synchrotronstrahlung er-
zeugt wird, deutet auf eine stark verwickelte Magnetfeldstruktur im Jet. Die Magnetfel-
der werden wahrscheinlich durch turbulente Zonen hinter dem äusseren Jet-Schock ver-
stärkt. Starke Synchrotron-Emission aus einem eher homogenen Magnetfeld, z. B. aus dem
schon vorher vorhandenen interstellaren Magnetfeld, kannmit diesen Beobachtungen aus-
geschlossen werden (H.M. Schmid, in Zusammenarbeit mit J. Greiner, Garching, S. Klose,
Tautenburg, K. Reinsch, Göttingen und dem GRACE-Konsortiu um).

3.4 Astronomische Instrumentierung
Hauptoptik und Mixer-Subassemblies für HIFI auf dem Herschel-Satelliten
Das Institut ist mit einem umfangreichen Projekt am Heterodyne Instrument for the Far
Infrared (HIFI) beteiligt, einem der drei Fokalinstrument e des Herschel-Satelliten der ESA.
HIFI wird von 2007 an Submillimeter-Wellen mit grosser Emp� ndlichkeit und spektraler
Au�ösung messen. Der Forschungsschwerpunkt ist die Sternentstehung und die Beobach-
tung von Wasserdampf in verschiedenen astronomischen Objekten. Das Institut für Astro-
nomie ist für die Fabrikation der Hauptoptik und Mixersubas semblies verantwortlich, die in
der Industrie (HTS Wallisellen) produziert werden. Das Quali�kationsmodell der Hauptop-
tik wurde ans PI-Institut (SRON, Niederlande) abgeliefert und erfüllt die Spezifkationen.
Das Flugmodell ist im Bau. Die Hauptoptik enthält über hundert Aluminiumspiegel, deren
Produktion ebenfalls vom Institut für Astronomie in Auftra g gegeben und überwacht wird.
Der zweite Beitrag, die Mixersubassemblies, beherbergen die Mischerstufe auf Mikrowellen-
frequenzen. Jedes der 14 Mixersubassemblies besteht wieder aus hunderten von Elementen,
die produziert, zusammengebbaut und zur Quali�kation abgeliefert wurden. Am Institut
für Feldtheorie und Höchstfrequenztechnik der ETH wurde ein weiterer Beitrag, der zwei-
te Zwischenfrequenzverstärker entwickelt, getestet und quali�ziert. Sein Flugmodell wird
nun ebenfalls in der Industrie (Contraves) hergestellt. Das Institut für Astronomie wird
von 2005 an die Betreuung des gesamten ETH-Teils übernehmenund bereitet sich auf
die wissenschaftliche Auswertung der Beobachtungen vor (A.O. Benz, Ch. Monstein, in
Zusammenarbeit mit dem Institut für Feldtheorie und Höchst frequenz ETH und SRON,
Groningen).

James Webb Space Telescope
S.J. Lilly wirkt als Interdisciplinary Scientist am NASA Ja mes Webb Space Telescope
(JWST), dem Nachfolger des Hubble-Weltraumteleskops. JWST soll 2010 gestartet wer-
den. Die sechs interdisziplinären Wissenschaftler leitendie endültige Ausgestaltung im
Hinblick auf die wissenschaftliche Nutzung des JWST und werden nach dem Start unter
den ersten Benutzern der Anlage sein. S. Lilly ist zudem ein Mitglied des Instrument De-
�nition Team für das NIRCAM-instrument für das JWST (PI: M.J . Rieke, University of
Arizona).

MUSE-Konsortium
S.J. Lilly und M. Carollo sind Mitglieder des MUSE-Konsorti ums (PI: R. Bacon, CNRS
Lyon), das eine Phase-A-Studie zu einem neuartigen Konzeptfür einen �integral �eld spec-
trograph� der zweiten Generation für das VLT durchführt. Da s Instrument soll bei der
Durchführung hochemp�ndlicher Suchen nach Emissionslinien von sehr lichtschwachen
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Galaxien mit hoher Rotverschiebung sowie zum Studium der Dynamik naher Galaxien
eingesetzt werden. Der Beitrag der ETH zu der Phase-A-Studie wird im Bereich der Syste-
mentwicklung sowie in der De�nition der wissenschaftlichen Zielsetzung für das Instrument
bestehen.

ZIMPOL / CHEOPS
Schmid, Gisler, Joos, Povel und Sten�o sind Mitglieder des CHEOPS-Konsortiuums (P.I.
M. Feldt, MPIA Heidelberg), das bis Ende 2004 eine von der ESOunterstützte Pha-
se A-Studie für ein ehrgeiziges VLT-Instrument zum direkten Nachweis von extra-solaren
Planeten durchführt. Wir sind für die Studien über ZIMPOL (Z urich Imaging Polarime-
ter) zuständig, mit dem das Polarisationssignal des re�ektierten Lichts der extra-solaren
Planeten detektiert werden soll. Ein grundsätzliches Design-Konzept für ZIMPOL wurde
erstellt, auf Grund dessen die Spezi�kationen für die einzelnen Komponenten festgelegt
werden sollen.

Im Rahmen dieses Projekts wurden auch polarimetrische und spektropolarimetrische Be-
obachtungen der Gasplaneten im Sonnensystem mit dem ESO-3,6-m-Teleskop auf La Silla
durchgeführt. Mit diesen Daten sollen die polarimetrischen Eigenschaften der Methan-
Absorptionsbanden im Bereich 0,6 bis 1,0µm, dem vorgesehenen Wellenlängenbereich für
das ZIMPOL-Polarimeter in CHEOPS, untersucht werden. Es wird erwartet, dass die Po-
larisation in den Methan-Bändern höher ist als im benachbarten Kontinuum. Ist dies tat-
sächlich der Fall, so liefern Polarisationmessungen der Methan-Bänder interessante Infor-
mationen über den Aufbau der Atmosphären von Gasplaneten inunserem Sonnensystem,
und in Zukunft auch für extra-solare Planeten.

Instrumentierung für optische Polarimetrie
ZIMPOL2
Drei ZIMPOL2-Systeme, von denen jedes wahlweise mit einem von drei Kameratypen
(Standard, UV, Nacht) ausgestattet werden kann, werden intensiv in verschiedenen Obser-
vatorien für Sonnen- und Nachtbeobachtungen eingesetzt. Die erforderlichen Arbeiten für
ZIMPOL2 betre�en Wartung und Reparatur der Systeme sowie Modi�kationen, Verbes-
serungen und Erweiterungen der Hard- und Software, die durch die sich häu�g ändernden
Bedürfnisse der unterschiedlichen Beobachtungen gefordert werden.

ZIMPOL3
Die drei vorhandenen ZIMPOL2-Systeme sollen in naher Zukunft durch eine neue, ver-
besserte Version, ZIMPOL3, ergänzt oder gegebenenfalls ersetzt werden. Die Hard- und
Software dafür be�ndet sich in der Entwicklung. Die teuren, maskierten Spezial-CCD-
Sensoren stammen aus der ZIMPOL2-Produktion. Die Elektronik für ZIMPOL3 wird von
S. Hagenbuch entwickelt, gebaut und getestet, die Kontroll- und Steuerungs-Software wird
von P. Steiner geschrieben, die mechanischen Komponenten werden von F. Aebersold ent-
worfen und gebaut.

Das neue System weist einen �exiblen, modularen Aufbau auf,der eine einfache Anpas-
sung an neue Erfordernisse und Komponenten, z. B. CCD-Sensoren, ermöglichen soll. Es
werden hochintegrierte Spezial-Bauteile verwendet, z. B.ein CCD-Signalprozessor und ein
komplexer programmierbarer Logik-Baustein (FPGA). Der weitgehende Einsatz der SMD-
Technologie erlaubt einen kompakten und störungsarmen Aufbau. Die neue Kamera kann
direkt über eine Netzwerkverbindung bedient werden. Das Herz der Kamera-Elektronik
ist ein Embedded Micro-Controller, der mit einem FIFO-Speicher und dem Sequenzer
(FPGA) verbunden ist. Der Sequenzer erzeugt die Signale zurSteuerung des CCD-Sensors.
Der FIFO-Speicher übernimmt den synchronen Strom der digitalisierten CCD-Signale und
wird asynchron vom Micro-Controller ausgelesen.

Der Micro-Controller läuft unter Linux, das einen einfachen Netzwerkzugang über TCP/IP
ermöglicht. Die Kamera-Software besteht aus zwei Modulen,dem Net-Server, der u. a. für
Steuerbefehle, Fehlerbehandlung und Bilddatenerfassungzuständig ist und dem Hardware-
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Driver, der u. a. die Datenströme kontrolliert. Das Konzept der neuen Kamera-Elektronik
wurde mit einem Laboraufbau funktionell getestet. Ein Prototyp der ZIMPOL3-Kamera
be�ndet sich in der Entwicklungs- und Testphase.

Bei ZIMPOL2 hat es sich gezeigt, dass die Steuer- und Vorverarbeitungs-Software wesent-
lich zur Brauchbarkeit des Systems beiträgt. Neben einfacher Bedienbarkeit haben sich
Kon�gurierbarkeit und Erweiterbarkeit der Software als wi chtige Eigenschaften herausge-
stellt. Diese sollen bei ZIMPOL3 nochmals wesentlich verbessert werden. Das Software-
Konzept wurde deshalb weiterentwickelt und insbesondere der Verfügbarkeit von minia-
turisierten und leistungsfähigeren Ein-Chip-Computern und anderen Standard-Bausteinen
angepasst.

Aus der Systemsicht wird das Instrument als dynamisch kon�gurierbar betrachtet aus einer
Anzahl von Hard/Software-Einheiten, wie Kameras, Motor-Controller, Modulatoren und
reinen Software-Einheiten, wie Vor- und Nachauswertung, Benutzerschnittstellen, Script-
Interpretation, die über ein Netzwerk kommunizieren. Aus der Software-Sicht erscheint
das Instrument als verteiltes System, das aus verschiedenen auf mehreren Prozessoren
laufenden Prozessen besteht, die durch logische Steuer- und Daten-Kanäle verbunden sind
und bezüglich eines solchen Kanals (reaktiv) als Server oder (aktiv) als Client auftreten.

Das Software-Konzept basiert auf folgenden sich gegenseitig stützenden Prinzipien: die
Einheiten kommunizieren durch textuelle, d. h. Anweisungs-basierte, symbolische und for-
mal einheitlich de�nierte Duplex-Steuerdatenströme; die funktionalen Einheiten werden
von ihren textuellen und graphischen Benutzer-Schnittstellen strikt getrennt; im Normal-
betrieb vermittelt ein Script- und Kommandointerpreter zw ischen Benutzerschnittstellen
und Funktionseinheiten; die Programme der höheren Stufen werden als generische Pro-
gramme mit dynamisch ladbaren textuellen Beschreibungsdateien, welche das spezi�sche
Verhalten bestimmen, realisiert; funktionale Einheiten liefern den sie benutzenden höheren
Einheiten eine formalisierte Beschreibung ihrer Parameter und Anweisungen, so dass sich
diese weitgehend automatisch an die aktuelle Kon�gurationanpassen können; schliesslich
ist das Gesamsystem strikt Ereignis-getrieben und der Kommandointerpreter und gewisse
Funktionseinheiten unterstützen parallele Vorgänge wie z. B. die gleichzeitige mechanische
Verstellung optischer Komponenten.

Polarisationsmodulatoren
Für Modellberechnungen und Optimierungen von unseren aktuellen und zukünftigen Mo-
dulatoren wurde ein Simulationsprogramm in Fortran 90 entwickelt. Das Programm er-
laubt Simulationen von Modulatorsystemen bestehend aus einer beliebigen Anzahl von
�xen und variablen Verzögerungselementen. Es ermöglicht Berechnungen der Stokespara-
meter, Responsmatrizen und E�zienzen als Funktion der Wellenlänge. Damit eine hohe
E�zienz und/oder ein guter Achromatismus in einem bestimmt en Wellenlängenbereich
erreicht werden kann, können mit numerisch Optimierungsroutinen die besten Parameter
(Winkel und Verzögerungen) der Einzelkomponenten gefunden werden.

Um mit unserem ZIMPOL2-System alle Stokesparameter gleichzeitig messen zu können,
sind zwei Polarisationsmodulatoren erforderlich. Zur Zeit ist das technisch nur mit einer
Kombination aus zwei FLCs und zwei �xen Verzögerungsplatten möglich. 2001 wurde ein
erster Modulator dieser Art gebaut, mit dem wichtige technische Probleme gelöst wurden.
Die E�zienz und der nutzbare Wellenlängenbereich dieses Geräts waren noch ungenü-
gend. Als Weiterentwicklung dieser Technologie wurde ein zweiter Doppelmodulator mit
einem verbesserten optische Design gebaut. Der neue Modulator hat eine stark verbesser-
te E�zienz, so dass Anwendungen im Bereich von 460 bis 700 nm möglich sind. Er ist
nicht achromatisch, aber seine Wellenlängenabhängigkeitoberhalb 500 nm ändert sich nur
langsam, so dass auch Anwendungen mit Breitband�ltern (80 nm), wie wir sie in unseren
Nachtanwendungen brauchen, möglich sind. Ausführliche Tests im Labor und am IRSOL
zeigten, dass der neue Modulator die theoretische Leistungsfähigkeit in der Praxis sehr gut
erfüllt.
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Drei kundenspezis�sche Pockels-Zellen wurden bei Meadowlark Optics/USA für uns her-
gestellt. Die Zellen haben folgende Spezi�kationen: 40 mm Durchmesser, 3 mm Dicke,
nutzbarer Wellenlängenbereich 320�700 nm, Antire�exions-Beschichtung < 1, 25%, Ver-
zögerung 10,6 V/nm, Kapazität 140 pF. Bei Verwendung eines Modulations-Schemas mit
vier Zuständen (D. Elmore) kann man mit zwei Zellen in Kombination mit ZIMPOL2/3
alle vier Stokesparameter gleichzeitig messen. Für den Betrieb der Zellen werden spezielle
Hochspannungstreiber im Institut entwickelt (D. Gisler, A . Feller).

Vektorpolarimetrie von Planeten
Die im Jahr 2002 begonnenen polarimetrischen Beobachtungen der Planeten mit ZIMPOL
wurden im März 2003 auf Kitt Peak fortgeführt. Speziell für Nachtanwendungen angepas-
ste Komponenten von ZIMPOL kamen das ersten Mal wissenschaftlich zur Anwendung.
Im einzelnen sind dies: Eine modi�zierte ZIMPOL2-Kamera, welche eine verbesserte CCD-
Kühlung hat und dadurch Integrationszeiten von bis zu 20 Minuten pro Bild ermöglicht,
eine Kamera mit Mikrolinsen auf dem Sensor, damit der Lichtverlust durch die Maske
verringert werden kann und ein Prototyp eines achromatischen Modulators, bestehend aus
drei FLCs. Es wurden Polarisationsbilder von Venus, Mars, Jupiter und Saturn bei ver-
schiednen Wellenlängen im sichtbaren Spektralbereich aufgenommen. Im speziellen konnte
Saturn mit besserer Au�ösung und grösserer polarimetrischer Genauigkeit gemessen wer-
den. Von Jupiter wurden zusätzlich Messungen im UV-Bereich(bis 310 nm) durchgeführt
werden.

Ergänzend zu unserem Messprogramm auf Kitt Peak wurden vom Mars während seiner
letzten Opposition (August/September) am IRSOL zusätzliche Messungen gemacht. Dabei
kam der neue FLC-Doppelmodulator zum Einsatz. (D. Gisler, H.M. Schmid, F. Joos)

Radio-Spektrometer mit FFT-Technologie
Radio-Spektrometer können wesentlich emp�ndlicher gemacht werden, wenn sie gleichzei-
tig auf allen Kanälen messen. Breitbandige Multikanal-Radiospektrometer gibt es bisher
nur nach dem akusto-optischen Prinzip. Eine neue Möglichkeit mittels schnellem Sampling
und anschliessender Fourier-Transformation ist durch dieFortschritte der Digitalelektro-
nik in Gri�weite gerückt. Wir kombinieren mit einer kommerz iellen Firma, Acqiris (Genf),
und zwei Schweizer Fachhochschulen einen schnellen digitalen Sampler mit einem Rechner
(FPGA-Chip), der die Fast-Fourier Transformation des zeit lichen Signalverlaufs genügend
schnell scha�t, so dass alle Information kontinuierlich erfasst wird. Die totale Bandbreite
wird 1 GHz sein bei 16 000 Kanälen. Das Institut für Astronomie ist PI dieses zunächst
technischen Projekts und wird das PC-Interface und die Benutzerober�äche entwickeln.
Die Hardware wird kommerziell hergestellt, FFT-Design und FPGA-Implementation ge-
schieht an den Fachhochschulen. Das Multikanal-Spektrometer, ARGOS, wird zunächst für
solare Beobachtungen eingesetzt, vor allem für gemeinsameMessungen mit internationalen
Interferometern, wo grosse Emp�ndlichkeit wichtig und das Spektrum eine notwendige Er-
gänzung ist. Sehr gefragt wird das Multikanal-Spektrometer aber vor allem für Millimeter-
und Submillimeter-Astronomie sein, wo seine grosse Stabilität und Frequenzau�ösung al-
len bestehenden Spektrometern überlegen sein wird. Insbesondere wird das Spektrometer
nächstes Jahr auf dem Gornergrat (KOSMA) eingesetzt werden, um Moleküllinien in Mil-
limeterwellen zu messen (Ch. Monstein, M. Arnold, F. Aebersold).

Kostengünstiges Breitband-Spektrometer
Ein neues frequenz-agiles Spektrometer, CALLISTO, im Bereich der Dezimeterwellen ist
im Bau. Es besteht aus kommerziellen Komponenten mit sehr geringen Hardware-Kosten.
Sie verschwinden neben den Kosten für die Entwicklung des Prototyps und der Software.
Lehrlinge können die Hardware leicht nachbauen. Wir haben uns daher entschlossen, meh-
rere Spektrometer bauen zu lassen. Sie werden für verschiedene Zwecke eingesetzt, zunächst
aber zur Beobachtung der Sonnenaktivität mit dem eigenen Teleskop. Später werden wir
das Instrument auch an anderen Telekopen einsetzen. Das amerikanische National Radio
Observatory (NRAO) hat uns um eine Kopie des Spektrometers angefragt. Callisto wiegt
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nur 1,8 Kilogramm und ist leicht zu transportieren. Das Gerät könnte auch in entlegenen
Bergregionen eingesetzt werden, wo der terrestrische Funkverkehr die Messungen weniger
stört. Die Beweglichkeit des Spektrometers war ein grosserVorteil, als wir uns entschlos-
sen, mit ihm die hohe Sonnenaktivität vom Oktober und November 2003 zu registrieren.
Callisto wurde innnert weniger Stunden amÜbungsteleskop für Studenten, Praxos, instal-
liert und erweiterte unseren Beobachtungsbereich auf 40 MHz hinunter. Die ersten Daten
sind bereits wissenschaftlich brauchbar und übertre�en die Erwartungen (C. Monstein, H.
Meyer).

Verbesserungen am Radiospektrometer Phoenix-2
Das Radiospektrometer Phoenix-2 ist seit 1998 im Dauerbetrieb und beobachtet seit 2002
ein Übersichtsspektrum von 100 MHz bis 4 GHz der Sonne in Stokes I und V mit einer
Zeitau�ösung von 0,1 Sekunden. Im vergangenen Jahr wurde die Radiostrahlung der Sonne
praktisch lückenlos aufgezeichnet von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang. Das Teleskop
wurde weiter ausgebaut. Das Pointing konnte mittels genauer Messungen der Richtcha-
rakteristik der Antenne und eines neuen Regelmechanismus in der Nachführung verbessert
werden. Die Sicherheit gegen Hacker und Viren wurde stark erhöht. Die Daten �nden vor
allem im Zusammenhang mit Röntgenbeobachtungen des RHESSI-Satelliten Verwendung
(Ch. Monstein, M. Arnold, H. Meyer, F. Aebersold).

4 Verö�entlichungen

Erschienen:

Arzner, K.: Time-domain demodulation of RHESSI light curves. Solar Phys.210 (2003),
213�227

Audard, M., Güdel, M., Skinner, S.L.: Separating the X-Ray Emissions of UV Ceti A and
B with Chandra. Astrophys. J. 589 (2003), 983�987

Audard, M., Güdel, M., Sres, A., Raassen, A.J.J., Mewe, R.: AStudy of Coronal Abun-
dances in RS CVn Binaries. Astron. Astrophys.398 (2003), 1137�1149

Barrientos, L.F., Lilly, S.J.: Evolution of Cluster Ellipt ical Galaxies. Astrophys. J. 596
(2003), 129�142

Benz, A.O., Saint-Hilaire, P.: Solar �are electron acceleration: comparing theories and
observations. Adv. Space Res.32 (2003), 2415�2423

Benz, A.O., Grigis, P.C.: Micro-events in the active and quiet solar corona. Adv. Space
Res.32 (2003), 1035�1042

Benz, A.O., Grigis, P.C.: Micro�ares and hot component in solar active regions. Solar Phys.
431 (2003), 431�444

Benz, A.O.: Solar Activity. Trans. IAU 25A (2003), 75�88

Benz, A.O.: The Sun and Heliosphere. Trans. IAU25A (2003), 73�74

Benz, A.O.: Radio diagnostics of energy release. In: Klein,K.-L. (ed.): Energy Conversion
and Particle Acceleration in the Solar Corona. Lect. Not. Phys. 612 (2003), 80�95

Berdyugina, S.V., Solanki, S.K., Frutiger C.: The molecular Zeeman e�ect and diagnostics
of solar and stellar magnetic �elds II. Synthetic Stokes pro�les in the Zeeman regime.
Astron. Astrophys. 412 (2003), 513�527

Berdyugina, S.V., Usoskin, I.G.: Active longitudes in sunspot activity: Century scale per-
sistence. Astron. Astrophys.405 (2003), 1121�1128

Berdyugina, S.V., Telting, J.H, Korhonen, H.: Surface imaging of stellar non-radial pulsa-
tions. I. Inversions of simulated data. Astron. Astrophys. 406 (2003), 273�280



838 Zürich: Institut für Astronomie

Berdyugina, S.V., Telting, J.H, Korhonen, H., Schrijvers, C.: Surface imaging of stellar
non-radial pulsations. II. The β Cephei star ω1 Sco. Astron. Astrophys. 406 (2003),
281�285

Berdyugina, S.V., Solanki, S.K., Sten�o, J.O.: Molecules as diagnostics of solar and stellar
magnetic �elds. In: Trujillo Bueno, J., Sánchez Almeida, J. (eds.): Solar Polarization.
Proc. 3rd Int. Workshop. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.307 (2003), 181�194

Berdyugina, S.V., Solanki, S.K., Lagg, A.: New Molecular Indicators of Sunspot Magnetic
Fields: Infrared OH lines. In: Pevtson, A.A., Uitenbroek, H. (eds.): Current theoretical
models and future high resolution solar observations: Preparing for ATST. Astron. Soc.
Pac. Conf. Ser.286, (2003), 299�305

Berger, T.E., Berdyugina, S.V.: The observation of sunspotlight-bridge structure and
dynamics. Astrophys. J. 589 (2003), L117�L121

van den Besselaar, E.J.M., Raassen, A.J.J., Mewe, R., van der Meer, R.L.J., Güdel, M.,
Audard, M.: AD Leonis: Flares Observed by XMM-Newton and Chandra. Astron.
Astrophys. 411 (2003), 587�593

van den Besselaar, E.J.M., Raassen, A.J.J., Mewe, R., van der Meer, R.L.J., Güdel, M.,
Audard, M.: AD Leonis: Analysis of the X-Ray Spectrum. Adv. Space Res.32 (2003),
1155�1159

Bianda, M.: Observations of Scattering Polarization and the Hanle E�ect in the Sun's
Atmosphere. Dissertation, ETH No. 15010 (2003)

Bianda, M., Sten�o, J.O., Gandorfer, A., Gisler, D.: Enigma tic magnetic �eld e�ects in the
scattering polarization of the Ca i 4227 Å line In: Pevtson, A.A., Uitenbroek, H. (eds.):
Current theoretical models and future high resolution solar observations: Preparing
for ATST. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.286, (2003), 61�68

Briggs, K.R., Pye, J.P.: XMM-Newton and the Pleiades � I. Bri ght Coronal Sources and
the X-ray Emission from Intermediate-Type Stars. Mon. Not. R. Astron. Soc. 345
(2003), 714�726

Briggs, K.R., Pye, J.P.: Chasing Coronal X-ray Emission to the End of the Pleiades Main
Sequence . . . and Beyond? Adv. Space Res.36 (2003), 1081�1085

Briggs, K.R., Güdel, M., Audard, M., Smith, K., Mewe, R., den Boggende, T.: X-Ray
Emission from Pre-Main Sequence Stars in the Orion Star-Forming Region. Astron.
Nachr. 324 (2003), 9�10

Corsini, E.M., Debattista, V.P., & Aguerri, J. A. L: Direct C on�rmation of Two Pattern
Speeds in the Double Barred Galaxy NGC 2950. Astrophys. J.599 (2003), L29�L32

Fluri, D.M., Sten�o, J.O.: Depolarizing lines in the Sun's spectrum. Astron. Astrophys.
398 (2003), 763�773

Fluri, D.M., Nagendra, K.N., Frisch, H.: An operator pertur bation method for polarized
line transfer. VI. Generalized PALI method for Hanle e�ect w ith partial frequency
redistribution and collisions. Astron. Astrophys. 400 (2003), 303�317

Fluri, D.M.: Radiative Transfer with Polarized Scattering in the Magnetized Solar Atmo-
sphere. Dissertation, ETH No. 15007 (2003)

Fluri, D.M., Holzreuter, R., Klement, J., Sten�o., J.O.: Ra diative transfer in Na i D2 and
D1. In: Trujillo Bueno, J., Sánchez Almeida, J. (eds.): Solar Polarization. Proc. 3rd
Int. Workshop. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.307 (2003), 263�269

Foucaud, S., McCracken, H.J., Le Fèvre, O., Arnouts, S., Brodwin, M., Lilly, S.J., Cramp-
ton, D., Mellier, Y.: The Canada-France deep �elds survey-II: Lyman-break galaxies
and galaxy clustering at z ∼ 3. Astrophys. J. 409 (2003), 835�850

Güdel, M.: Energy Release in Stellar Coronae � Review. Adv. Space Res.32 (2003), 1011�
1020



Zürich: Institut für Astronomie 839

Güdel, M., Arzner, K., Audard, M., Mewe, R.: Tomography of a Stellar X-Ray Corona: α
Coronae Borealis. Astron. Astrophys.403 (2003), 155�171

Güdel, M., Audard, A., Drake, J.J., Kashyap, V.K., Guinan, E .F.: Are Coronae of Magne-
tically Active Stars Heated by Flares? II. EUV and X-Ray Flar e Statistics. Astrophys.
J. 582 (2003), 423�442

Güdel, M.: Stellar Coronal Structure and Flares. Astron. Nachr. 324 (2003), 11

Güdel, M.: The Sun in Time: From PMS to Main Sequence�Review. In: Meunier, N.,
Arnaud, J. (eds.): Magnetism and Activity of the Sun and Stars. (2003), 339�349

Güdel, M., Audard, M., Mewe, R., Raassen, A.J.J., Behar, E.,Foley, C.R., Magee, H.,
Beasley, A.J., Smith, K., Benz, A.O.: A Systematic Spectroscopic X-Ray Study of
Stellar Coronae with XMM-Newton. In: Brown, A., Harper, G.M ., Ayres, T.R. (eds.):
Cool Stars, Stellar Systems, and the Sun. 12th Cambridge Workshop. (2003),
http://origins.colorado.edu/cs12/

Hawkins, E., Maddox, S., Cole, S., Lahav, O., Madgwick, D.S., Norberg, P., Peacock, J.A.,
et al. (the 2dFGRS Team): The 2dF Galaxy Redshift Survey: correlation functions,
peculiar velocities and the matter density of the Universe.Mon. Not. R. Astron. Soc.
346 (2003), 78�96

Henault, F., Bacon, R., Bonneville, C., Boudon, D., Davies,R. L., Ferruit, P., Gilmore,
G. F., LeFevre, O., Lemonnier, J.-P., Lilly, S. and 4 coauthors: MUSE: a second-
generation integral-�eld spectrograph for the VLT. Proc. SPIE 4841 (2003), 1096�
1107

Hughes M.A. Alonso-Herrero, A., Axon, D., Scaralata, C., Atkinson, J., Batcheldor, D.,
Binney, J., Capetti, A., Carollo, C.M., Dressel, L and 10 coauthors: An Atlas of Hubble
Space Telescope Spectra and Images of Nearby Spiral Galaxies. Astron. J. 126 (2003),
742�761

Lilly, S.J., Carollo, C.M., Stockton, A.N.: The Metallicit ies of Star-forming Galaxies at
Intermediate Redshifts 0.47 < z < 0.92. Astrophys. J. 597 (2003), 730�750

Lilly, S.J.: The Assembly of Galaxies. BAAS (2003), 20312403

Lin, R.P. et al. incl. Benz A.O.: The Reuven Ramaty High-Energy Solar Spectroscopic
Imager (RHESSI). Solar Phys.210 (2003), 3�32

Lin, R.P., Dennis, B.R., Benz, A.O. (eds.): The Reuven Ramaty High-Energy Solar Spec-
troscopic Imager (RHESSI)-Mission Description and Early Results. Kluwer Academic
Publishers, Dordrecht, 456 pages (2003)

den Herder, J.-W., et al. incl. Güdel, M.: Performance and Results of the Re�ection Grating
Spectrometers On-Board XMM-Newton. Proc. SPIE 4851 (2003), 196�207

Kashyap, V., Drake, J.J., Güdel, M., Audard, M.: Modeling St ellar Micro�ares. In: Feigel-
son, E.D., Babu, G.J. (eds.): Statistical Challenges in Modern Astronomy III. (2003),
451�452

Klement, J., Sten�o, J.O.: In�uence of Collisions and Magnetic Fields on the Polarization
of the Na i D1 and D2 Lines. In: Trujillo Bueno, J., Sánchez Almeida, J. (eds.): Solar
Polarization. Proc. 3rd Int. Workshop. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser. 307 (2003), 278�
283

Madgwick, D.S., Hawkins, E., Lahav, O., Maddox, S., Norberg, P., Peacock, J.A., et al.
(the 2dFGRS Team): The 2dF Galaxy Redshift Survey: galaxy clustering per spectral
type. Mon. Not. R. Astron. Soc. 344 (2003), 847�856

Magliocchetti, M. and Porciani, C.: The Halo Distribution o f 2dF Galaxies. Mon. Not. R.
Astron. Soc. 346 (2003), 186�198

Magee, H.R.M., Güdel, M., Audard, M., Mewe, R.: An XMM-Newto n Observation of the
Flare Star AU Mic. Adv. Space Res.32 (2003), 1149-1154



840 Zürich: Institut für Astronomie

Marconi A., Axon, D.L, Capetti, A., Maciejewski, W., Atkins on, J., Batcheldor, D., Binney,
J., Carollo, C.M., Dressel, L., Ford, H., and 9 coauthors: Isthere really a black hole at
the center of NGC 4041? Constraints from gas kinematics. Astrophys. J. 586 (2003),
868�890

Mathew, S.K., Lagg, A., Solanki, S.K., Collados, M., Berdyugina, S.V., Frutiger, C., Krupp,
N., Woch, J.: Three dimensional structure of a sunspot. In: Trujillo Bueno, J., Sánchez
Almeida, J. (eds.): Solar Polarization. Proc. 3rd Int. Work shop. Astron. Soc. Pac. Conf.
Ser. 307 (2003)

Mathew, S.K., Solanki, S.K., Lagg, A., Collados, M., Berdyugina, S.V., Frutiger, C., Krupp,
N., Woch, J.: Structure of a simple sunspot from the inversion of IR spectral data.
Astron. Nachr. 324 (2003), 388�389

Mathew, S.K., Lagg, A., Solanki, S.K., Collados, M., Borrero, J.M., Berdyugina, S.V.,
Krupp, N., Woch, J., Frutiger, C.: Three dimentional struct ure of a regular sunspot
from the inversion of IR Stokes pro�les. Astron. Astrophys. 410 (2003), 695�710

Mewe, R., Raassen, A.J.J, Cassinelli, J.P., van der Hucht, K.A., Miller, N.A., Güdel,
M.: High-Resolution X-Ray Spectroscopy ofτ Scorpii (B0.2V) with XMM-Newton.
Astron. Astrophys. 398 (2003), 203�211

Mewe, R., Raassen, A.J.J., Cassinelli, J.P., van der Hucht,K.A., Miller, N.A., Güdel,
M.: High-Resolution XMM-Newton X-Ray Spectra of τ Scorpii. Adv. Space Res.32
(2003), 1167�1173

Molotov, I., et al. incl. Benz, A. O.: International Low-Fre quency Very-Long-Baseline Inter-
ferometry Network Project Milestones. Astron. Astrophys. Trans. 22 (2003), 743�752

Nagendra, K.N., Frisch, H., Fluri, D.M.: Numerical Methods for Solving the Polarized
Line Transfer Equations with Partial Frequency Redistribu tion. In: Trujillo Bueno,
J., Sánchez Almeida, J. (eds.): Solar Polarization. Proc. 3rd Int. Workshop. Astron.
Soc. Pac. Conf. Ser.307 (2003)

Ness, J.-U., Audard, M., Schmitt, J.H.M.M., Güdel, M.: Coro nal Densities and Tempe-
ratures for Cool Stars in Di�erent Stages of Activity. Adv. S pace Res.32 (2003),
937�943

Ness, J.-U., Schmitt, J.H.M.M., Audard, M., Güdel, M., Mewe, R.: Are Stellar Coronae
Optically Thin in X-Rays? A Systematic Investigation of Opa city E�ects. Astron.
Astrophys. 407 (2003), 347�358

Noel-Storr J., Baum S.A., Verdoes Kleijn G., van der Marel R.P., O'Dea C.P., de Zeeuw
P.T., Carollo C.M.: Space Telescope Imaging Spectrograph Spectroscopy of the Emission-
Line Gas in the Nuclei of Nearby FR-I Galaxies. Astrophys. J.Suppl. Ser.148 (2003),
419�472

Norberg, P., Eke, V., and the 2dFGRS Team: Identifying groups and clusters in the 2dF-
GRS. Astrophys. J. Suppl. Ser.285 (2003), 205�209

Olsen, J.E., Kirk, E.C., Lerch, P., Huber,M.E., Arzner, K., Hajdas, W., Zehnder, A., Ott,
H.R.: Study of a Mo-Au TES deposited directly on a freestanding membrane. Nucl.
Instrum. Methods A, December 20, 2003

Paesold, G., Benz A.O.: Test particle simulation of the Electron Firehose instability.
Astron. Astrophys. 401 (2003), 711�720

Paesold, G., Kallenbach, R., Benz, A.O.: Acceleration and Enrichment of 3He in Impulsive
Solar Flares by Electron Firehose Waves. Astrophys. J.582 (2003), 495�505

Raassen, A.J.J., van der Hucht, K.A., Mewe, R., Antokhin, I., Rauw, G., Vreux, J.-M.,
Schmutz, W., Güdel, M.: XMM-Newton High-Resolution X-Ray Spectroscopy of the
Wolf-Rayet Object WR25 (HD93162, WN6ha) in the Carina OB1 Association. Astron.
Astrophys. 402 (2003), 653-666



Zürich: Institut für Astronomie 841

Raassen, A.J.J., Mewe, R., Audard, M., Güdel, M.: The X-Ray Spectrum of the Flaring and
Quiescent State of AT Microscopii Observed by XMM-Newton. Astron. Astrophys.
411 (2003), 509�515

Raassen, A.J.J., van der Hucht, K.A., Mewe, R., Antokhin, I., Rauw, G., Vreux, J.-M.,
Schmutz, W., Güdel, M.: XMM-Newton High-Resolution X-Ray Spectroscopy of the
Wolf-Rayet Object WR25 (WN6HA+04F). Adv. Space Res. 32 (2003), 1161�1165

Rieke, M.J., Baum, Ste� A., Beichman, C.A., Crampton, D., Do yon, R., Eisenstein, D.,
Greene, T.P., Hodapp, K.-W., Horner, S.D., Johnstone, D., and 10 coauthors including
Lilly, S.: NGST NIRCam Scienti�c Program and Design Concept. Proc. SPIE 4850
(2003), 478-485

Saint-Hilaire, P., Benz A. O.: Hard X-rays, ejecta, and their associated decimetric radio
emission in solar �ares. Solar Phys.216 (2003), 205�224

Saint-Hilaire, P., von Praun, C., Stolte, E., Alonso, G., Benz, A.O., Gross, T.: The RHESSI
Experimental Data Center. Solar Phys. 210 (2003), 143�164

Saint-Hilaire, P., Benz, A.O.: Energy budget and imaging spectroscopy of a compact �are.
Solar Phys. 210 (2003), 287�306

Schwartz R.A., Hurford G.J., Csillaghy A., McTiernan J., To lbert K., Zarro D.M.: Data
Analysis Software: Rationale and Methods. Solar Phys.210 (2003), 165�191

Smith, K., Pestalozzi, M., Güdel, M., Conway, J., Benz, A.O.: VLBI Observations of T
Tauri South. Astron. Astrophys. 406 (2003), 957�967

Sten�o, J.O.: Spectro-Polarimetry. In: Dwivedi, B.N. (ed. ): Dynamic Sun. Cambridge Univ.
Press (2003), 128�147

Sten�o, J.O.: Imaging polarimetry: Opportunities and limi tations. In: Fineschi, S. (ed.):
Polarimetry in Astronomy. Proc. SPIE 4843 (2003), 76�88

Sten�o, J.O.: Scattering polarization in magnetic �elds: A nomalies, surprises, and enigmas.
In: Trujillo Bueno, J., Sánchez Almeida, J. (eds.): Solar Polarization. Proc. 3rd Int.
Workshop. Astron. Soc. Pac. Conf. Ser.307 (2003), 385�398

Sten�o, J.O.: Spectro-polarimetric observations: What's next? In: Trujillo Bueno, J., Sán-
chez Almeida, J. (eds.): Solar Polarization. Proc. 3rd Int.Workshop. Astron. Soc. Pac.
Conf. Ser.307 (2003), 583�592

Sten�o, J.O., Holzreuter, R.: Distribution of magnetic �el ds at scales beyond the spatial
resolution limit. In: Pevtson, A.A., Uitenbroek, H. (eds.) : Current theoretical models
and future high resolution solar observations: Preparing for ATST. Astron. Soc. Pac.
Conf. Ser.286, (2003), 169�176

Sten�o, J.O., Holzreuter, R.: Flux tubes or fractal distrib utions � on the nature of pho-
tospheric magnetic �elds. In: Kneer, F. (ed.): From the Gregory Coudé Telescope to
GREGOR: A Development from Past to Future. Astron. Nachr. 324 (2003), 397

Telleschi, A., Güdel, M., Briggs, K. R., Audard, M., Ness, J.-U., Mewe, R., Raassen, A.J.:
Coronal X-Ray Spectroscopy of Solar Analogs. Astron. Nachr. 324 (2003), 110�111

Tran, K., Franx, M., Illingworth, G. Kelson, D. and van Dokku m, P.: The Nature of E+A
Galaxies in Intermediate Redshift Clusters. Astrophys. J. 599 (2003) 865-885

Waskett, T.J., Eales, S.A., Gear, W.K., Puchnarewicz, E.M., Lilly, S., Flores, H., Webb,
T., Clements, D., Stevens, J.A., Thuan, T.X.: XMM-Newton su rveys of the Canada-
France Redshift Survey �elds � I. The submillimetre/X-ray r elation. Mon. Not. R.
Astron. Soc. 341 (2003), 1217�1225

Webb, T.M.A., Lilly, S.J., Clements, D.L., Eales, S., Yun, M ., Brodwin, M., Dunne, L.,
Gear, W.K.: The Canada-UK Deep Submillimeter Survey. VII. Optical and Near-
Infrared Identi�cations for the 14 Hour Field. Astrophys. J . 597 (2003), 680�698



842 Zürich: Institut für Astronomie

Webb, T.M.A., Eales, S.A., Lilly, S.J., Clements, D.L., Dun ne, L., Gear, W.K., Ivison,
R.J., Flores, H., Yun, M.:, The Canada-UK Deep Submillimeter Survey. VI. The 3
Hour Field. Astrophys. J. 587 (2003), 41�54

Webb, T.M.A., Eales, S., Foucaud, S., Lilly, S.J., McCracken, H., Adelberger, K., Steidel,
C., Shapley, A., Clements, D.L., Dunne, L., and 3 coauthors:The Canada-United
Kingdom Deep Submillimeter Survey. V. The Submillimeter Properties of Lyman
Break Galaxies. Astrophys. J.582 (2003), 6�16

Arnold O. Benz



Mitteilungen der Astronomischen Gesellschaft 87 (2004), 843�855

Die Jahrestagung AG 2003 in Freiburg i. Br.

Bericht über die Versammlung

Begrüÿungsrede und Ansprache des Präsidenten Joachim Krautter

Laudatio auf Erika Boehm-Vitense
zur Verleihung der 32. Karl-Schwarzschild-Medaille

Laudatio auf Luis Bellot Rubio
zur Verleihung des Ludwig-Biermann-Förderpreises



844

Die Jahrestagung AG 2003 in Freiburg i. Br.

Bericht über die Versammlung

Die Albert-Ludwigs-Universität und das Kiepenheuer-Institut für Sonnenphysik Freiburg
hatte die Astronomische Gesellschaft zur 77. Internationalen Wissenschaftlichen Jahresta-
gung in die Stadt am Schwarzwald eingeladen.Über 250 Astronominnen und Astronomen
folgten der Einladung nach Freiburg, wo nach 1962 und 1990 die dritte Jahrestagung der
AG stattfand. Sie erlebten vom 15. bis 20. September 2003 in den Hörsälen der Chemi-
schen Institute der Albert-Ludwigs-Universität ein inter essantes Tagungsprogramm und
regen und vielfältigen Gedankenaustausch. Die Tagung stand unter dem Motto �The Sun
and Planetary Systems�. Während der Tagungswoche fand die 77. Ordentliche Mitglieder-
versammlung der AG statt1. Der Begrüÿungsabend am Montag, den 15. September 2003,
im Foyer der Chemischen Institute bildete den gelungenen Auftakt der Tagungswoche.

Als Vorsitzender der Astronomischen Gesellschaft erö�nete Joachim Krautter am Dienstag
die Tagung2. Nach der Begrüÿung der Gäste würdigte er Freiburg als die derzeit am schnell-
sten wachsende Groÿstadt Baden-Württembergs. Er ging auf die seltsame Verbindung der
vorangegangenen AG-Tagungen in Freiburg 1962 und 1990 mit der deutschen Teilung ein
und verwies auf die inzwischen sehr `normalen' Zustände in Deutschland. Die Annahme
der �Denkschrift Astronomie� durch die Deutsche Forschungs-Gemeinschaft stellte er als
wesentliches forschungspolitisches Ereignis in einer Zeit heraus, in der sich die Situation vor
allem an den Universitäten, aber auch an Max-Planck-Instituten und der DLR und auch
nicht nur in Deutschland immer weiter verschlechtert. Er appellierte an die Verantwort-
lichen, die Grundlagenforschung weiter zu fördern, um ein Wegbrechen der angewandten
Forschung zu verhindern. Der Präsident stellte den Fortgang der Bemühungen um den
astronomischen Schulunterricht durch die dazu gebildete Kommission dar und ging auf die
Anstrengungen zur Förderung derÖ�entlichkeitsarbeit ein.

Regierungsdirektor Dr. Matthias Schenek hieÿ die Versammlung namens der Baden-Würt-
tembergischen Landesregierung willkommen. Er ging auf dieErwartungshaltung der Öf-
fentlichkeit gegenüber der astronomischen Forschung ein und stellte fest, daÿ die behan-
delten Themen in das ö�entliche Bewuÿtsein vordringen, zumal sie auch eine zentrale
Bedeutung für das Leben auf der Erde aufwiesen. Daÿ die Landesregierung sich der Be-
deutung der astronomischen Forschung bewuÿt sei und die erforderlichen Rahmenbedin-
gungen gescha�en habe, begründete er mit der Tatsache, daÿ fast 30 % der astronomischen
Forschungskapazität Deutschlands in Baden-Württemberg angesiedelt sei.

Prof. Dr. Klaus-Werner Benz, Prorektor für Wissenstransfer und Kommunikationstech-
nologien, begrüÿte die Tagungsteilnehmer in Vertretung des Rektors der Albert-Ludwigs-
Universität. Er ging besonders auf die Wechselwirkung zwischen Kiepenheuer-Institut und
Universität ein, die sich zum beiderseitigen Nutzen entwickelt habe.
Herr Otto Wöhrbach sprach im Namen des Oberbürgermeisters der Stadt Freiburg, Herrn
Dr. Dieter Salomon, und der Stadtverwaltung die besten Wünsche zum Gelingen der Ta-

1Protokoll der 76. Ordentlichen Mitgliederversammlung sie he Mitteilungen 87 (2004), 864�869
2Begrüÿungsrede von Joachim Krautter siehe Mitteilungen 87 (2004), 848�851
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gung aus. Er ging � auch als Leiter des Freiburger Planetariums � auf den kulturellen
Anspruch ein, den die Astronomie zu erfüllen habe und auf denzu Unrecht bestehenden
Graben zwischen Geistes- und Naturwissenschaften, denn beide arbeiteten letztlich am
gleichen Projekt.

Schlieÿlich dankte Prof. Oskar von der Lühe, der Direktor des gastgebenden Instituts, für
die herzlichen Worte, die auch die Bedeutung des Kiepenheuer-Instituts unterstrichen. Er
dankte der Universität besonders für die Unterstützung beider Tagungsorganisation.

Die Begrüÿungsworte wurden musikalisch umrahmt vom Quartett contravers - vier Flö-
tistinnen, die sich schon während ihres Studiums an der Freiburger Musikhochschule zu
kammermusikalischem Zusammenspiel gefunden hatten. Neben Flötenquartetten von Jo-
seph Bodin de Boismortier (1691�1755) und Friedrich Hartmann Graf (1727�1795) wurde
mit �Just a short version� von Wil O�ermans (geb. 1960) ein in teressantes zeitgenössisches
� für ungeübte Ohren schmerzhaftes � Stück geboten.

Die Verleihung der 32. Karl-Schwarzschild-Medaille an Frau Prof. Erika Boehm-Vitense, Se-
attle, USA, bildete den Höhepunkt der Erö�nungsveranstalt ung3. Die Karl-Schwarzschild-
Vorlesung der Preisträgerin stand unter dem Thema �What Hyades F Stars Tell us about
Heating Mechanisms in Stellar Transition Layers and Coronae�4.

Den Sonderpreis der Astronomischen Gesellschaft im Bundeswettbewerb �Jugend forscht�
erhielt im Jahre 2003 der Schüler Thomas Erfurth (Berlin) für den Aufbau einer Meÿein-
richtung und den Nachweis variabler Polarisation bei Aktiven Galaxien.

Mit dem 15. Ludwig-Biermann-Förderpreis ist in Freiburg Dr . Luis Bellot Rubio, Freiburg
i. Br., ausgezeichnet worden5. Sein Vortrag war dem Thema �The Structure of Sunspots as
Inferred from Spectropolarimetric Measurements� gewidmet6.

Wie bei den vergangenen Jahrestagungen der AstronomischenGesellschaft wurde das
Hauptanliegen der Tagung, wissenschaftliche Ideen, Erfahrungen und Ergebnisse auszu-
tauschen, durch Übersichtsvorträge, Highlight-Berichte, Splintertre�en sowie durch Po-
sterbeiträge verwirklicht. Es gab auch wieder einen Vortrag zu einem aktuellen Thema.
Von Dienstag bis Freitag wurden die folgenden Beiträge geboten:

5 Übersichtsvorträge7

Interferometric Imaging in Astronomy: A Personal Retrospective (Jacques M. Beckers,
Chicago, USA),

Distant Supernovae and Cosmology (Bruno Leibundgut, Garching),
The New World of Scattering Physics Seen by High-precision Imaging Polarimetry (Jan

O. Sten�o, Zürich),
Helioseismology (Michael Stix, Freiburg i.Br.),
Planet Formation � Is the Solar System misleading? (Günther Wuchterl, Garching).

6 Highlight-Vorträge7

Omega Centauri � an Ultra Compact Dwarf Galaxy? (Mike Fellha uer, Kiel),
Jupiter's Dust Disk: An Astrophysical Laboratory (Harald K rüger, Heidelberg),
High-resolution X-ray plasma diagnostics of stellar coronae (Jan-Uwe Ness, Hamburg),
Structure and Dynamics of the Lower Corona of the Sun (Hardi Peter, Freiburg),
Experimental studies on the dusty history of the solar system (Torsten Poppe, Jena),
Simulations of Solar Magneto-Convection (Alexander Vögler, Katlenburg-Lindau).

3Laudatio auf Erika Boehm-Vitense siehe Mitteilungen 87 (2004), 852�853
4Die 32. Karl-Schwarzschild-Vorlesung ist in Rev. Mod. Astr on. 17 (2004), 1�20 verö�entlicht
5Laudatio auf Luis Bellot Rubio siehe Mitteilungen 87 (2004), 854�855
6Vortrag des Ludwig-Biermann-Preisträgers 2003 siehe Rev. M od. Astron. 17 (2004), 21�50
7Übersichts-, Highlight-Vorträge und �Aktuelles Thema� sie he Rev. Mod. Astron. 17 (2004)
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Aktuelles Thema
The James Webb Space Telescope � Shedding Light on the Dark Ages of the Universe

(Dietrich Lemke, Heidelberg).

10 Splintertreffen8

Observation and Modelling of Planetary Atmospheres
(Koordinatoren: Paul Hartogh, Claudia-Veronika Meister; Anzahl der Vorträge: 7),

The Coronae and Winds of the Sun and Solar-like Stars
(Koordinatoren: Hardi Peter, Reiner Hammer; Anzahl der Vorträge: 17),

High Resolution Solar Observation Techniques with Adaptive Optics
(Koordinatoren: Oskar von der Lühe, Franz Kneer, Dirk Soltau, Thomas Berkefeld;
Anzahl der Vorträge: 11),

Polarimetry in Solar and Stellar Physics � Techniques, Observations and Diagnostics
(Koordinator: Horst Balthasar; Anzahl der Vorträge: 7),

Star and Planet Formation � the Role of Binaries and Angular M omentum
(Koordinatoren: Eike Guenther, Günther Wuchterl, Ralph Ne uhäuser; Anzahl der Vor-
träge: 14),

Evolution of Quasars
(Koordinatoren: Martin Haas, Peter Biermann, Rolf Chini, G ünther Hasinger, Stefan
Wagner, Lutz Wisotzki; Anzahl der Vorträge: 19),

Environmental E�ects on Galaxy Evolution
(Koordinatoren: Gerhard Hensler, Andi Burkert, Pavel Krou pa, Elke Schumacher;
Anzahl der Vorträge: 8),

Interferometry with Large Telescopes
(Koordinatoren: Günter Wiedemann, Bringfried Stecklum, Jürgen Steinacker; Anzahl
der Vorträge: 8),

MHD Day
(Koordinatoren: Wolfgang Dobler, Oskar Steiner, Michael Stix; Anzahl der Vorträge:
29),

The Heliosphere inside the Local ISM � an astrophysical in-situ laboratory
(Koordinatoren: Dieter Breitschwerdt, Horst Fichtner, Be rnd Heber, Klaus Scherer;
Anzahl der Vorträge: 13).

Kolloquium des Arbeitskreises Astronomiegeschichte9:
Entwicklung der Sonnenforschung

(Koordinatoren: Gudrun Wolfschmidt, Wolfgang Schmidt, Ax el Wittmann; Anzahl
der Vorträge: 13).

Die Posterausstellung umfaÿte insgesamt ca. 110 Wandzeitungen, die zum Teil den Themen
der Splintertre�en zugeordnet waren10.
Sami Solanki, Katlenburg-Lindau, gab im öffentlichen Abendvortrag eine Antwort auf die
Frage �Die Sonne, ein Motor für globale Klimaänderungen?�.Mit diesem Vortrag im gut-
besetzten Auditorium Maximum der Universität Freiburg hat die AG den traditionellen
Dank an die gastgebende Stadt und ihre Bewohner abgestattet.
Zu einer Lehrerfortbildungsveranstaltung war an dem die Tagungswoche beschlieÿenden
Sonnabend zum Observatorium Schauinsland eingeladen worden. Nach der Erö�nung durch
Herrn Wöhl sprachen die Herren Peter, Schlichenmaier, von der Lühe und ein Mitarbeiter
des Freiburger Planetariums.
Am Montag, den 15. September, trat der Rat Deutscher Sternwarten zu einer Sitzung in
den Tagungsräumen der Astronomischen Gesellschaft zusammen.

8Kurzfassungen der Vorträge bei den Splintertre�en siehe As tron. Nachr. 324 (2003), Suppl. Issue 3
9Kurzfassungen der Vorträge siehe Astron. Nachr. 324 (2003), Suppl. Issue 3

10Poster-Abstracts siehe Astron. Nachr. 324 (2003), Suppl. Issue 3
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Als problematisch und kontraproduktiv müssen allerdings die Tagungen der Astroteilchen-
physiker nur ca. 120 km von Freiburg entfernt und die Tagung der ESO über adaptive
Optik in der AG-Tagungswoche angesehen werden.

Die Stadt Freiburg hatte die Tagungsteilnehmer zu einem Empfang im Historischen Kauf-
haus am Münsterplatz am Dienstag abend eingeladen.

Der Aus�ug nach Achkarren im Kaiserstuhl am Mittwoch nachmi ttag mit Besuchen von
Weinkeller und -museum, einer Weinprobe und dem Konferenz-Abendessen wurde zu nütz-
lichen und geselligen Gesprächen unter den Astronominnen und Astronomen gern genutzt.

Am Freitag nachmittag bestand Gelegenheit zur Besichtigung des Observatoriums Schau-
insland.

Zum Schluÿ des wissenschaftlichen Teils der Tagung hielt der Präsident der AG, Joa-
chim Krautter, einen Rückblick auf die Tagungswoche, auf die verschiedenen behandelten
Aspekte von der Sonnenforschung bis hin zu kosmologischen Themen. Er dankte den Ko-
ordinatoren für spannende Splintertre�en, bemängelte aber auch als unkollegial, daÿ sich
eine ganze Reihe von Splinterteilnehmern nicht zur Tagung angemeldet hätten.

Zur Aufwertung der Posterpräsentationen hatte ein Wettbewerb stattgefunden, um die
didaktisch besten Poster auszuzeichnen. Herr Ronald Weinberger als Sprecher der Preis-
�ndungskommission, der auÿerdem die Herren von der Lühe undHensler angehörten, er-
innerte an die Kriterien: 1. angemessenes Text-/Abbildungsverhältnis, 2. gute Lesbarkeit,
3. Konzentration auf das wissenschaftlich Wesentliche und4. die ansprechende optische
Gestaltung. Die drei erstplazierten Poster wurden der Versammlung präsentiert:
�An extremely Young Massive Stellar Object Near IRAS 07029�1215�
von J. Forbrich, K. Schreyer, B. Posselt, R. Klein und Th. Henning (1. Platz),
�Protoplanetary Disks Around Solar-type Stars: Temperature and Chemistry�
von I. Kamp (2. Platz) sowie
�Condensation in Cool Coronal Loops and its E�ect on Transition Region Lines�
von D. A. N. Müller, V. H. Hansteen und H. Peter (3. Platz).
Die drei Poster wurden in die AG-Website aufgenommen.

Der Präsident faÿte zusammen, daÿ die Tagung hervorragend organisiert worden sei, der
architektonisch interessante Rundbau einen ansprechenden, hellen und freundlichen Rah-
men geliefert habe und ausgiebige Zeit für nützliche Pausendiskussionen am Rande der
Tagung geblieben sei. Er beglückwünschte das LOC und sprachFrau Cornelia Schrötten-
hammer vom Congress & Seminar Management seinen besonderenDank für die gedeih-
liche Zusammenarbeit aus. Dem speziellen Dank an Frau Heidrun Strohbach und Frau
Ute Rynarzewski vom gastgebenden Institut folgte eine Einladung an das LOC zu einem
gemeinsamen Essen zum Tagungsabschluÿ.

Besonderer Dank gilt den folgenden Institutionen für die Unterstützung der Tagung: der
EADS Astrium GmbH, der Badenova AG & Co. KG, der CREASO GmbH, d er Stadt
Freiburg im Breisgau, den Firmen Kayser-Threde GmbH und MAN AG, der Sparkasse
Freiburg � Nördlicher Breisgau, Sun Microsystems GmbH und der Winzergenossenschaft
Achkarren im Kaiserstuhl EG.

Schlieÿlich sei durch den Berichterstatter namens des Vorstandes all denen gedankt, die am
auÿerordentlich gelungenen Ablauf der Tagung durch ihre Mitwirkung im lokalen Organisa-
tionskomitee unmittelbaren Anteil hatten: Oskar von der Lü he (Vorsitz), Wolfgang Dobler,
Reiner Hammer, Christian Hupfer, Hardi Peter, Ute Rynarzewski, Wolfgang Schmidt, Mi-
chael Stix und Hubertus Wöhl, Frau Cornelia Schröttenhammer vom Congres & Seminar
Management Gröbenzell sowie nicht zuletzt besonders auch den Damen und Herren des
Tagungsbüros.

Reinhard E. Schielicke, Schriftführer
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Begrüßungsrede und Ansprache des Präsidenten
der Astronomischen Gesellschaft

Joachim Krautter, bei der Eröffnung der

77. Wissenschaftlichen Jahrestagung AG 2003 in Freiburg i. Br.

Verehrte Gäste, sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen der Astronomischen Gesellschaft heiÿe ich Sie herzlich willkommen, und ich
erö�ne hiermit die Herbsttagung der Astronomischen Gesellschaft, auf der die 77. Ordent-
liche Mitgliederversammlung der Astronomischen Gesellschaft statt�nden wird.

Es ist mir eine groÿe Freude, unsere Gäste willkommen zu heiÿen, auch wenn ich na-
türlich nicht alle persönlich nennen kann: Ich begrüÿe Herrn Dr. Matthias Schenek, der
Herrn Ministerialdirektor Wolfgang Fröhlich vom Minister ium für Wissenschaft, Forschung
und Kunst als Vertreter des Landes Baden-Württemberg vertritt, Herrn Prof. Dr. Klaus-
Werner Benz, den Prorektor für Wissenschaftstransfer und Kommunikationstechnologien
der Albert-Ludwigs-Universität in Freiburg, Herrn Dr. Her mann-Friedrich Wagner vom
Bundesministerium für Bildung und Forschung, Herrn Dr. Stefan Krückeberg von der
Deutschen Forschungsgemeinschaft, Herrn Otto Wöhrbach, den Leiter des Freiburger Pla-
netariums als Vertreter der Stadt Freiburg und Herrn Prof. D r. Oskar von der Lühe, den
Direktor des Kiepenheuer-Instituts für Sonnenphysik. Ganz besonders möchte ich unsere
diesjährige Karl-Schwarzschild-Preisträgerin, Frau Prof. Dr. Erika Boehm-Vitense, will-
kommen heiÿen, die zusammen mit ihrem Mann, Prof. Dr. Karl-Heinz Böhm, aus Seattle
nach Freiburg kam und damit wohl die weiteste Anfahrt aller Tagungsteilnehmer hatte.

Diese Tagung ist die dritte Tagung der Astronomischen Gesellschaft, die hier in Freiburg,
dieser wunderbaren Stadt am Rande des Südschwarzwaldes, statt�ndet. Als ein Beweis für
die Attraktivität von Freiburg fand ich letzte Woche in eine r baden-württembergischen Ta-
geszeitung, daÿ Freiburg die am schnellsten wachsende Groÿstadt in Baden-Württemberg
ist. Wir freuen uns sehr, daÿ wir hier unsere Herbsttagung abhalten können.

Die beiden ersten AG-Tagungen in Freiburg fanden 1962 und 1990 statt. Wie einer meiner
Vorgänger im Amt, der verstorbene Kollege Prof. Egon Horst Schröter in seiner Begrü-
ÿungsrede 1990 bemerkte, waren beide Jahre auf seltsame Weise mit der jüngeren deut-
schen Geschichte verbunden: 1962 war das Jahr nach dem Mauerbau und nur zwei Kollegen
aus der DDR durften an der Freiburger Tagung teilnehmen. 1990 war das Jahr, nachdem
die Mauer endlich gefallen war und sehr viele Kollegen aus dem östlichen Teil Deutsch-
lands konnten nach mehr als zwanzigjähriger vollständigerAbwesenheit wieder an der
AG-Herbsttagung teilnehmen. Dreizehn Jahre nach diesem Ereignis haben wir keine un-
mittelbare Verbindung zur deutschen Geschichte, wir sind sehr froh, daÿ wir inzwischen
wieder sehr `normale' Zustände in Deutschland haben.
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Die Astronomie hat in den letzten Jahren eine rasche Entwicklung genommen. Neue
Groÿteleskope wie das Very Large Telescope des European Southern Observatory gin-
gen in Betrieb und gaben uns faszinierende und bahnbrechende neue Ergebnisse. Erwäh-
nen möchte ich nur die Entdeckung extrasolarer Planeten (auch wenn erdähnliche noch
ausstehen), schwarze Löcher in Galaxienkernen, die Identi�kation der Gammastrahlen-
Ausbruchsquellen, die beschleunigte Expansion des Universums, dunkle Materie und die
dunkle Energie, eine von Null verschiedene Energiedichte des Vakuums, die eine funda-
mentale Herausforderung an die Physik darstellt. Erwähnt werden sollte auch, daÿ durch
Beobachtungen solarer Neutrinos eine endliche Ruhemasse des Neutrinos und Neutrino-
oszillationen nachgewiesen werden konnten, ebenfalls fundamentale Ergebnisse für die Phy-
sik.

Ein wichtiges forschungspolitisches Ereignis in diesem Jahr ist die Annahme der neuen
Denkschrift durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft. Sie wird in naher Zukunft im
Rahmen einer Pressekonferenz derÖ�entlichkeit vorgestellt werden. Leider konnte dies
aus zeitlichen Gründen nicht bei dieser Tagung realisiert werden. Wir alle ho�en, daÿ die
in dieser Denkschrift aufgezeigten Perspektiven in Zukunft realisiert werden. Leider aber
habe nicht nur ich daran gröÿere Zweifel, denn in letzter Zeit bläst uns der Wind gewaltig
ins Gesicht. Grund ist natürlich die desaströse Lage der ö�entlichen Finanzen, die sich in
den letzten Jahren noch verschärft hat. Lassen Sie mich einige Punkte herausgreifen:

In einer sehr schwierigen Situation be�nden sich die Universitäten, wobei diese allerdings
von Bundesland zu Bundesland stark unterschiedlich ist. Die �nanzielle Ausstattung und
die Personaldecke einiger Universitätsinstitute werden immer schlechter. Zum Beispiel: an
einem Institut im Norden Deutschlands, das bis vor kurzem zwei C4-Ordinarien und zwei
C3-Stellen hatte, sind nur noch genau die Hälfte dieser Stellen übrig, nämlich eine C4- und
eine C3-Stelle. Auch an anderen Universitäten werden systematisch Stellen abgebaut. Es
wird dort immer schwieriger, den Lehr- und Forschungsverp�ichtungen gerecht zu werden.
Es muÿ an dieser Stelle erwähnt werden, daÿ es ein Süd-Nord-Gefälle gibt, denn die beiden
Länder, die sich am meisten in der Astronomie engangieren, sind Baden-Württemberg und
Bayern. Im Zuge von Schwerpunktsbildung und Pro�lierung an Universitäten hat Baden-
Württemberg drei astronomische Zentren, Heidelberg, Tübingen und natürlich Freiburg,
wo neben den Universitäten auch an mehreren Landes- und Max-Planck-Instituten astro-
nomische Forschung betrieben wird. Wir ho�en, daÿ hier keine Verschlechterung eintreten
wird.

Auch die Max-Planck-Gesellschaft muÿte in letzter Zeit strukturelle Sparmaÿnahmen durch-
führen, die zum Teil sehr schmerzhafte Eingri�e mit sich brachten. So wird z. B. die Abtei-
lung von Prof. Wielebinski am MPI für Radioastronomie in Bonn nach dessen Emeritierung
geschlossen, und langfristig wird die MPG auch aus Groÿprojekten aussteigen. Eine Auf-
gabe des Calar Alto würde bedeuten, daÿ es auf der Nordhalbkugel kein für deutsche
Astronomen allgemein zugängliches Observatorium mehr geben würde.

Groÿe Sorge bereitet uns die Situation in der Raumfahrt. Seit Anfang der neunziger Jahre
sank der Etat des DLR für Extraterrestrische Forschung von ca. 60 Millionen Euro jährlich
auf weniger als die Hälfte für 2004 und die folgenden Jahre. Spielraum für neue Projekte,
insbesondere in der Grundlagenforschung, gibt es kaum mehr. Ich sehe die groÿe Gefahr,
daÿ in den letzten zwei Jahrzehnten entstandenes Know-how,wie z. B. in der Röntgen-
astronomie, mangels Projekten verlorengeht. In diesem Zusammenhang möchte ich auf
den ganz ausgezeichneten Artikel von Prof. Karl-Heinz Glaÿmeier hinweisen, der vor eini-
gen Wochen im Physik Journal erschien und der die Situation in der deutschen Raumfahrt
meines Erachtens sehr gut beschreibt.

Neue Aspekte zeichnen sich für unsere österreichischen Kollegen ab, denn die Bemühungen
Österreichs um einen ESO-Beitritt laufen und scheinen, vorsichtig optimistisch formuliert,
aus jetziger Sicht eine positive Entwicklung zu nehmen. Wiralle ho�en, daÿ dieser Pro-
zeÿ bald zu einem positiven Abschluÿ kommen wird und daÿ die österreichischen Kollegen
bald so von der ESO pro�tieren können, wie wir in Deutschlandund die Schweizer Kolle-
gen dies schon seit langem tun. Leider gilt ansonsten fürÖsterreich ähnliches wie für die
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Bundesrepublik Deutschland: Auch in Österreich sehen sich die Universitäten massiven
�nanziellen Kürzungen ausgesetzt, die Forschung und Lehresigni�kant beeinträchtigen.
Ebenso wurden die Mittel für den Fonds zu Förderung der wissenschaftlichen Forschung
(in etwa das österreichische Pendant zur DFG) um 18 Prozent gekürzt. Da dieser Fond in
Österreich die einzige Möglichkeit ist, Grundlagenforschung zu �nanzieren, muÿ man die
Konsequenen derartiger Kürzungen nicht weiter beschreiben.

Von groÿer Wichtigkeit für die deutsche Astronomie ist die überregionale Förderung durch
die Bundesrepublik Deutschland, in die sich die DFG und das Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung teilen, wobei das Ministerium vor allem die Groÿforschung, Groÿgeräte
und die internationalen Beteiligungen der Bundesrepublikan Organisationen wie ESO oder
ESA fördert. In diesem Zusammenhang möchte ich auch die Verbundforschung erwähnen,
die für das BMBF vom Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahr t, dem DLR, durch-
geführt wird und die in den letzten 15 Jahren eine für die Astronomie äuÿerst nützliche
Einrichtung war. Viele hervorragende Projekte kamen zustande, und durch die Verbund-
forschung hatten auch kleine Institute die Möglichkeit, sich direkt an Groÿforschung zu
beteiligen. Wir ho�en, daÿ dieses sehr erfolgreiche Instrument der Verbundforschung in
der bisherigen Höhe und Form weitergeführt wird.

Der Verlust oder auch nur die Abnahme der wissenschaftlichen Konkurrenzfähigkeit wäre
für Länder wie Deutschland, Österreich oder die Schweiz fatal, denn wie jeder weiÿ, leben
wir weniger und weniger von der Industrieproduktion, die in anderen Ländern � und da
brauchen wir gar nicht mehr bis nach Ostasien zu gehen � auf lange Zeit sehr viel billiger
ist.

Ich möchte hier eindringlich an alle verantwortlichen Kräfte in unseren Ländern appellieren:
Unterstützen Sie die Grundlagenforschung! Und gerade Astronomie ist für die Grundla-
genforschung von höchster Wichtigkeit. Das Universum ist das gröÿte Laboratorium, das
wir kennen; in ihm können wir Zustände studieren, extrem dünne Vacua, extrem dich-
te Materie, extrem heiÿe Materie, die wir sonst nirgendwo anders untersuchen können.
Astronomie liefert die fundamentalen neuen Herausforderungen der Physik! Wenn es keine
Grundlagenforschung mehr gibt, wird sehr schnell die Basisfür die angewandte Forschung
wegbrechen.

Gastgeber dieser Tagung sind die Albrecht-Ludwigs-Universität und das Kiepenheuer-
Institut für Sonnenphysik, ein Zentrum der deutschen Sonnenforschung. Neben den ei-
gentlichen wissenschaftlichen Projekten, die sich mit denderzeit aktuellsten Fragen der
Sonnenforschung beschäftigen, ist das Institut an vielen instrumentellen Projekten betei-
ligt, an bodengebundenen Teleskopen, vorwiegend am Observatorium Teneri�a sowie an
Weltraumexperimenten. Das Kiepenheuer-Institut leistet weltweit anerkannte hervorra-
gende Arbeit. Dies wird nicht zuletzt auch dadurch deutlich, daÿ der diesjährige Gewinner
des ‘Ludwig-Biermann-Förderpreises’, Dr. Luis Bellot Rubio aus diesem Institut kommt.
Ich möchte hier ausdrücklich den Kollegen vom Kiepenheuer-Institut für die Ausrichtung
dieser Tagung und für den groÿen Arbeitsaufwand bei der Vorbereitung und Durchführung
danken. Danken möchte ich auch allen Institutionen, die diese Tagung unterstützen, und
den Sponsoren, die im Tagungsheft genannt sind.

Ein Schwerpunkt dieser Tagung hier in Freiburg, die unter dem Motto The Sun and Pla-
netary Systems – Paradigms for the Universe steht, ist natürlich die Sonnenphysik und die
Untersuchung von sonnenähnlichen Sternen. Jedoch sind diese Themen nur ein Teil dieser
Tagung, insgesamt zehn Splinter Meetings beschäftigen sich mit Themen von planetaren
Atmosphären bis zur Entwicklung von Quasaren und auch instrumentelle Themen kommen
nicht zu kurz.

Ziel der Astronomischen Gesellschaft ist es, die Beteiligung an den Herbsttagungen zu
erhöhen. Wie früher sollte die Herbsttagung ein Tre�punkt und eine Stätte der Begegnung
für alle Mitglieder der AG sein, Jung und Alt, Studenten, Mittelbau u nd Direktoren.
Ich bin mir bewuÿt, daÿ die Zahl der Spezialtagungen groÿ ist, aber warum sollten wir
nicht scha�en, was bei unseren Kollegen der American Astronomical Society üblich ist,



Begrüßungsrede 851

deren Jahrestagungen das von uns erst angestrebte Forum sind. In diesem Zusammenhang
sind wir sehr dankbar, daÿ der Rat Deutscher Sternwarten nunschon das zweite Jahr eine
seiner regulären Sitzungen im Zusammenhang mit der AG an deren Tagungsort abhält. Ich
möchte mich hierfür ausdrücklich beim derzeitigen Ratsvorsitzenden, Prof. Detlev Köster,
bedanken. Äuÿerst problematisch und kontraproduktiv ist allerdings, daÿ in der Woche,
in der die AG-Tagung statt�ndet, die Astroteilchenphysike r 120 km weiter im Norden
eine eigene Tagung abhalten und daÿ die ESO ebenfalls eine Tagung über adaptive Optik
abhält.

Leider führt die Astronomie im Schulunterricht ein Schattendasein, Fortschritte konnten
trotz mancher Anstrengungen in den letzten Jahrzehnten nicht erreicht werden. Die Mit-
gliederversammlung der Astronomischen Gesellschaft beschloÿ deshalb vor einem Jahr,
eine ‘Kommission Astronomie/Astrophysik in Unterricht und Lehre’ einzusetzen, die eine
neue längerfristige Strategie ausarbeit, Astronomie und Astrophysik im Unterricht an den
Schulen mehr Beachtung zu verscha�en. Unter ihrem Vorsitzenden Dr. Andreas Schulz war
die Kommission sehr aktiv, erste Ergebnisse können am Standdieser Kommission hier auf
dieser Tagung eingesehen werden. Astronomie ist für junge Menschen eine der interessan-
testen Naturwissenschaften, dies wird auch durch die Ergebnisse des Wettbewerbs‘Jugend
forscht’ aufgezeigt, dessen Gewinner im Fach Astronomie, Thomas Erfurth aus Berlin, den
Sonderpreis der Astronomischen Gesellschaft erhalten hat.

Aber nicht nur Kommissionsarbeit wird von der Astronomischen Gesellschaft geleistet; tra-
ditionsgemäÿ wird, wie bei jeder Herbsttagung der AG, am Samstag eine Lehrerforbildung
statt�nden.

Auch in der Ö�entlichkeitsarbeit ist die Astronomische Gesellschaft aktiv. Am Donnerstag-
abend wird im Rahmen dieser Tagung ein ö�entlicher Vortrag statt�nden, bei dem Prof.
Sami Solanki über ein sehr aktuelles Thema reden wird:Die Sonne, ein Motor für globale
Klimaveränderungen?
Ich wünsche Ihnen allen eine erfolgreiche Tagung, von der jeder etwas mit nach Hause
nehmen kann, gute Gespräche mit den Kollegen und ansonsten eine angenehme Woche
hier in Freiburg.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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Laudatio zur Verleihung

der 32. Karl-Schwarzschild-Medaille

Ladies and gentlemen,
dear colleagues,

I feel deeply honored to introduce to you the 32nd Karl-Schwarzschild laureat,

Professor Dr. Erika Boehm-Vitense ,
University of Washington, Seattle

who accepted our invitation to give this year's Karl-Schwarzschild lecture. The �rst Karl-
Schwarzschild lecture was given in 1959. The intention of this lecture is to honor both out-
standing and eminent contemporary astrophycists and the memory of Karl Schwarschild,
the most famous German astrophysicist of the 20th century who died in young years during
�rst world war. From 1986 on the laureat has also been honoredwith a medal showing
the portrait of Karl Schwarzschild.

The Karl-Schwarzschild medal 2003 is awarded to Prof. Boehm-Vitense for her fundamen-
tal work in stellar atmospheres and stellar structure.

Erika Vitense was born in 1923 in Kurau in Schleswig-Holstein in the northern part of
Germany. In 1943 she started to study physics in Tübingen andmoved 1945 to the place
which should be so important for her further scienti�c career, to Kiel. Albrecht Unsöld
became her thesis supervisor. Erika Vitense graduated in 1951; for her thesis whose topic
was ‘Über die mittleren Zustandsgrößen der Sternatmosphären als Funktion von Effek-
tivtemperatur und Leuchtkraft’ she got the university prize for the best doctoral thesis.
She then spent several years in Kiel, where she got married toKarl-Heinz Boehm. After
a year as research assistant at Lick observatory Erika Boehm-Vitense returned to Kiel. In
the mid sixtieth the Boehms moved to Heidelberg and in 1968 toSeattle, where they still
live.

Prof. Boehm-Vitense's scienti�c career spans more than half a century, the focus of her
work was always the physics of stellar atmospheres. She started with a paper on the
absorption coe�cient in stellar atmospheres. Her e�orts fo r measuring the hydrogen ab-
sorption coe�cients at the institute for physics in Kiel bec ame legendary. Her compact
and very informative diagrams from 1950 are used in many textbooks and are used in
nearly all lectures on stellar atmospheres.

In 1953 Erika Boehm-Vitense started to model convection zones in stars. The results on
the mechanism of energy transport by the combination of radiation and turbulent motion,
the mixing length theory, is world-wide connected to the name Boehm-Vitense. Basing
on previous work by Prandtl, Biermann and Unsöld she developed a scheme which is still
used in its original form in most models of the stellar interior and atmosphere. During the
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following years Prof. Boehm-Vitense used her model to studythe dependence of stellar
convection zones on e�ective temperature, luminosity and metallicity. In particular she
studied the question whether convection zones can appear inF and A type stars. One can
say without any exaggeration: Without the fundamental studies of Prof. Erika Boehm-
Vitense we would know much less about convection in stars.

The next topic Erika Boehm-Vitense turned her interests to were chromospheres and transi-
tion layers in giant stars. Among many important contributi ons I would like to particularly
point out her explanation of the Linsky-Haisch boundary line for transition layers. In the
title of the paper Erika Boehm-Vitense called it in a modest way ‘a simple explanation’,
but it exactly hits the nail on the head. In order to get a broader empirical basis Prof.
Boehm-Vitense initiated many IUE observations.

Data from another space observatory, the HST, were the basisProf. Boehm-Vitense used
for her next prominent scienti�c work, the study of barium st ars. Thanks to her work the
binary nature of these stars (consisting of a peculiar object and a white dwarf) has now
been well established.

Outstanding contributions made Erika Boehm-Vitense on the �eld of Cepheids. Here she
investigated in particular how the masses are related to thepulsation period. The critical
parameter is the opacity which, as it turned out, plays a much more critical role as in
the atmospheres of normal, non-pulsating stars. One could say that with her studies of
opacities in Cepheids Erika Boehm-Vitense returns to the topics of her early scienti�c
career, the wheel comes full circle.

Erika Boehm-Vitense's merits in science are, of course, recognized by prizes and awards.
Among them I would like to mention a Alexander von Humboldt St iftung award, Visiting
Fellow at JILA, and the Annie J. Cannon prize of the American Astronomical Society.

But a laudatio on Prof. Boehm-Vitense couldn't be complete without addressing her merits
for teaching. Her three volume textbook ‘Introduction to stellar atmospheres’ has become
a standard work and has been the basis for many courses on thissubject.

But Erika Boehm-Vitense is not only an outstanding scientist, she also could combine
professional and private life. For nearly 50 years she has been married to Karl-Heinz
Boehm and they are a big family, since the Boehms have four children.

Dear Prof. Boehm-Vitense, I have now the great honor and pleasure to present the 32nd

Karl-Schwarzschild-Medal of the Astronomische Gesellschaft to an eminent and outstand-
ing leader in astrophysics.

I would now like to ask you to give the 32nd Karl-Schwarzschild lecture with the title

What Hyades F stars Tell us about Heating Mechanisms
in Stellar Transition Layers.

Joachim Krautter
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Laudatio zur Verleihung

des Ludwig-Biermann-Förderpreises 2003

Ladies and gentlemen,
dear colleagues,

According to the statutes of the Astronomische Gesellschaft the Ludwig Biermann-Förder-
preis is an award given to an outstanding young astronomer younger than 35 years. The
amount of 2500.� Euro connected with the award should the award winner allow to travel
to an institute of his or her choice. Among several suggestions which were all very good
the Council of the Astronomische Gesellschaft has, with thehelp of two external reviews,
chosen

Dr. Luis Ramo« Bellot Rubio
Kiepenheuer-Insitut für Sonnenphysik, Freiburg

as the winner of the Ludwig Biermann-Förderpreis 2003.

Dr. Luis Ramón Bellot Rubio was born in 1970 in Santa Cruz de Tenerife in Spain. He
got his degree in physics at the university of La Laguna, Spain, where he also graduated
in 1998 with a thesis ‘Structure of Solar Magnetic Elements from the Inversion of Stokes
profiles’. For his thesis he was awarded the‘Premio Extraordinario de Doctorado 1998’
from the University of La Laguna. Three years he spent as postdoctoral fellow at the
Institute de Astro�sica de Canarias in Tenerife, since January 2002 he holds a position as
postdoctoral fellow at the Kiepenheuer institute.

The main subject of Luis Ramon Bellot Rubio's research is spectropolarimetry. During
his still short scienti�c career, Luis Ramon Bellot Rubio published already an impressive
number of papers in refereed journals. Of those papers whichare collaborations with
other colleagues, Dr. Bellot Rubio is in most cases the leading principle author. His most
important achievements are his spectropolarimetric studies of the solar photosphere. He
developed an inversion method for analysing the polarimetric data. Parameters of the solar
atmsophere are varied in such a way that the spectral depenceof the measured polarimetric
intensity is best reproduced. This allows to obtain information on the magnetic �eld and
the thermal properties of the region studied. His studies are worldwide recognized in the
solar community, this is also demonstrated by the fact that he was invited to several reviews
at international conferences. As an excellent prerequisite for his research, Luis Ramon
Bellot Rubio has a deeply rooted knowledge on the spectropolarimetric instrumentation.

Beyond his activities in solar physics Dr. Bellot Rubio has also done research in the �eld
of comets amd meteorites and he has been very active in popularization and teaching of
astronomy. Besides the award for his thesis he had obtained several prizes for young scien-
tists. The Astronomische Gesellschaft is proud to award theLudwig Biermann-Förderpreis
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to Dr. Luis Ramon Bellot Rubio and we wish him success and all the best for his further
scienti�c career.

I would now like to ask Dr. Luis Bellot Rubio to give his lectur e on

The Structure of Sunspots as Inferred from Spectropolarimetric Measurements.

Joachim Krautter
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Die AG-Sommertagung CS 13 in Hamburg

Bericht über die Versammlung

Die Hamburger Sternwarte hatte gemeinsam mit der Astronomischen Gesellschaft zum
13. Workshop �Cool Stars, Stellar Systems, and the Sun� in die Hansestadt eingeladen.
Etwa 270 Astronominnen und Astronomen erlebten vom 5. bis 9.Juli 2004 im Congress
Center Hamburg ein interessantes Tagungsprogramm mit regem und vielfältigem Gedan-
kenaustausch. Ein Begrüÿungsabend am Sonntag, den 4. Juli 2004, bildete den gelungenen
Auftakt der Tagungswoche.

Nach der Begrüÿung der Tagungsteilnehmer durch Jürgen Schmitt als Vorsitzendem des
SOC und Direktor der Hamburger Sternwarte erö�nete Joachim Krautter, der Präsident
der Astronomischen Gesellschaft, am Montag die Tagung11. Er verwies vor dem interna-
tionalen Teilnehmerkreis auf die Astronomische Gesellschaft als eine der ältesten wissen-
schaftlichen Fachgesellschaften, die sich gern an der Ausrichtung dieser Cool Star-Tagung
beteiligt hat. In seiner Rede stellte er die Budget-Kürzungen für die Forschung � nicht
nur in Deutschland � als groÿen Fehler für die Wissenschaftsentwicklung der kommenden
Jahre heraus, in diesem Sinne nannte er zum Beispiel auch dievorgesehene Schlieÿung des
Astronomischen Instituts der Universität Basel.

Herr Prof. Dr. Karl-Werner Hansmann, der Vizepräsident der Universität Hamburg, be-
grüÿte die Tagungsteilnehmer namens der Universitätsleitung und dankte Herrn Prof. Jür-
gen Schmitt und seinen Mitarbeitern für die Ausrichtung der Tagung in der zweitgröÿten
Stadt Deutschlands mit ihren seit der Zeit der Hanse weitreichendenÜberseeverbindungen.
Gegenwärtig durchläuft die Stadt eine Periode der Veränderungen nicht nur des Handels,
sondern auch der Wissenschaftsstruktur. Die Astrophysik ist heute ein fester Bestandteil
der Physik an der Universität. Er wünschte der Tagung interessante Diskussionsergebnisse
und gute wissenschaftliche Erfolge.

Der Dekan des Fachbereichs Physik, Herr Prof. Dr. Günter Huber, berichtete nach der Be-
grüÿung der Tagungsteilnehmer über seine Fakultät mit ihren 1000 Studenten und sechs
Instituten mit ihren Forschungsschwerpunkten Festkörperphysik, Nano- und Laserphysik,
der Zusammenarbeit mit DESY, Elementarteilchenphysik undder Entwicklung von Rönt-
genlasern. Er ging auf die Astronomie in Hamburg und ihre lange Tradition ein und stellte
heraus, daÿ die Hamburger Sternwarte auf wesentlichen Gebieten arbeitet und einen wich-
tigen Teil der Physikausbildung leistet. Er dankte den Herren Schmitt und Hauschildt für
das Ausrichten der Tagung und wünschte viel Erfolg und angenehme ertragreiche Tage in
Hamburg.

Das Hauptanliegen der Tagung, wissenschaftliche Ideen, Erfahrungen und Ergebnisse aus-
zutauschen, wurde durch eingeladene und angemeldete Vorträge, durch Splintertre�en so-
wie durch Posterbeiträge verwirklicht.

11Begrüÿungsrede von Joachim Krautter siehe Mitteilungen 87 (2004), 861�862
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Von Montag bis Freitag standen die folgenden Beiträge auf dem Programm:

17 Eingeladene Vorträge:
Spectroscopy of cool stars in the Local Group (Piercarlo Bonifacio, Trieste, Italien),
Cool stars, the Sun and climate variability: Is there a connection?

(U. Cubasch, Berlin, Deutschland),
X-rays of stellar coronae with Chandra and XMM-Newton: Flares and Elemental Compo-

sition in Stellar Atmospheres (Marc Audard, New York, USA),
X-rays of stellar coronae with Chandra and XMM-Newton: Densities and Structures in

stellar coronae (Jan-Uwe Ness, Hamburg, Deutschland),
FUSE spectroscopy of cool stars (Graham Harper, Boulder, USA),
Seismology of the Sun and solar-like stars

(Jørgen Christensen-Dalsgaard, Århus, Dänemark),
New insights into solar physics from RHESSI (Säm Krucker, Berkeley, USA),
Our current understanding of star formation (Francesco Palla, Firenze, Italien),
The role of X-ray emission for star formation (Eric Feigelson, University Park, PA, USA),
The origins of Brown Dwarfs: Between Stars and Planets

(Ray Jayawardhana, Ann Arbor, USA),
Spectroscopic characteristics of extra-solar planets andtheir host-stars

(Nano Santos, Lisboa, Portugal),
New cool star science with SIRTF (John Stau�er, Pasadena, USA),
Magnetic �eld measurements of cool stars (Je� Valenti, Balt imore, USA),
New Insights into Solar Wind Physics from SOHO (Steven Cranmer, Cambridge, USA),
Winds of solar-like main-sequence stars (Brian Wood, Boulder, USA),
Winds of cool giant stars (Susanne Höfner, Uppsala, Schweden) und schlieÿlich
Conference summary (Je�rey Linsky, Boulder, USA).

30 contributed talks waren angemeldet worden.

Es fanden siebenSplintertreffen statt:
What future for stellar X-ray Spectroscopy?

(Koordinator: Antonio Maggio, Palermo, Italien),
Mass-loss across the Giant Branches (Koordinator: Klaus-Peter Schröder, Brighton, UK),
Spectral Classi�cation beyond M (Koordinatorin: Sandi Leggett, Hawaii, USA),
The relevance and future of the Ultraviolet Range (Koordinatoren: Ana I. Gomez de Castro,

Madrid, Spanien; Isabella Pagano, Catania, Italien; Je�rey Linsky, Boulder, USA),
Magnetic Activity in young stars (Koordinator: Eric Feigel son, University Park, PA, USA),
Formation and Evolution of very Low Mass Stars and Brown Dwarfs (Koordinatoren:

Jochen Eislö�el, Tautenburg, Deutschland; Subhanjoy Mohanty, Cambridge, USA;
Alexander Scholz, Tautenburg, Deutschland) und

Imaging of Cool Stars (Koordinatorin: Sonja Vrielmann, Hamburg, Deutschland).

Die Posterausstellung umfaÿte insgesamt 218 Wandzeitungen; durch die sehr günstige Ver-
bindung der Posterräume mit der Pausengestaltung ergaben sich beste Möglichkeiten zu
ausgiebigen Diskussionen.

Der Tagungsband wird als �ESA Special Publication� erscheinen.

Den Senatsempfang der Freien und Hansestadt Hamburg erö�nete Staatsrat Dr. Roland
Salchow � gewissermaÿen ein Fachkollege, der sich in seinerDiplomarbeit mit der Allge-
meinen Relativitätstheorie und mit Schwarzen Löchern befaÿt hatte, um sich dann der
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Festkörperphysik zu widmen, 10 Jahre lang als Direktor dem Bundesamt für Seeschi�fahrt
und Hydrographie in Hamburg vorzustehen und schlieÿlich politisch tätig zu werden. Im
ehrwürdigen Kaisersaal des Hamburger Rathauses ging er aufdie Wirtschaftskraft der
Stadt ein, in der nach dem zur Zeit seines Stapellaufs 1912 mit gut 52 000 BRT gröÿten
Passagierschi�, der �Imperator� der HAPAG-Reederei, nun das gröÿte Flugzeug der Welt,
der Airbus A 380, gebaut wird, in der aber auch Forschung und Wissenschaft einen an-
gestammten Platz haben. Staatsrat Salchow begrüÿte die Tagungsteilnehmer und dankte
dem Direktor der Hamburger Sternwarte, Prof. Dr. Jürgen Schmitt, und dem Präsiden-
ten der Astronomischen Gesellschaft, Prof. Dr. Joachim Krautter, für die Ausrichtung der
Tagung. Beide erwiderten die Gruÿworte mit kurzen Ansprachen.

Die Möglichkeit, am Mittwoch nachmittag das Deutsche Elektronen-Synchrotron DESY zu
besichtigen, nahm eine groÿe Zahl der Tagungsteilnehmer wahr. Nach einem einführenden
Vortrag von Prof. Dr. Robert Klanner, dem Forschungsdirektor des Instituts, folgte ein
ausgiebiger Rundgang durch die Labors.

Die stimmungsvolle Hafenrundfahrt mit Conference dinner wurde von den Tagungsteilneh-
mern gern angenommen.

Schlieÿlich klang die Tagungswoche am Freitag nachmittag mit einem Barbecue auf dem
Gelände der Hamburger Sternwarte in Bergedorf und mit Besichtigungen der historischen
und modernen astronomischen Einrichtungen des Universitäts-Instituts aus.

Auch an dieser Stelle sei den Damen und Herren des wissenschaftlichen Organisationskomi-
tees für Vorbereitung und Durchführung der Tagung gedankt:J.H.M.M. Schmitt (Vorsitz),
F. Allard, M. Asplund, T. Ayres, J. Drake, A. Dupree, F. Favat a, R. Garcia-Lopez, M.
Giampapa, D. Gray, L. Harra, Ch. Helling, C. Johns-Krull, C. Jordan, J. Krautter, J. Lins-
ky, O. v.d. Lühe, B. Montesinos, R. Pallavicini, M. Pinsonneault, D. Queloz, S. Randich,
C. Schrijver, K. Strassmeier, J. Valenti und S. White.

Besonderer Dank gilt den folgenden Institutionen für die Unterstützung der Tagung: der
Deutschen Forschungs-Gemeinschaft, der European Space Agency, der Hansestadt Ham-
burg � Behörde für Wissenschaft und Gesundheit, dem Bundesministerium für Bildung
und Forschung, der IDL und der Delta Computer Products GmbH.

Schlieÿlich sei durch den Berichterstatter namens des Vorstandes all denen gedankt, die
am auÿerordentlich gelungenen Ablauf der Tagung durch ihreMitwirkung im lokalen Or-
ganisationskomitee unmittelbaren Anteil hatten: P.H. Hauschildt (Vorsitz), N. Christlieb,
D. Engels, D. Groote, M. Hempel, A. Müller, J.-U. Ness, A. Reiners, J. Robrade, J.H.M.M.
Schmitt, A. Schweitzer, S. Vrielmann, R. Wichmann, G. Wiedemann und U. Wolter sowie
nicht zuletzt besonders auch den Damen und Herren des Tagungsbüros.

Reinhard E. Schielicke, Schriftführer
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Begrüßungsrede und Ansprache des Präsidenten
der Astronomischen Gesellschaft

Joachim Krautter, bei der Eröffnung der

AG-Sommertagung CS 13 in Hamburg

Ladies and gentlemen, dear colleagues, dear guests,

It is a big pleasure for me to open the 13th Cool Stars Workshop (2004) which is also a
summer meeting of the Astronomische Gesellschaft. While essentially all the the local orga-
nization has been done by my Hamburg colleagues, lead by Jürgen Schmitt, Astronomische
Gesellschaft has the legal responsibility for the meeting.I would like to thank Jürgen and
his team for the great work they did in organizing such an exciting meeting and I look
forward to the many sessions to follow!

Astronomische Gesellschaft is one of the oldest scienti�c societies in the world. It was
originally founded in 1800, not very far from Hamburg, in Lil ienthal which is a town close
to Bremen. After a few decades, the society was dissolved andre-founded in its present
state in 1863. While the AG is an international society, most of its members come from
the German speaking countries Austria, Switzerland and, ofcourse, Germany itself. The
main meetings of AG take place in autumn, usually in September. This year's meeting
will be from September 20 to 25 in Prague, Czech Republic. It will be a joint meeting
with the Czech Astronomical Society. While the autumn meetings comprise all scienti�c
topics, spring meetings or this summer meeting are usually dedicated to speci�c scienti�c
topics like Cool Stars.

Several meeting of the AG have already taken place in Hamburg, where the AG has its
o�cial legal seat. The last one was in September 1986. Hamburg Observatory, located in
Bergedorf, in the southeast of Hamburg, is one of Germany's most renowned observatories
and has been in existence for more than 180 years. I don't wantto go into too many
details, those you �nd in the very interesting article by Stu art Anderson and Dieter Engels
which is enclosed in your conference package, but I would like to mention that at Hamburg
Observatory Bernhard Schmidt constructed his �rst Schmidt Telescope in 1930. I don't
need to mention to this group how indispensable Schmidt telescopes were for astronomy
in the 20th century.

We are particularly pleased to host the 13th Cool Star Workshop. The Cool Star Work-
shops, which date from 1981, have become the most important meeting in this exciting
�eld of stellar astronomical research. Many important new results have been �rst presented
at the Cool Star Workshops. For example, I was present at the 9th Cool Star Workshop
(1995) in Florence at which both the detection of the �rst ext rasolar planet (around 51
Peg) and the �rst Brown Dwarf (GL 229B) were announced. The Cool Star Workshops
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serve as an excellent example, for all �elds of astronomy, for an extremely successful series
of conferences in a speci�c topical area.

However, while we are looking forward to an exciting meeting, I have, unfortunately, also
to mention that the general conditions and the support for astronomy have considerably
deteriorated during the recent past.

For instance, in Germany both university and Max-Planck institutes have had to face
signi�cant cuts in their budgets. Particularly severe is th e situation for space projects.
Mainly due to ROSAT, the very successful X-ray observatory of the 1990s, a strong X-ray
community has grown in Germany. However, if there is no X-rayfollow-up project, I see a
big danger that this X-ray community will be dispersed and the expertise will be lost. This
would, of course, directly a�ect cool star research in Germany, since as all of you know,
the importance of X-ray observations for cool star researchcannot be underestimated.

Another recent decision which will strongly a�ect cool star research and other astronomical
research, is the gradual death of HST. With the end of HST, thelast UV spectroscopic
facility will be gone. It was certainly no coincidence that NASA's decision to not maintain
HST was made public two days after the announcement by the president of the United
States, George W. Bush, to send men to Mars by 2020. I wonder what is more important
for science and mankind, to send men to Mars or to have dedicated spacecraft for scienti�c
research.

As a last example of the sometimes pretty strong storms blowing into our faces, I would like
to mention what has happened 800 km to the south. I am talking of Basel in Switzerland.
In Basel, totally out of the blue, the two directors of the Ast ronomical Institute were
told by the President of the university that the institute wo uld be closed and all sta�
members �red. And that in spite of the fact that one of the dire ctors had just taken
up her position a few month before and had given up a very attractive tenured position
elsewhere. However, the world wide support our colleagues in Basel have received is very
encouraging. Hundreds of protest letters were sent to the university from colleagues and
institutions from all over the world. There is some optimism that this will help to avert
the close-down of the institute in Basel.

One important goal of astrophysics is to do basic physics research. The universe is the
largest laboratory we have. In the universe we are able to study the most extreme states of
matter, from extremely tenuous to extremely dense matter. For the progress of research,
basic research is indispensable. Without basic research applied research would soon die
out. Politicians and other authorities have to realize that it would be very shortsighted to
further cut the support for astrophysics and basic researchin general. We can only hope
that the situation will not further deteriorate, but to expe ct an improvement is probably
too optimistic.

I am sure that from this Cool Star workshop many new and exciting results will be an-
nounced which will underscore the excellent quality of the research we are doing. I wish
you all a successful meeting and a nice and entertaining stayin Hamburg.
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Protokoll der 77. Ordentlichen Mitgliederversammlung

Die Gesellschaft hat ihre 77. Ordentliche Mitgliederversammlung während der Internatio-
nalen Wissenschaftlichen Jahrestagung AG 2003 in Freiburgim Breisgau am 16. und 18.
September 2003 im Zentralen Hörsaal an den Chemischen Instituten der Universität Frei-
burg abgehalten.

Erster Teil
(16. 09. 2003, 16.30 bis 18.00 Uhr)

Der Präsident Joachim Krautter begrüÿte die anwesenden Mitglieder und erö�nete den
ersten Teil der Versammlung.

Er stellte den Antrag, als weiteren Tagesordnungspunkt denBericht des Vorsitzenden der
AG-Kommission Astronomie/Astrophysik in Unterricht und L ehre (AAUL) in die Tagesor-
dung aufzunehmen. Sie umfaÿt nach der Annahme dieses Antrags durch die Versammlung
die folgenden Punkte:

Für Teil 1:
1. Berichte des Vorstandes
2. Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung des Vorstandes
4. Höhe des Mitgliedsbeitrages
5. a) Vorbereitung der Neuwahlen zum Vorstand
6. Bericht des Vorsitzenden der Kommission AAUL

Für Teil 2:
5. b) Neuwahlen zum Vorstand
7. Verschiedenes

Der Präsident nahm die traurige Verp�ichtung wahr, an die seit der Versammlung des
vergangenen Jahres verstorbenen Mitglieder Hans Elsässer, Sebastian von Hoerner, Erich
Kirste, Hans Schmidt und Hartmut Schulz zu erinnern.

TOP 1: Berichte des Vorstandes

Bericht des Präsidenten

Die Vorbereitung der AG-Tagung 2003 in Freiburg, die Arbeit der AG-Kommission Astro-
nomie/Astrophysik in Unterricht und Lehre (AAUL), notwend ige Ergänzungen und Kor-
rekturen am Internetportal �Welt der Physik�, die Neuordnu ng der Publikationen der AG
sowie dieÖ�entlichkeitsarbeit standen im Mittelpunkt der Aktivität en des Vorstands im
vergangenen Jahr. Sie wurden in vier Vorstandssitzungen behandelt.
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Bericht des Schriftführers

1. Protokolle
Entsprechend Ÿ 14 (1) der Satzungen der AG hat der Schriftführer die seit der 76. Ordentli-
chen Mitgliederversammlung in Berlin stattgefundenen Vorstandssitzungen vom 18.11.2002
und 03. 02. 2003 in Heidelberg sowie vom 28. 04. und vom 15. 09.2003 in Freiburg ausführ-
lich protokolliert.

Das Protokoll der 76. Ordentlichen Mitgliederversammlung in Berlin ist in Mitteilungen
der Astronomischen Gesellschaft86 (2003), 806�812 abgedruckt.

2. Publikationen
Entsprechend Ÿ 14 (2) der Satzungen der AG hat der Schriftführer die folgenden Publika-
tionen der Gesellschaft herausgegeben:

a) Reviews in Modern Astronomy 16 (2003) (X + 320 Seiten, 151 Abbildungen) mit dem
Untertitel �The Cosmic Circuit of Matter� enthält 13 Plenar vorträge der Internationalen
Wissenschaftlichen Jahrestagung AG 2002 in Berlin. Der Band wurde von Wiley -VCH
verlegt, hat die ISBN-Nummer 3-527-40451-1 und ist für Nicht-AG-Mitglieder nur über
den Buchhandel zu beziehen.
Die vollständigen Bände 1 (1988) bis 14 (2001) sind in gescannter Form im ADS zugänglich.

b) Mitteilungen der Astronomischen Gesellschaft86 (2003) (820 Seiten, Au�age 1150 Ex-
emplare, Auslieferung August 2003) enthält die Jahresberichte von 43 astronomischen Insti-
tutionen Deutschlands, Österreichs und der deutschsprachigen Schweiz sowie die Berichte
des Rates Deutscher Sternwarten, derÖsterreichischen Gesellschaft für Astronomie und
Astrophysik und des Arbeitskreises Astronomiegeschichtein der AG.

Auÿerdem sind enthalten Nachrufe auf Hans Elsässer, Sebastian von Hoerner, Erich Kirste,
Trudpert Lederle und Christian de Vegt, Berichte, Ansprachen und Laudationes der Tagung
2002 in Berlin sowie Mitteilungen des Vorstandes mit dem Protokoll der 76. Ordentlichen
Mitgliederversammlung, der Übersicht über die Entwicklung des Mitgliederstandes und mit
dem Kassenbericht zum 31. 08. 2002 sowie die Satzungen der Astronomischen Gesellschaft
in der Neufassung vom 26. 09. 2002.

Die Jahresberichte werden in deutscher Sprache nach der bisher geltenden Rechtschreibung
herausgegeben.

c) I. Astronomische Nachrichten 324 (2003), Suppl. Issue 2 (101 Seiten) enthält 228 Kurz-
fassungen von Beiträgen zur Tagung AG 2002 in Berlin: 108 zu Splintertre�en, 5 zum
Kolloquium Astronomiegeschichte und 115 zu Posterinhalten. Das Autorenverzeichnis um-
faÿt 754 Verweise bei 481 Autoren.

II. Astronomische Nachrichten 324 (2003), Suppl. Issue 3 (181 Seiten) enthält 224 Kurz-
fassungen von Beiträgen zur Tagung AG 2003 in Freiburg i. Br.: 111 zu Splintertre�en,
11 zum Kolloquium Astronomiegeschichte und 102 zu Posterinhalten mit insgesamt 101
Abbildungen. Das Autorenverzeichnis umfaÿt 746 Verweise bei 476 Autoren.

3. Sonstige Aktivitäten des Schriftführers
Seit August 1995 ist die AG im Internet (http://www.astronomische-gesellschaft.org)
präsent. Derzeit werden über 440 Seiten betreut. Auch die PostScript-Files der Jahresbe-
richte 2002 der Institute wurden über das Netz zugänglich gemacht.
Der Schriftführer möchte auch an dieser Stelle wieder alle Kolleginnen und Kollegen, die
Stellen anbieten können oder suchen, zur Beteiligung amJobregister durch Übermittlung
der Ausschreibungstexte in rechnerlesbarer Form oder als Links aufrufen.

Rundbriefe: Wie in den vergangenen Jahren sind zwei Rundbriefe (2/2002 und 1/2003)
mit aktuellen Informationen und geschäftlichen Mitteilun gen im Berichtszeitraum an die
Mitglieder verschickt worden; die Rundbriefe sind über die AG-Homepage im Internet
abzurufen.
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Der Ludwig-Biermann-Förderpreis zur Vergabe in Freiburg i. Br. wurde sowohl ö�entlich
(Physik Journal, Sterne und Weltraum, Astronomie + Raumfah rt) als auch per Brief an
den astronomischen Institutionen ausgeschrieben.

Seit der Berliner Tagung hat der Schriftführer 51 Publikati onen der AG für insgesamt
1285 C verkauft, das sind weniger, als in den vergangenen Jahren, verursacht vor allem
durch den Vertrieb der �Reviews� und �AN Suppl. Issues� mit den Abstracts duch Wiley -
VCH.

Der Schriftführer dankt allen Mitgliedern, die ihn mit Hinw eisen, Anregungen und Kritik
bei seiner Arbeit unterstützt haben.

Der Präsident erläuterte, daÿ die Herren Heidt und Langbeinals Kassenprüfer unabkömm-
lich gewesen seien und auch nicht an der AG-Tagung teilnähmen; er schlug vor, die Kasse
durch die Herren Sarcander und Hänel prüfen zu lassen. Der Vorschlag wurde von der
Versammlung per Akklamation angenommen.

Bericht des Rendanten

1. Mitgliederentwicklung
Der Rendant gab den Bericht über den Mitgliederstand, über Neumitglieder, bisher vor-
liegende Kündigungen zum 31. 12. 2003 und Todesfälle. Der Bericht ist weiter unten mit
dem Stand vom 31. 12. 2003 abgedruckt.

Er berichtete über die Überarbeitung der Mitgliederlisten, insbesondere hinsichtlich der
Beitragsrückstände, die noch nicht abgeschlossen ist.

2. Kassenbericht
Der Rendant legte die Finanzen der AG für das vergangene Geschäftsjahr 2002/2003
(01. 09. 2002 bis 31. 08. 2003) dar; der Kassenbericht ist weiter unten abgedruckt. Das Haus-
haltsjahr wird mit einem De�zit abgeschlossen, das zum einen auf die Doppelbelastung mit
den Kosten für die Publikationen (2002 und 2003) wegen der Verlags-Umstellung und zum
anderen durch Probleme im Bereich der Tagungs�nanzierung � auch wegen zu geringer
Teilnehmerzahlen � zurückzuführen ist.

Der Haushaltsjahresabschluÿ hat sich wegen der terminlichen Schwierigkeiten bei der Kas-
senprüfung so verzögert, daÿ z. B. zu seinem Bedauern auch dem Schatzmeister des Ar-
beitskreises Astronomiegeschichte die Haushaltsdaten nicht rechtzeitig zu dessen Rechen-
schaftsbericht vor der Arbeitskreis-Mitgliederversammlung übermittelt werden konnten.

Der Rendant schlägt der Versammlung vor, den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2004 unver-
ändert zu lassen.

Er dankte allen Mitgliedern, die ihn auf verschiedenste Weise bei seiner Arbeit unterstützt
haben.

Bericht des Pressereferenten

Der Pressereferent dankte dem LOC und insbesondere Herrn Wöhl für die gute Vorberei-
tung der Pressearbeit zur Freiburger Tagung. Es ist zu analysieren, warum dennoch nur
eine Pressevertreterin an der Pressekonferenz teilgenommen hat.

Der Pressereferent glaubt, eigene Probleme der Astronomischen Gesellschaft nach auÿen
zu erkennen und regt eine Namensänderung in �Deutsche Astronomische Gesellschaft� oder
�Internationale Astronomische Gesellschaft� an.
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Diskussion

Herr Pfau schlug vor, im Rahmen der Osteuropahilfe wieder zufördern, der Präsident wird
Möglichkeiten dazu im Vorstand beraten.

TOP 2: Bericht der Kassenprüfer

Die Kassenprüfer Andreas Hänel und Michael Sarcander habenfür die verhinderten Jochen
Heidt und Thomas Langbein am 16. September 2003 in Freiburg im Beisein des Rendanten
die Kasse der AG für den Zeitraum des vergangenen Geschäftsjahres geprüft.

Herr Hänel erstattete den Bericht: Die Kassenunterlagen der Berliner AG-Tagung lagen
nicht vor. Der Termin der Kassenprüfung war viel zu kurz vor der Ordentlichen Mitglieder-
versammlung angesetzt. Der Arbeitskreis Astronomiegeschichte hat keine Unterlagen zum
Kassenbericht vor seiner Mitgliederversammlung. Angesichts des Kassen-De�zits müssen
zusätzliche Finanzierungsquellen erschlossen werden.

Zusammenfassung des Berichts:

Im Beisein des Rendanten, Dr. Josef Gochermann, ist die Kasse der Astronomischen Ge-
sellschaft durch die Vertreter der gewählten Kassenprüfer, Dr. Andreas Hänel und Dr.
Michael Sarcander, geprüft worden. Die Ab- und Zugänge aller Konten wurden geprüft so-
wie stichprobenweise die Übereinstimmungen von Rechnungen und Buchungen. Sämtliche
Buchungen konnten nachvollzogen werden. Es wurden keine Unstimmigkeiten festgestellt.

gez. Andreas Hänel, Michael Sarcander

TOP 3: Entlastung des Vorstandes

Für die Kassenprüfer beantragte Herr Hänel, der den Berichtverlesen hat, die Entlastung
des Vorstandes. Der Antrag wurde bei Stimmenthaltung der anwesenden sieben Vorstands-
mitglieder ohne Gegenstimme angenommen (Handzeichen).

TOP 4: Höhe des Mitgliedsbeitrages

Der Rendant hat der Versammlung empfohlen, die Beitragshöhe unverändert zu lassen.
Dieser Vorschlag des Rendanten wurde einstimmig ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen
angenommen (Handzeichen).

Es gelten demnach weiterhin die folgenden Beitragssätze:

Regel-Mitgliedsbeitrag 65,00 C,
ermäÿigter Beitrag für

DPG/DGG/EAS-Mitglieder 50,00 C,
Pensionäre/Rentner 40,00 C,
Studenten/Geringverdiener 25,00 C.

Die Beitragsermäÿigung für Pensionäre / Rentner wie auch die Ermäÿigung für Studen-
ten / Geringverdiener ist als Ausnahme gedacht und wird nur auf Antrag gewährt.

TOP 5a: Vorbereitung der Neuwahlen zum Vorstand

Der Vorschlag des Vorstandes, Herrn Wilhelm Kegel, Berlin,als Wahlleiter zu benennen,
wurde von der Versammlung per Akklamation bei einer Enthaltung angenommen.

Der Wahlleiter teilte mit, daÿ die Amtszeit von Herrn Ronald Weinberger als Vorstands-
mitglied ohne Amt abgelaufen ist, und daÿ die Wiederwahl satzungsgemäÿ möglich sei.
Der Vorstand hat Herrn Weinberger als Kanidaten zur Wiederwahl vorgeschlagen.

Er teilte mit, daÿ bisher über den Vorschlag des Vorstandes hinaus keine weiteren Kandida-
ten vorgeschlagen worden seien. Bis zur endgültigen Schlieÿung der Wahlliste am Mittwoch
(17. 09. 2003, 24.00 Uhr) sei dies aber noch möglich.
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TOP 6: AG-Kommission Astronomie/Astrophysik in Unterricht u nd Lehre
(AAUL)

Herr Andreas Schulz gab als Vorsitzender der im vergangenenJahr gegründeten Kom-
mission einen Bericht über die konkreten Arbeiten, die dem Ziel, ein Informations-Forum
für Lehrende zu sein, auf die Entwicklung von Lehrplänen undauf die Lehrerausbildung
einzuwirken, dienen.

Dazu wurde eine über die AG-Startseite zu erreichende Website erstellt mit Hinweisen auf
Lehrerfortbildungen, Veranstaltungen für Schüler, Listen der Astronomie-Fachdidaktiker,
aktiver Lehrer, empfohlener Literatur und Internet-Infor mationen, Materialien für die
Schulpraxis und Hinweisen auf Förderprogramme (BMBF usw.).

Durch an Organisationen, Bildungspolitiker, Forschungseinrichtungen und Planetarien ge-
richtete Anschreiben sowie Aufrufe inSterne und Weltraum, Astronomie und Raumfahrt
im Unterricht, Orion u. a. soll einerseits dieÖ�entlichkeit erreicht und andererseits eine
Materialsammlung gefördert werden.

Zu Österreicher und Schweizer Kollegen wird Kontakt aufgenommen.

In der Diskussion regten die Herren Mattig und Kunert an, Erfahrungen früherer Kommis-
sionen zu nutzen, z. B. den Abschluÿbericht von Herrn Grewing an die Volkswagen-Stiftung
vor vielen Jahren. Herr Wagner gab den Hinweis, daÿ die DFG über eine Liste der Physik-
(und Astronomie-)Lehrer verfügen sollte.

Zweiter Teil
(18. 09. 2003, 17.15 bis 18.30 Uhr)

In einer Vorbemerkung stellte der Präsident fest, daÿ ein nicht unbeträchtlicher Teil der
Vortragenden auf Splintertre�en (etwa 20 %) nicht als Tagungsteilnehmer registriert seien.
Zukünftig wird der Vorstand verstärkt kontrollieren, ob di e aktive Tagungsteilnahme auch
mit einer Anmeldung verbunden ist.

TOP 5: Vorstandswahlen

b) Neuwahlen zum Vorstand

Zu diesem Punkt übernahm Herr Kegel als Wahlleiter den Vorsitz der Versammlung.

a) Endgültige Wahlliste
Herr Kegel teilte der Versammlung zunächst mit, daÿ aus dem Kreis der Mitglieder keine
weiteren Kandidaten vorgeschlagen worden seien. Die Wahlliste war damit abgeschlossen.
Auf Wunsch der Versammlung stellte sich Herr Weinberger alsKandidat mit einer kurzen
Darstellung der Schwerpunkte seiner angestrebten weiteren Vorstandsarbeit vor.

b) Wahlakt
Anwesende Mitglieder: 38

Wahl eines Vorstandsmitglieds ohne Amt
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Kandidat für das Amt des Vorstandsmitglieds ohne Amt
Ronald Weinberger

Abgegebene Stimmen: 38
davon gültig: 38
Ja-Stimmen: 36
Nein-Stimmen: 0
Enthaltungen: 2

Der Kandidat hat die absolute Stimmenmehrheit der anwesenden wahlberechtigten Mit-
glieder auf sich vereinigt und ist damit nach Ÿ 18 der Satzungen gewählt. Er wurde gefragt,
ob er die Wahl annähme, und er bestätigte die Annahme der Wahlund sprach der Ver-
sammlung seinen Dank für das erwiesene Vertrauen aus.

Nach diesen Wahlen bilden die folgenden Mitglieder den Vorstand:

Prof. Dr. Joachim Krautter, Heidelberg (Präsident)
Prof. Dr. Gerhard Hensler, Wien (Vizepräsident)
Dr. Josef Gochermann, Dülmen-Merfeld (Rendant)
Dr.-Ing. Reinhard E. Schielicke, Jena (Schriftführer)
Prof. Dr. Hans-Ulrich Keller, Stuttgart (Pressereferent)
Prof. Dr. Ronald Weinberger, Innsbruck
Dr. Christiane Helling, Berlin

TOP 7: Verschiedenes

• Der Rendant ergänzte die Mitgliederzahlen durch einen Nachtrag. Während der Tagung
sind sechs Mitglieder neu aufgenommen worden, so daÿ der Stand derzeit 803 beträgt,
darunter sind 72 Astronominnen, das entspricht einem Frauenanteil von 9,0 %.

• Über Posterausstellung, -präsentation und -vorstellung im Plenunum wurde ausgiebig
diskutiert. Herr Weinberger stellte fest, daÿ ein sehr groÿer Teil der Poster textlich über-
frachtet seien und daÿ auch die zweiminütige Postervorstellung teilweise enttäuscht habe.
Er ging auf das Vorhaben ein, die drei didaktisch besten Poster in der Abschluÿveranstal-
tung auszuzeichnen. Der Vorstand wird versuchen, die Modalitäten für die Posterbeiträge
weiter zu verbessern.

• Die Ursachen der geringen Beteiligung an der Mitgliederversammlung, aber auch an der
AG-Tagung insgesamt sollen im Vorstand analysiert werden mit dem Ziel, die Attraktivität
der Tagungen deutlich zu erhöhen.

• Der Präsident lud die Gesellschaft zum `Summer Meeting' 2004 nach Hamburg und zur
nächsten Internationalen Wissenschaftlichen Jahrestagung `AG 2004' in die Tschechische
Republik nach Prag ein.

Reinhard E. Schielicke, Schriftführer
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Mitgliedschaft

Veränderungen im Jahre 2003

Im Jahr 2003 neu aufgenommene Mitglieder

Frank Bartoldi, Bonn Karin Muglach, Washington,DC
Stephan Frank, Ohio, USA Jan-Uwe Ness, Hamburg
Ruth Grützbauch, Wien Dieter Nickeler, Bonn
Eike Guenther, Tautenburg ’ ime Pervan, Berlin
Artie Hatzes, Tautenburg Thomas Posch, Wien
Wolfgang Kalkofen, Cambridge/USA Tanja Rindler-Daller, W ien
Carsten Kramer, Köln Reiner Volkmer, Freiburg i. Br.
Michaela Kraus, Utrecht

Austritte zum 31. 12. 2003

Albert Bruch, Itajuba, Brasilien Sjur Refsdal, Hamburg
Ekkehard Hundt, St. Augustin Siegfried Röÿiger, Sonneberg
Karsten Koempe, Hamburg

Im Jahr 2003 verstorbene Mitglieder

Hans Elsässer, Heidelberg Hans Schmidt, Bonn
Friedrich Gondolatsch, Heidelberg Hartmut Schulz, Voerde
Sebastian von Hoerner, Esslingen

Veränderung der Mitgliedschaft in Zahlen

Stand Neu- Verstorben Austritte Mitgliedschaft Stand
am aufnahmen erloschen am

31.12.2002 gemäÿ Ÿ 8 31.12.2003

796 15 5 5 0 801 1

1 Unter den 801 Mitgliedern sind 73 Astronominnen
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ASTRONOMISCHE GESELLSCHAFT

Kassenbericht 01.09.2002 bis 31.08.2003

Einnahmen Ausgaben

Allgemeiner Geschäftsbetrieb der AG

Mitgliedsbeiträge 37 644,07 C Kosten der Verwaltung 1 944,40 C
Spenden der Mitglieder 210,00 C Post- und Fernmeldegebühren 8 125,95 C
Sonstige Spenden 0,00 C Kosten Verkauf Druckschriften 286,81 C
Erlöse aus Schriftenverkauf 2 019,45 C Herstellung der Druckschriften 65 620,79 C
Tagungsgebühren 11 433,00 C Tagungskosten 36 418,48 C
Beiträge Dritter zu Tagungen 18 012,07 C Preise und Ehrungen 6 326,27 C
Zinsen aus Finanzanlagen 2 439,08 C Nebenkosten des Geldverkehrs 227,39 C
Kursgewinne aus Finanzanlagen � 236,12 C Reisekosten des Vorstandes 1 484,54 C
Habenzinsen aus Girokonten 24,85 C Werbung und Repräsentation 12,00 C
Beiträge aus dem Förderkreis 0,00 C Kosten Wertpapiere 70,60 C
Steuererstattungen 0,00 C Steuerzahlungen 753,41 C
Sonstige Einnahmen 0,00 C Sonstige Ausgaben 1 680,73 C

Förderfonds

Zinsen aus Finanzanlagen 3 685,07 C Nebenkosten des Geldverkehrs 0,00 C
Spenden und sonstige Einnahmen 0,00 C Reisekostenbeihilfen 9 315,20 C
Steuererstattungen 0,00 C Steuerzahlungen 1 166,29 C

Arbeitskreis Astronomiegeschichte

Beiträge und Spenden 2 050,00 C Ausgaben 2 329,47 C
Sonstige Einnahmen 0,00 C

Osteuropahilfe

Einnahmen 0,00 C Ausgaben 0,00 C

Summe der Einnahmen: 77 281,47 C Summe der Ausgaben: 135 762,33 C

Bilanz zum 31. August 2003

31.08.2002 31.08.2003

Wertpapiere (Nennwert) 99 934,31 C Wertpapiere (Nennwert) 84 359,43 C
Festgeldanlagen 43 120,66 C Festgeldanlagen 28 980,89 C
Bankguthaben und Bankguthaben und

Kassenbestand 37 942,21 C Kassenbestand 9 176,00 C
Mehrausgaben im Bilanzzeitraum � 58 480,86 C

122 516,32 C 122 516,32 C
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Berichtigung: In der Bilanzübersicht zum 31. Agust 2002 vom 26. Mai 2003, abgedruckt
in Mitt. Astron. Ges. 86 (2003), 814, sind zwei Fehler enthalten:
1. Die Mehrausgaben im Bilanzzeitraum (01.09.01 bis 31.08.02) betrugen nicht �2 398,11 C,

sondern �3 252,70 C und
2. Bankguthaben und Kassenbestand am 31. 08. 02 betrugen nicht 32 942,21 C, sondern

37 942,21C:

Bilanz zum 31. August 2002

31.08.2001 31.08.2002

Wertpapiere (Nennwert) 200 368,80 DM 102 446,94 C Wertpapiere (Nennwert) 99 934,31 C
Festgeldanlagen 75 205,17 DM 38 451,79 C Festgeldanlagen 43 120,66 C
Bankguthaben und Bankguthaben und

Kassenbestand 73 336,89 DM 37 496,56 C Kassenbestand 37 942,21 C
Mehrausgaben im Bilanzzeitraum � 3 252,70 C

175 142,59 C 180 997,18 C

An der Darlegung der Gründe für die Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben in Höhe von
5 854,59 C wird noch gearbeitet.

Dülmen-Merfeld, den 2. Mai 2004 Josef Gochermann, Rendant
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